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Kiel,   11. November 2008

Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009/2010 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

seit der Verabschiedung des Haushaltsentwurfs 2009/2010 durch die Landesregierung ha-
ben sich wie üblich Änderungen ergeben, die über die so genannte Nachschiebeliste in die
abschließende parlamentarische Beratung des Haushaltsentwurfs eingebracht werden. Die 
Änderungsvorschläge der Landesregeierung zum Haushaltsentwurf 2009/2010 lege ich 
hiermit vor. 

Nachfolgende Entwicklungen sind zu berücksichtigen: 
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� Steuerschätzung: Der Arbeitskreis „Steuerschätzung“ hat am 04. und 05. November 
2008 seine Mai-Steuerschätzung für die Jahre 2008 und 2009 auf der Grundlage aktua-
lisierter gesamtwirtschaftlicher Eckwerte und der Entwicklung der Steuer-einnahmen in 
den Monaten Januar bis September 2008 überprüft. Das regionalisierte Ergebnis ver-
ändert den Haushaltsentwurf für 2009. 

� Konjunkturentwicklung: Im Verlauf des Jahres 2008 hat die konjunkturelle Dynamik
weltweit deutlich nachgelassen. Auch in Europa kühlt sich das wirtschaftliche Wachs-
tum ab. Im Inland stabilisierte sich trotz leicht rückläufigen Konsums die Nachfrage ins-
gesamt aufgrund der anhaltenden Investitionstätigkeit. 2009 wird sich die Inlands-
nachfrage jedoch voraussichtlich abschwächen. Aufgrund der weltwirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen wird sich der Beitrag des Außenhandels zum Wachstum verrin-
gern und in 2009 möglicherweise keinen Beitrag liefern. Dennoch bleibt die Lage auf 
dem Arbeitsmarkt weiterhin positiv. Mit der Stärkung investiver Ausgaben will die Lan-
desregierung einen angemessenen Beitrag zur Stabilisierung der Konjunktur leisten. 

� Finanzmarktkrise: Die seit nunmehr fast 1,5 Jahren anhaltenden Turbulenzen auf dem 
Finanzmarkt wirken sich sowohl direkt als auch indirekt auf den Landeshaushalt aus. 
Zentrales Problem ist die Vertrauenskrise auf dem Bankensektor. Die Bundesregierung
hat in Abstimmung mit den wichtigsten Staaten ein Programm zur Stabilisierung der Fi-
nanzmärkte aufgelegt. Ziel ist die Wiederherstellung des gegenseitigen Vertrauens in-
nerhalb des Bankensektors.

� Versorgungsempfänger/Beihilfeaufwendungen:
Für den Ansatz des HH-Entwurfs wurde ein Anstieg der Zahl der voraussichtlichen Ver-
sorgungsempfänger zugrunde gelegt. Dabei wurden - wie bei jeder Planaufstellung - 
nicht nur die Neuzugänge und die Sterberate sondern auch ein gewisser Anteil an 
Frühpensionierungen berücksichtigt (Veränderung insgesamt um 536). Tatsächlich sind 
mit Stand Oktober 2008 694 Beamte, das sind 158 mehr als ursprünglich geplant, in 
den Ruhestand gegangen. 

Bei der Schätzung des Beihilfe-Ansatzes zum Haushaltsentwurf 2009/2010 wurden die 
Bestandszahlen Ende 2007 zugrunde gelegt. Diese wurden mit der durchschnittlichen 
Steigerungsrate der Jahre 2005 bis 2007, die für die aktiven Beamten 2,5% und für die 
Versorgungsempfänger 7% beträgt, hochgerechnet.

Tatsächlich sind die Beihilfeausgaben im Laufe des Jahres 2008 um ca. 10% gegen-
über dem Vorjahr gestiegen. Diese erhöhte Basis wurde bei der Ansatzberechnung zur 
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Nachschiebeliste zugrunde gelegt und ergibt einen hohen Mehrbedarf. Die Zahl der 
Beihilfeanträge ist 2008 gegenüber dem Vorjahr um ca. 17.000 gestiegen. 

� Anhörungsverfahren: Mit dem Entwurf des Haushaltsstrukturgesetzes sind gesetzliche 
Bestimmungen beschlossen worden, die durch die jeweils zuständigen Fachressorts in 
Anhörungsverfahren mit den Betroffenen abgestimmt wurden. Die Ergebnisse werden 
z.T. in der Nachschiebeliste berücksichtigt.

� Besoldungsanpassung und Tarifabschluss 2008: Seit Januar 2008 gilt die Besoldungs-
anpassung und der Tarifabschluss 2008. Die beschlossenen Besoldungsanpassungen 
und Tariferhöhungen werden bereits laufend an die Beschäftigten gezahlt. Die erforder-
lichen Mittel für die Jahre ab 2009 werden beziffert und im Rahmen der Nachschiebe-
liste aus dem Einzelplan 11 in die Ressort-Einzelpläne umgesetzt. 

Trotz der Situation auf dem Finanzmarkt, die sich sowohl direkt als auch indirekt auf den 
Landeshaushalt auswirkt, liegt die Nettokreditaufnahme wie schon im Haushaltsentwurf 
vorgesehen weiterhin unterhalb der verfassungsrechtlich zulässigen Kreditaufnahme-
grenze.  Mit der Nachschiebeliste werden die wirtschaftlichen Wachstumspotentiale durch
die Bereitstellung zusätzlicher Mittel zur Verbesserung der Straßeninfrastruktur und für 
weitere investive Maßnahmen nochmals gestärkt. Unsicherheiten in der steuerlichen Ent-
wicklung insbesondere im Jahr 2010 wird durch eine Verdoppelung der Risikovorsorge
Rechnung getragen. Die Risikovorsorge für das Jahr 2009 bleibt trotz der prognostizierten 
Steuermehreinnahmen in vollem Umfang erhalten. 

Wesentliche Änderungen in den Einzelplänen
� Einzelplan 03

� Investitionsprogramm Kulturelles Erbe:
Ziel der Landesregierung ist es, das kulturelle Erbe des Landes zu bewahren, zu si-
chern und damit zugleich die Grundlage eines prosperierenden Kulturtourismus zu 
schaffen. Hierfür legt die Landesregierung mit dem Doppelhaushalt 2009/2010 ein 
„Investitionsprogramm Kulturelles Erbe Schleswig-Holstein“ mit einem Gesamt-
volumen von 18 Mio. €  vor. Mit diesem Programm sollen nicht nur ausgewählte
Projekte zur Substanzverbesserung des kulturellen baulichen Erbes gefördert son-
dern auch ein Beitrag zur Belebung der Konjunktur geleistet werden. Abweichend 
von der Veranschlagung im Haushaltsentwurf sollen nunmehr auch für die Jahre 
2009 und 2010 jeweils 3 Mio. € Barmittel bereitgestellt werden. Die Landesregierung 
ist bestrebt, auch für die Erhaltung der wertvollen Kulturbauten das bürgerschaftli-
che Engagement von Unternehmen und Bürgerinnen und Bürgern stärker zu nut-
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zen, um die mit dem Investitionsprogramm geschaffenen Fördermög-lichkeiten zu 
erweitern. Dieses Programm ist auch ergänzend für das Länder-Sonderprogramm 
Baudenkmalpflege der Bundesregierung geplant. 

� Filmförderung: 
Schleswig-Holstein stellt wie Hamburg zusätzliche Mittel zur Filmförderung bereit. 
Eingeplant sind die anteiligen Kosten für Preisgelder für den Norddeutschen Film-
preis, der ab 2009 jährlich gemeinsam mit der Freien und Hansestadt Hamburg ver-
liehen werden soll, sowie Mittel für die öffentliche Preisverleihung. Daneben wird der 
Kinopreis Schleswig-Holstein biennal vergeben. Er würdigt herausragende Jahres-
programme der Kinobetreiber. 

� Einzelplan 04
� Digitalfunk:

Mit der Nachschiebeliste 2009/2010 hat das Innenministerium für den Bereich des 
Digitalfunks Mehrausgaben für Investitionen in Höhe von 30,3 Mio. € angemeldet. 
Davon entfallen 12 Mio. € auf das Jahr 2009 und 18,3 Mio. € auf das Jahr 2010. 
Von den Mehrausgaben sollen 12,2 Mio. € durch Kostenerstattungen des Bundes, 
der Kommunen u. a. gedeckt werden. Veranschlagt sind diese Einnahmen im 
Haushaltsjahr 2009 mit 7,8 Mio. € und 2010 mit 4,4 Mio. €. 
Begründet werden die Mehrausgaben wie folgt: 
� Verzögerungen bei der Einführung des Digitalfunks, da die Klage eines unter-

legenen Bieters bei der Ausschreibung der Systemtechnik für die Digitalfunk-
Leitstellen vom OLG Schleswig erst am 20. März 2008 entschieden wurde. 

� Verzögerungen bei der Suchkreisplanung für die Funkantennen durch die Bun-
desanstalt für den Digitalfunk der Behörden und Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben (BDBOS); darauf basierend verzögerte Standortauswahl und Aus-
führungsbeginn in Schleswig-Holstein.

� Unzulässige Grenzwertüberschreitungen des Funkpegels in Dänemark durch die 
Antennenstandorte an den Küsten und insbesondere im Landesteil Schleswig
führten zu zeitaufwändigen Neuberechnungen. Die von Schleswig-Holstein bei 
der zuständigen BDBOS veranlassten Abstimmungen sind noch nicht abge-
schlossen.

� Kostensteigerungen bei der BDBOS, an denen sich Schleswig-Holstein vertrags-
gemäß beteiligen muss.

� Einzelplan 06 
� Straßenbau: 
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Der 6-spurige Ausbau der A7 und die Realisierung der Hinterlandanbindung der 
Fehmarnbeltquerung erfordern Planungsmittel, die in den Entwurf des Haushalts-
plans 2009 / 2010 eingestellt sind und durch Kürzungen bei Straßenbaumaß-
nahmen im Landesbereich gegenfinanziert werden mussten. Um sicherzustellen,
dass einige wichtige von diesen Kürzungen betroffene investive Maßnahmen den-
noch durchgeführt werden können, erhält der Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr in den Jahren 2009 und 2010 für Investitionen 4 Mio. € und 10 Mio. € zusätz-
lich. Mit diesen Mitteln können u.a. die Baubeginne für die Maßnahmen des Bundes 
an A 20 und A 7 sichergestellt werden.

� Einzelplan 07
� Beitragsfreies Kindergartenjahr:

Die Landesregierung hat auf der Grundlage der von den Koalitionspartnern getrof-
fenen Vereinbarung die Einführung eines - im Umfang einer fünfstündigen Betreu-
ungszeit - beitragsfreien Kindergartenjahres beschlossen. Mit einer Änderung des 
§ 25 KitaG soll dieser Beschluss umgesetzt werden. Es werden die Einzelheiten zur 
Beitragsfreiheit (§ 25 Abs. 4 KitaG-E) bestimmt und auch festgelegt, dass an die 
Stelle der fortfallenden Beträge ein entsprechender Ausgleich durch das Land tritt. 
Die Modalitäten dieses Ausgleichs werden im Finanzausgleichsgesetz in einem neu 
eingefügten § 31 d geregelt. Die im Haushaltsentwurf bislang im Kapitel 0704 vor-
gesehenen Mittel in 2009 in Höhe von 14,6 Mio. € und in 2010 in Höhe von 
35 Mio. € werden im Kapitel 1102 veranschlagt. 

� Schulbauinvestitionsprogramm: 
Der bisherige kommunale Schulbaufonds (31 Mio. € p.a.), der aus dem Vorweg-
abzug des KFA gespeist wird, kann bis zum Jahre 2012 nicht für neue Schulinves-
titionsvorhaben genutzt werden, da aus ihm bestehende Verbindlichkeiten zu erfül-
len sind. Für die Jahre 2009 und 2010 wird daher ein Förderprogramm mit Landes-
mitteln in Höhe von 21 Mio. € p.a. aufgelegt, nach dem Investitionen öffentlicher 
Schulträger bezuschusst werden. Die Zuschüsse sind insbesondere für Schulbau-
sanierung und -modernisierung, Einrichtungsinvestitionen, Außen- und Sportanla-
gen (Schulsportanteil) zu verwenden. Über die nähere Ausgestaltung des Pro-
gramms werden derzeit Abstimmungsgespräche geführt. Das Förderprogramm er-
möglicht zusätzlich die Inanspruchnahme der Bundesfinanzhilfen zur energeti-schen 
Erneuerung der sozialen Infrastruktur in den Kommunen ("Investitionspakt"). Durch
dieses Programm werden im Jahr 2009 weitere 10,35 Mio. € Bundesmittel zur Ver-
fügung gestellt, die in derselben Höhe von Land und Kommunen kofinanziert wer-
den müssen. Mit dem Programm kann 2009 somit insgesamt ein Bauvolumen von 
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41,7 Mio. € zuzüglich der Anteile der Schulträger sowie der Kreise und kreis-freien 
Städte generiert werden. 

� Schülerbeförderungskosten:
Mit Änderung des Schulgesetzes vom 19. Februar 2008 ist die Rechtsgrundlage für 
eine generelle Elternbeteiligung an den Schülerbeförderungskosten entfallen. Zur 
anteiligen Kompensation sollen den Kreisen ab 2009 jährlich 6,5 Mio. € zugewiesen
werden. Bereits im Februar wurde den Kommunen mit der geänderten Regelung zur 
Verwendung der Feuerschutzsteuer zur Kompensation 1 Mio. € jährlich zugebilligt. 
Damit steht ihnen insgesamt ein Betrag von 7,5 Mio. € jährlich zur Verfügung. 

� Gastschulabkommen mit Hamburg: 
Das gegenwärtige Abkommen über den grenzüberschreitenden Schulbesuch ist 
Ende 2007 ausgelaufen und befindet sich in der Phase der jährlichen Verlängerung. 
Hamburg hat im Juni 2008 auf eine fristgerechte Kündigung des Abkommens zum 
Jahresende 2008 verzichtet, da ein neues Abkommen mit erhöhter Ausgleichs-
zahlung in Aussicht gestellt wurde. Schleswig-Holstein hat dazu ein Angebot unter-
breitet, das auf der Grundlage einer geänderten differenzierten Bewertung der un-
terschiedlichen Schülerströme eine pauschalierte Ausgleichszahlung von jährlich 
9,25 Mio. € (bisher 8,5 Mio. €) vorsieht. Hierin enthalten sind die bisherigen Erstat-
tungen, die das Land an die Hansestadt für schulpflichtige Heimkinder aus Hamburg 
(80,0 T€) zahlt. Daraus ergibt sich im Saldo der Mehrbedarf von 670,0 T€. 

Einzelplanübergreifende Änderungen im Einzelplan 11
� Aufgrund der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen kann 2008 mit einem deutlichen

Steuerzuwachs gerechnet werden. Dieser Niveaueffekt wirkt sich auch auf das Jahr 
2009 aus. Insgesamt werden die Steuereinnahmen einschließlich LFA und BEZ vor-
aussichtlich um 73 Mio. € ansteigen. 

� Die Risikovorsorge in Form von globalen Steuer-Mindereinnahmen wird 2010 um 30 
Mio. auf insgesamt 60 Mio. € angehoben. 

� Wegen der Finanzmarktkrise kann die HSH-Nordbank derzeit eine Dividendenprogno-
se nicht abgeben. Auch wenn davon auszugehen ist, dass eine Beruhigung der Märkte 
eintreten wird und die HSH mit ihrem Geschäftsmodell Gewinne erwirtschaften kann, 
wurde der Ansatz für die Jahre 2009 und 2010 aus Vorsichtsgründen auf Null gesetzt.

� Die Ansätze für den Kommunalen Finanzausgleich erhöhen sich 2009 um 11,7 Mio. € 
insbesondere aufgrund der höheren Steuereinnahmen.

� Die Ausgaben für Versorgung und Beihilfe wurden bedarfsgerecht um rund 19 Mio. € 
p.a. erhöht. Von diesem Betrag entfallen rund 8 Mio. € auf den Bereich der Versorgung, 
rund 11 Mio. € auf den Bereich der Beihilfe. 
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� In Folge der wirtschaftlichen Entwicklung sind die Zinsen in den letzten Wochen sowohl 
im langfristigen als auch im kurzfristigen Bereich gesunken. Mit einer deutlichen Trend-
umkehr ist auch in 2009 nicht zu rechnen. Durch gezielte Maßnahmen des Kredit- und 
Zinsmanagements im Vollzug können die Zinsschwankungen im Jahresverlauf genutzt 
bzw. die Zinsgipfel vermieden werden. Die geplante Neuverschuldung für das laufende 
Jahr fällt niedriger aus. Die Zinsausgaben sinken um 20 Mio. € auf 1.033 Mio. € in 2009 
und um 35 Mio. € auf 1.067 Mio. € in 2010.

� Aufgrund von Steuermehreinnahmen werden 2008 Rücklagen zur Senkung der Kre-
ditaufnahme in Höhe von 100 Mio. € gebildet, die 2009 in Höhe von 15 Mio. € und 
2010 in Höhe von 85 Mio. € entnommen werden. Davon unberührt bleiben die Rückla-
gen für den kommunalen Finanzausgleich.

� Für den Tarifabschluss 2008 wurden für 2009 Mittel in Höhe von 53,3 Mio. € in die 
Ressorteinzelpläne umgesetzt, 23,3 Mio. € ins Kapitel 1105 Versorgung. Für 2010 
betragen die Summen 54,3 und 23,8 Mio. €. 

Wesentliche Änderungen im Haushaltsstrukturgesetz 2009/2010
� Ziffer 1 c)

Über die Deckungsmöglichkeiten nach § 10 Abs. 1 des Entwurfs hinaus sollen Ausga-
ben der Hauptgruppen 5 bis 8 durch Minderausgaben im Personalbereich verstärkt 
werden können. Damit erhöht sich zum einen die Flexibilität in der Bewirtschaftung der 
für Aufgaben zugewiesenen Budgets. Zum anderen wird das strukturelle Ziel der Redu-
zierung von Personalausgaben unterstützt. 

� Ziffer 1 d) 
Die Regelung ermöglicht die Ausbringung von befristeten Planstellen zur Schaffung von 
Stiftungsprofessuren aus Drittmitteln. Die Ermächtigung ist gekoppelt an eine Berichts-
pflicht gegenüber dem Finanzausschuss.

� Ziffer 1 e) bb) 
Die Regelung lässt den Abschluss von Arbeitsverträgen mit den Hochschulen zu, ohne 
dass Stellen (in den Wirtschaftsplänen) ausgebracht werden müssten. Voraussetzung 
ist, dass die Verträge vollständig aus Drittmitteln oder Projektmitteln finanziert werden. 
Diese Flexibilität ist gekoppelt an eine Berichtspflicht gegenüber dem Finanzausschuss. 

� Ziffer 1 f)
Die maximale Bestandsdauer von kw-Stellen für geprüfte Nachwuchskräfte wird - einer 
Anregung des LRH folgend - von 3 auf 2 Jahre verkürzt. 

� Ziffer 1 g) 
Die Regelung ermächtigt zum Verkauf eines Grundstücks in Lübeck an die Fraunhofer-
Gesellschaft, die dort die Gründung eines Instituts beabsichtigt.
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� Ziffer 1 q) 
Auf der Grundlage dieser Regelung können die noch ausstehenden Beschlüsse zur 
Föderalismusreform 2 umgesetzt werden. Eine weitere Konkretisierung der Ermäch-
tigung kann bei dem gegenwärtigen Stand der Beratungen nicht herbeigeführt werden. 

� Ziffer 1 r)
Zur Kofinanzierung von beschäftigungswirksamen Maßnahmen des Bundes und der 
EU können bis zu 20 Mio. €/Jahr gegen Deckung an anderer Stelle im Vollzug bereit-
gestellt werden. 

� Ziffer 2
Im Zusammenhang mit der Einführung der LKW-Maut ergeben sich Einnahmeausfälle
im Bereich der Kfz-Steuer, für die der Bund den Ländern einen Ausgleichsbetrag zur 
Verfügung stellt. Die Kommunen sollen in den Jahren 2009 und 2010 in Höhe des KFA-
Verbundsatzes an dem auf das Land entfallenden Anteil des Ausgleichsbetrages betei-
ligt werden (§ 5 Abs. 1 FAG). Der kommunale Anteil wird danach voraussichtlich 887 
T€ betragen. Im Übrigen bleibt die weitere Entwicklung der Diskussion zwischen Bund 
und Ländern zur Übertragung der Ertragshoheit der Kfz-Steuer auf den Bund abzuwar-
ten. Die Zuweisungen zur Förderung des Büchereiwesens werden in 2009 um 71 T€, in 
2010 um 142 T€ und ab 2011 um 213 T€ aufgestockt (§ 7 Abs. 1 Nr. 7 FAG). Die Zu-
weisungen zum Ausgleich der bei Kindertageseinrichtungen und Tagespflege-stellen
fortgefallenen Teilnahmebeiträge und Gebühren (§ 31 d FAG) werden im FAG veran-
kert.

� Ziffern 3 und 4 
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg, das ausländische Studienbewerber auf die Auf-
nahme eines Fachhochschulstudiums vorbereitet, soll vom MBF auf das MWV überge-
hen. Das Studienkolleg wird als zentrale Einrichtung der Fachhochschule Kiel fortge-
führt.

� Hinweis zu Artikel 6 und 7 –alt- 
Von der durchgeführten Anhörung zu den dienstrechtlichen Regelungen in Artikel 6 und 
7 hat das Kabinett am 30.09.2008 Kenntnis genommen. Es wurde dazu festgelegt, für 
Artikel 7 (Streichung des § 48 Beamtenversorgungsgesetz) eine Verschiebung des In-
krafttretens um 6 Monate (auf den 1.7.2009) vorzusehen. Der Gesetzentwurf ist ent-
sprechend angepasst.

Wesentliche Änderungen in den Stellenplänen
2009 werden 45 neue Stellen geschaffen, 34 Stellen fallen weg. Die 45 neuen Stellen die-
nen der Übernahme von Nachwuchskräften in den Epl. 04 und 05. Bei den 34 wegge-
fallenen Stellen handelt es sich um Übertragungen an Hochschulen und Fachhochschulen
(13 Stellen, Epl. 06, 07, 13), Realisierung von kw-Vermerken (12 Stellen, Epl. 04, 07) bzw. 
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Wegfall aufgrund Erhöhung der Wochenarbeitszeit (8 Stellen, Epl. 10). Hintergrund der an 
die Hochschulen übertragenen Stellen ist insbesondere die Anbindung der bisher im Epl. 
07 veranschlagten Stellen für das Studienkolleg Schleswig-Holstein an die Fachhoch-
schule Kiel (9 Stellen). 2010 gibt es keine Veränderungen zum Haushaltsentwurf. 

Änderungen der Eckwerte
Durch die Änderungen im Rahmen der Nachschiebeliste
� steigen die Bereinigten Einnahmen in 2009 um 26,3 Mio. € auf 8.277,0 Mio. € und sin-

ken in 2010 um 83 Mio. € auf 8.488,1 Mio. €, 
� steigen die Bereinigten Ausgaben in 2009 um 71 Mio. € auf 9.002,1 Mio. € und in 2010 

um 61 Mio. € auf 9.206,2 Mio. €, 
� steigt die Nettokreditaufnahme in 2009 um 29,6 Mio. € auf 599,6 Mio. € und in 2010 um

60,7 Mio. € auf 590,7 Mio. €, 
� steigen die investiven Ausgaben 2009 um 53,4 Mio. € auf 910,5 Mio. € und in 2010 um

53,6 Mio. € auf 877,5 Mio. €, 
� steigt die Investitionsquote von 9,6 auf 10,1 % in 2009 und von 9,0 auf 9,5 % in 2010, 
� steigt die Grenze gem. Art. 53 LV um 66,1 Mio. € auf 642,6 Mio. € (2009) und um 

83,4 Mio. € auf 620,4 Mio. € (2010), 
� unterschreitet die Nettokreditaufnahme die verfassungsmäßige Grenze um 43 Mio. € in 

2009 und um 29,7 Mio. € in 2010.

Die Steigerungsrate der Bereinigten Ausgaben 2009 gegenüber dem Haushalt 2008 
(Stand Mai-Steuerschätzung) liegt bei 5,2 %, 2010 gegenüber 2009 bei 2,3 %. Die Steige-
rungsrate der Primärausgaben 2 (ohne Investitionen) beträgt 3,8 und 2,5 %. 

Die Steigerungsrate der Bereinigten Einnahmen 2009 gegenüber dem Haushalt 2008 
(Stand Mai-Steuerschätzung) liegt bei 5,8 %, 2010 gegenüber 2009 bei 2,6 %. Damit wird
die Empfehlung des Finanzplanungsrates, dass die Zuwachsrate der Ausgaben deutlich 
unterhalb der Zuwachsrate der Gesamteinnahmen liegen soll, eingehalten. 

Folgende Anlagen sind beigefügt: 
Anlage 1 Langfristige Erfolgsrechnung und Eckwerte 
Anlage 2 Änderungsvorschläge zum Haushaltsstrukturgesetz 2009/2010 
Anlage 3 Gruppierungsübersicht
Anlage 4 Funktionenplan
Anlage 5 Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009 
Anlage 6 Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010 
Anlage 7 Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009 
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Anlage 8 Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010 

Mit freundlichen Grüßen 

Rainer Wiegard 



Fi
n
an

zm
in

is
te

ri
u
m

S
ch

le
sw

ig
-H

o
ls

te
in

E
rf

o
lg

sr
e
ch

n
u

n
g

in
 T

sd
 E

u
ro

 
S
ta

n
d
: 

N
S
L 

2
0
0
9
/2

0
1
0
 1

1
.1

1
.2

0
0
8

A
n
la

g
e 

1
S
ei

te
 1

 v
o
n
 2

1
E
in

n
ah

m
en

 a
u
s 

S
te

u
er

n
5
.0

7
6
.7

2
8

5
.5

6
2
.2

3
8

6
.1

2
0
.5

8
1

5
.6

0
5
.7

0
0

6
.2

3
6
.9

0
0

6
.5

1
0
.9

0
0

6
.7

8
6
.6

0
0

a)
 S

te
u
er

n
5
.0

2
8
.7

7
7

5
.5

6
2
.2

3
8

6
.1

2
0
.5

8
1

5
.6

5
5
.7

0
0

6
.3

3
6
.9

0
0

6
.5

3
0
.9

0
0

6
.8

4
6
.6

0
0

b
) 

G
lo

b
al

e 
M

eh
r/

 M
in

d
er

ei
n
n
ah

m
en

 (
+

)/
(-

)
4
7
.9

5
1

0
0

-5
0
.0

0
0
 

-1
0
0
.0

0
0
 

-2
0
.0

0
0
 

-6
0
.0

0
0
 

2
E
in

n
ah

m
en

 a
u
s 

S
te

u
er

äh
n
lic

h
en

 A
b
g
ab

en
1
0
2
.5

9
1

9
9
.9

9
2

9
4
.1

0
6

9
8
.6

6
3

9
8
.6

6
3

9
1
.0

3
3

8
9
.1

8
3

3
V
er

w
al

tu
n
g
se

in
n
ah

m
en

3
8
1
.6

2
8

4
0
1
.7

8
3

4
0
8
.9

7
2

4
4
8
.0

8
9

4
4
8
.0

8
9

4
4
4
.1

3
4

4
4
4
.8

0
7

4
B
es

ta
n
d
sv

er
än

d
er

u
n
g
en

0
0

0
0

0
0

0
5

A
kt

iv
ie

rt
e 

E
ig

en
le

is
tu

n
g
en

0
0

0
0

0
0

0
6

S
o
n
st

i g
e 

E
in

n
ah

m
en

2
7
.3

9
3

2
8
.5

9
6

2
1
.3

4
5

2
0
.8

1
8

2
0
.8

1
8

1
3
.0

6
4

1
3
.1

4
6

7
S

te
u

e
re

in
n

a
h

m
e
n

 u
n

d
 s

o
n

st
ig

e
 E

rt
rä

g
e

5
.5

8
8

.3
4

0
6

.0
9

2
.6

0
9

6
.6

4
5

.0
0

3
6

.1
7

3
.2

7
1

6
.8

0
4

.4
7

1
7

.0
5

9
.1

3
1

7
.3

3
3

.7
3

6

8
A
u
fw

en
d
u
n
g
en

 f
ü
r 

V
er

w
al

tu
n
g
st

ät
ig

ke
it

-4
8
9
.2

4
5
 

-4
3
5
.9

5
0
 

-4
4
0
.7

8
7
 

-4
5
7
.5

7
0
 

-4
5
7
.5

7
0
 

-4
5
1
.7

9
9
 

-4
5
0
.3

5
1
 

a)
 s

äc
h
lic

h
e 

V
er

w
al

tu
n
g
sk

o
st

en
-2

2
3
.0

2
6
 

-1
9
2
.8

5
1
 

-1
9
8
.5

5
8
 

-2
0
7
.0

2
5
 

-2
0
7
.0

2
5
 

-2
0
2
.7

8
2
 

-2
0
3
.8

5
1
 

b
)

p
er

sö
n
lic

h
e 

V
er

w
al

tu
n
g
sk

o
st

en
-1

9
3
.2

7
5
 

-1
9
1
.9

7
7
 

-2
0
1
.7

2
3
 

-2
1
2
.8

9
7
 

-2
1
2
.8

9
7
 

-2
1
1
.9

6
9
 

-2
1
3
.9

3
7
 

c )
 a

lle
 ü

b
ri
g
en

 V
er

w
al

tu
n
g
sk

o
st

en
-7

2
.9

4
4
 

-5
1
.1

2
2
 

-4
0
.5

0
5
 

-3
7
.6

4
8
 

-3
7
.6

4
8
 

-3
7
.0

4
8
 

-3
2
.5

6
4
 

9
Pe

rs
o
n
al

au
fw

an
d

-3
.2

6
5
.5

6
3
 

-3
.1

0
0
.6

2
6
 

-2
.9

9
9
.3

4
4
 

-3
.1

4
1
.6

1
3
 

-3
.1

4
1
.6

1
3
 

-3
.2

0
9
.0

8
0
 

-3
.3

3
6
.1

2
0
 

a)
 B

ea
m

te
n
b
ez

ü
g
e

-1
.7

3
4
.5

3
9
 

-1
.6

6
7
.6

5
9
 

-1
.5

8
7
.3

9
7
 

-1
.6

0
6
.8

5
1
 

-1
.6

0
6
.8

5
1
 

-1
.6

4
6
.9

5
5
 

-1
.6

5
6
.7

6
3
 

b
) 

Lö
h
n
e 

u
n
d
 G

eh
äl

te
r

-5
7
7
.2

2
2
 

-4
4
5
.5

7
1
 

-4
2
3
.9

5
7
 

-4
2
8
.8

5
6
 

-4
2
8
.8

5
6
 

-3
9
5
.6

6
5
 

-3
9
3
.1

8
2
 

c )
 G

lo
b
al

e 
M

eh
r-

 /
 M

in
d
er

au
sg

ab
en

 f
ü
r 

Pe
rs

o
n
al

0
0

0
-7

6
.1

3
6
 

-7
6
.1

3
6
 

-5
1
.8

6
1
 

-1
3
2
.4

6
5
 

d
) 

S
o
zi

al
e 

A
b
g
ab

en
 u

n
d
 A

u
fw

en
d
u
n
g
en

 f
ü
r 

A
lt
er

sv
er

so
rg

u
n
g
 u

n
d
 U

n
te

rs
tü

tz
u
n
g

-9
5
3
.8

0
2
 

-9
8
7
.3

9
5
 

-9
8
7
.9

8
9
 

-1
.0

2
9
.7

7
0
 

-1
.0

2
9
.7

7
0
 

-1
.1

1
4
.5

9
9
 

-1
.1

5
3
.7

1
1
 

1
0

A
b
sc

h
re

ib
u
n
g
en

(e
n
ts

p
ri
ch

t 
1
0
0
%

 S
o
fo

rt
-A

fA
 a

u
f 
1
0
a+

b
)

-1
5
0
.4

5
7
 

-1
4
6
.0

9
3
 

-1
7
6
.1

4
5
 

-1
8
2
.9

4
2
 

-1
8
2
.9

4
2
 

-2
2
6
.9

0
8
 

-2
1
8
.8

5
5
 

a)
 B

au
-I

n
ve

st
it
io

n
en

-1
0
8
.7

8
3
 

-1
0
5
.5

7
9
 

-1
2
9
.3

6
1
 

-1
1
4
.7

3
3
 

-1
1
4
.7

3
3
 

-1
4
5
.9

1
1
 

-1
4
7
.9

2
3
 

b
) 

B
et

ri
eb

s-
 u

n
d
 G

es
ch

äf
ts

au
ss

ta
tt

u
n
g

-4
1
.6

7
4
 

-4
0
.5

1
4
 

-4
6
.7

8
4
 

-6
8
.2

0
9
 

-6
8
.2

0
9
 

-8
0
.9

9
6
 

-7
0
.9

3
2
 

1
1

S
o
n
st

ig
e 

A
u
fw

en
d
u
n
g
en

0
0

0
0

0
0

0

1
2

E
rg

e
b

n
is

 v
o

r 
Z

u
w

e
is

u
n

g
e
n

 
1

.6
8

3
.0

7
4

2
.4

0
9

.9
4

0
3

.0
2

8
.7

2
8

2
.3

9
1

.1
4

6
3

.0
2

2
.3

4
6

3
.1

7
1

.3
4

4
3

.3
2

8
.4

1
0

1
3

E
in

n
ah

m
en

 a
u
s 

Z
u
w

ei
su

n
g
en

 u
n
d
 Z

u
sc

h
ü
ss

en
9
5
1
.9

9
7

9
2
6
.6

5
3

9
6
9
.8

5
3

7
2
9
.8

0
9

7
2
9
.8

0
9

8
5
6
.5

8
7

8
5
9
.2

8
2

a)
 E

in
n
ah

m
en

 a
u
s 

Z
u
w

ei
su

n
g
en

 u
n
d
 Z

u
sc

h
ü
ss

en
 o

h
n
e 

In
ve

st
it
io

n
en

7
6
5
.3

7
7

7
1
1
.5

4
3

7
2
0
.3

8
5

5
1
8
.9

2
0

5
1
8
.9

2
0

5
8
8
.7

1
7

6
0
2
.1

9
8

b
) 

E
in

n
ah

m
en

 a
u
s 

Z
u
w

ei
su

n
g
en

 u
n
d
 Z

u
sc

h
ü
ss

en
 f
ü
r 

In
ve

st
it
io

n
en

1
8
6
.6

2
0

2
1
5
.1

1
0

2
4
9
.4

6
8

2
1
0
.8

9
0

2
1
0
.8

9
0

2
6
7
.8

7
0

2
5
7
.0

8
4

1
4

A
u
sg

ab
en

 f
ü
r 

Z
u
w

ei
su

n
g
en

 u
n
d
 Z

u
sc

h
ü
ss

e 
-3

.4
5
7
.5

9
4
 

-3
.5

7
4
.6

8
5
 

-3
.7

3
9
.6

4
1
 

-3
.6

0
8
.8

4
4
 

-3
.7

6
2
.8

4
4
 

-4
.0

3
8
.7

6
4
 

-4
.0

6
7
.2

1
3
 

a)
 N

ic
h
t 

zw
ec

kg
eb

u
n
d
en

e 
Z
u
w

ei
su

n
g
en

 a
n
 G

em
ei

n
d
en

 (
K
FA

)
-8

7
7
.6

4
0
 

-7
1
8
.1

9
8
 

-8
3
9
.7

1
9
 

-8
1
9
.7

8
9
 

-9
6
0
.6

9
9
 

-1
.0

2
9
.7

3
3
 

-1
.0

1
3
.9

7
5
 

b
) 

Z
w

ec
kg

eb
u
n
d
en

e 
Z
u
w

ei
su

n
g
en

-1
.2

0
4
.9

0
9
 

-1
.2

0
6
.1

5
3
 

-1
.2

1
7
.0

5
6
 

-1
.0

7
9
.5

0
3
 

-1
.0

7
9
.5

0
3
 

-1
.1

1
1
.6

0
2
 

-1
.1

6
4
.1

6
1
 

c )
 Z

u
sc

h
ü
ss

e 
fü

r 
la

u
fe

n
d
e 

Z
w

ec
ke

-8
1
5
.6

9
2
 

-1
.0

6
9
.4

2
3
 

-1
.0

5
9
.4

8
2
 

-1
.1

0
9
.1

6
4
 

-1
.1

0
9
.1

6
4
 

-1
.1

9
3
.7

4
7
 

-1
.2

0
9
.4

1
4
 

d
) 

S
ch

u
ld

en
d
ie

n
st

h
ilf

en
-6

4
.4

9
0
 

-6
2
.7

6
4
 

-6
7
.8

1
8
 

-8
1
.6

5
5
 

-8
1
.6

5
5
 

-7
7
.7

9
7
 

-8
2
.4

6
3
 

e )
 A

u
fw

en
d
u
n
g
en

 f
ü
r 

Z
u
w

ei
su

n
g
en

 u
n
d
 Z

u
sc

h
ü
ss

e 
fü

r 
In

ve
st

it
io

n
en

-4
9
4
.8

6
2
 

-5
1
8
.1

4
7
 

-5
5
5
.5

6
6
 

-5
1
8
.7

3
4
 

-5
3
1
.8

2
4
 

-6
2
5
.8

8
6
 

-5
9
7
.2

0
1
 

1
5

G
lo

b
al

e 
M

eh
r-

/ 
M

in
d
er

au
sg

ab
en

 (
-)

/(
+

)
0

0
0

2
0
.7

4
3

2
0
.7

4
3

2
.5

0
0

5
.0

0
0

1
6

O
p

e
ra

ti
v
e
s 

E
rg

e
b

n
is

-8
2

2
.5

2
2

-2
3

8
.0

9
2

2
5

8
.9

4
0

-4
6

7
.1

4
6

1
0

.0
5

4
-8

.3
3

4
1

2
5

.4
7

9

1
7

E
rt

rä
g
e 

au
s 

B
et

ei
lig

u
n
g
en

2
7
.9

7
6

3
1
.9

6
0

4
2
.2

3
0

4
3
.6

9
8

4
3
.6

9
8

1
3
.1

2
1

8
.9

3
7

1
8

E
rt

rä
g
e 

au
s 

W
er

tp
ap

ie
re

n
 u

n
d
 A

u
sl

ei
h
u
n
g
en

 d
es

 F
in

an
za

n
la

g
ev

er
m

ö
g
en

s
0

0
0

0
0

0
0

1
9

S
o
n
st

ig
e 

Z
in

se
n
 u

n
d
 ä

h
n
lic

h
e 

E
rt

rä
g
e

2
2
5

1
6
1

1
9
1

1
5
8

1
5
8

1
2
8

1
1
9

2
0

A
b
sc

h
re

ib
u
n
g
en

 a
u
f 

Fi
n
an

za
n
la

g
en

0
0

0
0

0
0

0
2
1

S
o
n
st

ig
e 

Z
in

se
n
 u

n
d
 ä

h
n
lic

h
e 

A
u
fw

en
d
u
n
g
en

-8
7
5
.1

8
6
 

-8
9
1
.6

4
7
 

-9
3
3
.9

9
5
 

-1
.0

0
5
.2

1
4
 

-9
8
5
.2

1
4
 

-1
.0

1
9
.4

0
9
 

-1
.0

7
6
.3

6
1
 

2
2

Fi
n
an

ze
rg

eb
n
is

-8
4
6
.9

8
5

-8
5
9
.5

2
6

-8
9
1
.5

7
3

-9
6
1
.3

5
7

-9
4
1
.3

5
7

-1
.0

0
6
.1

6
0

-1
.0

6
7
.3

0
5

2
3

E
in

n
ah

m
en

 a
u
s 

Lä
n
d
er

fi
n
an

za
u
sg

le
ic

h
 u

n
d
 B

u
n
d
es

er
g
än

zu
n
g
sz

u
w

ei
su

n
g
en

1
9
2
.7

2
1

2
5
7
.3

1
4

3
0
1
.7

1
3

1
9
8
.4

0
0

2
3
1
.7

0
0

3
3
8
.3

0
0

2
7
3
.9

0
0

2
4

A
u
sg

ab
en

 f
ü
r 

d
en

 L
än

d
er

fi
n
an

za
u
sg

le
ic

h
0

0
0

0
0

0
0

2
5

A
u
ß
er

o
rd

en
tl
ic

h
e 

E
in

n
ah

m
en

2
4
.8

5
6

2
6
.9

9
8

1
4
.9

8
1

2
1
.0

1
5

2
1
.0

1
5

1
8
.8

9
1

2
1
.5

3
0

2
6

A
u
ß
er

o
rd

en
tl
ic

h
e 

A
u
fw

en
d
u
n
g
en

-1
4
.9

9
0
 

-2
0
.5

2
2
 

-1
4
.4

1
5
 

-2
6
.1

5
1
 

-2
6
.1

5
1
 

-2
5
.6

1
7
 

-2
9
.4

6
5
 

2
7

A
u
ß
er

o
rd

en
tl
ic

h
es

 E
rg

eb
n
is

2
0
2
.5

8
8

2
6
3
.7

9
0

3
0
2
.2

7
9

1
9
3
.2

6
4

2
2
6
.5

6
4

3
3
1
.5

7
5

2
6
5
.9

6
5

2
8

Ja
h

re
sü

b
e
rs

ch
u

ss
/

 J
a
h

re
sf

e
h

lb
e
tr

a
g

-1
.4

6
6

.9
2

0
-8

3
3

.8
2

7
-3

3
0

.3
5

5
-1

.2
3

5
.2

4
0

-7
0

4
.7

4
0

-6
8

2
.9

1
9

-6
7

5
.8

6
2

2
9

R
ü

ck
la

g
e
n

1
.7

9
6

-2
8

.6
4

5
 

-1
5

5
.4

8
6

 
2

5
.0

0
0

4
8

.0
6

1
1

2
5

.5
0

0
1

2
7

.5
0

0
b
) 

E
n
tn

ah
m

e 
au

s 
R
ü
ck

la
g
en

, 
Fo

n
d
s 

u
n
d
 S

tö
ck

en
3
4
.8

0
9

2
5
.1

2
9

3
6
.1

0
0

2
5
.0

0
0

1
3
6
.7

9
3

1
2
5
.5

0
0

1
3
1
.0

0
0

a )
 Z

u
fü

h
ru

n
g
 z

u
 R

ü
ck

la
g
en

, 
Fo

n
d
s 

u
n
d
 S

tö
ck

en
-3

3
.0

1
3
 

-5
3
.7

7
5
 

-1
9
1
.5

8
7
 

0
-8

8
.7

3
2

0
-3

.5
0
0

3
0

D
a
rl

e
h

e
n

-2
0

.4
0

8
 

-2
3

.4
6

0
 

-2
8

.4
9

1
 

-2
8

.8
7

6
 

-2
8

.8
7

6
 

-4
1

.6
8

4
 

-4
1

.8
0

4
 

a)
 D

ar
le

h
en

sr
ü
ck

fl
ü
ss

e
5
.1

4
4

4
.8

2
6

5
.6

4
4

5
.8

0
4

5
.8

0
4

4
.3

3
6

4
.2

1
6

b
)

g
ew

äh
rt

e 
D

ar
le

h
en

-2
5
.5

5
2
 

-2
8
.2

8
6
 

-3
4
.1

3
5
 

-3
4
.6

8
0
 

-3
4
.6

8
0
 

-4
6
.0

2
0
 

-4
6
.0

2
0
 

3
1

N
e
tt

o
-K

re
d

it
a
u

fn
a
h

m
e
 b

e
i 
G

e
b

ie
ts

k
ö

rp
e
rs

ch
a
ft

e
n

 e
tc

.
9

9
6

6
3

0
-1

.2
1

1
 

-5
1

0
 

-5
1

0
 

-5
1

0
 

-4
9

2
 

a)
 B

ru
tt

o
K
re

d
it
au

fn
ah

m
e

1
.5

3
4

1
.1

5
4

0
0

0
0

0
b
) 

T
ilg

u
n
g

-5
3
8
 

-5
2
4
 

-1
.2

1
1
 

-5
1
0
 

-5
1
0
 

-5
1
0
 

-4
9
2
 

3
2

N
e
tt

o
-K

re
d

it
a
u

fn
a
h

m
e
 a

m
 K

a
p

it
a
lm

a
rk

t
1

.4
8

4
.5

3
6

8
8

5
.3

0
3

5
1

5
.5

4
2

1
.2

3
9

.6
2

5
6

8
6

.0
6

4
5

9
9

.6
1

3
5

9
0

.6
5

8
a)

 B
ru

tt
o
K
re

d
it
au

fn
ah

m
e

4
.3

0
6
.6

9
9

3
.4

0
3
.4

9
2

3
.8

7
3
.6

5
7

3
.8

3
2
.8

1
5

3
.2

7
9
.2

5
4

3
.7

3
8
.0

9
0

3
.3

1
1
.4

4
7

b
) 

T
ilg

u
n
g

-2
.8

2
2
.1

6
2
 

-2
.5

1
8
.1

8
9
 

-3
.3

5
8
.1

1
5
 

-2
.5

9
3
.1

9
0
 

-2
.5

9
3
.1

9
0
 

-3
.1

3
8
.4

7
7
 

-2
.7

2
0
.7

8
9
 

3
3

R
e
fi

n
a
n

zi
e
ru

n
g

se
rg

e
b

n
is

0
0

0
0

0
0

0

E
n
tw

u
rf

 2
0
0
9

in
 T

€

E
n
tw

u
rf

 2
0
1
0
 

in
 T

€

S
o
ll 

2
0
0
8
 S

te
u
er

sc
h
ät

zu
n
g

in
 T

€

Is
t 

2
0
0
6

in
 T

€

H
H

-A
n
sa

tz
 2

0
0
8

in
 T

€

Is
t 

2
0
0
5

in
 T

€

2
0
0
8
 S

te
u
er

sc
h
ät

zu
n
g
 A

b
w

ei
ch

u
n
g
en

 v
o
m

 S
o
ll 

d
u
rc

h
 S

te
u
er

m
eh

re
in

n
ah

m
en

, 
K
FA

, 
Z
in

se
n
 u

n
d
 R

ü
ck

la
g
en

 n
ac

h
 S

ta
n
d
 S

te
u
er

sc
h
ät

zu
n
g
 M

ai
 2

0
0
8

Is
t 

2
0
0
7

in
 T

€



Fi
n
an

zm
in

is
te

ri
u
m

S
ch

le
sw

ig
-H

o
ls

te
in

E
rf

o
lg

sr
e
ch

n
u

n
g

in
 T

sd
 E

u
ro

 
S
ta

n
d
: 

N
S
L 

2
0
0
9
/2

0
1
0
 1

1
.1

1
.2

0
0
8

A
n
la

g
e 

1
S
ei

te
 2

 v
o
n
 2

E
n
tw

u
rf

 2
0
0
9

in
 T

€

E
n
tw

u
rf

 2
0
1
0
 

in
 T

€

S
o
ll 

2
0
0
8
 S

te
u
er

sc
h
ät

zu
n
g

in
 T

€

Is
t 

2
0
0
6

in
 T

€

H
H

-A
n
sa

tz
 2

0
0
8

in
 T

€

Is
t 

2
0
0
5

in
 T

€

Is
t 

2
0
0
7

in
 T

€

n
ac

h
ri
ch

tl
ic

h
:

K
re

d
it
A
u
fn

ah
m

eG
re

n
ze

-4
8
8
.0

4
9
 

-4
8
4
.4

1
2
 

-5
2
2
.8

0
5
 

-5
2
2
.8

0
5
 

-5
5
0
.1

9
8
 

-6
4
2
.6

0
0
 

-6
2
0
.3

6
8
 

F
in

a
n

zi
e
ru

n
g

ss
a
ld

o
-1

.4
8

6
.3

3
2

-8
5

6
.6

5
8

-3
6

0
.0

5
6

-1
.2

6
4

.6
2

5
-7

3
4

.1
2

5
-7

2
5

.1
1

3
-7

1
8

.1
5

8
N

et
to

ei
n
n
ah

m
en

6
.8

5
0
.5

0
5

7
.3

4
1
.6

7
5

7
.9

7
9
.6

1
6

7
.1

7
2
.1

5
4

7
.8

3
6
.6

5
4

8
.2

9
0
.4

9
4

8
.5

0
1
.7

1
9

N
et

to
au

sg
ab

en
-8

.3
3
6
.8

3
7
 

-8
.1

9
8
.3

3
2
 

-8
.3

3
9
.6

7
2
 

-8
.4

3
6
.7

7
9
 

-8
.5

7
0
.7

7
9
 

-9
.0

1
5
.6

0
6
 

-9
.2

1
9
.8

7
7
 

S
te

ig
er

u
n
g
sr

at
e 

zu
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

-2
2

1
3

5
2

D
e
fi

zi
t 

2
 (

lf
d
. 

N
r.

 1
5
, 

3
2
, 

3
3
 m

in
u
s 

K
re

d
it
A
u
fn

ah
m

eG
re

n
ze

)
  

  
  

  
  

  
  

=
 v

er
fa

ss
u
n
g
sw

id
ri
g
er

 F
eh

lb
et

ra
g
 o

h
n
e 

K
iT

a-
A
u
sb

au
-9

9
6

.4
8

7
 

-4
0

0
.8

9
1

 
7

.2
6

3
-7

3
7

.5
6

3
 

-1
5

6
.6

0
9

 
5

5
.0

8
7

 
5

9
.7

1
0

B
e
re

in
ig

te
 E

in
n

a
h

m
e
n

6
.8

3
9

.0
2

4
7

.3
2

8
.5

7
7

7
.9

7
1

.9
6

1
7

.1
5

8
.1

4
0

7
.8

2
2

.6
4

0
8

.2
7

6
.9

7
5

8
.4

8
8

.0
7

7
S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

7
,1

6
8
,7

8
-1

0
,2

1
-1

,8
7

5
,8

1
2
,5

5
S
u
m

m
e 

S
te

u
er

n
, 

LF
A
, 

B
E
Z

5
.2

1
1
.2

1
9

5
.8

0
4
.3

2
5

6
.4

0
5
.7

8
0

5
.8

5
4
.1

0
0

6
.5

6
8
.6

0
0

6
.8

6
9
.2

0
0

7
.1

2
0
.5

0
0

S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

1
1
,3

8
1
0
,3

6
-8

,6
1

2
,5

4
4
,5

8
3
,6

6
al

le
 ü

b
ri
g
en

 E
in

n
ah

m
en

 b
er

ei
n
ig

t
1
.6

2
7
.8

0
5

1
.5

2
4
.2

5
2

1
.5

6
6
.1

8
0

1
.3

0
4
.0

4
0

1
.2

5
4
.0

4
0

1
.4

0
7
.7

7
5

1
.3

6
7
.5

7
7

B
e
re

in
ig

te
 A

u
sg

a
b

e
n

-8
.3

2
6

.1
1

4
-8

.1
8

5
.2

3
5

-8
.3

3
2

.0
1

7
-8

.4
2

2
.7

6
5

-8
.5

5
6

.7
6

5
-9

.0
0

2
.0

8
8

-9
.2

0
6

.2
3

6
S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

-1
,6

9
1
,7

9
1
,0

9
2
,7

0
5
,2

0
2
,2

7
V
er

so
rg

u
n
g
 O

G
 4

3
7
5
2
.9

1
4

7
7
9
.2

1
6

7
7
4
.4

6
5

8
0
6
.5

1
7

8
0
6
.5

1
7

8
6
8
.8

4
3

8
9
7
.5

1
4

S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

3
,4

9
-0

,6
1

4
,1

4
4
,1

4
7
,7

3
3
,3

0
B
ei

h
ilf

en
 O

G
 4

4
1
8
1
.8

2
9

1
8
8
.7

2
7

1
9
6
.6

2
8

2
0
3
.2

0
6

2
0
3
.2

0
6

2
2
5
.8

0
8

2
3
5
.9

4
5

S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

3
,7

9
4
,1

9
3
,3

5
3
,3

5
1
1
,1

2
4
,4

9
In

ve
st

it
io

n
sa

u
sg

ab
en

6
7
4
.6

6
9

6
9
9
.5

2
2

7
7
2
.2

7
4

7
4
7
.9

9
8

7
6
1
.0

8
8

9
1
0
.4

7
0

8
7
7
.4

5
2

S
te

ig
er

u
n
g
 z

u
m

 V
o
rj

ah
r 

in
 %

3
,6

8
1
0
,4

0
-3

,1
4

-1
,4

5
1
9
,6

3
-3

,6
3

F
in

a
n

zi
e
ru

n
g

ss
a
ld

o
 b

e
re

in
ig

t
-1

.4
8

7
.0

9
1

-8
5

6
.6

5
8

-3
6

0
.0

5
6

-1
.2

6
4

.6
2

5
-7

3
4

.1
2

5
-7

2
5

.1
1

3
-7

1
8

.1
5

8

N
e
tt

o
k
re

d
it

a
u

fn
a
h

m
e
 -

 N
K

A
1

.4
8

4
.5

3
6

8
8

5
.3

0
3

5
1

5
.5

4
2

1
.2

3
9

.6
2

5
6

8
6

.0
6

4
5

9
9

.6
1

3
5

9
0

.6
5

8
K
re

d
it
fi
n
an

zi
er

u
n
g
sq

u
o
te

 i
n
 %

1
7
,8

1
1
0
,8

0
6
,1

8
1
4
,6

9
8
,0

0
6
,6

5
6
,4

1
K
re

d
it
au

fn
ah

m
eg

re
n
ze

g
em

. 
A
rt

. 
5
3
 L

V
-4

8
8
.0

4
9
 

-4
8
4
.4

1
2
 

-5
2
2
.8

0
5
 

-5
3
7
.1

0
8
 

-5
5
0
.1

9
8
 

-6
4
2
.6

0
0
 

-6
2
0
.3

6
8
 

Z
in

s-
/S

te
u
er

q
u
o
te

 i
n
 %

1
7
,4

0
1
6
,0

3
1
5
,2

6
1
7
,7

7
1
5
,5

5
1
5
,6

1
1
5
,7

2
Z
in

s-
/A

u
sg

ab
en

q
u
o
te

 i
n
 %

1
0
,5

0
1
0
,8

8
1
1
,2

0
1
1
,9

1
1
1
,4

9
1
1
,3

1
1
1
,6

7
In

ve
st

it
io

n
sq

u
o
te

 i
n
 %

8
,0

9
8
,5

3
9
,2

6
8
,8

7
8
,8

8
1
0
,1

0
9
,5

2
K
o
m

m
u
n
al

er
 F

in
an

za
u
sg

le
ic

h
(F

in
an

za
u
sg

le
ic

h
sm

as
se

)
9
7
1
.9

3
5

9
7
1
.9

3
7

1
.1

3
3
.4

4
0

1
.1

7
6
.1

7
8

1
.1

6
6
.1

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
(2

0
0
8
 e

rh
ö
h
t 

u
m

 A
b
re

ch
n
u
n
g
 2

0
0
6
, 

2
0
0
7
, 

A
b
sc

h
la

g
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 2
0
0
8
 =

 1
5
4
 M

io
.€

)

G
es

am
te

in
n
ah

m
en

1
1
.1

9
2
.0

1
2

1
0
.7

7
0
.2

9
6

1
1
.8

8
9
.3

7
4

1
1
.0

2
9
.9

7
0

1
1
.2

5
2
.7

0
2

1
2
.1

5
4
.0

8
3

1
1
.9

4
4
.1

6
6

G
es

am
ta

u
s g

ab
en

1
1
.1

9
2
.0

1
2

1
0
.7

7
0
.2

9
6

1
1
.8

8
9
.3

7
4

1
1
.0

2
9
.9

7
0

1
1
.2

5
2
.7

0
2

1
2
.1

5
4
.0

8
3

1
1
.9

4
4
.1

6
6

Ü
b
er

sc
h
u
ss

 /
 F

eh
lb

et
ra

g
0

0
0

0
0

0
0

B
ru

tt
o
kr

ed
it
au

fn
ah

m
e

4
.3

0
6
.6

9
9

3
.4

0
3
.4

9
2

3
.8

7
3
.6

5
7

3
.8

3
2
.8

1
5

3
.2

7
9
.2

5
4

3
.7

3
8
.0

9
0

3
.3

1
1
.4

4
7

G
lo

b
al

e 
M

eh
r-

/M
in

d
er

au
s g

ab
en

0
0

0
-2

0
.7

4
3
 

-2
0
.7

4
3
 

-2
.5

0
0
 

-5
.0

0
0
 

G
lo

b
al

e 
M

eh
r-

/M
in

d
er

ei
n
n
ah

m
en

4
7
.9

5
1

0
0

-5
0
.0

0
0
 

-1
0
0
.0

0
0
 

-2
0
.0

0
0
 

-6
0
.0

0
0
 

D
e
fi

zi
t

(N
K
A
 +

 Ü
b
er

sc
h
u
ss

/F
eh

lb
et

ra
g
)

-1
.4

8
4

.5
3

6
-8

8
5

.3
0

3
-5

1
5

.5
4

2
-1

.2
3

9
.6

2
5

-6
8

6
.0

6
4

-5
9

9
.6

1
3

-5
9

0
.6

5
8

D
if
fe

re
n
z 

zu
r 

K
re

d
it
au

fn
ah

m
eg

re
n
ze

 A
rt

. 
5
3
 L

V
-9

9
6
.4

8
7
 

-4
0
0
.8

9
1
 

7
.2

6
3

-7
0
2
.5

1
7
 

-1
3
5
.8

6
6
 

4
2
.9

8
7

2
9
.7

1
0

Pr
im

är
au

s g
ab

en
 1

-7
.4

5
0
.9

4
5
 

-7
.2

9
3
.6

0
5
 

-7
.3

9
8
.0

3
8
 

-7
.4

1
7
.5

6
7
 

-7
.5

7
1
.5

6
7
 

-7
.9

8
2
.6

9
5
 

-8
.1

2
9
.8

8
9
 

Pr
im

är
au

s g
ab

en
 2

-6
.7

7
6
.2

7
6
 

-6
.5

9
4
.0

8
3
 

-6
.6

2
5
.7

6
4
 

-6
.6

6
9
.5

7
0
 

-6
.8

1
0
.4

8
0
 

-7
.0

7
2
.2

2
5
 

-7
.2

5
2
.4

3
7
 



ANLAGE

Änderungsvorschläge zum Entwurf 

des Haushaltsstrukturgesetzes 2009/2010 

1. Artikel 1 - Haushaltsgesetz 2009/2010 - wird wie folgt geändert: 

a)  In § 1 wird der Gesamtbetrag der Einnahmen und Ausgaben für das Haushaltsjahr 2009

von "12 083 133 800 Euro" in "12 154 083 400 Euro" und für das Haushaltsjahr 2010

von "11 881 450 400 Euro" in "11 944 166 400 Euro" geändert.

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen für das Haushaltsjahr 2009 wird

von "1 307 371 000 Euro" in "1 238 735 000 Euro" und für das Haushaltsjahr 2010

von "828 531 000 Euro" in "983 036 000 Euro" geändert. 

b) § 2 wird wie folgt geändert: 

aa) In Absatz 1 Satz 1 wird der Höchstbetrag der Kredite für das Haushaltsjahr 2009 von 

"3 708 477 000 Euro" in "3 738 089 800 Euro" und für das Haushaltsjahr 2010 von

"3 250 762 000 Euro" in "3 311 447 300 Euro" geändert.

bb) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

„Die im Rahmen der Übernahme der Verbindlichkeiten der GVB auf das Land aufzu-

nehmenden Kredite sind auf den Ermächtigungsrahmen anzurechnen.“ 

Begründung:

Klarstellende Formulierung 

cc) In Absatz 4 wird die Zahl „100 000 000“ durch „40 000 000“ und die Zahl

„160 000 000“  durch „80 000 000“ ersetzt. 

Begründung:

Das Risiko reduziert sich durch sinkende Zinsen und durch den Vollzug des Haushalts 

2008.

c) § 10 wird wie folgt geändert: 

aa) Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 

„Abweichend von § 20 Abs. 1 und 2 LHO gelten folgende Deckungsfähigkeiten: 
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1.  Innerhalb desselben Einzelplans sind die Ausgaben der Obergruppe 42 und der Ti-

tel 443 01

  - gegenseitig deckungsfähig 

  sowie 

  - einseitig deckungsfähig zugunsten der Hauptgruppen 5 bis 8. 

2. Innerhalb desselben Aufgabenbereichs (Kapitels) sind die Ausgaben der Haupt-

gruppen 5 bis 8 gegenseitig deckungsfähig.“ 

Begründung:

Die erweiterte Möglichkeit, andere Ausgabearten zu Lasten der Personalausgaben 

zu verstärken, stellt einen wesentlichen Beitrag zur Haushaltskonsolidierung dar, 

indem sie das strukturelle Ziel der Reduzierung von Personalausgaben unterstützt 

und zugleich eine höhere Flexibilität im Haushaltsvollzug eröffnet.  

bb) An Absatz 3 wird folgender Satz angefügt: 

 „Das Finanzministerium wird ermächtigt, Zuführungs- und Entnahmetitel einzurichten 

und die zur Verwendung der Entnahme notwendigen Haushaltsvermerke auszubrin-

gen.“

Begründung:

 Die Ergänzung stellt klar, dass mit der zugelassenen Rücklagenbildung die haushalts-

technische Abwicklung einhergeht.

d) § 13 wird wie folgt geändert: 

aa) In Abs. 1 Ziffer 2 wird hinter „Hochschulprogramme“ eingefügt „und für andere von 

Dritten durch Vereinbarung finanzierte Professuren und wissenschaftliche Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen“. 

Als letzter Satz wird angefügt: „Über die Veränderungen ist der Finanzausschuss zu 

unterrichten.“ 

Begründung:

 Im Laufe eines Haushaltsjahres werden den Hochschulen durch Dritte so genannte 

„Stiftungsprofessuren“ ermöglicht, die im Rahmen der Aufstellung des Haushalts 

nicht vorhersehbar sind. Die Finanzierung dieser Stiftungsprofessuren wird auf der 

Grundlage von Vereinbarungen abgesichert. Um dieses ermöglichen zu können, ist es 

erforderlich, dass zeitlich befristete Planstellen eingerichtet werden können. Die aus 



3

diesen Vereinbarungen entstehende Zusammenarbeit der Hochschulen mit der Wirt-

schaft in Forschung und Lehre führt zu einem für beide Seiten vorteilhaften Wissens-

austausch auf Expertenebene, vereint Theorie und Praxis und ermöglicht damit Syner-

gieeffekte.

bb) In Abs. 1 Ziffer 4 Satz 2 werden die Worte „mit Ausscheiden der Stelleninhaberin/des 

Stelleninhabers“ gestrichen. 

Begründung:

 Unplanmäßig zurückkehrende Beamtinnen oder Beamte bzw. Arbeitnehmerinnen oder 

Arbeitnehmer sind auf die nächste freiwerdende Planstelle bzw. Stelle zu übernehmen. 

Die Bindung des Wegfalls der Planstelle oder Stelle an das Ausscheiden des Stellenin-

habers erweist sich damit als nicht zweckdienlich.  

e) § 14 wird wie folgt geändert: 

aa) In Absatz 4 wird hinter „Bundesbesoldungsgesetz“ eingefügt „in Verbindung mit der 

Leistungsstufenverordnung“.

Begründung:

Die Ergänzung dient der redaktionellen Präzisierung.

bb) Hinter Absatz 12 wird folgender Absatz 13 (neu) eingefügt: 

„Das Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr wird ermächtigt, im 

Rahmen der veranschlagten Mittel von Hochschulprogrammen oder von Drittmittel fi-

nanzierten Projekten für die Hochschulen Zeitverträge zuzulassen oder abzuschließen. 

Über die Veränderungen ist der Finanzausschuss jährlich zu unterrichten.“  

Begründung:

Neben dem Personal, welches die Hochschulen auf der Grundlage der Stellenübersich-

ten beschäftigen, haben die Hochschulen einen Bedarf an Personal, welches zeitlich 

befristet eingestellt wird. Dieses Personal wird nicht aus dem Landeszuschuss (0620 

MG 06), sondern durch Projektmittel finanziert, welche den Hochschulen für eine be-

stimmte Zeit zur Verfügung stehen (z.B. Hochschulpakt 2020). Vielfach ist es erfor-

derlich, dass die Hochschulen dieses Personal kurzfristig einstellen müssen. Dazu ist 

es nicht zweckdienlich, dass in solchen Fällen das Verfahren durchgeführt wird, um 

zusätzliche Stellen in den Stellenübersichten der Hochschulen zu schaffen. Dieser 
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Aufwand ist unverhältnismäßig hoch. Aus diesem Grunde ist es erforderlich, dass das 

Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr ermächtigt wird, den Ab-

schluss von zeitlich befristeten Arbeitsverträgen an den Hochschulen zuzulassen. Dies 

geschieht in der Regel im Rahmen der Bereitstellung der Finanzmittel an die Hoch-

schulen.

cc) Der bisherige Absatz 13 wird Absatz 14.  

Begründung:

Folgeänderung

f) § 15 wird wie folgt geändert: 

In den Ziffern 1, 2 und 3 wird jeweils die Jahresangabe „drei“ durch „zwei“ ersetzt.

Begründung:

 Die Verkürzung der Bestandsdauer zusätzlicher Stellen für Nachwuchskräfte trägt dem 

Ziel des Personaleinsparkonzeptes Rechnung. 

g) § 16 wird wie folgt geändert: 

Es wird folgender neuer Absatz 6 angefügt:

 „Das Finanzministerium wird ermächtigt, im Einvernehmen mit dem Ministerium für 

Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr ein landeseigenes Grundstück in Lübeck (Teilflä-

chen der Flurstücke 4/31 sowie 4/29 der Flur 4 in der Gemarkung Strecknitz) für die Er-

richtung eines Fraunhofer-Institutes an die Fraunhofer-Gesellschaft zu verkaufen. Ein 

Preisnachlass kann bis zu 50 % des durch die GMSH festgestellten Verkehrswertes betra-

gen.“

Begründung:

 Die Gründung eines zweiten Fraunhofer-Institutes in Schleswig-Holstein ist eines der 

zentralen Projekte in der laufenden Legislaturperiode der Landesregierung. Die Fraunho-

fer-Gesellschaft ist ein wichtiger strategischer Partner für die regionale Technologie- und 

Innovationspolitik und damit für die Zukunftsfähigkeit des Landes auch im Wettbewerb 

mit anderen Bundesländern. Fraunhofer-Institute sind Partner der Unternehmen in der Re-

gion und stärken deren Innovationskraft. Sie ziehen in hohem Maße neue Unternehmen an 

und fördern Ausgründungen. 
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 Das geplante Fraunhofer-Institut in Lübeck wird den regionalen Wirtschaftsraum in Lü-

beck sowie den gesamten Wirtschaftsstandort Schleswig-Holstein substanziell stärken. 

Die Einnahmen aus dem Grundstücksverkauf fließen dem Einzelplan 11 zu.   

h) In § 18 Abs. 4 wird die Betragsangabe „300 000 000“ durch „500 000 000“ ersetzt. 

Begründung:

 Erneute Anpassung an den Bedarf. 

i) § 21 wird wie folgt geändert: 

aa) Absatz (2) wird gestrichen. 

Begründung:

 Erledigt durch die Kapitalmaßnahmen im Juli 2008.  

bb) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 2. 

Begründung:

 Folgeänderung zu Buchstabe aa) 

cc) Es wird folgender neuer Absatz eingefügt: 

 „Das Finanzministerium wird ermächtigt, für den Fall einer drohenden Überschuldung 

der GVB das wirtschaftliche Risiko aus den von der GVB aufgenommenen Stillen 

Einlagen der HSH Nordbank AG mit Wandlungspflicht zu übernehmen. Vorausset-

zung ist die Bestätigung eines Wirtschaftsprüfers, dass die Insolvenz droht.“ 

Begründung:

 Angesichts der wirtschaftlichen Entwicklung der HSH Nordbank AG im Jahr 2008 

kann es vor dem vertraglich vereinbarten Wandlungstermin (mit Börsengang, spätes-

tens zum 31.12.2010) dazu kommen, dass bei der GVB auf Grund von Abwertungsbe-

darf oder ausfallenden Vergütungen im Hinblick auf die Wandelanleihen ein Über-

schuldung eintritt. Zu Vermeidung der Insolvenz übernimmt das Land in diesem Fall 

das wirtschaftliche Risiko aus den Wandelanleihen. 

j) § 22 wird wie folgt geändert: 

Abs. 2 wird wie folgt gefasst:  
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„Das Finanzministerium wird ermächtigt, das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein in 

das Betriebsmittelverfahren für öffentliche Kassen einzubeziehen. Das Nähere ist zwi-

schen dem Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr sowie dem Universi-

tätsklinikum zu vereinbaren.“ 

Begründung:

Rückführung auf die Regelung aus dem Haushaltsgesetz 2007/2008 (§ 9 Abs. 7). 

k) § 23 wird wie folgt geändert: 

An Abs. 8 wird am Ende angefügt:  

 „Die Ausfallgarantie des Landes darf in der Gesamtsumme den Betrag von 7 250 000 Eu-

ro nicht übersteigen.“

Begründung:

 Die Einzelbeträge für die Programmteile werden zusammengefasst. Mit der Aufhebung 

der Trennung ist eine größere Flexibilität bei der Ausfinanzierung in den einzelnen Fonds-

tranchen gegeben. Die Höhe des Fondsvolumens und die Gesamtsumme der vom Land zu 

übernehmenden Ausfallgarantie bleiben unverändert.  

l) § 24 wird wie folgt geändert: 

aa) In Abs. 2 wird vor dem Wort „Ganztagsangeboten“ eingefügt „Betreuungs- und“. 

Begründung:

 Die Möglichkeit der Umwandlung von Planstellen und Stellen im Lehrerbereich ist 

neben den Ganztagsangeboten auch für Betreuungsangebote zu eröffnen, um die Fi-

nanzierung der beabsichtigten pädagogischen Mittagsbetreuung im Zuge der Einfüh-

rung von G8 sicherzustellen. 

bb) Folgender Absatz 3 wird angefügt: 

 „Das Finanzministerium darf im Einvernehmen mit dem Ministerium für Bildung und 

Frauen die im Zusammenhang mit der Neuordnung der vertraglichen Beziehungen mit 

der Freien und Hansestadt Hamburg erforderlich werdenden Titel einschließlich Ver-

pflichtungsermächtigung mit den entsprechenden Ansätzen und Haushaltsvermerken 

einrichten und ändern sowie in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungsermächti-

gungen einwilligen, wenn und so weit die Finanzierung gedeckt ist.“  



7

Begründung:

 Fortschreibung der bisherigen Regelung, um die Ergebnisse der laufenden Verhand-

lungen mit der Freien und Hansestadt Hamburg umsetzen zu können. 

m) § 25 wird wie folgt geändert: 

aa) Es wird folgender Absatz 3 angefügt: 

 „Das Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa wird ermächtigt, einer Ländervereinba-

rung über das europäische Mahnverfahren beizutreten. Sofern sich daraus zusätzliche 

Ausgaben für Schleswig-Holstein ergeben, wird das Finanzministerium ermächtigt, auf 

Antrag des Ministeriums für Justiz, Arbeit und Europa in dessen Einzelplan einen entspre-

chenden Titel nebst Haushaltsvermerk einzurichten. Die Deckung der zusätzlichen Aus-

gaben erfolgt aus dem Einzelplan 09.“ 

Begründung:

 Die Europäische Gemeinschaft hat zur Verwirklichung ihres Zieles, schrittweise einen 

Raum der Freiheit, der Sicherung und des Rechts zu schaffen, im Bereich der justiziellen 

Zusammenarbeit in Zivilsachen auf der Grundlage der Artikel 61 Buchstabe c und 65 des 

EG-Vertrages die Verordnung (EG) Nr. 1896/2006 zur Einführung eines europäischen 

Mahnverfahrens erlassen. So soll zum 12. Dezember 2008 alternativ zum deutschen 

Mahnverfahren ein vergleichbares europäisches Verfahren eingeführt werden, das in 

grenzüberschreitenden Fällen die rasche und kostengünstige Beitreibung unbestrittener 

Forderungen im EU-Raum ermöglicht.  

 Die Landesjustizverwaltungen der Bundesländer haben sich darauf geeinigt, dass es bun-

desweit ein zentrales europäisches Mahngericht in Berlin-Wedding geben soll, um EU-

Bürgerinnen und EU-Bürgern einen transparenten Zugang zum europäischen Mahnverfah-

ren bei Forderungen zu ermöglichen. Zudem ist eine Zusammenarbeit mit Österreich 

möglich, was den europäischen Gedanken unterstützt. Durch die anstehende Unterzeich-

nung des Verwaltungsabkommens entsteht möglicherweise auch eine Verpflichtung zur 

Beteiligung an den laufenden Kosten beim Amtsgericht Berlin-Wedding, die über den 

einzurichtenden Titel abgewickelt werden kann.

bb) Es wird folgender Absatz 4 angefügt: 

 "Zur Stärkung einer eigenen Verwaltungszuständigkeit der Gerichte kann das Finanzmi-

nisterium auf Antrag des Ministeriums für Justiz, Arbeit und Europa nach Vorlage eines 
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Konzepts Planstellen und Stellen sowie entsprechende Mittel aus dem Kapitel 0901 in die 

Kapitel 0902, 0904, 0905, 0906 oder 0909 umsetzen." 

Begründung:

Das Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa will die Verwaltung der Gerichte in den 

Bereichen Haushalt, Organisation und Informationstechnik auf das Oberlandesgericht und 

die Fachgerichte des Landes übertragen. Die Ermächtigung ermöglicht eine flexiblere Ü-

bertragung von Planstellen und Stellen mit den entsprechenden Haushaltsmitteln als § 50 

LHO.

n) § 26 wird wie folgt geändert: 

Es wird folgender Absatz 4 angefügt: 

 „Das Finanzministerium wird ermächtigt, auf Antrag des Ministeriums für Soziales, Ge-

sundheit, Familie, Jugend und Senioren für die Maßnahme „Kein Kind ohne Mahlzeit“ 

notwendige Mittel zugunsten der „Stiftung Familie in Not“ bereitzustellen sowie Titel, 

Haushaltsvermerke und Verpflichtungsermächtigungen auszubringen. Die anfallenden 

Ausgaben werden durch Minderausgaben im Einzelplan 10 gedeckt.“ 

Begründung:

 Die Stiftung Familie in Not unterstützt die Initiative des Landes Schleswig-Holstein „Kein 

Kind ohne Mahlzeit“. Sie kann Kindern aus in wirtschaftliche Not geratenen Familien ei-

nen Zuschuss für die Kosten der Mittagsverpflegung im Kindergarten gewähren. Die 

Auskömmlichkeit der von der Stiftung bereitgestellten Mittel ist insbesondere von dem 

Umfang der Inanspruchnahme abhängig. Um die Maßnahme zumindest bis zum Ende der 

Legislaturperiode zu gewährleisten, ist sie haushaltsrechtlich abzusichern.  

o) In § 28 wird Absatz 5 gestrichen. 

Begründung:

Das Investitionsprogramm „Kulturelles Erbe“ wird im Haushaltsplan veranschlagt. 

p) § 30 wird wie folgt geändert: 

In Abs. 1 Satz 1 werden die Worte „festgestellten Rahmenpläne“ ersetzt durch „im Koor-

dinierungsrahmen festgestellte Beträge“. 

Begründung:
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 Redaktionelle Anpassung an den Sprachgebrauch des Gesetzes über die Gemeinschafts-

aufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“. 

q) Es wird folgender § 31 (neu) eingefügt: 

 „Föderalismusreform 2 

Das Finanzministerium darf im Einvernehmen mit den jeweils betroffenen Ressorts und 

nach Einwilligung des Finanzausschusses für die Umsetzung von im Zusammenhang mit 

der Föderalismusreform 2 beschlossenen Maßnahmen erforderliche Titel einschließlich 

Verpflichtungsermächtigungen mit den entsprechenden Ansätzen und den entsprechenden 

Haushaltsvermerken einrichten und ändern sowie in zusätzliche Ausgaben oder Verpflich-

tungen einwilligen, wenn und soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.“ 

Begründung:

 Die Beratungen zur Föderalismusreform 2 haben sich verschoben. Konkrete Ergebnisse 

liegen bislang nicht vor. Die Ermächtigung ermöglicht die Umsetzung der in diesem Zu-

sammenhang konkret diskutierten Maßnahmen wie z.B. die Übertragung der Ertragshoheit 

der Kfz-Steuer auf den Bund.

r) Es wird folgender § 32 (neu) eingefügt: 

„Kofinanzierung beschäftigungswirksamer Maßnahmen 

Das Finanzministerium wird ermächtigt, nach entsprechendem Beschluss der Landesre-

gierung zur Kofinanzierung von beschäftigungswirksamen Maßnahmen des Bundes und 

der EU in den Jahren 2009 und 2010 je bis zu 20 000 000 Euro bereitzustellen. Es darf für 

die Durchführung die notwendigen Titel, Haushaltsvermerke und Verpflichtungsermäch-

tigungen ausbringen, die Finanzierung ist durch Minderausgaben oder Mehreinnahmen 

nachzuweisen.“

Begründung:

Von der Bundesregierung und der EU verabschiedete beschäftigungswirksame Maßnah-

men sollen Investitionen anstoßen und Arbeitsplätze sichern. Die Mittel des Bundes und 

der EU werden in bestimmten Bereichen wie z.B. Gebäudesanierung, Küstenschutz und 

Lärmschutz nur bei Kofinanzierung durch die Länder in Anspruch genommen werden 

können. Da eine Konkretisierung derzeit nicht möglich ist, sind die Landesmittel pauschal 
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bereit zu stellen.

s) Der bisherige § 31 wird § 33.

 Der bisherige § 32 wird § 34.

 Der bisherige § 33 wird § 35.

Begründung:

 Folgeänderung zu Buchstaben q) und r) 

2. Änderung des Artikel 3 

Artikel 3 erhält die aus dem Anhang ersichtliche Fassung. 

3. Änderung des Artikel 4

a) In der Überschrift wird das Wort „Hochschulgesetz“ ersetzt durch „Gesetz über die Hoch-

schulen und das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein“.

Begründung:

 Redaktionelle Anpassung an den Titel des Artikelgesetzes vom 28.02.2007. 

b) Hinter Ziffer 1 wird folgende Ziffer 2 (neu) eingefügt: 

 „In Artikel 1 § 41 Nr. 10 wird der Zusatz „(§ 39 Abs. 5)“ gestrichen.“ 

Begründung:

 Der Wegfall des Klammerzusatzes verdeutlicht, dass die Hochschule berechtigt ist, für 

alle Eignungsprüfungen, also auch für die Hochschuleignungsprüfungen für Personen oh-

ne schulische Hochschulzugangsberechtigung Gebühren zu erheben. Die bisherige Be-

schränkung auf Eignungsprüfungen für die Studienfächer Kunst, Musik und Sport entfällt. 

c) Es wird folgende Ziffer 3 eingefügt: 

 „In Artikel 1 wird folgende Regelung angefügt:  

 § 96  

 Studienkolleg an der Fachhochschule Kiel  

 (1) Das Studienkolleg hat die Aufgabe, ausländische und staatenlose Studienbewerberin-

nen und -bewerber auf die Aufnahme eines Fachhochschulstudiums in dem angestrebten 

Studiengang sprachlich, fachlich und studienmethodisch vorzubereiten und eine Prüfung 

abzunehmen. 
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 (2) Das Studienkolleg ist eine zentrale Einrichtung im Sinne des § 34 Abs. 1. Die Durch-

führung des Studienkollegs nimmt die Fachhochschule Kiel als eigene Aufgabe wahr. Das 

für Hochschulen zuständige Ministerium nimmt die Rechtsaufsicht über das Studienkolleg 

wahr.

 (3) Die Fachhochschule Kiel regelt durch eine Satzung die Organisation des Studienkol-

legs, den Zugang zum Studienkolleg, die Dauer des Kollegbesuchs sowie die Notwendig-

keit und Voraussetzungen für Abschlussprüfungen des Studienkollegs. Die Satzung bedarf 

abweichend von § 6 Abs. 2 Satz 1 der Zustimmung des Senats und der Genehmigung des 

Ministeriums. Die Landesverordnung über die Ausbildung und Prüfung am Studienkolleg 

(FH) in Schleswig-Holstein (Studienkollegsverordnung-StKVO) vom 16. Januar 1998 

(NBl. MBWFK 1998, S. 62) findet bis zum Inkrafttreten der Satzung entsprechende An-

wendung.

 (4) Kollegiatinnen und Kollegiaten, die das Studienkolleg besuchen, werden in ihren 

Rechten und Pflichten bis zum Bestehen oder endgültigen Nichtbestehen der Prüfung Stu-

dierenden der Fachhochschule Kiel gleichgestellt. Mit dem Bestehen der Prüfung wird 

kein Anspruch auf Einschreibung zum Fachstudium erworben. Die am Studienkolleg täti-

gen Lehrkräfte werden der Mitgliedergruppe der nicht wissenschaftlichen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter zugeordnet. 

 (5) Am Studienkolleg wird ein Beirat eingerichtet, dem je zwei Vertreterinnen oder Ver-

treter der Fachhochschule Kiel, des Studienkollegs und je eine Vertreterin oder ein Vertre-

ter des für Bildung zuständigen Ministeriums sowie des für Wissenschaft zuständigen Mi-

nisteriums angehören. Die Beiratsmitglieder werden auf Vorschlag der entsendenden Ein-

richtung von der Präsidentin oder dem Präsidenten der Fachhochschule bestellt. Aufgabe 

des Beirats ist es, das Studienkolleg bei der Durchführung der Aufgaben zu beraten. Vor 

Beschlussfassung des Senats über die Satzung des Studienkollegs ist der Beirat zu hören.“ 

Begründung:

 Die Zuständigkeit für das Studienkolleg soll vom Ministerium für Bildung und Frauen auf 

das Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr übergehen. In der überwiegen-

den Zahl der Bundesländer sind entsprechende Einrichtungen Bestandteil von Hochschu-

len. Daher haben sich die beiden Ministerien auf die Änderung der Zuständigkeit verstän-
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digt. Da das Studienkolleg seit vielen Jahren seinen Standort auf dem Gelände der Fach-

hochschule Kiel hat und die Fachhochschule Kiel die Integration des Studienkollegs in die 

Fachhochschule begrüßt, soll es eine zentrale Einrichtung an der Fachhochschule Kiel 

werden. Das Hochschulgesetz und das Schulgesetz sind entsprechend zu ändern. 

Einzelbegründungen: 

Zu Abs. 1: 

Der Absatz enthält die Aufgabenbeschreibung des Studienkollegs an der Fachhochschule 

Kiel.

Zu Abs. 2: 

Die Vorschrift legt fest, dass die Aufgabe des Studienkollegs in der Organisation einer 

zentralen Einrichtung der Fachhochschule Kiel durchgeführt wird und dass die Fachhoch-

schule diese Aufgabe als eigene Aufgabe im Sinne des § 6 Abs. 2 HSG wahrnimmt. Dem 

für Hochschulen zuständigen Ministerium steht die Rechtsaufsicht zu. 

Zu Abs. 3: 

Die Vorschrift verpflichtet die Hochschule, die Organisation, die Voraussetzung zum Zu-

gang zum Studienkolleg, die Dauer des Kollegsbesuchs sowie die Voraussetzungen für 

die Abschlussprüfung des Studienkollegs detailliert zu regeln. Ergänzend zu der im Übri-

gen bestehenden Rechtsaufsicht bedarf die Satzung der Zustimmung des Senats und der 

Genehmigung des für Hochschulen zuständigen Ministeriums. Damit wird sichergestellt, 

dass die inhaltlichen und qualitativen Anforderungen, die an die Arbeit des Studienkollegs 

zu stellen sind, eingehalten werden. Damit die Hochschule die entsprechende Satzung 

nicht unter erheblichem Zeitdruck erstellen muss und sofort eine Rechtsgrundlage für die 

Wahrnehmung der Aufgaben hat, gilt die bisher geltende Landesverordnung über die 

Ausbildung und Prüfung am Studienkolleg in Schleswig-Holstein bis zum Inkrafttreten 

der Satzung der Fachhochschule Kiel entsprechend fort. 

Zu Abs. 4: 

Die Rechtsposition der Kollegiatinnen und Kollegiaten wird in der genannten Vorschrift 

geregelt. Damit ist sichergestellt, dass sie während der Dauer des Besuchs des Studienkol-

legs in ihren Rechten und Pflichten Studierenden der Fachhochschule Kiel gleichgestellt 

sind, ohne solche zu sein. Ferner wird die Zuordnung der am Studienkolleg tätigen Lehr-

kräfte geregelt. Damit wird klargestellt, dass dieser Personenkreis nicht der Gruppe der 

Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer zuzurechnen ist. 

Zu Abs. 5: 
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Der am Studienkolleg einzurichtende Beirat hat die Funktion, die Fachhochschule und die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im Studienkolleg arbeiten, bei der Durchführung der 

Aufgabe fachlich und organisatorisch zu beraten. Damit wird vor allem auch sicherge-

stellt, dass fachliche Kenntnisse aus dem Ministerium für Bildung und Frauen weiterhin in 

die Arbeit des Studienkollegs einfließen können. 

d) aa) Die bisherige Ziffer 2 wird Ziffer 4.  

Begründung:

Folgeänderung zu Buchstaben b) und c)

bb) Satz 2 der Regelung erhält folgende Fassung: 

 „Der Zeitpunkt der Einführung der Kosten-Leistungs-Rechnung in den Hochschulen wird 

vom Ministerium im Benehmen mit den Hochschulen bestimmt.“ 

Begründung:

Ziel des MWV ist es, für die Einführung der KLR einheitliche und vergleichbare Grund-

lagen zu schaffen, gleichzeitig ist es Ziel die KLR so schnell wie möglich zu starten. Da-

für müssen neun Hochschulen sehr unterschiedlicher Größe und Struktur sowie wie mit 

unterschiedlichen Entwicklungsständen der vorhandenen Kostenrechnung zusammenge-

führt werden. Eine gesetzliche Vorgabe des „Roll-out“-Termins würde die Gefahr erhö-

hen, dass eine KLR eingeführt wird, nur um die gesetzliche Zeitvorgabe zu erfüllen, ohne 

dass mit ihr aber die eigentliche Ziele erreicht werden. Darüber hinaus werden sowohl das 

Zuständige Ministerium wie auch die Hochschulen erhebliche personelle und finanzielle 

Ressourcen für die Einführung einer KLR bereitstellen. Dieses wird ggf. nicht in einem 

Zeitraum von 12 Monaten möglich sein. Darüber hinaus sind weitere umfangreiche Ab-

stimmungsprozesse notwendig (Finanzministerium, Landesbesoldungsamt, dataport), um 

z.B. notwendige Datenschnittstellen zu erstellen. Auf die Dauer dieser Prozesse hat das 

federführende Ministerium nur sehr bedingt Einfluss. Daher soll zunächst mit den Hoch-

schulen ein gemeinsamer Projektplan erstellt werden, der dann mit den weiteren Beteilig-

ten abstimmt wird. Im Rahmen dieses Projektplanes wird dann auch der Termin für das 

Roll-out festgelegt. 

4. Hinter Artikel 4 wird folgender Artikel 5 (neu) eingefügt: 

„Änderung des Schulgesetzes 
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Das Schleswig-Holsteinische Schulgesetz vom 24. Januar 2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. 

S. 376), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. März 2008 (GVOBl. Schl.-H. 

S. 148), wird wie folgt geändert: 

1. § 46 Abs. 1 wird gestrichen. 

2. § 46 Abs. 2 und 3 wird § 46 Abs. 1 und 2. 

3. (3) § 55 Abs. 1 wird gestrichen.  

4. § 55 Abs. 2 wird § 55 Abs. 1 und die Zahl „zwei“ hinter der Bezeichnung „§ 46 Abs.“ 

wird durch die Zahl „eins“ ersetzt. 

5.  § 55 Abs. 3 wird § 55 Abs. 2 und die Zahl „drei“ hinter der Bezeichnung „§ 46 Abs.“ 

wird durch die Zahl „zwei“ ersetzt.“ 

Begründung:

Folgeänderung zu den Änderungen nach Ziffer 3 c). Im Schulgesetz bedarf es angesichts des 

Übergangs des Studienkollegs in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Wissen-

schaft, Wirtschaft und Verkehr keiner Regelung mehr zur Trägerschaft des Studienkollegs. 

5. a) Der bisherige Artikel 5 wird Artikel 6.

Begründung:

 Folgeänderung zu Ziffer 4. 

b) Er erhält folgende Überschrift: 

„Änderung des Kindertagesstättengesetzes“ 

Begründung:

Redaktionelle Änderung 

c) Die bisherige Regelung erhält die Zählziffer 1. 

d) Es wird folgende Ziffer 2 angefügt: 

„§ 25 KiTaG wird wie folgt geändert: 

1. Folgende neue Absätze 4 und 5 werden eingefügt: 

„(4) Im letzten Jahr vor Schuleintritt eines Kindes erheben die Träger der Kindertageseinrich-

tungen nach Absatz 1 Satz 1 von den Personensorgeberechtigten keine Teilnahmebeiträge 
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oder Gebühren gemäß Absatz 3 Satz 1 für eine Betreuungszeit von bis zu fünf Stunden an 

jedem Öffnungstag. Kosten der Verpflegung, die ein Kind in einer Kindertageseinrichtung

erhält, bleiben davon unberührt. Wird ein Kind gemäß § 22 Abs. 3 des Schleswig-

Holsteinischen Schulgesetzes (SchulG) vom 24. Januar 2007 (GVOBI. Schl.-H. S. 39, ber. S. 

276), zuletzt geändert durch Art.1 des Gesetzes vom 11. März 2008 (GVOBl. Schl.-H. S. 

148), vorzeitig in die Grundschule aufgenommen, erstattet der Träger der Kindertageseinrich-

tung die von den Personensorgeberechtigten im letzten Jahr vor dem tatsächlichen Schulein-

tritt gemäß Absatz 3 Satz 1 entrichteten Teilnahmebeiträge oder Gebühren, soweit diese nach 

Satz 1 nicht zu entrichten gewesen wären. Für Kinder, die im ersten Jahr nach Beginn der 

Vollzeitschulpflicht gemäß § 22 Abs. 1 SchulG aus gesundheitlichen Gründen vom Schulbe-

such beurlaubt werden, kann der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe bestimmen, dass 

Satz 1 auch für die Dauer der Beurlaubung gilt. 

(5) An die Stelle der nach Absatz  4 Satz 1 fortgefallenen Teilnahmebeiträge oder Gebühren 

tritt in Höhe des Anteils, mit dem die Personensorgeberechtigten bisher zur Finanzierung der 

Betriebskosten von Kindertageseinrichtungen beigetragen haben, ein entsprechender Aus-

gleich durch das Land, der den Kreisen und kreisfreien Städten als den örtlichen Trägern der 

öffentlichen Jugendhilfe gewährt wird. Die Pflicht des örtlichen Trägers der öffentlichen Ju-

gendhilfe und der Gemeinden nach Absatz 1 Nr. 3 und 4 sowie nach Absatz 3 bleibt hierdurch 

nach Grund und Höhe unberührt. Das Land und die örtlichen Träger der öffentlichen Jugend-

hilfe können eine Vereinbarung darüber treffen, wie die nach Satz 1 vom Land bereitgestell-

ten Mittel auf die einzelnen örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe aufgeteilt werden. 

Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe können mit den kreisangehörigen Gemein-

den eine entsprechende Vereinbarung abschließen.“ 

2. Die bisherigen Absätze 4 und 5 werden die Absätze 6 und 7.“ 

Begründung:

Zu Absatz 4 (neu):

Um den Zugang zu Kindertageseinrichtungen zu erleichtern und Familien zu entlasten, wer-

den Teilnahmebeiträge und Gebühren für eine täglich bis zu fünfstündige Betreuung nicht 

mehr erhoben. Dies gilt auch für die Tagespflege, der gemäß § 27 auch ein Betreuungs-, Er-
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ziehungs- und Bildungsauftrag obliegt. Die Bestimmungen des Kindertagesstättengesetzes zur 

Finanzierung der Tagespflege nehmen die Vorschrift des § 25 in Bezug (§ 30 Absatz 1 Satz 

3). Deshalb gilt die in § 25 vorgenommene Änderung automatisch auch für die Tagespflege. 

Gemäß Satz 1 erheben die Träger der Kindertageseinrichtungen nach dem Kindertagesstät-

tengesetz keine Beiträge für eine höchstens fünf Stunden pro Öffnungstag erfolgende Betreu-

ung eines Kindes im letzten Kindergartenjahr vor dem Schuleintritt. Die Regelung in Absatz 4 

verfolgt einen zweiseitigen Ansatz, der das Rechtsverhältnis zwischen dem Träger einer Kin-

destagesstätte und den Personensorgeberechtigten der die Kindestagesstätte besuchenden 

Kinder regelt, zunächst ohne Einbeziehung des Landes oder des örtlichen Trägers der öffent-

lichen Jugendhilfe. Normadressat von Absatz 4 sind somit sowohl die Träger der Kinderta-

geseinrichtungen, die gemäß Satz 1 für eine entsprechende Betreuung im letzten Kindergar-

tenjahr weder ganz noch teilweise Beiträge von den Personensorgeberechtigten erheben dür-

fen, als auch die Personensorgeberechtigten, die insoweit von der grundsätzlich durch Abs. 1 

Nr. 2 i.V.m. Abs. 3 statuierten Zahlungspflicht entbunden werden.

Maßgeblicher Zeitraum für das beitragsfreie Kindergartenjahr ist das letzte Jahr vor dem tat-

sächlichen Schuleintritt, nicht dasjenige Jahr vor dem Beginn der Vollzeitschulpflicht gemäß 

§ 22 Absatz 1 SchulG. Der Entwurf nimmt damit Rücksicht auf die Regelung in § 22 Absatz 

3 SchulG. Nach dieser Regelung können Kinder auf Antrag der Eltern vorzeitig in die Schule 

aufgenommen werden. Sobald die Entscheidung der Schulleitung über eine vorzeitige Auf-

nahme eines Kindes in die Grundschule gefallen ist, kann der Träger einer Kindertagesein-

richtung darauf reagieren und das entsprechende Jahr gegenüber dem regulären Beginn der 

Vollzeitschulpflicht vorzeitig beitragsfrei stellen. Fällt die Entscheidung der Schulleitung ge-

mäß § 22 Absatz 3 SchulG über eine vorzeitige Einschulung erst im Laufe des letzten Kinder-

gartenjahres, hat dies zur Folge, dass der Träger der Kindertageseinrichtung die Personensor-

geberechtigten auch nur für einen Teil eines Jahres mit Wirkung für die Zukunft von den Bei-

trägen freistellen kann. Um in derartigen Fällen die Eltern vorzeitig eingeschulter Kinder 

nicht schlechter zu stellen gegenüber den Eltern regulär eingeschulter Kinder, wird in Absatz 

3 ein ausdrücklicher Erstattungsanspruch für die dann überzahlten Beiträge normiert.  

Satz 4 ermöglicht es den örtlichen Trägern der öffentlichen Jugendhilfe, nach pflichtgemäßem 

Ermessen kreisweit oder im Einzelfall über die Behandlung derjenigen Fälle zu entscheiden, 

in denen ein Kind aus gesundheitlichen Gründen zunächst von der Vollzeitschulpflicht beur-
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laubt wird und daher die Kindertageseinrichtung mindestens ein Jahr länger besucht, als dies 

ursprünglich abzusehen war. 

Die Kosten der Verpflegung gehören nicht zu den Teilnahmebeiträgen und Gebühren gemäß 

Absatz 1 Nr. 2. Sie werden also vom Anwendungsbereich des neuen Absatzes 4 Satz 1 nicht 

erfasst. Der neue Absatz 2 Satz 2 stellt dies lediglich klar.

Zu Absatz 5 (neu):

Die in Absatz 5 Satz 1 vorgesehene Pflicht des Landes zur Schließung der durch den Wegfall 

der Eltern-Teilnahmebeiträge und –Gebühren entstehenden Deckungslücke hat ihre verfas-

sungsrechtliche Grundlage in Art. 49 Abs. 2 LV. Im Hinblick darauf hat das Land die Mehr-

belastung auszugleichen, die für die Gemeinden und örtlichen Träger der öffentlichen Ju-

gendhilfe durch den Wegfall von Teilnahmebeiträgen und Gebühren gemäß Absatz 4 Satz 1 

entsteht. Das Land trägt dem im Rahmen des jeweiligen Haushaltsgesetzes sowie im Finanz-

ausgleichsgesetz Rechnung. Nach den vorliegenden Kostenschätzungen beläuft sich die durch 

den Wegfall der Teilnahmebeiträge oder Gebühren im entsprechenden Kindergartenjahr ein-

tretende und vom Land im Verhältnis zu den Gemeinden und örtlichen Trägern öffentlicher 

Jugendhilfe auszugleichende Deckungslücke für die Zeit von August bis Dezember 2009 auf 

14,6 Mio. €  und für das Jahr 2010 auf 35 Mio. €. Ausgangspunkt für die Kostenschätzung 

dieser Gesamtbelastung ist der Anteil, mit dem die Personensorgeberechtigten tatsächlich - 

also nach Abzug einer etwaigen ihnen gewährten Sozialstaffelermäßigung - zur  Finanzierung 

der Betriebskosten von Kindertageseinrichtungen beitragen. Für jede Betreuungsstunde ist 

dafür ein Kostenanteil von 1,12 € für das Jahr 2010 zugrunde gelegt worden, der sich als Ü-

berschlagsrechnung aus der amtlichen Kinder- und Jugendhilfestatistik ergibt. Auf den Monat 

bezogen ergibt sich sodann bei einer Betreuungszeit von fünf Stunden pro Öffnungstag und 

21 Öffnungstagen im Monat ein Teilnahmebeitrag bzw. eine Gebühr von rund 118  € und 

damit eine Jahressumme von 1.416  €. Nach einer prognostizierten Versorgungsquote von 

97% (in absoluten Zahlen 24.253 Kinder) im Jahr 2010 errechnet sich daraus die Gesamtbe-

lastung in Höhe von 34,3 Mio. €, aus der unter Berücksichtigung von Verwaltungskosten die 

bereits genannte Mehrbelastung von 35 Mio. € folgt. 

Der Umstand, dass nach dem neuen Absatz 4 Satz 1 die Teilnahmebeitrags-  oder Gebühren-

pflicht der Eltern für diesen Zeitraum und Betreuungsumfang wegfällt und dass es insoweit 

auch nicht zu einer Sozialstaffelermäßigung und demgemäß auch zu keiner Pflicht zur Erstat-
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tung hierdurch bedingter Einnahmeausfälle durch die örtlichen Träger der öffentlichen Ju-

gendhilfe kommt, soll sie nicht von der Verpflichtung befreien, diese Mittel auch weiterhin 

zur anteiligen Finanzierung der Betriebskosten einzusetzen. Dies folgt schon daraus, dass es 

sich bei der Pflicht zur Erstattung der durch die Sozialstaffelregelung bedingten Einnahme-

ausfälle nicht um eine eigenständige und nunmehr wegfallende Aufgabe, sondern lediglich 

um eine besondere Ausprägung der bereits durch Abs. 1 Nr. 3 begründeten Pflicht zur Mitfi-

nanzierung handelt. Diese Pflicht wird aber weder dem Grunde noch der Höhe nach dadurch 

berührt, dass derjenige Anteil der für eine täglich bis zu fünfstündige Betreuung im letzten 

Kindergartenjahr ausgelösten Kosten, der bislang durch Eltern-Teilnahmebeiträge oder –

Gebühren aufgebracht wurde, nunmehr aus Mitteln des Landes gezahlt wird. Absatz 5 Satz 2 

hat daher nur klarstellende Bedeutung. 

Das Land wird bis zum Haushaltsjahr 2011 prüfen, ob die Annahmen, auf denen die jetzige 

Ausgleichszahlung beruht, sich als tragfähig erweisen. Es wird ferner die Kostenentwicklung 

bei der Kindertagesbetreuung sorgfältig beobachten und auf dieser Grundlage die Zuweisun-

gen zum Ausgleich kommunaler Mehrkosten für die Jahre ab 2011 bemessen. 

2. Die bisherigen Absätze 4 und 5 werden zu neuen Absätzen 6 und 7. 

6. a) Der bisherige Artikel 6 wird Artikel 7.

Begründung:

Folgeänderung zu Ziffer 4. 

b) In der Ziffer 3 des neuen Artikels 7 werden die Absätze getauscht. Die Worte „Bezeich-

nung“ in beiden Absätzen werden durch „Amtsbezeichnung“ ersetzt. 

Begründung:

Redaktionelle Änderung 

7. Der bisherige Artikel 7 wird Artikel 8.

Begründung:

 Folgeänderung zu Ziffer 4. 

8. a) Der bisherige Artikel 8 wird Artikel 9.

Begründung:
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Folgeänderung zu Ziffer 4. 

b) Der neue Artikels 9 wird wie folgt gefasst: 

"Dieses Gesetz tritt mit Ausnahme des Artikels 8 am 01. Januar 2009 in Kraft. Artikel 8 tritt 

am 01. Juli 2009 in Kraft." 

Begründung:

Die Verschiebung des Inkrafttretens für Artikel 8 trägt dem Gedanken des Vertrauensschut-

zes bei Entzug finanzieller Vergünstigungen Rechnung. 
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ANHANG 
zu Ziffer 2 der Änderungsvorschläge zum Entwurf des Haushaltsstrukturgesetzes 

2009/2010 
 
 
 

Die Änderungen gegenüber der Fassung des Entwurfs des Haushaltsstrukturgesetzes 2009/2010 
sind grau unterlegt. 
 
 

Artikel 3  -  Änderung des Finanzausgleichsgesetzes
 
 

Allgemeine Begründung
 
 
Die Finanzlage der Kommunen in Schleswig-Holstein hat sich seit 2005 insgesamt deutlich verbessert. 
So sind in den letzten Jahren die Einnahmen der Kommunen aus dem kommunalen Finanzausgleich 
und aus Steuern stetig angestiegen. 
 
Bei dieser Entwicklung darf jedoch nicht übersehen werden, dass die Haushalte einer Reihe von 
Kommunen durch hohe Fehlbeträge stark belastet sind. Bis Ende 2007 sind bei den Kommunen in 
Schleswig-Holstein Defizite in einer Größenordnung von über 600 Mio. Euro aufgelaufen. Von dieser 
Situation sind – in unterschiedlicher Intensität – letztlich alle Kommunalgruppen betroffen. 
 
Als zielgenaues Instrument zur Unterstützung von Kommunen mit Fehlbeträgen sieht das Finanzaus-
gleichsgesetz die Gewährung von Fehlbetragszuweisungen im Rahmen des Kommunalen Bedarfsfonds 
vor (§ 16 FAG). Die nach geltendem Recht hierfür jährlich bereitgestellten Mittel reichen jedoch bei 
Weitem nicht aus, um den betroffenen Kommunen beim Abbau der aufgelaufenen Defizite wirksam zu 
helfen. Ziel dieses Gesetzentwurfes ist daher, durch eine bis zum Jahr 2014 begrenzte Aufstockung des 
Kommunalen Bedarfsfonds die Kommunen beim Abbau der Fehlbeträge stärker als bisher zu unter-
stützen. Die zeitlich begrenzte Aufstockung des Kommunalen Bedarfsfonds kann aus dem Zuwachs 
der Finanzausgleichsmasse finanziert werden. Gleichwohl stellt die zielgerichtete und bedarfsorien-
tierte Umverteilung von Mitteln innerhalb des kommunalen Finanzausgleichs auf die Solidarität der 
Gesamtheit der Kommunen zugunsten der Kommunen mit Haushaltsfehlbeträgen ab. 
 
Im Zusammenhang mit der Einführung der LKW-Maut ergeben sich Einnahmeausfälle im Bereich der 
Kfz-Steuer, für die der Bund den Ländern einen Ausgleichsbetrag zur Verfügung stellt. Die Kommu-
nen sollen in den Jahren 2009 und 2010 in Höhe des Verbundsatzes an dem auf das Land entfallenden 
Anteil des Ausgleichsbetrages beteiligt werden. Im Übrigen bleibt die weitere Entwicklung der Dis-
kussion zwischen Bund und Ländern zur Übertragung der Ertragshoheit der Kfz-Steuer auf den Bund 
abzuwarten. 
 
Nach der November-Steuerschätzung 2008 beträgt der zu erwartende Restabrechnungsbetrag 2008 rd. 
113 Mio. Euro. Davon werden 55 Mio. Euro zur Aufstockung der Finanzausgleichsmasse 2009 verwen-
det. Über den verbleibenden Betrag wird auf der Grundlage einer entsprechenden Regelung im Haus-
haltsgesetz im Rahmen des Haushaltsvollzugs zum Jahr 2010 entschieden, wenn der Ist-
Abrechnungsbetrag feststeht. 
 
Als weiteres Element zur Haushaltskonsolidierung sieht der Gesetzentwurf eine verpflichtende Dotie-
rung der Kreisfonds zugunsten von Fehlbetragszuweisungen an kreisangehörige Gemeinden vor (§ 18). 
 
Nach dem geltenden Recht sind die Nivellierungssätze für die Berechnung der Steuerkraftzahlen der 
Gemeinden gesetzlich festgelegt. Sie betragen für die Grundsteuer A und B 260 % und für die Gewer-
besteuer 310 %. Bisher wurden die Nivellierungssätze, die sich an den gewogenen Durchschnittshebe-
sätzen der kreisangehörigen Gemeinden orientieren, in regelmäßigen Abständen durch Änderung des 
Gesetzes angepasst, wobei die letzte Anpassung zum Jahr 2000 vorgenommen wurde. Vor dem Hinter-
grund einer bedarfsgerechten Verteilung der Schlüsselzuweisungen ist eine Anpassung der Nivellie-
rungssätze geboten (§ 10 Abs. 2). Gleichzeitig leistet die Anpassung der Nivellierungssätze über eine 
Erhöhung des Kreisumlageaufkommens einen Beitrag zum Abbau der aufgelaufenen Defizite bei den 
Kreisen. 
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Der Gesetzentwurf sieht ferner die Streichung der Vorwegabzüge ‚Zuweisungen an den Förderfonds 
Hamburg/ Schleswig-Holstein’ (Überführung in den Landeshaushalt, §§ 5 Abs. 1, 7 Abs. 1 Nr. 2 und 
20) und ‚Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen Verwaltungszusammenschlüssen’ (Streichung 
wegen Zeitablauf, §§ 7 Abs. 1 Nr. 9, 25 f) vor. Zuvor ist eine erste Überprüfung der Vorwegabzüge be-
reits im Rahmen der FAG-Änderung durch das Haushaltsstrukturgesetz 2007/2008 erfolgt. Dabei sind 
die Vorwegabzüge ‚Zuweisungen zur Förderung des ÖPNV’, ‚Zuweisungen zu den Lasten der Grundsi-
cherung für Arbeitsuchende’ und ‚Zuweisungen zu den Jugendhilfekosten’ in die Schlüsselzuweisungen 
überführt worden. Daneben ist der Vorwegabzug ‚Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen ge-
meindlichen Gebietsänderungen’ aus der Systematik des kommunalen Finanzausgleichs herausgelöst 
worden; die Zuweisungen werden jetzt aus Landesmitteln gewährt.  
 
Nach dem Gesetzentwurf werden die Zuweisungen zur Förderung des Büchereiwesens (§ 25 c), die 
derzeit 7,1 Mio. Euro betragen, im Jahr 2009 um 71 Tsd. Euro, im Jahr 2010 um 142 Tsd. Euro sowie 
ab dem Jahr 2011 um 213 Tsd. Euro aufgestockt (§ 7 Abs. 1 Nr. 7). Um die Aufstockungsbeträge wird 
der Zuführungsbetrag zur Finanzausgleichsmasse entsprechend erhöht (§ 5 Abs. 1). 
 
Um die Transparenz bei der Darstellung der Haushaltstitel des kommunalen Finanzausgleichs im 
Einzelplan 11 des Landeshaushalts zu erhöhen, werden ab dem Haushaltsentwurf 2009/2010 die Vor-
wegabzüge sowie die Schlüsselzuweisungen in getrennten Maßnahmegruppen im Kapitel 1102 veran-
schlagt. Darüber hinaus werden mit dem Ziel einer Erhöhung der Transparenz zum Haushaltsentwurf 
2009/2010 die bisherigen Übersichten 7 (Allgemeine Zuweisungen an Kreise und Gemeinden) und 8 
(Sonstige Zuweisungen an Kreise und Gemeinden) der Allgemeinen Bemerkungen zum Haushaltsplan 
in einer neuen Übersicht 7 (Zuweisungen des Landes an die Kommunen) zusammengefasst. 
 
Der Gesetzentwurf sieht in den Jahren 2009 und 2010 eine Reduzierung des Zuführungsbetrages zur 
Finanzausgleichsmasse um jeweils 1,57 Mio. Euro vor, um einerseits das Nutzungsrecht an digitalen 
Geobasisdaten der Vermessungs- und Katasterverwaltung im Zeitraum von 2008 bis Mitte 2010 (2,9 
Mio. Euro) sowie andererseits die Anschubfinanzierung für notwendige Entwicklungsarbeiten im Be-
reich der Reform des Personenstandswesens (0,24 Mio. Euro) sicherzustellen (§ 5 Abs. 1).  
 
Im Übrigen wird die Förderung der Betriebskosten im Zusammenhang mit dem Ausbau des Betreu-
ungsangebotes für unter Dreijährige (§§ 5 Abs. 1, 31 c) sowie die Zuweisungen zum Ausgleich der bei 
Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestellen fortgefallenen Teilnahmebeiträge und Gebühren 
(§ 31 d) im Finanzausgleichsgesetz verankert. 
 
Gleichzeitig erfolgt eine Anpassung an die Begrifflichkeiten einer Haushaltswirtschaft auf der Grund-
lage der doppelten Buchführung, in dem der Begriff ‚Einnahmen’ um die Begriffe ‚Erträge’ bzw. ‚Ein-
zahlungen’ sowie der Begriff ‚Ausgaben’ um die Begriffe ‚Aufwendungen’ bzw. ‚Auszahlungen’ ergänzt 
wird. Auf diese redaktionelle Anpassung wird in der Einzelbegründung nicht hingewiesen. 
 
 
In der Anlage 1 ist die nach der November-Steuerschätzung auf Basis des Gesetzentwurfes zu erwar-
tende  Aufteilung der Finanzausgleichsmasse 2009 im Vergleich zu der des Jahres 2008 dargestellt. 
Die Anlage 2 zeigt die Entwicklung der Einnahmen der Kommunen aus Finanzausgleich und Steuern. 
 
 



 3
 

Gesetzestext und Einzelbegründungen
 
 

Gesetzestext Begründung 

Artikel 3 
Änderung des Finanzausgleichsgesetzes

 
Das Finanzausgleichsgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2007 
(GVOBl. Schl.-H. S. 433), geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 19. Februar 2008 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 132), wird wie folgt geändert: 
 

 

1. Im Inhaltsverzeichnis erhält § 1 folgende Be-
zeichnung: 
 
„Träger der Ausgaben oder Aufwendungen 
und Auszahlungen sowie der Einnahmen oder 
Erträge und Einzahlungen“ 

 
2. § 1 wird wie folgt geändert: 

 
a) Die Überschrift erhält folgende Fassung:  

 
„Träger der Ausgaben oder Aufwendungen 
und Auszahlungen sowie der Einnahmen o-
der Erträge und Einzahlungen“ 

 
b) In Absatz 1 werden nach dem Wort „Ver-

waltungsausgaben“ die Worte „oder Verwal-
tungsaufwendungen“ eingefügt. 

 
c) In Absatz 2 werden nach dem Wort 

„Zweckausgaben“ die Worte „oder Zweckauf-
wendungen und Zweckauszahlungen“ einge-
fügt. 

 
d) In Absatz 3 Satz 1 und 2 werden jeweils 

nach dem Wort „Verwaltungseinnahmen“ die 
Worte „oder Verwaltungserträge“ eingefügt. 

 
e) In Absatz 5 werden nach dem Wort „Aus-

gaben“ die Worte „oder Aufwendungen und 
Auszahlungen“ sowie nach dem Wort „Ein-
nahmen“ die Worte „oder Erträge und Ein-
zahlungen“ eingefügt. 

 

 

3. § 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Absatz 2 wird jeweils das Wort „Auf-
wendungen“ durch die Worte „Ausgaben 
oder Aufwendungen und Auszahlungen“ 
ersetzt. 

 
b) In Absatz 3 werden nach dem Wort 

„Ausgaben“ die Worte „oder Aufwendun-
gen und Auszahlungen“ eingefügt. 
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4. In § 3 Abs. 2 werden nach dem Wort „Verwal-

tungsausgaben“ die Worte „oder Verwaltungs-
aufwendungen“ eingefügt. 

 

 

5. § 5 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
 

 

aa) In Satz 1 Nr. 1 werden die Worte „der 
Zahlungen des Landes an den Fonds 
„Deutsche Einheit“ und der Zuweisung 
des Landes an die Gemeinden nach § 31 
a,“ durch die Worte „der Zuweisungen des 
Landes nach §§ 31 a und 31 c Abs. 1,“ er-
setzt. 

 

Auf der Basis einer Bund-Länder-Vereinbarung 
vom 28. August 2007 wird der Bund nach dem 
Entwurf des Kinderförderungsgesetzes (KiföG) in 
den Jahren 2009 bis 2013 insgesamt 1,85 Mrd. 
Euro für die im Zusammenhang mit dem Ausbau 
des Betreuungsangebots für unter Dreijährige 
stehenden Betriebskosten aus dem Umsatzsteu-
eraufkommen als Festbetrag bereitstellen. Für 
den Zeitraum bis 2013 ist folgende Aufteilung des 
Gesamtbetrages vorgesehen: 
2009 100 Mio. Euro 
2010 200 Mio. Euro 
2011 350 Mio. Euro 
2012 500 Mio. Euro 
2013 700 Mio. Euro 
Ab 2014 stellt der Bund einen Festbetrag von 770 
Mio. Euro jährlich zur Verfügung. 
An dem auf Schleswig-Holstein entfallenden An-
teil an den Mehreinnahmen wären die Kommu-
nen auf der Grundlage des geltenden Rechts in 
Höhe des Verbundsatzes (17,74 %) über den 
kommunalen Finanzausgleich zu beteiligen. Das 
Land Schleswig-Holstein hat entsprechend der 
Bund-Länder-Vereinbarung jedoch erklärt, den 
Bundesanteil zweckentsprechend an die Kreise 
und kreisfreien Städte weiterzuleiten. Vor diesem 
Hintergrund wird der gesamte, auf Schleswig-
Holstein entfallende Bundesanteil von der Um-
satzsteuer als Verbundgrundlage abgesetzt. Auf 
die Begründung zu Art. 3 Nr. 20 wird verwiesen. 
 
Im Übrigen können die nach Abs. 1 Ziff. 1 vorge-
sehenen Zahlungen des Landes an den Fonds 
„Deutsche Einheit“ gestrichen werden, da zum 
1. Januar 2005 der Bund als Mitschuldner die 
Verbindlichkeiten des Fonds „Deutsche Einheit“ 
vollständig übernommen hat und das Land selbst 
keine Zahlungen mehr an den Fonds leistet. 
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bb)  In Satz 1 Nr. 3 wird das Wort „sowie“ 

durch ein Komma ersetzt. 
 
cc) In Satz 1 Nr. 4 wird nach dem Klammer-

zusatz das Wort „sowie“ eingefügt. 
 
dd) In Satz 1 wird folgende Nummer 5 einge-

fügt: 
„5. in den Jahren 2009 und 2010 der Zu-

weisungen des Bundes aufgrund des 
§ 11 Abs. 2 Autobahnmautgesetz 
zum Ausgleich von Kfz-
Steuerausfällen“ 

 
 
ee) In Satz 1 werden die Worte „abzüglich 

eines Betrages von jährlich 54,1 Millio-
nen Euro, zuzüglich eines Betrages von 
30,9 Millionen Euro im Jahr 2007, zuzüg-
lich eines Betrages von 24,0 Millionen 
Euro im Jahr 2008, zuzüglich eines Be-
trages von 18,0 Millionen Euro im Jahr 
2009 sowie zuzüglich eines Betrages von 
9,0 Millionen Euro im Jahr 2010“ durch 
die Worte „abzüglich eines Betrages von 
jährlich 54,867 Millionen Euro, zuzüglich 
eines Betrages von 16,501 Millionen Eu-
ro im Jahr 2009, zuzüglich eines Betra-
ges von 7,572 Millionen Euro im Jahr 
2010 sowie zuzüglich eines Betrages von  
0,213 Millionen Euro ab dem Jahr 2011“ 
ersetzt. 

 

Im Zusammenhang mit der Einführung der Lkw-
Maut wurde ab dem 1. September 2007 bei der 
Kfz-Steuer die Höchststeuer für schwere Nutz-
fahrzeuge auf das EG-rechtlich zulässige Min-
destniveau abgesenkt. Für die dadurch entste-
henden Kfz-Steuerausfälle erhalten die Länder 
einen Ausgleichsbetrag. Die Kommunen sollen in 
den Jahren 2009 und 2010 in Höhe des Verbund-
satzes an dem auf das Land entfallenden Anteil 
des Ausgleichsbetrages beteiligt werden. 
Im Übrigen bleibt die weitere Entwicklung der 
Diskussion zwischen Bund und Ländern zur Ü-
bertragung der Ertragshoheit der Kfz-Steuer auf 
den Bund abzuwarten. 
 
Im Rahmen der vorgesehenen Streichung des 
Vorwegabzuges ‚Zuweisungen an den Förderfonds 
Hamburg/Schleswig-Holstein’ und der künftigen 
Bereitstellung entsprechender Mittel im Landes-
haushalt ist der bisher bei der Finanzausgleichs-
masse zu berücksichtigende Abzugsbetrag von 
54,1 Mio. Euro um 0,767 Mio. Euro auf 54,867 
Mio. Euro zu erhöhen. Auf die Ausführungen in 
der Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) bb) und Nr. 10 
wird verwiesen. 
 
Des Weiteren wird in den Jahren 2009 und 2010 
die Finanzausgleichsmasse um jeweils 1,57 Mio. 
Euro verringert, um den kommunalen Anteil an 
E-Government-Maßnahmen zu finanzieren. In 
dem Gesamtbetrag von 3,14 Mio. Euro ist zu-
nächst ein Betrag von rd. 2,9 Mio. Euro enthalten 
– die Kommunen erwerben damit das Nutzungs-
recht an jeweils aktualisierten Daten der Auto-
matisierten Liegenschaftskarte, ALK (1,5 Mio. 
Euro für den Zeitraum von Anfang 2008 bis Mitte 
2010), und vereinbarten digitalen Geobasisdaten 
der Landesvermessung (1,4 Mio. Euro für den 
Zeitraum von Anfang 2009 bis Mitte 2010). Der 
verbleibende Betrag von 0,24 Mio. Euro dient als 
kommunaler Anteil einer pauschalen Anschubfi-
nanzierung für notwendige Entwicklungsarbeit 
im Bereich der Reform des Personenstandswesens 
für die notwendige Konzeptionierung und techni-
sche Umsetzung der künftig elektronisch, vor-
zugsweise zentral zu führenden Personenstands-
register und den erforderlichen Datenaustausch 
(XPersonenstand); die erforderlichen Mittel für 
das Projekt werden im Einzelplan 11 des Landes-
haushalts zur Verfügung gestellt. Die Kostener-
mittlung für XPersonenstand lehnt sich zunächst 
an den bei der Umsetzung der Elektronisierung 
des Meldewesens (XMeld) angefallenen Mittelbe-
darf zur Erstellung von Konzepten an, berück-
sichtigt die Erweiterung der dort entwickelten 
technischen Kommunikationsinfrastruktur um 
die Anforderungen des Personenstandswesens 
(z.B. qualifizierte digitale Signatur) und beinhal-
tet Überlegungen zum Betrieb eines zentralen 
Registerverfahrens. Eine solche zentrale Register- 
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 Führung bietet den Kommunen den Vorteil, die 

komplexe und kostenintensive IT inklusive um-
fangreicher Sicherheitsmechanismen nicht selber 
aufbauen zu müssen, sondern sich einer zentralen 
Lösung zu bedienen. Aller Voraussicht nach wäre 
die einmalige Einrichtung eines zentralen Regis-
ters kostengünstiger, als wenn 150 Standesämter 
eigene Lösungen implementieren. 
 
Um dem erhöhten Bedarf des Büchereivereins 
Rechnung zu tragen, werden die bisherigen Zu-
weisungen von 7,1 Mio. Euro im Jahr 2009 um 71 
Tsd. Euro, im Jahr 2010 um 142 Tsd. Euro sowie 
ab dem Jahr 2011 um 213 Tsd. Euro aufgestockt. 
Um die Aufstockungsbeträge wird die Finanzaus-
gleichsmasse entsprechend erhöht. 
 
Das geltende Finanzausgleichsgesetz sieht Zufüh-
rungsbeträge zur Aufstockung der Finanzaus-
gleichsmasse in Höhe von 18,0 Mio. Euro für 2009 
und 9,0 Mio. Euro für 2010 vor, die aus dem Ver-
mögen des Kommunalen Investitionsfonds finan-
ziert werden. Die Zuführungsbeträge zur Aufsto-
ckung der Finanzausgleichsmasse, die 2009 um 
1,499 Mio. Euro und 2010 um 1,428 Mio. Euro 
verringert werden, setzen sich danach wie folgt 
zusammen (Angaben in Mio. Euro): 
 
Entnahme aus dem  2009 2010 
Vermögen des Kommunalen 
Investitionsfonds zur Auf- 
stockung der Finanzaus- 
gleichsmasse (§ 19 Abs. 10)   18,000   9,000 
Kürzung der Finanzaus- 
gleichsmasse  
- zum Erwerb des Nutzungs- 
  rechts an Geobasisdaten  - 1,450 - 1,450 
- zur Anschubfinanzierung 
  im Bereich der Reform des  
  Personenstandswesens   - 0,120 - 0,120 
 

Aufstockung der Finanz- 
ausgleichsmasse zur er- 
höhten Förderung des  
Büchereivereins + 0,071 + 0,142 
 
neuer Zuführungsbetrag   16,501     7,572 
 
Im Bereich der E-Government-Maßnahmen ist 
eine Nachsteuerung der kommunalen Finanzie-
rungsanteile zum Finanzausgleichsjahr 2011 
möglich. 
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b) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

 
„(3) Ein Unterschied zwischen den An-
sätzen im ursprünglichen Landeshaus-
haltsplan und den Ist-Einnahmen wird 
spätestens bei der Finanzausgleichsmas-
se des nächsten Haushaltsjahres berück-
sichtigt, das dem Zeitpunkt der Feststel-
lung der Ist-Einnahmen folgt. Bei einem 
Doppelhaushalt erfolgt die Berücksichti-
gung des Unterschiedes spätestens bei 
der Finanzausgleichsmasse des über-
nächsten Haushaltsjahres.“ 

 

Redaktionelle Anpassung. Durch die Ergänzung 
wird klargestellt, dass sich die Abrechnung der 
Finanzausgleichsmasse im Falle eines Doppel-
haushalts um ein Jahr verzögern kann. 
 

c) Der bisherige Absatz 3 a wird Absatz 4 
und erhält folgende Fassung: 

 
„(4) Abweichend von Absatz 3 wird im Vor-
griff auf die Abrechnung des tatsächlichen 
Steueraufkommens des Jahres 2008 der 
Finanzausgleichsmasse 2009 ein Teilab-
rechnungsbetrag von 55,0 Millionen Euro 
zugeführt.“ 

 

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 33 des Haushalts-
gesetzes 2007/ 2008 ist die Finanzausgleichsmas-
se 2008 um insgesamt 154 Mio. Euro erhöht wor-
den. Von diesem Betrag entfallen 30.250.200 Euro 
auf die restliche Abrechnung der Finanzaus-
gleichsmasse 2006, 81.543.000 Euro auf die Ab-
rechnung der Finanzausgleichsmasse 2007 sowie 
ein Teilbetrag von 42.206.800 Euro auf die erwar-
tete Abrechnung der Finanzausgleichsmasse 
2008. 
 
Die November-Steuerschätzung 2008 lässt für das 
Finanzausgleichsjahr 2008 gegenüber der Veran-
schlagung im Landeshaushalt 2008 einen positi-
ven Abrechnungsbetrag von insgesamt rd. 155,5 
Mio. Euro erwarten. Davon sind bereits rd. 42,2 
Mio. Euro bei der Auszahlung der Finanzaus-
gleichsmasse 2008 berücksichtigt worden. Nach 
geltendem Recht wäre aufgrund des Doppelhaus-
halts die endgültige Abrechnung der Finanzaus-
gleichsmasse 2008 bei der Festsetzung der Fi-
nanzausgleichsmasse 2011 möglich. Mit dem Ziel 
einer Verstetigung der Finanzausgleichsmasse 
wird von der zu erwartenden Abrechnung der 
Finanzausgleichsmasse 2008 ein weiterer Teilbe-
trag von 55,0 Mio. Euro bei der Festsetzung der 
Finanzausgleichsmasse 2009 berücksichtigt. 
 

6. § 7 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
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aa) Nummer 1 erhält folgende Fassung: 

 
„1. die Fehlbetrags- und Sonderbedarfs-

zuweisungen nach den §§ 16 und 17 
 

in den Jahren 2009 bis 2014 jeweils 
50,0 Millionen Euro sowie ab 2015 
20,0 Millionen Euro,“ 

In den Jahren 2001 bis 2004 hat sich infolge des 
Steuersenkungsgesetzes 2001 sowie des Konjunk-
tureinbruchs 2001 mit anschließender Stagnation 
der Wirtschaft die Finanzlage aller öffentlichen 
Haushalte verschlechtert. Dieser Entwicklung 
haben sich auch die Kommunen in Schleswig-
Holstein nicht entziehen können. Insgesamt sind 
im kommunalen Bereich bis Ende 2007 Defizite in 
einer Größenordnung von über 600 Mio. Euro 
aufgelaufen. Davon entfallen auf: 
- die kreisfreien Städte rd. 335 Mio. Euro, 
- die Kreise etwa 200 Mio. Euro, 
- die Städte über 20.000 Ew. rd. 14 Mio. Euro, 
- die anderen kreisangehörigen Gemeinden 
  rd. 62 Mio. Euro. 
 
Die Darstellung belegt, dass bei allen Kommunal-
gruppen Defizite aufgelaufen sind, wenn auch in 
sehr unterschiedlichem Ausmaß. Auch innerhalb 
einer Kommunalgruppe verteilen sich die Defizite 
unterschiedlich. 
 
Angesichts dieser Dimension ist zu erwarten, 
dass es einer Reihe von Kommunen in den nächs-
ten Jahren aus eigener Kraft nicht gelingen wird, 
die aufgelaufenen Defizite abzubauen. Die im 
Rahmen des Kommunalen Bedarfsfonds für die 
Gewährung von Fehlbetragszuweisungen bereit-
gestellten Mittel in Höhe von bis zu 18,0 Mio. 
Euro jährlich sind bei weitem nicht auskömmlich, 
um die betroffenen Kommunen hierbei ausrei-
chend zu unterstützen. Vor diesem Hintergrund 
soll der Kommunale Bedarfsfonds befristet über 
einen Zeitraum von sechs Jahren um jeweils 32 
Mio. Euro auf 50 Mio. Euro aufgestockt werden. 
Durch die Aufstockung des Bedarfsfonds stehen 
im Zeitraum von 2009 bis 2014 insgesamt bis zu 
300 Mio. Euro – und damit 192 Mio. Euro mehr 
gegenüber der geltenden Rechtslage – zur Verfü-
gung. Der Gesamtbetrag von 300 Mio. Euro ent-
spricht rd. 50 % der bis Ende 2007 aufgelaufenen 
Defizite. Durch diese Quote bleibt die originäre 
Verantwortung der Kommunen für die Konsoli-
dierung ihrer Haushalte unberührt. 
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Die für 2009 zusätzlich benötigten Mittel in Höhe 
von 32 Mio. Euro können aus den nach der No-
vember-Steuerschätzung 2008 zu erwartenden 
Mehreinnahmen aus der Abrechnung der Finanz-
ausgleichsmasse 2008 finanziert werden; auf die 
Begründung zu Art. 3 Nr. 5 c) wird verwiesen. 
 
Während bei den kreisangehörigen Gemeinden - 
wie bislang - durch die Gemeindeprüfungsämter 
festgestellt wird, in welcher Höhe ein Fehlbetrag 
unvermeidbar ist, wird bei den Kreisen, kreisfrei-
en Städten sowie Städten über 20.000 Einwoh-
nern künftig zwei Drittel des bis zum Ende eines 
Jahres aufgelaufenen Fehlbetrages pauschal als 
bedarfsdeckungsfähig anerkannt. Diese Quotie-
rung berücksichtigt, dass den Kreisen durch eine 
Anhebung der Kreisumlagesätze sowie den größe-
ren Städten aufgrund ihrer – absolut betrachtet – 
höheren Steuerbasis durch eine Anhebung ihrer 
Realsteuerhebesätze eine Fehlbetragsreduzierung 
eher möglich ist als kleineren Gemeinden. Im 
Übrigen bietet die Quote den Anreiz, die eigenen 
Anstrengungen zur Haushaltskonsolidierung mit 
Nachdruck zu verfolgen, die vorrangig bei den 
Ausgaben oder Aufwendungen ansetzen sollten. 
 
Auch künftig wird an dem Grundsatz des Vor-
rangs von Fehlbetragszuweisungen vor Sonder-
bedarfszuweisungen festgehalten; in den nächs-
ten Jahren werden aller Voraussicht nach keine 
Mittel zur Gewährung von Sonderbedarfszuwei-
sungen für Investitionsmaßnahmen der Kommu-
nen zur Verfügung stehen. 
 
Da die Mittel zur Aufstockung des Bedarfsfonds 
die Schlüsselzuweisungen reduzieren, sollen für 
die einzelnen Gruppen von Kommunen die Mittel 
für die Gewährung von Fehlbetragszuweisungen 
in Anlehnung an die Aufteilung der Schlüsselzu-
weisungen bereitgestellt werden. Die Anteile an 
den Schlüsselzuweisungen (nach allgemeiner 
Kreisumlage) betrugen im Durchschnitt der letz-
ten drei Jahre 
- für die kreisfreien Städte                32 % 
- für die Kreise                                   39 % 
- für die Städte über 20.000 Ew          3 % 
- für die anderen kreisangehörigen 
  Gemeinden                                       26%. 
Die Anteile der einzelnen Kommunalgruppen an 
den Fehlbetragszuweisungen sollen spätestens 
zum 1. Januar 2012 überprüft werden, um even-
tuelle Änderungen bei den Anteilen der einzelnen 
Kommunalgruppen an den Schlüsselzuweisungen 
zu berücksichtigen. 
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Werden die Mittel für eine Gruppe von Kommu-
nen in einem der nächsten Jahre nicht in voller 
Höhe für die Gewährung von Fehlbetragszuwei-
sungen benötigt, sollen sie zusätzlich zur Abde-
ckung der Fehlbeträge bei Kommunen anderer 
Gruppen eingesetzt werden. Wie bisher müssen 
die Kommunen, die einen Antrag auf Fehlbe-
tragszuweisungen stellen, die Antragsvorausset-
zungen nach den Richtlinien zum Kommunalen 
Bedarfsfonds erfüllen (Mindesthebesätze für die 
Realsteuern). Unverändert gilt, dass durch Fehl-
betragszuweisungen nur unvermeidbare Fehlbe-
träge abgedeckt werden, die eine Kommune in 
absehbarer Zeit nicht aus eigener Kraft abdecken 
kann. 
 

bb) Die Nummer 2 wird gestrichen. 
 

Im Jahre 1960 ist durch eine Entschließung des 
Gemeinsamen Landesplanungsrates Hamburg/ 
Schleswig-Holstein der Förderfonds für den 
Nachbarraum um Hamburg begründet worden. 
Die Länder Hamburg und Schleswig-Holstein 
haben sich bereit erklärt, in ihren Haushaltsplä-
nen jeweils gleich hohe Beträge zur Bildung eines 
Fonds bereitzustellen. Damit wurde die Zielset-
zung verbunden, im Zuge einer gemeinsamen 
Förderpolitik Maßnahmen zur Entwicklung des 
nördlichen Nachbarraums um Hamburg zu un-
terstützen, um den gemeinsamen Planungsvor-
stellungen Geltung zu verschaffen sowie der be-
sonderen Bedarfssituation aus den Verdichtungs-
erscheinungen der Metropole Hamburg im Um-
land Rechnung tragen zu können. In den vergan-
genen Jahren ist für diesen Zweck der Anteil 
Schleswig-Holsteins überwiegend im Rahmen des 
kommunalen Finanzausgleichs bereitgestellt 
worden. 
 
Durch das Gesetz zum Staatsvertrag zwischen 
der Freien und Hansestadt Hamburg, Nieder-
sachsen und Schleswig-Holstein über die Finan-
zierung der Zusammenarbeit in der Metropolregi-
on Hamburg und die Fortführung der in den Jah-
ren 1960 bzw. 1962 eingerichteten Förderfonds 
vom 18. April 2006 (GVOBl. Schl.-H. S. 56) ist der 
Förderfonds Hamburg/ Schleswig-Holstein auf 
eine neue Grundlage gestellt worden. In diesem 
Zusammenhang soll auch die Bewirtschaftung der 
Mittel künftig in einer gemeinsamen Geschäfts-
stelle in Hamburg zusammengeführt werden. 
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Um den Mitteleinsatz zugunsten des Förderfonds 
künftig flexibler gestalten zu können, soll der 
bisherige Vorwegabzug im kommunalen Finanz-
ausgleich ersatzlos gestrichen und im Gegenzug 
die weiterhin benötigten und durch den Staats-
vertrag abgesicherten Mittel zugunsten des För-
derfonds im Landeshaushalt bereitgestellt wer-
den. Der bisher bei der Finanzausgleichsmasse zu 
berücksichtigende Abzugsbetrag in Höhe von 54,1 
Mio. Euro jährlich wird ab 2009 um 0,767 Mio. 
Euro auf 54,867 Mio. Euro erhöht (vgl. Begrün-
dung zu Art. 3 Nr. 5 a) ee)). 
 

cc) Nummer 7 erhält folgende Fassung: 
 

„7. die Zuweisungen zur Förderung des 
Büchereiwesens nach § 25 c 

7,171 Millionen Euro im Jahr 2009, 
7,242 Millionen Euro im Jahr 2010 und 
7,313 Millionen Euro ab dem Jahr 
2011,“ 
 

Vgl. Begründung zu Art. 3 Nr. 5 a) ee). 

dd) In Nummer 8 wird das Komma durch ei-
nen Punkt ersetzt. 

 

Folgeänderung aufgrund der Streichung der Zu-
weisungen an den Förderfonds Hamburg/ Schles-
wig-Holstein 
(Vgl. Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) bb) und 10). 
 

ee) Die Nummer 9 wird gestrichen. 
 

Die Regelung kann wegen Zeitablauf gestrichen 
werden. 
 

ff) Die bisherigen Nummern 3 bis 8 werden 
die Nummern 2 bis 7. 

 

Folgeänderung aufgrund der Streichung der Zu-
weisungen an den Förderfonds Hamburg/ Schles-
wig-Holstein. 
(Vgl. Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) bb) und 10). 
 

b) Absatz 3 wird gestrichen. Die Regelung kann wegen Zeitablauf gestrichen 
werden. 
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7. § 10 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 
„(2) Als Steuerkraftzahlen werden angesetzt 
 

1. bei der Grundsteuer von den land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben sowie 
bei der Grundsteuer von den 
Grundstücken die Messbeträge, ver-
vielfacht mit dem gewogenen Durch-
schnitt des Hebesatzes für die 
Grundsteuer von den Grundstücken, 
der für den kreisangehörigen Bereich 
im vorvergangenen Jahr ermittelt 
wurde, 

 
2. bei der Gewerbesteuer die Messbeträ-

ge, vervielfacht mit dem gewogenen 
Durchschnitt des Hebesatzes für die 
Gewerbesteuer, der für den kreisan-
gehörigen Bereich im vorvergangenen 
Jahr ermittelt wurde, vermindert um 
den für die Ermittlung der Gewerbe-
steuerumlage maßgeblichen Vomhun-
dertsatz, der im vorvergangenen Jahr 
Anwendung gefunden hat, 

 
3. bei dem Gemeindeanteil an der Ein-

kommensteuer das Ist-Aufkommen im 
Zeitraum vom 1. Juli des vorvergan-
genen Jahres bis zum 30. Juni des 
vergangenen Jahres,  

 
4. bei dem Gemeindeanteil an der Um-

satzsteuer das Ist-Aufkommen im 
Zeitraum vom 1. Juli des vorvergan-
genen Jahres bis zum 30. Juni des 
vergangenen Jahres,  

 
5. bei der Zuweisung des Landes an die 

Gemeinden nach § 31 a der Zuwei-
sungsbetrag für den Zeitraum vom 
1. Juli des vorvergangenen Jahres bis 
zum 30. Juni des vergangenen Jah-
res.“ 

 

Nach dem geltenden Recht sind die Nivellie-
rungssätze für die Berechnung der Steuerkraft-
zahlen der Gemeinden gesetzlich festgelegt. Sie 
betragen für die Grundsteuer A und B 260 % und 
für die Gewerbesteuer 310 %. Bisher wurden die 
Nivellierungssätze, die sich an den gewogenen 
Durchschnittshebesätzen der kreisangehörigen 
Gemeinden orientieren, in regelmäßigen Abstän-
den durch Änderung des Gesetzes angepasst, 
wobei die letzte Anpassung zum Jahr 2000 vorge-
nommen wurde. Aufgrund der zwischenzeitlich 
eingetretenen Entwicklung bei den gewogenen 
Durchschnittshebesätzen im kreisangehörigen 
Bereich ist im Interesse einer bedarfsgerechten 
Verteilung der Schlüsselzuweisungen eine Anhe-
bung der Nivellierungssätze geboten. 
 
Dabei sieht der Gesetzentwurf jedoch vor, künftig 
auf eine gesonderte Anhebung der Nivellierungs-
sätze durch Änderung des Gesetzes zu verzichten 
und stattdessen auf die Hebesatzentwicklung auf 
der Grundlage des Realsteuervergleichs des Sta-
tischen Amtes für Hamburg und Schleswig-
Holstein abzustellen. Durch diese Änderung fin-
det künftig eine kontinuierliche und moderate 
Anpassung der Nivellierungssätze an das tatsäch-
liche Hebesatzniveau statt, größere Sprünge der 
Nivellierungssätze werden dadurch künftig ver-
mieden. Die im Rahmen des kommunalen Selbst-
verwaltungsrechts von den kreisangehörigen 
Gemeinden getroffenen Hebesatzentscheidungen 
werden damit in Zukunft bei den Nivellierungs-
sätzen zeitnah nachvollzogen. 
 
Maßgeblich sind die gewogenen Durchschnittshe-
besätze des vorvergangenen Jahres im kreisange-
hörigen Bereich, wobei sich – wie bisher – die 
Nivellierungssätze sowohl für die Grundsteuer A 
als auch für die Grundsteuer B gemeinsam nach 
dem Hebesatz der Grundsteuer B richten. 
 
Die im Finanzausgleichsjahr 2009 geltenden Ni-
vellierungssätze würden somit auf den Realsteu-
ervergleich 2007 abstellen. Danach betragen die 
gewogenen Durchschnittshebesätze der kreisan-
gehörigen Gemeinden bei der Grundsteuer B 
292 % und bei der Gewerbesteuer 316 %. Damit 
liegen die kreisangehörigen Gemeinden in Schles-
wig-Holstein deutlich unter dem Bundesdurch-
schnitt der kreisangehörigen Gemeinden 
(Grundsteuer B 345 %, Gewerbesteuer 354 %). Zu 
berücksichtigen ist, dass bei einem durchschnitt-
lichen Kreisumlagesatz der Kreise von rd. 35 % 
zum finanziellen Ausgleich der erhöhten Kreis-
umlage nur eine Anhebung des Umlagesatzes von 
einem Drittel der Erhöhung des Nivellierungssat-
zes erforderlich wäre. Für die Grundsteuer B 
wäre danach eine Erhöhung von 10 %-Punkten 
oder 3 % und bei der Gewerbesteuer von 2 %-
Punkten oder 0,6 % vorzunehmen. Daraus wird 
deutlich, dass aufgrund der vorgesehenen Rege-
lung die Kommunen Schleswig-Holsteins ihre 
günstige Stellung im Bundesdurchschnitt nicht 
verlieren werden. 
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Die Anhebung der Nivellierungssätze bewirkt 
eine Umverteilung der Gemeindeschlüsselzuwei-
sungen von den steuerstärkeren zu den steuer-
schwächeren Gemeinden, d.h., die Ausgleichswir-
kung des Finanzausgleichs wird verstärkt. Mit 
der Anhebung der Nivellierungssätze wird zudem 
den Gemeinden ein Anreiz gegeben, die eigenen 
Hebesätze anzuheben. 
 
Einer Gemeinde mit Hebesätzen, die unter den 
Nivellierungssätzen liegen, wird bei der Berech-
nung der Schlüsselzuweisungen eine Steuerkraft 
angerechnet, die über ihrem Ist-Aufkommen liegt. 
Viele Gemeinden orientieren sich daher bei der 
Festsetzung der Hebesätze an den Nivellierungs-
sätzen. Auf die in dem Bericht der „AG Haus-
haltsanalyse Bremen - Saarland - Schleswig-
Holstein“1 geäußerte Kritik, dass in Schleswig-
Holstein über eine Ausschöpfung von Gestal-
tungsmöglichkeiten bei den Realsteuerhebesätzen 
erhebliche Entlastungspotentiale vorliegen, wird 
hingewiesen. 
 
Die Anpassung der Nivellierungssätze führt 
gleichzeitig zu einer Erhöhung des Kreisumlage-
aufkommens und leistet so auch einen Beitrag 
zum Abbau der bei den Kreisen aufgelaufenen 
Defizite. 
 

                                                      
1 Kommission von Bundestag und Bundesrat zur Modernisierung der Bund-Länder-
Finanzbeziehungen, Kommissionsdrucksache 102 
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8. § 16 Abs. 1 und 2 erhalten folgende Fassung: 
 

„(1) Soweit eigene Mittel und die in diesem 
Gesetz vorgesehenen allgemeinen Finanzzu-
weisungen und Zweckzuweisungen zum Haus-
haltsausgleich der Kreise und Gemeinden 
nicht ausreichen, können Fehlbetragszuwei-
sungen zum Ausgleich von unvermeidlichen 
Fehlbeträgen oder von unvermeidlichen Jah-
resfehlbeträgen der abgelaufenen Haushalts-
jahre gewährt werden; in Ausnahmefällen 
können Fehlbetragszuweisungen zum Aus-
gleich eines voraussichtlichen Fehlbetrages 
oder eines voraussichtlichen Jahresfehlbetra-
ges des laufenden Haushaltsjahres gewährt 
werden. 

 
(2) Bei der Feststellung der unvermeidlichen 
Haushaltsfehlbeträge oder Jahresfehlbeträge 
müssen diejenigen Teile der Haushaltsfehlbe-
träge außer Ansatz bleiben, die durch Ausga-
ben oder Aufwendungen entstanden sind, die 
nicht als unbedingt notwendig anerkannt wer-
den können, oder die durch eigene Einnahmen 
oder Erträge abgedeckt werden können, wenn 
alle Einnahme- oder Ertragsquellen in zumut-
barem Umfang ausgeschöpft werden. Abwei-
chend von Satz 1 werden in den Jahren 2009 
bis 2014 bei den Kreisen und Städten, die der 
Aufsicht des Innenministeriums unterliegen, 
jeweils zwei Drittel der bis zum Ende des Jah-
res 2008 aufgelaufenen Fehlbeträge oder Jah-
resfehlbeträge sowie der ab 2009 entstehenden 
neuen Fehlbeträge oder Jahresfehlbeträge als 
unvermeidlich anerkannt.“ 

 

Siehe Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) aa). 
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9. § 18 wird wie folgt geändert: 
 

a) Der bisherige Text wird Absatz 1. 
 

b) Folgender Absatz 2 wird neu angefügt: 
 

„(2) Für die Gewährung von Fehlbetrags-
zuweisungen nach Absatz 1 stellen die 
Kreise in den Jahren 2009 bis 2014 einen 
Betrag in Höhe von mindestens 0,5 % ihrer 
Einnahmen aus den Kreisschlüsselzuwei-
sungen (§ 12 Abs. 2 Satz 2) und der allge-
meinen Kreisumlage (§ 28 Abs. 2) bereit. 
Der Kreis kann in den Jahren 2010 bis 
2014 von einer Mittelbereitstellung abse-
hen, wenn im jeweiligen Vorjahr kein An-
trag auf Fehlbetragszuweisungen gestellt 
wurde oder wenn die Prüfung der gestell-
ten Anträge durch das Gemeindeprüfungs-
amt zu dem Ergebnis geführt hat, das kein 
unabweisbarer Fehlbetrag vorliegt.“ 

 

Bis zum Jahr 1998 waren die Kreise verpflichtet, 
mindestens 2 % ihrer Einnahmen aus den Kreis-
schlüsselzuweisungen sowie der allgemeinen 
Kreisumlage für die Gewährung von Fehlbetrags-
zuweisungen sowie Sonderbedarfszuweisungen 
im Rahmen des Kreisfonds bereitzustellen. Mit 
der Zielsetzung einer eigenverantwortlichen Ent-
scheidung der Kreise über die Bereitstellung der 
erforderlichen Fördermittel wurde die Verpflich-
tung zum Jahr 1999 aufgehoben. 
 
Um sicherzustellen, dass auch die Gemeinden, bei 
denen der Kreis für die Gewährung von Fehlbe-
tragszuweisungen zuständig ist, eine wirksame 
Unterstützung bei dem Abbau der Fehlbeträge 
erfahren, sollen die Kreise für die Jahre 2009 bis 
2014 verpflichtet werden, mindestens 0,5 % ihrer 
Einnahmen aus den Kreisschlüsselzuweisungen 
sowie der allgemeinen Kreisumlage ausschließ-
lich für die Gewährung von Fehlbetragszuwei-
sungen bereitzustellen. 
 
Die Verpflichtung zur Dotierung der Kreisfonds 
besteht unabhängig von der Finanzsituation des 
jeweiligen Kreises. Lediglich in dem Ausnahme-
fall, in dem erkennbar kein Bedarf für die Ge-
währung von Fehlbetragszuweisungen an kreis-
angehörige Gemeinden vorhanden ist, kann auf 
die Veranschlagung verzichtet werden. 
 
Die verpflichtende Dotierung der Kreisfonds kann 
über einen Teil der Mehreinnahmen aufgrund der 
Anhebung der Nivellierungssätze (vgl. Begrün-
dung zu Art. 3 Nr. 7 und 22) aufgebracht werden. 
Nicht benötigte Fördermittel gelten am Ende des 
Jahres als erspart und verbessern den Jahresab-
schluss. 
 
Für den Zeitraum ab 2015 wird davon ausgegan-
gen, dass die Kreise in Wahrnehmung ihrer Aus-
gleichs- und Ergänzungsfunktion bei Bedarf er-
forderliche Mittel für die Gewährung von Fehlbe-
tragszuweisungen bereitstellen. 
 

10.§ 20 wird gestrichen. 
 

Siehe Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) bb). 
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11.In § 21 Abs. 1 wird der Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 

3“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 2“ ersetzt. 
 
12.In § 22 Abs. 1 wird der Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 

4“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 3“ ersetzt. 
 
13.In § 24 Abs. 1 bis 3 wird jeweils der Verweis „§ 

7 Abs. 1 Nr. 5“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 
Nr. 4“ ersetzt. 

 
14.In § 25 a Abs. 1 wird der Verweis „§ 7 Abs. 1 

Nr. 6“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 5“ er-
setzt. 

 
15.In § 25 c Abs. 1 wird der Verweis „§ 7 Abs. 1 

Nr. 7“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 6“ er-
setzt. 

 
16.In § 25 e Abs. 1 wird der Verweis „§ 7 Abs. 1 

Nr. 8“ durch den Verweis „§ 7 Abs. 1 Nr. 7“ er-
setzt. 

 
 

Nr. 11 bis Nr. 16 Folgeänderungen aufgrund der 
Streichung der Zuweisungen an den Förderfonds 
Hamburg/Schleswig-Holstein. 
(vgl. Begründung zu Art. 3 Nr. 6 a) bb) und 10). 
 

17.§ 25 f wird gestrichen. 
 

Die Regelung kann wegen Zeitablauf gestrichen 
werden. 
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18.§ 28 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Absatz 1 werden nach dem Wort „Ein-
nahmen“ die Worte „oder Erträge und Ein-
zahlungen“ eingefügt. 
 

b) Die Absätze 2 bis 4 erhalten folgende Fas-
sung: 
 

„(2) Die Kreisumlage wird für jedes 
Haushaltsjahr in einem Vomhundertsatz 
der Umlagegrundlagen (Umlagesatz) be-
messen. Umlagegrundlagen sind die für 
die Gemeinden geltenden Steuerkraftzah-
len (§ 10) und die Gemeindeschlüsselzu-
weisungen (§ 8) abzüglich der Finanzaus-
gleichsumlage (§ 30). 
 
(3) Übersteigt die Steuerkraftmesszahl 
einer Gemeinde (§ 10) abzüglich der Fi-
nanzausgleichsumlage (§ 30) einen vom 
Kreis festzusetzenden Vomhundertsatz 
ihrer Ausgangsmesszahl (§ 9), hat der 
Kreis von dem übersteigenden Betrag ei-
ne zusätzliche Kreisumlage zu erheben. 
Der Vomhundertsatz darf 110 % nicht un-
terschreiten. Der Umlagesatz für die zu-
sätzliche Kreisumlage darf den Umlage-
satz für die allgemeine Kreisumlage nicht 
übersteigen. 
 
(4) Die Kreise haben vor jeder Entschei-
dung über eine Veränderung der Umlage-
sätze nach Absatz 2 und 3 sowie über eine 
Veränderung des Vomhundertsatzes nach 
Absatz 3 die dem jeweiligen Kreis ange-
hörenden Gemeinden und gemeindefreien 
Gutsbezirke anzuhören. Erfolgt die Be-
schlussfassung über die Festsetzung oder 
Änderung der Umlagesätze nach Absatz 2 
und 3 sowie des Vomhundertsatzes nach 
Absatz 3 nach dem 30. Juni eines Jahres, 
dürfen die Umlagesätze die bisherigen 
Umlagesätze nicht übersteigen sowie der 
Vomhundertsatz den bisherigen Vom-
hundertsatz nicht unterschreiten.“ 

 

Bis zum Jahr 2000 war vom Kreis ein einheitli-
cher Kreisumlagesatz für die allgemeine Kreis-
umlage –bezogen auf die gesetzlich normierten 
Umlagegrundlagen – festzusetzen. Zum Jahr 
2001 wurde den Kreisen durch Änderung des 
Finanzausgleichsgesetzes die Möglichkeit einge-
räumt, Differenzierungen in Form von unter-
schiedlichen Kreisumlagesätzen – bezogen auf die 
einzelnen Umlagegrundlagen – vorzunehmen. 
Von der Möglichkeit der Differenzierung hat bis 
heute kein Kreis Gebrauch gemacht. Vor diesem 
Hintergrund wird mit dem Ziel der Straffung des 
Finanzausgleichsgesetzes die Möglichkeit der 
Differenzierung wieder aufgegeben und die bis 
zum Jahr 2000 geltende Regelung der Festset-
zung eines einheitlichen Umlagesatzes für die 
allgemeine Kreisumlage wieder eingeführt. 
 
Darüber hinaus werden die gesetzlichen Vorga-
ben zur Anhörung bei einer Veränderung der 
Kreisumlagesätze angepasst. Aus Gründen der 
Rechtssicherheit kommt das Anhörungsrecht 
künftig unmittelbar den Gemeinden und gemein-
defreien Gutsbezirken zu, da diese von einer Än-
derung unmittelbar betroffen sind. Gleichzeitig 
wird dadurch dem Umstand Rechnung getragen, 
dass es mit der Umsetzung der Verwaltungs-
strukturreform auf der Ebene der Ämter und 
amtsfreien Gemeinden Kreisgrenzen überschrei-
tende Ämter gibt; in diesen Fällen wäre eine An-
hörung der Ämter nicht sachgerecht. Unabhängig 
davon erfolgt aus Gründen der Verwaltungsver-
einfachung die Anhörung über die Ämter, d.h., 
dass die Ämter die Stellungnahmen der betroffe-
nen Gemeinden und gemeindefreien Gutsbezirke 
gesammelt dem Kreis zuleiten. 
 
Im Übrigen wird auch durch eine Änderung im 
Aufbau der Norm deutlich, dass sich die Anhö-
rung der kreisangehörigen Gemeinden und ge-
meindefreien Gutsbezirke nicht nur auf eine Än-
derung des Umlagesatzes für die allgemeine 
Kreisumlage, sondern auch auf eine Änderung 
des Umlagesatzes für die zusätzliche Kreisumlage 
einschließlich des Vomhundertsatzes bezieht. 
 

 
c) Der bisherige Absatz 5 wird gestrichen, die 

bisherigen Absätze 6 bis 8 werden die Ab-
sätze 5 bis 7. 
 

d) Absatz 6 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Die Kreisumlage und die zusätzliche 
Kreisumlage sind monatlich zu zahlen.“ 

 

 
 
 
 
 
Redaktionelle Anpassung. Durch die Ergänzung 
wird klargestellt, dass auch die zusätzliche Kreis-
umlage in monatlichen Teilbeträgen zu zahlen ist. 
 

19. In § 29 Satz 1 wird der Verweis „Absätze 4 
bis 6“ durch den Verweis „Absätze 3 bis 5“ 
ersetzt. 

Folgeänderung aufgrund der Änderung des § 28 
(vgl. Begründung zu Art. 3 Nr. 18 b) bis d)). 
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20. Folgender § 31 c wird eingefügt: 

 
„§ 31 c 

Zuweisung des Landes an die Kreise und 
kreisfreien Städte 

für den Ausbau der Betreuungsangebote 
für Kinder unter drei Jahren 

 
(1) Der Bund beteiligt sich aus seinem Um-
satzsteueranteil nach Maßgabe des Kinder-
förderungsgesetzes vom    2008 (BGBl. I S.   ) 
bundesweit insgesamt im Jahr 2009 mit 100 
Mio. Euro, im Jahr 2010 mit 200 Mio. Euro, 
im Jahr 2011 mit 350 Mio. Euro, im Jahr 
2012 mit 500 Mio. Euro, im Jahr 2013 mit 
700 Mio. Euro und ab dem Jahr 2014 mit 770 
Mio. Euro an den zusätzlich entstehenden 
Betriebskosten. Das Land leitet die auf 
Schleswig-Holstein entfallenden Umsatz-
steuermehreinnahmen an die Kreise und 
kreisfreien Städte unter Berücksichtigung 
der Auswirkungen des Finanzausgleichs un-
ter den Ländern weiter. 
 
(2) Das Land stellt Mittel in gleicher Höhe 
zur Verfügung, wie sie nach Absatz 1 Satz 2 
auf Schleswig-Holstein entfallen. 
 
(3) Die Kreise und kreisfreien Städte erhal-
ten die Zuweisung nach den Absätzen 1 und 
2 nach einem Verteilerschlüssel, der sich 
nach der Zahl der betreuten Kinder unter 
drei Jahren in Tageseinrichtungen und öf-
fentlich geförderter Kindertagespflege im 
vergangenen Jahr bemisst.  
 
(4) Für die Berechnung der Zuweisung nach 
den Absätzen 1 und 2 gelten die Vorschriften 
des § 5 Abs. 2 und 3 entsprechend. 
 
(5) Über die Bewilligung der Zuweisung ent-
scheidet das Ministerium für Bildung und 
Frauen.“ 

 

Auf die Begründung zu Art. 3 Nr. 5 a) aa) wird 
verwiesen. Von dem in den Jahren 2009 bis 2013 
bereitgestellten Bundesanteil in Höhe von 1,85 
Mrd. Euro entfallen - ausgehend von dem aktuel-
len Verteilerschlüssel für den Länderfinanzaus-
gleich - auf Schleswig-Holstein auf Basis der letz-
ten Steuerschätzung insgesamt 62,08 Mio. Euro, 
die sich wie folgt verteilen: 
2009   3,36 Mio. Euro 
2010   6,72 Mio. Euro 
2011 11,76 Mio. Euro 
2012 16,79 Mio. Euro 
2013 23,45 Mio. Euro 
 
Das Land leitet diese Bundesmittel außerhalb der 
Systematik des kommunalen Finanzausgleichs 
ungeschmälert an die Kreise und kreisfreien 
Städte weiter. Auf der Grundlage der Bund-
Länder-Vereinbarung vom 28. August 2007 stellt 
das Land neben den Bundesmitteln gleich hohe 
Zuweisungen aus originären Landesmitteln zur 
Verfügung. 
 
Maßgeblich für die Verteilung der Mittel an die 
Kreise und kreisfreien Städte ist die Zahl der 
betreuten Kinder unter drei Jahren in Tagesein-
richtungen und öffentlich geförderter Kinderta-
gespflege im jeweiligen Vorjahr; die Zahl ergibt 
sich aus Teil 3, Heft 1 der vom Statischen Amt für 
Hamburg und Schleswig-Holstein veröffentlichten 
Statistik ‚Jugendhilfe in Hamburg und Schleswig-
Holstein’.  
 
Für die Zuweisungen sind die Ansätze im Haus-
haltsplan des Landes maßgeblich. Die Abrech-
nung der Zuweisungen auf der Basis der Ist-
Ergebnisse wird bei dem nächst möglichen Haus-
haltsansatz entsprechend berücksichtigt. Weitere 
Einzelheiten zum Bewilligungsverfahren legt das 
Ministerium für Bildung und Frauen fest. 
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21. Folgender § 31 d wird eingefügt: 

 
„§ 31 d 

Zuweisung des Landes an die Kreise und 
kreisfreien Städte zum Ausgleich 

der bei Kindertageseinrichtungen und 
Tagespflegestellen fortgefallenen  
Teilnahmebeiträge und Gebühren  

 
(1) Für die gemäß § 25 Abs. 4 Satz 1 des 
Kindertagesstättengesetzes vom 12. De-
zember 1991 (GVOBl. Schl.-H. S. 651), zu-
letzt geändert durch Artikel … des Geset-
zes vom   . Dezember 2008 (GVOBl. Schl.-
H. S.  ), im letzten Jahr vor dem Schul-
eintritt eines Kindes fortfallenden Teil-
nahmebeiträge und Gebühren der Perso-
nensorgeberechtigten erhalten die Kreise 
und kreisfreien Städte als örtliche Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe einen Aus-
gleich gemäß § 25 Abs. 5 Satz 1 des Kin-
dertagesstättengesetzes, der in Form von 
Zuweisungen nach Maßgabe der Absätze 
2 bis 4 geleistet wird. 
 
(2) Wird zwischen dem Land und den ört-
lichen Trägern der öffentlichen Jugend-
hilfe keine anders lautende Vereinbarung 
gemäß § 25 Abs. 5 des Kindertagesstät-
tengesetzes getroffen, richtet sich die Ver-
teilung der Mittel an die Kreise und 
kreisfreien Städte nach dem Verhältnis, 
in dem die Zahl der dort jeweils im letz-
ten Jahr vor Schuleintritt in Kinderta-
geseinrichtungen und Tagespflegestellen 
betreuten Kinder zur Gesamtzahl aller 
dieser im Land betreuten Kinder steht. 
Maßgeblich sind dabei die Zahlen der 
amtlichen Kinder- und Jugendhilfestatis-
tik für den jeweiligen 15. März des dem 
Bewilligungszeitraum vorausgegangenen 
Jahres. 
 
(3) Über die Bewilligung der Ausgleichs-
zuweisungen entscheidet das Ministerium 
für Bildung und Frauen. 
 
(4) Die Ausgleichszuweisungen betragen 
im Jahr 2009 14,6 Millionen Euro und im 
Jahr 2010 35,0 Millionen Euro. Davon 
können die einzelnen Kreise und kreis-
freien Städte bis zu 1 % des auf sie ent-
fallenden Betrages zur Abdeckung des 
ihnen entstehenden Verwaltungsauf-
wands einsetzen. 
 
(5) Die Ausgleichszuweisungen beruhen 
auf einer Kostenfolgenabschätzung, die 
bis zur Haushaltsaufstellung für das 
Haushaltsjahr 2011 von dem Ministerium 
für Bildung und Frauen überprüft wird. 
Auf der Grundlage dieser Überprüfung 
werden die Ausgleichszuweisungen für 
die Jahre ab 2011 bemessen.“ 

 

Mit der Einführung der Beitragsfreiheit nach § 25 
Abs. 4 des Kindertagesstättengesetzes entfallen 
im entsprechenden Umfang die Teilnahmebeiträ-
ge und Gebühren der Personensorgeberechtigten 
als eine der in § 25 Abs. 1 des Kindertagesstät-
tengesetzes bestimmten Finanzierungsquellen für 
die Betriebskosten von Kindertageseinrichtungen 
und - über die Verweisung des § 30 Abs. 1 Satz 3 
des Kindertagestättengesetzes - auch von Tages-
pflegestellen. Die dadurch ausgelösten Mehrbe-
lastungen der Kommunen sind in Ausfüllung des 
Konnexitätsprinzips aus Art. 49 Absatz 2 der 
Landesverfassung gemäß § 25 Absatz 5 Satz 1 
Kindertagesstättengesetz durch das Land aus-
zugleichen. Dieser Pflicht kommt das Land durch 
die Zuweisungen nach § 31 d nach. 
 
Maßstab für die Verteilung dieser Mittel ist die 
Vereinbarung, die das Land und die Kreise und 
kreisfreien Städte gemäß § 25 Abs. 5 des Kinder-
tagesstättengesetzes schließen können. Wenn das 
Land und die örtlichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe keine entsprechende Vereinbarung 
treffen, muss ein gesetzlich vorgegebener alterna-
tiver Maßstab bestehen, nach dem die Landesmit-
tel aus § 31d auf die Kreise und kreisfreien Städte 
verteilt werden. Als solcher Maßstab bietet sich 
die Zahl von Kindern an, die in den einzelnen 
Kreisen und kreisfreien Städten jeweils im letz-
ten Jahr vor Schuleintritt in einer Kindertagsein-
richtung oder in Tagespflegestellen betreut wer-
den, im Verhältnis zur Zahl aller in einer Kinder-
tagseinrichtung oder in Tagespflegestellen be-
treuten Kinder an. Die Verteilung der zugewiese-
nen Mittel orientiert sich damit an der tatsächli-
chen Kostenbelastung. Die Mittel werden den 
Kreisen und kreisfreien Städten als den örtlichen 
Trägern der öffentlichen Jugendhilfe zugewiesen. 
Die Kreise leiten die Mittel in eigener Verantwor-
tung an diejenigen Gemeinden und freien Träger 
von Kindertageseinrichtungen und Tagespflege-
stellen weiter, bei denen die Teilnahmebeiträge 
und Gebühren fortfallen.  
 
Die für die Jahre 2009 und 2010 festgelegten 
Ausgleichsbeiträge stellen Pauschalen dar, deren 
Berechnung sich aus der Begründung zum Ent-
wurf eines § 25 Abs. 5 des Kindertagesstättenge-
setzes ergibt. Die Kreise und kreisfreien Städte 
können bis zu 1% der auf sie entfallenden Aus-
gleichszuweisung zur Abdeckung der eigenen 
Verwaltungskosten verwenden. 
 
Zur Haushaltsaufstellung für das Haushaltsjahr 
2011 werden die Ausgleichszuweisungen auf der 
Grundlage einer durch das Ministerium für Bil-
dung und Frauen durchzuführenden Überprüfung 
der bisherigen Kostenfolgenabschätzung bemes-
sen. 
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22. § 33 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 Nr. 4 und 5 erhalten folgende 
Fassung: 
 
„4. Verwaltungsausgaben oder Verwal-

tungsaufwendungen: 
persönliche und sächliche Ausgaben 
oder Aufwendungen, die die Tätig-
keit des Verwaltungsapparates er-
möglichen, 

  5. Zweckausgaben oder Zweckaufwen-
dungen und Zweckauszahlungen: 
Ausgaben oder Aufwendungen und 
Auszahlungen, die entweder dem 
Sachzweck des Einzelplans oder der 
Produktgruppe oder der Erfüllung 
des Verwaltungszwecks unmittelbar 
dienen; hierzu gehören auch die per-
sönlichen und sächlichen Ausgaben 
oder Aufwendungen und Auszahlun-
gen für öffentliche Anstalten, Anla-
gen und Einrichtungen wie Schulen 
und Krankenhäuser.“ 

 
b) Absatz 2 werden folgende Sätze ange-

fügt: 
 

„Als gewogener Durchschnitt des Hebesatzes 
für die Grundsteuer von den Grundstücken 
sowie des Hebesatzes für die Gewerbesteuer 
im Sinne dieses Gesetzes gelten die vom Sta-
tistischen Amt für Hamburg und Schleswig-
Holstein mit dem Realsteuervergleich veröf-
fentlichten Hebesätze. Soweit die Zahl der 
betreuten Kinder unter drei Jahren in Ta-
geseinrichtungen und öffentlich geförderter 
Kindertagespflege maßgebend ist, gelten die 
vom Statistischen Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein in der Jugendhilfestatis-
tik veröffentlichten Zahlen.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe Begründung zu Art. 3 Nr. 7 und 20 

 
 



Innenministerium
des Landes Schleswig-Holstein
IV 304

Anlage 1

2008 2009

Die Finanzausgleichsmasse beträgt 1.133,4 1.187,9
Davon entfallen auf
1.    die Fehlbetrags- und Sonderbedarfszuwei-
       sungen nach den §§ 16 und 17 18,0 50,0
2.    die Zuweisungen an den Förderfonds 
       Hamburg/ Schleswig-Holstein nach § 20 1,3 0,0
3.    die Zuweisung an den Kommunalen Schul-
       baufonds nach § 21 31,0 31,0
4.   die Zuweisungen für Theater und
      Orchester nach § 22 36,7 36,7
5.   die Zuweisungen zu den Straßenbaulasten
       nach § 24 1) 24,0 24,0
6.   die Zuweisungen zur Förderung von Frauen-
       häusern nach § 25 a 4,3 4,3
7.  die Zuweisungen zur Förderung des
      Büchereiwesens nach § 25 c 7,1 7,2
8.   die Zuweisungen zur Förderung von 
      Kindertageseinrichtungen und Tages-
      pflegestellen nach § 25 e 60,0 60,0
9.   die Zuweisungen zur Förderung von frei- 
      willigen Verwaltungszusammenschlüssen 
      nach § 25 f 5,0 0,0

187,4 213,2

Für die Verteilung nach Vomhundertsätzen
verbleiben 946,0 974,7
Davon entfallen auf v. H.
1. Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden
    nach den §§ 8 bis 11 40,00 378,4 389,9
2. Schlüsselzuweisungen an die Kreise und 
    kreisfreien Städte nach den §§ 12 bis 14 48,59 459,7 473,6
    davon davon
    Anteil der Kreise 2) 58,00 266,6 274,7
    Anteil der kreisfreien Städte 3) 42,00 193,1 198,9
3. Schlüsselzuweisungen für übergemeindliche
    Aufgaben nach § 15 11,41 107,9 111,2
    davon davon
    Anteil der Oberzentren 45,0 48,6 50,0
    Anteil der anderen zentralen Orte 55,0 59,0 60,9
    Anteil der kommunalen Schulträger 0,3 0,3

1) Hiervon entfallen auf
    die Unterhaltung und Instandsetzung sowie den
    Um- und Ausbau von Gemeindestraßen nach
    § 24 Abs. 1 3,6 3,6
    die Unterhaltung und Instandsetzung der Kreis-
    straßen und der Ortsdurchfahrten im Zuge von
    Bundes-, Landes- und Kreisstraßen nach 
    § 24 Abs. 2 15,2 15,2
    die Straßenbaumaßnahmen nach § 24 Abs. 3 5,2 5,2

2) davon Festbeträge nach § 12 Abs. 2 -8,7 -8,7 
3) davon Festbeträge nach § 12 Abs. 3 2,6 2,6

Finanzausgleichsmasse 2008 (gelt. Recht) und 
erwartete Finanzausgleichsmasse 2009 

(nach November-Steuerschätzung und Gesetzentwurf)
in Mio. €
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Gruppierungsübersicht

Gruppierungsübersicht 2009 / 2010

Haushaltsplan

HGr.
NR.

Bezeichnung Soll 2008 Soll 2009 Soll 2010

T€

1 2 3 4 5

0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 5.754.363,0 6.621.933,0 6.935.783,0

01 Gemeinschaftsteuern und Gewerbesteuerumlage 4.891.200,0 5.826.200,0 6.130.500,0

011 Lohnsteuer 1.706.100,0 1.998.100,0 2.099.800,0

012 Veranlagte Einkommensteuer 310.200,0 472.000,0 460.100,0

013 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Zinsab-
schlagsteuer)

89.800,0 112.500,0 146.200,0

014 Körperschaftsteuer 291.700,0 200.900,0 297.100,0

015 Umsatzsteuer 1.618.200,0 2.024.300,0 2.080.700,0

016 Einfuhrumsatzsteuer 603.400,0 692.700,0 714.200,0

017 Gewerbesteuerumlage 163.100,0 164.800,0 165.700,0

018 Zinsabschlagsteuer 108.700,0 160.900,0 166.700,0

05-06 Landessteuern 764.500,0 704.700,0 716.100,0

051 Vermögensteuer 0,0 100,0 0,0

052 Erbschaftsteuer 169.700,0 110.900,0 121.200,0

053 Grunderwerbsteuer 198.100,0 202.100,0 201.500,0

054 Kraftfahrzeugsteuer 311.300,0 315.800,0 315.800,0

055 Totalisatorsteuer 300,0 0,0 0,0

056 Andere Rennwettsteuern 0,0 0,0 0,0

057 Lotteriesteuer 56.500,0 45.000,0 52.400,0

059 Feuerschutzsteuer 13.100,0 11.500,0 11.100,0

061 Biersteuer 15.500,0 19.300,0 14.100,0

069 Sonstige 0,0 0,0 0,0

09 Steuerähnliche Abgaben 98.663,0 91.033,0 89.183,0

093 Abgaben von Spielbanken 22.200,0 19.000,0 19.000,0

099 Sonstige 76.463,0 72.033,0 70.183,0

1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schulden-
dienst und dgl.

507.840,0 469.824,7 468.674,8

11 Verwaltungseinnahmen 239.709,2 238.872,3 240.716,1

111 Gebühren, sonstige Entgelte 183.891,0 182.835,3 184.366,6

112 Geldstrafen und Geldbußen 44.747,4 45.593,3 45.593,3

119 Sonstige 11.070,8 10.443,7 10.756,2

12 Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit und aus Ver-
mögen (ohne Zinsen)

257.110,4 223.281,8 217.864,5

121 Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen 41.798,0 11.500,0 7.500,0

122 Konzessionsabgaben 208.380,0 205.261,7 204.091,0

123 Einnahmen aus Lotterie, Lotto, Toto 1.900,0 1.621,0 1.437,0

124 Mieten und Pachten 3.075,5 2.733,0 2.708,0

125 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 
und Diensten aus wirtschaftlicher Tätigkeit

1.426,8 1.686,1 1.696,5

129 Sonstige 530,1 480,0 432,0

13 Erlöse aus der Veräußerung von Gegenständen, Kapi-
talrückzahlungen

4.693,1 2.856,9 5.409,3

131 Erlöse aus der Veräußerung von unbeweglichen 
Sachen

3.350,0 1.800,0 4.800,0

132 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 213,1 172,9 190,3
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133 Erlöse aus der Veräußerung von Beteiligungen und 
sonstigem Kapitalvermögen

0,0 0,0 0,0

134 Kapitalrückzahlungen 1.130,0 884,0 419,0

14 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewährlei-
stungen

350,0 350,0 350,0

141 Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewährlei-
stungen aus dem Inland

350,0 350,0 350,0

15 Zinseinnahmen aus dem öffentlichen Bereich 0,2 0,1 0,1

153 Zinseinnahmen von Gemeinden und Gemeindever-
bänden

0,2 0,1 0,1

157 Zinseinnahmen von Zweckverbänden 0,0 0,0 0,0

16 Zinseinnahmen aus sonstigen Bereichen 158,0 127,8 118,9

161 Zinseinnahmen von öffentlichen Unternehmen und 
Einrichtungen

10,0 10,0 10,0

162 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 148,0 117,8 108,9

17 Darlehensrückflüsse aus dem öffentlichen Bereich 1.028,4 403,9 300,7

171 Darlehensrückflüsse vom Bund 15,0 15,0 15,0

173 Darlehensrückflüsse von Gemeinden und Gemeinde-
verbänden

593,4 113,1 9,9

177 Darlehensrückflüsse von Zweckverbänden 420,0 275,8 275,8

18 Darlehensrückflüsse aus sonstigen Bereichen 4.790,7 3.931,9 3.915,2

181 Darlehensrückflüsse von öffentlichen Unternehmen 
und Einrichtungen

0,0 0,0 0,0

182 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 4.780,7 3.921,9 3.905,2

186 Darlehensrückflüsse aus dem Ausland 10,0 10,0 10,0

2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

705.441,7 937.347,7 886.535,9

21 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen aus 
dem öffentlichen Bereich

198.400,0 338.300,0 273.900,0

211 Allgemeine Zuweisungen vom Bund 102.100,0 156.800,0 133.200,0

212 Allgemeine Zuweisungen von Ländern 96.300,0 181.500,0 140.700,0

213 Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden

0,0 0,0 0,0

22 Schuldendiensthilfen aus dem öffentlichen Bereich 0,0 0,0 0,0

221 Schuldendiensthilfen vom Bund 0,0 0,0 0,0

23 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen aus dem 
öffentlichenBereich

441.977,6 562.947,2 579.848,8

231 Sonstige Zuweisungen vom Bund 361.638,8 448.199,5 453.063,1

232 Sonstige Zuweisungen von Ländern 19.646,6 20.239,7 27.262,9

233 Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und Gemein-
deverbänden

59.439,5 93.757,0 98.791,1

235 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträ-
gern sowie von der Bundesanstalt für Arbeit

477,9 0,0 0,0

236 Erstattungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesanstalt für Arbeit

713,3 728,0 708,7

237 Sonstige Zuweisungen von Zweckverbänden 61,5 23,0 23,0

26 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal-
tungsausgaben aus sonstigen Bereichen

17.742,8 10.331,0 10.437,8

Gruppierungsübersicht

Gruppierungsübersicht 2009 / 2010

Haushaltsplan

HGr.
NR.

Bezeichnung Soll 2008 Soll 2009 Soll 2010

T€

1 2 3 4 5



- 3 -

261 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal-
tungsausgaben aus dem Inland

17.742,8 10.331,0 10.437,8

266 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwal-
tungsausgaben aus dem Ausland

0,0 0,0 0,0

27 Zuschüsse von der EU 40.888,9 19.069,3 15.879,3

271 Erstattungen von der EU 7.830,0 179,3 279,3

272 Sonstige Zuschüsse von der EU 33.058,9 18.890,0 15.600,0

28 Sonstige Zuschüsse aus sonstigen Bereichen 6.432,4 6.700,2 6.470,0

281 Sonstige Erstattungen aus dem Inland 106,1 376,6 366,6

282 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 6.326,3 6.313,6 6.093,4

286 Sonstige Erstattungen aus dem Ausland 0,0 10,0 10,0

3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisun-
gen und Zuschüssen für Investitionen, besondere 
Finanzierungseinnahmen

4.062.324,8 4.124.978,0 3.653.172,7

31 Schuldenaufnahmen bei Gebietskörperschaften, Son-
dervermögen und gebietskörperschaftlichen Zusam-
menschlüssen

0,0 0,0 0,0

311 Schuldenaufnahmen beim Bund 0,0 0,0 0,0

32 Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 3.832.815,2 3.738.089,8 3.311.447,3

325 Schuldenaufnahmen auf dem sonstigen inländischen 
Kreditmarkt

3.832.815,2 3.738.089,8 3.311.447,3

33 Zuweisungen für Investitionen aus dem öffentlichen 
Bereich

160.774,3 181.434,2 166.531,2

331 Zuweisungen  für Investitionen vom Bund 130.413,2 177.445,2 165.660,2

332 Zuweisungen für Investitionen von Ländern 104,0 871,0 871,0

333 Zuweisungen für Investitionen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden

30.257,1 3.118,0 0,0

34 Beiträge und sonstige Zuschüsse für Investitionen 79.700,8 86.435,6 90.552,5

341 Beiträge 0,0 150,0 150,0

346 Zuschüsse für Investitionen von der EU 79.700,8 86.285,6 90.402,5

35 Entnahmen aus Rücklagen, Fonds und Stöcken 25.000,0 125.500,0 131.000,0

351 Entnahmen aus der Ausgleichsrücklage 0,0 0,0 0,0

353 Entnahmen aus der Schuldendienstrücklage 0,0 105.000,0 120.000,0

355 Entnahmen aus der Konjunkturausgleichsrücklage 0,0 0,0 0,0

356 Entnahmen aus Fonds und Stöcken 0,0 0,0 0,0

359 Sonstige 25.000,0 20.500,0 11.000,0

36 Einnahmen aus überschüssen der Vorjahre 0,0 0,0 0,0

37 Globale Mehr- und Mindereinnahmen -50.000,0 -20.000,0 -60.000,0

372 Globale Mindereinnahmen -50.000,0 -20.000,0 -60.000,0

38 Haushaltstechnische Verrechnungen 14.034,5 13.518,4 13.641,7

381  Verrechnungen zwischen Kapiteln 13.519,5 12.987,8 13.111,1

382 Durchlaufende Posten 472,0 487,6 487,6

389 Sonstiges 43,0 43,0 43,0

Gesamteinnahmen: 11.029.969,5 12.154.083,4 11.944.166,4
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4 Personalausgaben 3.138.613,0 3.209.080,2 3.336.119,9

41 Aufwendungen für Abgeordnete und ehrenamtlich 
Tätige

12.235,5 12.154,0 13.892,6

411 Aufwendungen für Abgeordnete 11.170,8 11.134,8 12.873,4

412 Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige 1.064,7 1.019,2 1.019,2

42 Dienstbezüge und Nebenleistungen 2.029.972,0 2.040.966,3 2.046.851,5

421 Bezüge der Ministerpräsidentin bzw. des Ministerpräsi-
denten, der Ministerin bzw. des Ministers und sonsti-
ger Amtsträger

1.098,3 1.087,6 1.087,6

422 Bezüge und Nebenleistungen der Beamten/innen und 
Richter/innen

1.593.517,3 1.633.713,4 1.641.782,4

424 Zuführung an die Versorgungsrücklage 9.500,0 10.500,0 10.800,0

425 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0

426 Löhne der Arbeiter/innen 0,0 0,0 0,0

427 Beschäftigungsentgelte, Aufwendungen für nebenamt-
lich und nebenberuflich Tätige

18.709,2 17.654,0 17.497,1

428 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 406.994,0 377.382,6 375.055,7

429 Nicht aufteilbare Personalausgaben 153,2 628,7 628,7

43 Versorgungsbezüge und dgl. 806.516,7 868.842,6 897.513,8

431 Versorgungsbezüge der Ministerpräsidentin bzw. des 
Ministerpräsidenten, der Ministerin bzw. des Ministers

2.149,2 1.717,2 1.725,8

432 Versorgungsbezüge der Beamten/innen und Richter/
innen

786.685,0 849.306,9 875.269,5

434 Zuführung an die Versorgungsrücklage 17.600,0 17.800,0 20.500,0

439 Sonstige 82,5 18,5 18,5

44 Beihilfen, Unterstützungen und dgl. 203.206,0 225.808,1 235.944,5

441 Beihilfen, soweit nicht für Versorgungsempfänger/
innen

79.629,9 87.249,2 89.417,9

443 Fürsorgeleistungen 11.159,3 10.955,9 10.992,4

446 Beihilfen für Versorgungsempfängerer/innen und dgl. 112.416,8 127.603,0 135.534,2

45 Sonstige personalbezogene Ausgaben 10.546,8 9.448,3 9.452,8

452 Personalbezogene Zahlungen an die Sozialversiche-
rungsträger

0,0 0,0 0,0

453 Trennungsgeld, Umzugskostenvergütungen 2.286,4 1.955,5 1.960,0

459 Sonstiges 8.260,4 7.492,8 7.492,8

46 Globale Mehr- und Minderausgaben für Personalaus-
gaben

76.136,0 51.860,9 132.464,7

461 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben 76.136,0 51.860,9 132.464,7

462 Globale Minderausgaben für Personalausgaben 0,0 0,0 0,0

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst

4.056.266,6 4.610.195,2 4.247.993,7

51-55 Sächliche Verwaltungsausgaben 457.353,5 451.799,4 450.350,9

511 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, son-
stige Gebrauchsgegenstände

37.135,7 33.782,9 32.938,4

514 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 20.818,8 20.567,4 21.601,1

517 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 
Räume

54.040,7 53.629,5 53.375,8
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518 Mieten und Pachten 87.126,6 88.160,9 89.130,9

519 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 7.599,4 6.641,7 6.804,6

521 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermö-
gens

3.875,8 2.533,1 2.712,2

523 Kunst- und Wissenschaftliche Sammlungen und 
Bibliotheken

97,1 101,0 101,0

525 Aus- und Fortbildung 9.696,1 9.400,6 9.495,3

526 Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 120.830,5 119.295,1 122.259,0

527 Dienstreisen 8.108,6 7.607,1 7.623,0

529 Verfügungsmittel 661,4 561,6 542,8

531-546 Sonstiges 100.908,4 107.255,3 101.365,0

547 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 6.454,4 2.263,2 2.401,8

56 Zinsausgaben an Gebietskörperschaften, Sonderver-
mögen und gebietskörperschaftliche Zusammen-
schlüsse

15,7 15,4 15,0

561 Zinsausgaben an Bund 15,7 15,4 15,0

57 Zinsausgaben an Kreditmarkt 1.005.197,8 1.019.393,3 1.076.346,4

575 Zinsausgaben an sonstigen inländischen Kreditmarkt 1.005.197,8 1.019.393,3 1.076.346,4

58 Tilgungsausgaben an Gebietskörperschaften, Sonder-
vermögen und gebietskörperschaftliche Zusammen-
schlüsse

509,6 510,1 492,4

581 Tilgungsausgaben an Bund 109,6 110,1 92,4

584 Tilgungsausgaben an Sondervermögen 400,0 400,0 400,0

59 Tilgungsausgaben an Kreditmarkt 2.593.190,0 3.138.477,0 2.720.789,0

595 Tilgungsausgaben an sonstigen inländischen Kredit-
markt

2.593.190,0 3.138.477,0 2.720.789,0

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Aus-
nahme für Investitionen

3.093.767,1 3.413.320,0 3.470.459,2

61 Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen an 
öffentlichen Bereich

819.788,6 1.029.732,6 1.013.974,5

611 Allgemeine Zuweisungen an Bund 0,0 0,0 0,0

612 Allgemeine Zuweisungen an Länder 0,0 0,0 0,0

613 Allgemeine Zuweisungen an Gemeinden und Gemein-
deverbände

819.788,6 1.029.732,6 1.013.974,5

62 Schuldendiensthilfen an öffentlichen Bereich 24.883,2 28.793,4 33.988,0

623 Schuldendiensthilfen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

24.883,2 28.793,4 33.988,0

63 Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an öffentli-
chen Bereich

1.023.502,8 1.111.601,5 1.164.160,7

631 Sonstige Zuweisungen an Bund 14.859,1 12.260,2 11.914,8

632 Sonstige Zuweisungen an Länder 23.355,6 27.631,7 26.880,6

633 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

969.396,5 1.060.167,1 1.114.266,4

634 Sonstige Zuweisungen an Sondervermögen 6.966,4 3.309,0 2.801,0

636 Sonstige Zuweisungen an Sozialversicherungsträger 
sowie an die Bundesanstalt für Arbeit

3.599,7 2.898,0 2.962,4

637 Sonstige Zuweisungen an Zweckverbände 5.325,5 5.335,5 5.335,5

66 Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche 14.290,3 12.189,3 11.637,2
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661 Schuldendiensthilfen an öffentliche Unternehmen 1.348,2 1.359,6 1.320,2

662 Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 12.238,3 10.319,7 9.817,0

663 Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 703,8 510,0 500,0

67 Erstattungen an sonstige Bereiche 44.824,6 36.814,2 36.837,5

671 Erstattungen an Inland 44.824,6 36.814,2 36.837,5

676 Erstattungen an Ausland 0,0 0,0 0,0

68 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an sonstige 
Bereiche

1.165.983,6 1.193.747,0 1.209.414,3

681 Renten, Unterstützungen und sonstige Geldleistungen 
an natürliche Personen

130.201,7 133.011,0 133.050,7

682 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unter-
nehmen

304.417,0 253.947,2 259.058,8

683 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unterneh-
men

97.132,2 94.290,4 97.444,4

684 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder ähnli-
che Einrichtungen

137.526,1 149.030,4 152.261,4

685 sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentli-
che Einrichtungen

430.464,2 504.470,2 514.602,5

686 Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 65.968,5 58.712,3 52.709,0

687 Zuschüsse für laufende Zwecke im Ausland 273,9 285,5 287,5

69 Vermögensübertragungen, soweit nicht für Investitio-
nen

494,0 442,0 447,0

693 Vermögensübertragungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände, soweit nicht Investitionszuwei-
sungen

489,0 442,0 447,0

698 Vermögensübertragungen an Sonstige im Inland, 
soweit nicht Investitionszuschüsse

5,0 0,0 0,0

7 Baumaßnahmen 111.009,8 145.911,3 147.922,6

71-74 Hochbau 95.456,2 145.261,3 147.322,6

75-79 Tiefbau 15.553,6 650,0 600,0

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen

637.041,2 764.558,3 729.529,3

81 Erwerb von beweglichen Sachen 68.104,0 80.996,2 70.932,1

811 Erwerb von Fahrzeugen 10.814,9 10.486,3 9.281,9

812 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen 
Sachen

57.199,1 70.279,9 61.630,2

813 Erwerb von sonstigen beweglichen Sachen im Inland 90,0 230,0 20,0

814 Erwerb von Geräten 0,0 0,0 0,0

82 Erwerb von unbeweglichen Sachen 0,0 0,0 3.550,0

821 Grunderwerb 0,0 0,0 3.550,0

83 Erwerb von Beteiligungen und dgl. 0,0 25,0 0,0

831 Erwerb von Beteiligungen und dgl. im Inland 0,0 25,0 0,0

85 Darlehen an öffentlichen Bereich 15.000,0 20.000,0 20.000,0

851 Darlehen an Bund 15.000,0 20.000,0 20.000,0

853 Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0,0 0,0 0,0

86 Darlehen an sonstige Bereiche 19.680,0 26.020,0 26.020,0

862 Darlehen an private Unternehmen 0,0 0,0 0,0
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863 Darlehen an sonstige im Inland 19.680,0 26.020,0 26.020,0

87 Inanspruchnahme aus Gewährleistungen 11.642,0 11.631,2 11.826,1

871 Inanspruchnahme aus Gewährleistungen 11.642,0 11.631,2 11.826,1

88 Zuweisungen für Investitionen an öffentlichen Bereich 356.806,2 423.149,7 415.412,6

881 Zuweisungen für Investitionen an Bund 1.169,0 0,0 0,0

882 Zuweisungen für Investitionen an Länder 0,0 0,0 500,0

883 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

325.591,7 398.785,0 387.839,3

884 Zuweisungen für Investitionen an Sondervermögen 14.466,8 12.620,0 12.620,0

887 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 15.578,7 11.744,7 14.453,3

89 Zuschüsse für Investitionen an sonstige Bereiche 165.809,0 202.736,2 181.788,5

891 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unterneh-
men

23.782,3 47.537,3 53.434,4

892 Zuschüsse für Investionen an private Unternehmen 37.373,6 34.648,7 39.103,0

893 Zuschüsse für Investitionen an sonstige im Inland 67.468,1 71.531,6 34.127,3

894 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtun-
gen

37.185,0 49.018,6 55.123,8

9 Besondere Finanzierungsausgaben -6.728,2 11.018,4 12.141,7

91 Zuführungen an Rücklagen, Fonds und Stöcke 0,0 0,0 3.500,0

911 Zuführungen an Ausgleichsrücklage 0,0 0,0 0,0

913 Zuführungen an Schuldendienstrücklage 0,0 0,0 0,0

915 Zuführungen an Konjunkturausgleichsrücklage 0,0 0,0 0,0

916 Zuführungen an Fonds und Stöcke 0,0 0,0 0,0

919 Sonstige 0,0 0,0 3.500,0

96 Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjah-
ren

0,0 0,0 0,0

97 Globale Mehr- und Minderausgaben -20.742,7 -2.500,0 -5.000,0

971 Globale Mehrausgaben 6.900,0 5.900,0 5.900,0

972 Globale Minderausgaben -27.642,7 -8.400,0 -10.900,0

98 Haushaltstechnische Verrechnungen 14.014,5 13.518,4 13.641,7

981 Verrechnungen zwischen Kapiteln 13.499,5 12.987,8 13.111,1

982 Durchlaufende Posten 472,0 487,6 487,6

989 Sonstiges 43,0 43,0 43,0

Gesamtausgaben: 11.029.969,5 12.154.083,4 11.944.166,4
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0 Allgemeine Dienste 235.389,9 1.803.134,5 295.359,3 1.894.686,7 276.390,2 1.898.574,0
01 Politische Führung und zentrale Verwal-

tung
37.316,0 684.209,1 86.262,8 753.156,8 68.025,7 763.197,0

011 Politische Führung 25.758,1 168.726,2 34.508,8 165.065,7 17.093,6 157.101,7

012 Innere Verwaltung 778,5 11.821,8 854,5 11.635,1 854,5 10.847,5

013 Informationswesen 0,0 269,0 0,0 2.249,0 0,0 4.249,0

014 Statistischer Dienst 0,0 14.916,0 0,0 17.085,1 0,0 17.699,1

016 Hochbauverwaltung 266,4 132.714,1 40.606,7 180.871,3 40.608,7 181.856,7

018 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänger/innen, soweit nicht 
unter Funktionen 038, 039, 048, 058, 
068,118 und 138

9.194,0 255.055,5 8.206,5 273.693,1 7.372,6 288.953,5

019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 1.319,0 100.706,5 2.086,3 102.557,5 2.096,3 102.489,5

02 Auswärtige Angelegenheiten 492,5 2.274,1 492,5 2.235,0 492,5 2.292,1
023 Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-

wicklung
0,0 171,5 0,0 136,5 0,0 161,5

024 Auslandsschulwesen und kulturelle Ange-
legenheiten im Ausland

492,5 2.101,5 492,5 2.097,4 492,5 2.129,5

029 Sonstiges 0,0 1,1 0,0 1,1 0,0 1,1

04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 18.538,0 496.436,4 26.452,9 513.427,1 23.109,2 508.032,7
042 Polizei 14.132,0 362.425,1 22.014,9 381.317,6 18.616,2 373.789,5

044 Brandschutz 863,0 13.869,4 845,0 13.957,6 850,0 13.953,1

045 Katastrophenschutz 33,0 1.942,2 33,0 2.191,8 33,0 2.302,9

048 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänger/innen im Bereich der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung

2.900,0 114.957,5 2.950,0 112.799,7 3.000,0 114.804,8

049 Sonstiges 610,0 3.242,2 610,0 3.160,4 610,0 3.182,4

05 Rechtsschutz 145.032,9 416.451,3 148.192,2 422.351,1 150.693,0 422.587,7
052 Ordentliche Gerichte und Staatsanwalt-

schaften
137.269,0 258.722,8 140.744,0 265.377,8 143.247,0 263.845,0

053 Verwaltungsgerichte 2.307,0 6.897,6 2.302,5 6.745,8 2.304,5 7.168,3

054 Arbeits- und Sozialgerichte 2.402,5 17.064,7 2.302,5 17.761,4 2.302,5 17.669,6

055 Finanzgerichte 500,0 1.615,6 450,0 1.657,1 450,0 1.659,1

056 Justizvollzugsanstalten 2.554,4 67.143,7 2.393,2 65.083,3 2.389,0 64.398,2

058 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänder/innen im Bereich des 
Rechtsschutzes

0,0 65.006,9 0,0 65.725,7 0,0 67.847,5

06 Finanzverwaltung 34.010,5 203.763,6 33.958,9 203.516,7 34.069,8 202.464,5
061 Steuer- und Zollverwaltung, Vermögens-

verwaltung
32.281,0 160.791,3 31.987,8 161.989,2 32.098,7 160.485,4

062 Schuldenverwaltung und sonstige Finanz-
verwaltung

1.729,5 7.749,3 1.971,1 7.638,9 1.971,1 7.003,8

Anlage 4
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068 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänder/innen im Bereich der 
Finanzverwaltung

0,0 35.223,0 0,0 33.888,6 0,0 34.975,3

1 Bildungswesen, Wissenschaft, For-
schung, kulturelle Angelegenheiten

136.171,9 2.433.744,4 171.148,9 2.659.414,3 167.412,6 2.698.358,5

11 Allgemeinbildende und berufliche Schu-
len

1,0 1.302.332,7 0,0 1.394.922,0 0,0 1.421.481,1

111 Unterrichtsverwaltung 0,0 874,9 0,0 967,0 0,0 977,0

112 Grundschulen 0,0 2.521,0 0,0 2.012,0 0,0 2.017,0

113 Hauptschulen 0,0 60,0 0,0 60,0 0,0 60,0

114 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,0 379.483,5 0,0 401.290,3 0,0 403.757,2

116 Realschulen 0,0 179.443,1 0,0 178.203,5 0,0 180.141,0

117 Gymnasien, Kollegs 1,0 248.619,4 0,0 251.095,7 0,0 253.098,7

118 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänder/innen im Bereich der 
Schulen (nur Länder)

0,0 417.667,2 0,0 478.536,6 0,0 493.769,5

119 Gesamtschulen (integrierte und additive) 0,0 73.663,6 0,0 82.756,9 0,0 87.660,7

12 Allgemeinbildende und berufliche Schu-
len

18.941,2 356.766,6 33.197,5 422.236,1 24.157,3 415.051,1

123 Freie Waldorfschulen 0,0 20.282,0 0,0 21.085,7 0,0 22.111,4

124 Sonderschulen 7.487,3 112.884,6 7.380,7 116.055,1 7.421,5 117.928,3

127 Berufliche Schulen 810,6 188.768,2 715,7 196.686,5 715,7 213.080,5

129 Sonstige schulische Aufgaben 10.643,3 34.831,8 25.101,1 88.408,8 16.020,1 61.930,9

13 Hochschulen 22.643,0 480.934,1 29.080,4 520.383,2 31.344,5 528.453,0
131 Universitäten 20.143,0 204.394,5 26.260,4 234.225,0 28.774,5 244.114,1

132 Hochschulkliniken 0,0 150.314,4 0,0 158.116,0 0,0 155.016,0

133 Verwaltungsfachhochschulen 0,0 554,4 0,0 420,0 0,0 420,0

135 Kunsthochschulen 0,0 10.176,7 0,0 10.522,4 0,0 10.304,9

136 Fachhochschulen 0,0 64.958,4 270,0 66.959,1 20,0 66.944,8

137 Deutche Forschungsgemeinschaft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

138 Versorgung einschließlich Beihilfen für Ver-
sorgungsempfänger/innen im Bereich der 
Hochschulen

2.500,0 46.599,1 2.400,0 48.801,7 2.400,0 50.354,2

139 Sonstige Hochschulaufgaben 0,0 3.936,6 150,0 1.339,0 150,0 1.299,0

14 Förderung von Schülern/innen, Studen-
ten/innen und dgl.

45.398,0 66.543,1 55.723,0 84.178,3 55.712,0 84.375,0

141 Fördermaßnahmen für Schüler/innen 13.663,0 19.750,1 17.738,0 26.630,6 17.763,0 26.704,6

142 Fördermaßnahmen für Studierende 31.720,0 46.588,6 37.970,0 57.196,0 37.934,0 57.318,7

143 Fördermaßnahmen für den wissenschaftli-
chen Nachwuchs

15,0 102,1 15,0 101,7 15,0 101,7

146 Studentenwohnraumförderung 0,0 102,3 0,0 250,0 0,0 250,0

15 Sonstiges Bildungswesen 2.319,4 27.200,1 2.291,0 26.993,4 2.293,0 25.942,6
151 Förderung der Weiterbildung 2.314,4 8.913,3 2.286,0 8.557,5 2.288,0 7.515,4

152 Volkshochschulen 0,0 3.454,3 0,0 3.454,3 0,0 3.454,3

153 Andere Einrichtungen der Weiterbildung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

154 Einrichtungen der Lehrerausbildung 0,0 13.292,3 0,0 13.571,4 0,0 13.567,7
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155 Einrichtungen der Lehrerfortbildung 5,0 1.540,2 5,0 1.410,2 5,0 1.405,2

16/17 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 
außerhalb der Hochschulen

46.526,5 122.252,7 50.444,0 129.800,2 53.038,8 143.053,6

162 Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, 
Fachinformationszentren

176,4 3.983,9 0,0 3.849,2 0,0 3.284,3

164 Gemeinsame Forschungsförderung von 
Bund und Ländern

46.335,1 108.824,6 49.831,0 116.344,2 53.025,8 131.249,4

165 Andere Einrichtungen für Wissenschaft und 
Forschung

0,0 1.775,4 0,0 1.628,7 0,0 2.031,8

169 Forschung und experimentelle Entwicklung 
zur industriellen Produktivität und Techno-
logie (Einzelmaßnahmen)

0,0 6.946,8 600,0 7.340,0 0,0 5.850,0

174 Forschung und experimentelle Entwicklung 
zur landwirtschaftlichen Produktivität und 
Technologie (Einzelmaßnahmen)

0,0 185,0 0,0 185,0 0,0 185,0

177 Forschung und experimentelle Entwicklung 
zur Erkundung und Nutzung der irdischen 
Umwelt (Einzelmaßnahmen)

15,0 537,0 13,0 453,1 13,0 453,1

18 Kultureinrichtungen (einschließlich Kul-
turverwaltung)

15,0 57.788,6 365,0 61.207,5 819,0 60.205,4

181 Theater 0,0 37.025,5 0,0 37.059,5 0,0 37.059,5

182 Einrichtungen der Musikpflege 0,0 1.950,0 350,0 1.950,0 804,0 1.950,0

183 Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,0 8.291,9 0,0 11.730,7 0,0 10.535,6

185 Musikschulen 0,0 810,4 0,0 810,5 0,0 810,5

186 Nichtwissenschaftliche Bibliotheken 15,0 7.100,0 15,0 7.171,0 15,0 7.242,0

187 Sonstige Kultureinrichtungen 0,0 2.610,8 0,0 2.485,8 0,0 2.607,8

188 Verwaltung für kulturelle Angelegenheiten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

19 Kulturförderung, Denkmalschutz, kirch-
liche Angelegenheiten

327,8 19.926,5 48,0 19.693,6 48,0 19.796,7

2 Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolge-
aufgaben, Wiedergutmachung

121.363,3 1.108.301,0 151.089,3 1.147.387,3 143.245,7 1.184.118,1

21 Verwaltung 144,0 15.610,4 136,0 16.555,4 137,0 15.524,1
212 Sozialamt, Sozialhilfeverband, Landes-

wohlfahrtsverband
10,0 0,0 1,0 0,0 1,0 0,0

214 Versorgungsämter 134,0 14.538,4 135,0 16.020,4 136,0 14.968,1

215 Lastenausgleichsverwaltung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

219 Sonstige Behörden 0,0 1.072,0 0,0 535,0 0,0 556,0

22 Sozialversicherung einschl. Arbeitslo-
senversicherung

451,3 6.710,0 395,1 6.785,0 375,8 6.930,0

223 Unfallversicherung 0,0 6.660,0 0,0 6.760,0 0,0 6.910,0

224 Krankenversicherung 451,3 0,0 395,1 0,0 375,8 0,0

229 Sonstige Sozialversicherungen 0,0 50,0 0,0 25,0 0,0 20,0

23 Familien-und Sozialhilfe, Förderung der 
Wohlfahrtspflege u.ä.

83.800,2 874.723,0 81.677,4 867.832,5 81.771,9 891.980,1

231 Kindergeld 1,0 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0

233 Wohngeld 29.250,0 58.500,0 26.500,0 53.000,0 26.250,0 52.500,0
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234 Leistungen nach dem Bundessozialhilfe- 
und dem Asylbewerberleistungsgesetz

34.225,7 704.760,8 34.564,6 709.551,3 34.911,1 734.712,2

235 Soziale Einrichtungen 252,0 31.007,0 264,0 24.929,4 262,0 23.453,0

236 Förderung der Wohlfahrtspflege 191,5 39.747,5 195,5 38.825,1 195,5 39.788,2

237 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschuss-
gesetz

19.880,0 40.706,7 20.153,3 41.526,7 20.153,3 41.526,7

24 Soziale Leistungen für Folgen von Krieg 
und politischen Ereignissen

1.033,8 20.484,7 2.031,2 20.608,2 2.031,2 19.834,2

241 Leistungen der Kriegsopferversorgung und 
gleichartige Leistungen (nur Bund)

0,0 74,5 0,0 1.712,5 0,0 1.712,5

242 Einrichtungen der Kriegsopferversorgung 0,0 2.683,7 0,0 2.819,0 0,0 2.894,0

243 Lastenausgleich 0,0 520,0 0,0 450,0 0,0 410,0

244 Wiedergutmachung 20,4 9.095,5 20,4 8.062,5 20,4 7.762,5

246 Vertriebene und Spätaussiedler/innen 1,6 3.917,2 1,5 3.792,2 1,5 3.333,2

247 Kriegsopferfürsorge 189,0 3.341,0 1.186,4 2.920,0 1.186,4 2.870,0

249 Sonstiges 822,8 852,8 822,9 852,0 822,9 852,0

25 Arbeitsmarktpolitik und Arbeitsschutz 29.302,0 52.214,0 20.500,8 38.326,4 17.209,8 29.557,2
251 Grundsicherung für Arbeitssuchende 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

252 Hilfen für Berufsausbildung, Fortbildung 
und Umschulung

9,5 3.864,0 409,5 3.324,0 409,5 3.324,0

253 Sonstige Anpassungsmaßnahmen und 
produktive Arbeitsförderung

27.489,5 44.527,6 18.694,3 29.564,0 15.403,3 20.918,5

254 Arbeitsschutz 1.803,0 3.822,4 1.397,0 5.438,4 1.397,0 5.314,7

26 Jugendhilfe nach dem SGB VIII 72,0 76.237,5 25.072,0 122.719,5 19.040,0 143.785,5
27 Einrichtungen der Jugendhilfe 950,0 2.995,3 28,0 1.788,8 28,0 973,8
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 5.610,0 59.326,1 21.248,8 72.771,5 22.652,0 75.533,2

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erho-
lung

71.044,5 215.609,8 75.290,0 212.888,5 79.173,2 219.485,6

31 Einrichtungen und Maßnahmen des 
Gesundheitswesens

30.999,0 119.121,0 33.486,6 127.040,8 36.870,7 135.599,1

311 Gesundheitsbehörden 34,8 292,6 34,8 200,1 34,8 126,1

312 Krankenhäuser und Heilstätten 30.257,1 97.151,5 32.212,9 103.220,4 35.600,3 111.645,0

314 Maßnahmen des Gesundheitswesens 445,1 21.676,9 906,0 23.620,3 902,7 23.828,0

319 Sonstiges 262,0 0,0 332,9 0,0 332,9 0,0

32 Sport und Erholung 0,0 6.282,3 60,0 6.420,0 60,0 6.416,6
323 Sportstätten 0,0 0,0 60,0 60,0 60,0 60,0

324 Förderung des Sports 0,0 6.282,3 0,0 6.360,0 0,0 6.356,6

33 Umwelt- und Naturschutz 16.016,0 64.808,6 17.617,9 53.935,6 18.102,0 51.964,1
34 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz 24.029,5 25.397,9 24.125,5 25.492,1 24.140,5 25.505,8
341 Behörden für Reaktorsicherheit und Strah-

lenschutz
23.995,5 4.592,3 23.991,5 4.586,5 24.006,5 4.600,2
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342 Maßnahmen der Reaktorsicherheit und des 
Strahlenschutzes

34,0 20.805,6 134,0 20.905,6 134,0 20.905,6

4 Wohnungswesen, Städtebau, Raumord-
nung und kommunale Gemeinschafts-
dienste

34.109,8 61.893,6 34.247,5 63.297,8 34.123,9 58.943,6

41 Wohnungswesen 12.786,9 12.760,0 12.810,5 13.250,0 12.807,9 12.736,5
411 Förderung des Wohnungsbaues 12.786,9 12.651,0 12.810,5 13.171,0 12.807,9 12.671,0

419 Sonstiges 0,0 109,0 0,0 79,0 0,0 65,5

42 Raumordnung, Landesplanung, Ver-
messungswesen

11.801,0 29.986,9 11.701,0 29.066,3 11.701,0 29.022,2

421 Kataster- und Vermessungsverwaltung 11.801,0 29.785,9 11.696,0 28.894,1 11.696,0 28.828,0

422 Raumordnung und Landesplanung 0,0 201,0 5,0 172,2 5,0 194,2

44 Städtebauförderung 9.521,9 19.146,7 9.736,0 20.981,5 9.615,0 17.184,9

5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 53.552,4 94.745,5 43.050,0 83.583,8 46.642,7 86.437,2
51 Verwaltung (ohne Betriebsverwaltung) 92,0 35.428,7 25,0 33.803,7 25,0 33.655,6
511 Ernährung und Landwirtschaft 92,0 22.692,4 25,0 24.754,0 25,0 24.435,9

512 Forsten 0,0 12.736,3 0,0 9.049,7 0,0 9.219,7

52 Verbesserung der Agrarstruktur 21.431,1 51.738,8 17.604,2 43.479,9 17.879,0 46.379,7
521 Verbesserung der Agrarstruktur (Gemein-

schaftsaufgabe)
18.318,6 48.966,8 16.918,2 43.104,9 17.115,0 45.714,7

528 EU-Ausrichtungsfonds 2.683,5 2.652,0 400,0 300,0 500,0 590,0

529 Sonstiges 429,0 120,0 286,0 75,0 264,0 75,0

53 Einkommensstabilisierende Maßnah-
men

27.780,3 0,0 21.928,8 0,0 25.052,5 0,0

531 EU-Garantiefonds 27.780,3 0,0 21.928,8 0,0 25.052,5 0,0

54 Sonstige Bereiche 4.249,0 7.578,0 3.492,0 6.300,2 3.686,2 6.401,9
542 Fischerei 3.719,0 3.760,7 2.882,0 3.052,7 2.926,2 3.064,9

549 Sonstiges 530,0 3.817,3 610,0 3.247,5 760,0 3.337,0

6 Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen

305.176,2 226.252,0 308.476,0 237.216,8 311.131,0 223.964,0

61 Verwaltung 0,0 2.741,7 0,0 201,3 0,0 206,7
62 Energie- und Wasserwirtschaft, Kultur-

bau
96.539,9 88.867,6 98.379,1 105.535,6 99.942,3 108.487,2

623 Wasserwirtschaft und Kulturbau 79.595,7 52.234,2 74.069,8 62.103,4 72.069,8 62.065,8

625 Küstenschutz 16.944,2 33.081,2 24.309,3 39.327,2 27.872,5 44.221,4

627 Sonstige Energieversorgung 0,0 520,0 0,0 200,0 0,0 200,0

629 Sonstiges 0,0 3.032,2 0,0 3.905,0 0,0 2.000,0

63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 
Baugewerbe

140.000,0 2.880,0 140.000,0 885,0 140.000,0 1.235,0

632 Sonstiger Bergbau 140.000,0 0,0 140.000,0 0,0 140.000,0 0,0

634 Verarbeitende Industrie 0,0 2.500,0 0,0 500,0 0,0 1.000,0

635 Handwerk und Kleingewerbe 0,0 380,0 0,0 385,0 0,0 235,0

64 Handel 320,0 800,0 0,0 800,0 0,0 550,0
642 Exportförderung, Auslandsmessen 0,0 350,0 0,0 350,0 0,0 350,0
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649 Sonstiges 320,0 450,0 0,0 450,0 0,0 200,0

65 Fremdenverkehr 0,0 3.117,1 0,0 4.928,8 0,0 3.002,8
68 Sonstige Bereiche 4.060,0 12.850,0 2.880,0 12.822,0 2.000,0 12.787,0
69 Regionale Fördermaßnahmen 64.256,3 114.995,6 67.216,9 112.044,1 69.188,7 97.695,3
691 Betriebliche Investitionen 10.538,6 17.314,2 11.417,0 19.732,5 9.730,0 17.363,1

692 Verbesserung der Infrastruktur 53.717,7 97.681,4 55.799,9 92.311,6 59.458,7 80.332,2

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 270.220,6 414.705,6 277.566,2 422.083,1 290.803,1 432.044,7
71 Verwaltung 38,0 87.841,3 35,0 92.933,3 35,0 98.904,3
711 Straßen- und Brückenbau 30,0 87.731,3 35,0 92.795,0 35,0 98.765,0

719 Sonstiges 8,0 110,0 0,0 138,3 0,0 139,3

72 Straßen 46.937,0 71.134,0 51.937,0 79.441,0 52.437,0 76.637,0
722 Bundesstraßen 15.000,0 15.000,0 20.000,0 20.000,0 20.000,0 20.000,0

724 Kreisstraßen 31.937,0 20.400,0 31.937,0 20.400,0 32.437,0 20.400,0

725 Gemeindestraßen 0,0 35.537,0 0,0 38.837,0 0,0 36.037,0

729 Sonstiges 0,0 197,0 0,0 204,0 0,0 200,0

73 Wasserstraßen und Häfen, Förderung 
der Schifffahrt

3.584,5 7.115,3 2.650,4 5.149,0 6.102,7 5.159,0

731 Wasserstraßen und Häfen 3.584,5 7.115,3 2.650,4 5.149,0 6.102,7 5.159,0

74 Eisenbahnen und öffentlicher Personen-
nahverkehr

219.661,1 247.865,0 222.943,8 243.899,8 232.228,4 250.684,4

741 Maßnahmen für den öffentlichen Perso-
nennahverkehr

219.661,1 247.165,0 222.943,8 243.199,8 232.228,4 249.984,4

749 Sonstiges 0,0 700,0 0,0 700,0 0,0 700,0

75 Luftfahrt 0,0 750,0 0,0 660,0 0,0 660,0
759 Sonstiges 0,0 750,0 0,0 660,0 0,0 660,0

8 Wirtschaftsunternehmen, allgemeines 
Grund- und Kapitalvermögen, Sonder-
vermögen

124.791,2 15.769,4 71.723,5 6.113,7 69.830,5 9.177,3

81 Land- und forstwirtschaftliche Unter-
nehmen

8.652,8 830,0 0,0 1.204,2 0,0 934,2

812 Forstwirtschaftliche Unternehmen 8.652,8 830,0 0,0 1.204,2 0,0 934,2

85 Sonstige Wirtschaftsunternehmen 112.788,4 14.313,4 68.923,5 504,1 67.530,5 339,1
853 Banken und Kreditinstitute 41.798,0 13.800,0 1.500,0 0,0 1.500,0 0,0

856 Lotterie, Lotto, Toto 70.190,0 0,0 66.792,7 0,0 65.438,0 0,0

859 Sonstiges 800,4 513,4 630,8 504,1 592,5 339,1

87 Allgemeines Grund- und Kapitalvermö-
gen, Sondervermögen

3.350,0 626,0 2.800,0 4.405,4 2.300,0 7.904,0

871 Allgemeines Grundvermögen 2.350,0 376,0 1.800,0 114,0 1.300,0 3.612,6

872 Allgemeines Kapitalvermögen 1.000,0 250,0 1.000,0 250,0 1.000,0 250,0

Funktionenübersicht

Funktionenübersicht 2009 / 2010

Funktionen

(Aufgabenbereiche)

Haushaltsplan

Soll 2008 Soll 2009 Soll 2010

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

T€

1 2 3 4 5 6 7 8
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873 Sondervermögen 0,0 0,0 0,0 4.041,4 0,0 4.041,4

9 Allgemeine Finanzwirtschaft 9.678.149,7 4.655.813,7 10.726.132,7 5.427.411,4 10.525.413,5 5.133.063,4
91 Steuern und allgemeine Finanzzuwei-

sungen
5.880.300,0 895.641,9 6.881.000,0 1.116.034,3 7.132.300,0 1.098.506,4

92 Schulden 3.832.815,2 3.601.698,2 3.738.089,8 4.161.916,0 3.311.447,3 3.806.328,4
94 Beihilfen, Unterstützungen u.ä. 0,0 81.683,7 0,0 89.102,0 0,0 91.307,8
95 Rücklagen 0,0 3.741,1 106.500,0 -3.520,2 121.000,0 -5.185,6
96 Sonstiges 1.000,0 1.000,0 8.200,0 1.000,0 8.200,0 1.000,0
97 Abwicklung der Vorjahre 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
98 Globalposten -50.000,0 58.034,3 -20.000,0 49.360,9 -60.000,0 127.464,7
981 Verstärkungsmittel für Personalausgaben 0,0 76.136,0 0,0 51.860,9 0,0 132.464,7

988 Globale Mehrausgaben / globale Minder-
einnahmen

-50.000,0 9.541,0 -20.000,0 5.900,0 -60.000,0 5.900,0

989 Globale Minderausgaben / globale Mehr-
einnahmen

0,0 -27.642,7 0,0 -8.400,0 0,0 -10.900,0

99 Haushaltstechnische Verrechnungen 14.034,5 14.014,5 12.342,9 13.518,4 12.466,2 13.641,7

Gesamtsumme 11.029.969,5 11.029.969,5 12.154.083,4 12.154.083,4 11.944.166,4 11.944.166,4

Funktionenübersicht

Funktionenübersicht 2009 / 2010

Funktionen

(Aufgabenbereiche)

Haushaltsplan

Soll 2008 Soll 2009 Soll 2010

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

T€

1 2 3 4 5 6 7 8



Änderungsvorschläge

zum 

Sachhaushalt

Inhalt

Seite
Einzelplan 01 2
Einzelplan 02 9
Einzelplan 03 11
Einzelplan 04 22
Einzelplan 05 36
Einzelplan 06 47
Einzelplan 07 85
Einzelplan 09 103
Einzelplan 10 118
Einzelplan 11 161
Einzelplan 12 178
Einzelplan 13 192

Landeshaushaltsplan
Schleswig-Holstein

Anlage 5
Haushaltsjahr 2009



- 2 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 01

Einnahmen

Neuer Titel

359 04 011 Entnahme aus der Rücklage “Leistungen an 
ausgeschiedene Abgeordnete“

0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.374,4 +67,6 1.442,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmiitel 2008 aus dem Einzelplan 11 und Erhöhung im Umfang einer halben Stelle beim Wissen-
schaftlichen Dienst.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

3.806,8 +110,4 3.917,2

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Neuer Titel

453 01 011 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen

0,0 +5,8 5,8

02 Leistungen an Abgeordnete, ehemalige 
Abgeordnete und deren Hinterbliebenen

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

919 04 011 Zuführung an die Rücklage “Leistungen an 
ausgeschiedene Abgeordnete“

0,0 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 11.134,8 0,0 11.134,8

62 Ausbildungsinitiative des Landtages

Haushaltsvermerk unverändert

428 62 011 Ausbildungsentgelte 82,7 +2,4 85,1
 (62)

Bemerkung:
Umsetzung der Tariverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Summe der Titelgruppe 62 95,8 +2,4 98,2
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 01 01
2009 Gesamteinnahmen 56,7 0,0

0,0
56,7

Gesamtausgaben 23.439,7 +186,2
0,0

23.625,9

Zuschuss 23.383,0 +186,2 23.569,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 02 Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

587,3 +17,0 604,3

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

856,2 +24,8 881,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 02
2009 Gesamteinnahmen 20,2 0,0

0,0
20,2

Gesamtausgaben 1.825,8 +41,8
0,0

1.867,6

Zuschuss 1.805,6 +41,8 1.847,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 03 Die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

227,5 +6,6 234,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

320,3 +9,3 329,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 03
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 610,3 +15,9
0,0

626,2

Zuschuss 610,3 +15,9 626,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

01 04 Der Beauftragte für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

124,7 +3,6 128,3

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 04
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 150,0 +3,6
0,0

153,6

Zuschuss 150,0 +3,6 153,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 01

2009 Gesamteinnahmen 76,9 0,0
0,0

76,9

Gesamtausgaben 26.025,8 +247,5
0,0

26.273,3

Zuschuss 25.948,9 +247,5 26.196,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

02 Landesrechnungshof

02 01 Landesrechnungshof

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 02

Einnahmen

132 01 011 Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeu-
gen

0,0 +1,0 1,0

Abschluss Kapitel 02 01
2009 Gesamteinnahmen 0,5 +1,0

0,0
1,5

Gesamtausgaben 6.520,7 0,0
0,0

6.520,7

Zuschuss 6.520,2 -1,0 6.519,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

02 Landesrechnungshof

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 02

2009 Gesamteinnahmen 0,5 +1,0
0,0

1,5

Gesamtausgaben 6.520,7 0,0
0,0

6.520,7

Zuschuss 6.520,2 -1,0 6.519,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 03

Ausgaben

462 01 989 Globale Minderausgaben für Strukturmaßnah-
men im Personalbereich

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

511 01 011 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchgegenstände

164,0 -50,0 114,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Sachkostenrücklage der Staatskanzlei wird 2009 und 2010 jeweils in Höhe von 50,0 T€ aufgelöst; die Mittel werden bei Titel 
0301 - 359 02 eingenommen.

Abschluss Kapitel 03 01
2009 Gesamteinnahmen 516,5 0,0

0,0
516,5

Gesamtausgaben 11.039,6 0,0
-50,0

10.989,6

Zuschuss 10.523,1 -50,0 10.473,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 02 Bundesangelegenheiten, Vertretung des Landes Schleswig-Holstein in Berlin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

485,4 -61,0 424,4

Bemerkung:
Umsetzung einer Planstelle ( A 15) mit Budget gemäß des von der St-Runde beschlossenen Rotationsverfahrens in das MLUR.

Abschluss Kapitel 03 02
2009 Gesamteinnahmen 40,5 0,0

0,0
40,5

Gesamtausgaben 2.196,3 0,0
-61,0

2.135,3

Zuschuss 2.155,8 -61,0 2.094,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 05 Landeszentrale für politische Bildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben - mit Ausnahme der Maßnahmegruppe 01 - dürfen in 2009 bis zur Höhe von 493,5 T€, in 2010 bis zur Höhe von 
438,4 T€, darüber hinaus in Höhe der tatsächlichen Einnahmen geleistet werden.

Die Ausgaben der Hauptgruppe 4 sind gegenseitig deckungsfähig.

Bemerkung:
Anpassung des Kapitelvermerks an die veränderten Haushaltsansätze.

Abschluss Kapitel 03 05
2009 Gesamteinnahmen 102,0 0,0

0,0
102,0

Gesamtausgaben 958,5 0,0
0,0

958,5

Zuschuss 856,5 0,0 856,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

119 08 182 Auflösung der Risikorücklage Schleswig-Hol-
stein Musik Festival

300,0 +50,0 350,0

Bemerkung:
Zusätzlich zur Risikorücklage SHMF ist auch die Risikorücklage JazzBaltica aufzulösen, die in Höhe von 50,0 T € in den Haus-
halt einfließt.

Neuer Titel

132 02 183 Erlöse aus der Veräußerung von Teilen der 
Kutschensammlung

0,0 0,0

Bemerkung:
Aus möglicher Veräußerung von Teilen der Kutschensammlung, die aus konzeptionellen und musealen Gründen nicht mehr 
benötigt werden.

Neuer Titel

359 15 183 Entnahme aus der Rücklage “Investitionspro-
gramm Kulturelles Erbe“

0,0 0,0

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

685 02 183 Anteil des Landes an den Kosten der Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz

818,0 +4,9 822,9

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

685 06 187 Kulturstiftung der Länder 290,0 +33,3 323,3

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

02 Stiftung Schleswig-Holsteinische Lan-
desmuseen Schloss Gottorf

685 21 183 Zuschuss für den laufenden Betrieb der Stif-
tung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf

5.300,0 +50,0 5.350,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 132 02 geleistet werden.

Bemerkung:
Haushaltsansatz: Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
Haushaltsvermerk: Für den Fall, dass Teile der Kutschensammlung veräußert werden, sollen die Einnahmen der Stiftung zur 
Verfügung stehen.

893 21 183 Zuschuss für Investitionen der Stiftung 
Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf

770,0 0,0 770,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 02 6.070,0 +50,0 6.120,0

04 Landeskulturzentrum Salzau

893 41 188 Zuschuss für Investitionen 0,0 0,0 0,0
 (04)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 893 41

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 04 500,0 0,0 500,0

07 Minderheiten und Grenzverbände

686 01 187 Zuwendung an die Geschäftsstelle des Deut-
schen Grenzvereins

0,0 +20,0 20,0
 (07)

Bemerkung:
Das Auslaufen der institutionellen Förderung des Deutschen Grenzvereins erfordert eine letztmalige Förderung in 2009.

686 03 187 Zuwendungen an den ADS-Grenzfriedens-
bund e.V. Arbeitsgemeinschaft Deutsches 
Schleswig

854,0 -10,0 844,0
 (07)

Bemerkung:
Der geringere Bedarf des ADS wird zum Ausgleich des Ansatzes 2009 für die Zuwendung der Geschäftsstelle des Dt. Grenz-
vereins verwendet.

Summe der Maßnahmegruppe 07 2.299,9 +10,0 2.309,9

10 Förderung privater und freier Theater

Neuer Titel

684 38 181 Zuwendungen für die Eutiner Festspiele 0,0 +55,4 55,4
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen von 893 04 MG 10.

Bemerkung:
Umwandlung in eine laufende Zuwendung, da keine Investitionen vorgesehen sind - vgl. Titel 0306 - 893 04 MG 10.

893 04 181 Zuschuss Investitionsmaßnahmen Eutiner 
Festspiele

55,4 -55,4 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 684 38 MG 10.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 893 04

Bemerkung:
Vgl. Titel 0306 - 684 38 MG 06.

Summe der Maßnahmegruppe 10 359,5 0,0 359,5

12 Förderung von Film und Medien

Haushaltsvermerk unverändert

684 47 193 Film- und Medienprojekte 0,0 +120,0 120,0
 (12)

Bemerkung:
Veranschlagt sind die anteiligen Kosten für Preisgelder für den Norddeutschen Filmpreis, der ab 2009 jährlich gemeinsam mit 
der Freien und Hansestadt Hamburg verliehen werden soll, sowie Mittel für die öffentliche Preisverleihung.
Daneben wird der Kinopreis Schleswig-Holstein biennal vergeben. Er würdigt herausragende Jahresprogramme der Kinobetrei-
ber. Ab 2011 sind hierfür zusätzlich 30,0 T € eingeplant.

Summe der Maßnahmegruppe 12 82,7 +120,0 202,7

14 Spartenübergreifende Förderungsmaß-
nahmen

681 04 193 Stipendien für Aufenthalte von Künstlerinnen 
und Künstlern in den Künstlerhäusern

0,0 0,0 0,0
 (14)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 686 11 MG 14.

Summe der Maßnahmegruppe 14 576,0 0,0 576,0

15 Museen und Ausstellungen

Neuer Titel

684 29 183 Zuwendung für Schloss Glücksburg 0,0 +150,0 150,0
 (15)

Bemerkung:
Zuweisung für Betrieb und Erstellung eines Museumskonzeptes Schloss Glücksburg.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

684 56 183 Zuwendungen zur institutionellen Förderung 
von Museen

242,0 -100,0 142,0
 (15)

Bemerkung:
Kürzung in Höhe von jeweils 50,0 T€ für Mehrbedarfe beim Freilichtmuseum Molfsee (Titel 0306-893 06 MG 15) und bei der 
Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf (Titel 0306-685 21 MG 02).

893 06 183 Zuwendungen an das Freilichtmuseum Molf-
see

128,0 +50,0 178,0
 (15)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
Haushaltsansatz: Der Geschäftsbericht des Freilichtmuseums Molfsee weist ab 2009 bei den Investitionen für Baumaßnahmen 
einen höheren Bedarf aus, der durch einen um 50,0 T€ höheren Landeszuschuss gedeckt werden soll.
Haushaltsvermerk: vgl. Titel 0306-893 07 MG 15.

893 07 183 Investitionsprogramm Kulturelles Erbe 0,0 +3.000,0 3.000,0
 (15)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 12.000 +3.000 15.000

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +3.000 3.000

davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.000 0 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.000 0 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 359 15 geleistet werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zugunsten der Titel 0306-893 21 MG 02, 0306-893 41 MG 04, 0306-893 06 MG 15, 0306-
893 09 MG 15, 0310-893 01, 0310-893 06 und 1203-712 02.

Die Staatskanzlei darf Rücklagen bilden und im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel und Verpflichtungsermächti-
gungen umsetzen sowie weitere Titel und Haushaltsvermerke einrichten und ändern, wenn und soweit die Finanzierung der 
Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Abweichend von der Veranschlagung im Haushaltsentwurf sollen nunmehr auch für die Jahre 2009 und 2010 vorbehaltlos 
jeweils 3 Mio. € Barmittel bereitgestellt werden.

893 09 183 Kulturtouristische Investitionen 1.000,0 0,0 1.000,0
 (15)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Neuer Titel

916 01 183 Zuführung an die Rücklage “Investitionspro-
gramm Kulturelles Erbe“

0,0 0,0
 (15)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 916 01

Neuer Haushaltsvermerk

Der Rücklage dürfen nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel des Investitionsprogramms Kulturelles Erbe zugeführt 
werden.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 15 1.687,8 +3.100,0 4.787,8

Abschluss Kapitel 03 06
2009 Gesamteinnahmen 321,0 +50,0

0,0
371,0

Gesamtausgaben 17.238,2 +3.483,6
-165,4

20.556,4

Zuschuss 16.917,2 +3.268,2 20.185,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 12.000 +3.000 15.000
davon fällig Haushaltsjahr 2010 +3.000 3.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.000 - 6.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.000 - 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 10 Landesamt für Denkmalpflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 195 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

321,6 +28,0 349,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

893 01 195 Erhaltung der Bau- und Kunstdenkmäler 767,0 0,0 767,0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

893 06 195 Restaurierung Schloss Eutin 500,0 0,0 500,0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

50,0 T€ übertragen von 1203-711 17.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

61 Ausgaben aus Finanzierungen Dritter

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 272 01 und 282 02 geleistet werden.
Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel sind Abweichungen von den Stellenübersichten hinsichtlich der Anzahl der 
Stellen und ihrer Eingruppierung möglich.

Bemerkung:
Da Ausgaben nur in Höhe der tatsächlichen Einnahmen geleistet werden dürfen, kann es keine Deckungsfähigkeit zum gesam-
ten Kapitel 0310 geben.

Summe der Titelgruppe 61 0,0 0,0 0,0

Abschluss Kapitel 03 10
2009 Gesamteinnahmen 42,0 0,0

0,0
42,0

Gesamtausgaben 2.495,3 +28,0
0,0

2.523,3

Zuschuss 2.453,3 +28,0 2.481,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 03

2009 Gesamteinnahmen 1.022,0 +50,0
0,0

1.072,0

Gesamtausgaben 54.128,8 +3.511,6
-276,4

57.364,0

Zuschuss 53.106,8 +3.185,2 56.292,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 12.000 +3.000 15.000
davon fällig Haushaltsjahr 2010 +3.000 3.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.000 - 6.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.000 - 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 04

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

8.514,8 +135,0 8.649,8

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0401 - 356 05 und 0401 - 359 01 über-
schritten werden.

514,3 T€ übertragen von 0401 - 428 01, 22,2 T€ übertragen von 0403 - 422 01, 5,5 T€ übertragen von 0403 - 422 61 (TG 61) 
und 136,8 T€ übertragen von 0410 - 422 69 (TG 69).

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

3.368,3 +1.553,9 4.922,2

Haushaltsvermerk geändert

60,2 T€ übertragen von 0410-428 69 (TG 69) und 58,1 T€ übertragen von 0506 - 428 01.

514,3 T€ übertragen nach 0401 - 422 01 und 821,8 T€ übertragen nach 0401 - 422 02.

533 08 011 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen für 
Personalauswahlverfahren

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen

07 Statistik

Haushaltsvermerk unverändert

685 09 014 Zuschuss an Hamburg für Personal- und Ver-
waltungsausgaben des Statistischen Amtes 
Hamburg / Schleswig-Holstein

16.689,5 -267,3 16.422,2
 (07)

Haushaltsvermerk geändert

343,8 T€ übertragen nach 0501 - 685 04
61,1 T€ übertragen nach 0601 - 685 04

Bemerkung:
Siehe § 8 Abs. 11 HG 2009/2010.

Summe der Maßnahmegruppe 07 16.947,5 -267,3 16.680,2
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

62 Ausbildung, Umschulung und Fortbil-
dung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter

632 62 131 Kostenanteil des Landes für die Hochschule 
für Verwaltungswissenschaften Speyer

69,5 +8,2 77,7
 (62)

Bemerkung:
Gedeckt durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

Summe der Titelgruppe 62 3.183,1 +8,2 3.191,3

Titelgruppe geändert

66 Ausgleichsabgabe nach SGB IX

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Titelgruppe 66 96,4 0,0 96,4

Abschluss Kapitel 04 01
2009 Gesamteinnahmen 6.595,3 0,0

0,0
6.595,3

Gesamtausgaben 50.929,2 +1.697,1
-267,3

52.359,0

Zuschuss 44.333,9 +1.429,8 45.763,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.742 - 1.742
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.742 - 1.742
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 02 Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

Neuer Titel

119 02 324 Rückzahlungen aus der Förderung des außer-
schulischen Sports

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Zur Annahme von überzahlten oder nicht verbrauchten Fördermitteln im Bereich der außerschulischen Sportförderung.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 02 Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

686 02 324 Förderung des außerschulischen Sports 504,0 0,0 504,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0402 - 119 02 geleistet werden.

Übertragbar einschließlich der nicht verbrauchten Einnahmen.

Darüber hinaus dürfen Mehrausgaben in Höhe von 8,16% der tatsächlichen Mehreinnahmen bei Titel 0402-381 01 geleistet 
werden.

Bemerkung:
Die aus den Regelungen des Glücksspielstaatsvertrages der Sportförderung zur Verfügung stehenden Mittel müssen für diesen 
Zweck in voller Höhe eingesetzt werden; dies schließt auch zurück gezahlte Mittel ein.

Abschluss Kapitel 04 02
2009 Gesamteinnahmen 6.234,0 0,0

0,0
6.234,0

Gesamtausgaben 6.420,0 0,0
0,0

6.420,0

Zuschuss 186,0 0,0 186,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

427 01 421 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte

345,8 0,0 345,8

Haushaltsvermerk weggefallen

527 01 421 Dienstreisen 100,0 +130,0 230,0

Bemerkung:
Deckung durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

533 02 421 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und 
anderen Vertragsformen für Boden- und 
Grundwasserschutz

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

533 99 421 Leistungsentgelte an die GMSH 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

812 02 421 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen für Zwecke des Boden- und 
Grundwasserschutzes

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

Abschluss Kapitel 04 03
2009 Gesamteinnahmen 11.696,0 0,0

0,0
11.696,0

Gesamtausgaben 28.764,1 +130,0
0,0

28.894,1

Zuschuss 17.068,1 +130,0 17.198,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 05 Brandschutz, Landesfeuerwehrschule und Förderung des Feuerwehrwesens

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

61 Förderung des Feuerwehrwesens

883 61 044 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für Investitionen

6.908,4 -50,0 6.858,4
 (61)

Bemerkung:
Vgl. Titel 1204 - 711 05.

Summe der Titelgruppe 61 8.126,4 -50,0 8.076,4

Abschluss Kapitel 04 05
2009 Gesamteinnahmen 549,0 0,0

0,0
549,0

Gesamtausgaben 11.952,7 0,0
-50,0

11.902,7

Zuschuss 11.403,7 -50,0 11.353,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 07 Ausländer- und Migrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Integration von Migrantinnen und 
Migranten

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

684 06 246 Landesweite Beratungsprojekte 119,0 0,0 119,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.042,0 0,0 2.042,0

Abschluss Kapitel 04 07
2009 Gesamteinnahmen 264,0 0,0

0,0
264,0

Gesamtausgaben 24.978,6 0,0
0,0

24.978,6

Zuschuss 24.714,6 0,0 24.714,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Titel weggefallen

111 07 042 Einnahmen aus der Bereitstellung von Digital-
funktechnik

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Neue (Einnahme-)Titelgruppe 63

Neue Titelgruppe

63 Digitalfunk

Neuer Titel

231 63 042 Kostenerstattungen für die Bereitstellung 
eines digitalen Sprech- und Datenfunkver-
kehrs

0,0 0,0
 (63)

Neuer Titel

331 63 042 Kostenerstattungen des Bundes für den Auf-
bau eines digitalen Sprech- und Datenfunksy-
stems

0,0 +4.698,9 4.698,9
 (63)

Neuer Titel

333 63 042 Kostenerstattung der Kommunen für den Auf-
bau eines digitalen Sprech- und Datenfunkver-
kehrs

0,0 +3.118,0 3.118,0
 (63)

Neuer Titel

359 63 951 Entnahme aus der Rücklage “Digitalfunk“ 0,0 0,0
 (63)

Summe der Titelgruppe 63 +7.816,9 7.816,9
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 042 Bezüge  und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

226.228,2 +7.979,2 234.207,4

Haushaltsvermerk unverändert

518 99 042 Leasingraten für Dienstkraftfahrzeuge 3.950,0 0,0 3.950,0

Haushaltsvermerk weggefallen

63 Digitalfunk

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einnahmen bei 0410 - 359 63 und der Mehreinnahmen bei 0410 - 331 63 geleistet wer-
den.
Im Haushaltsjahr 2010 dürfen Mehrausgaben bis zur Höhe von 470,0 T€ der tatsächlichen Einnahmen bei 0410 - 231 63 gelei-
stet werden.

511 63 042 Geschäftsbedarf, Kommunikation, Geräte, 
Ausstattung und Ausrüstung

5,0 +10,0 15,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

514 63 042 Unterhaltungs- und Betriebskosten für die 
Leitstellen und den Digitalfunk

3.465,8 -954,3 2.511,5
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

Zweckbestimmung geändert

517 63 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude 
und Räume für die Basisstationen des Digital-
funks

0,0 0,0 0,0
 (63)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Zwischen FM und IM ist vereinbart, die Entscheidung, ob diese Bewirtschaftungsleistungen zentralisiert werden, bis zum rei-
bungslosen Betrieb des Digitalfunknetzes zurückzustellen. Für 2009 und 2010 werden die Auszahlungen im Rahmen der Dek-
kungsfähigkeit in der Titelgruppe getätigt.

Zweckbestimmung geändert

518 63 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume der Basisstationen für 
den Digitalfunk

0,0 0,0 0,0
 (63)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 518 63

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Zwischen FM und IM ist vereinbart, die Entscheidung, ob diese Mieten und Pachten zentralisiert werden, bis zum reibungslosen 
Betrieb des Digitalfunknetzes zurückzustellen. Für 2009 und 2010 werden die Auszahlungen im Rahmen der Deckungsfähig-
keit in der Titelgruppe getätigt.

Zweckbestimmung geändert

527 63 042 Dienstreisen 10,0 +20,0 30,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Mehr wegen der Erhöhung der Mitarbeiterzahl.

Zweckbestimmung geändert

634 63 042 Erstattungen an die Bundesanstalt für den 
Digitalfunk der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS)

597,0 +829,0 1.426,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Für die Anmeldung wurde der am 19. September 2008 vorgelegte Wirtschaftsplan der BDBOS zu Grunde gelegt.

Neuer Titel

711 63 042 Bauliche Maßnahmen für den Aufbau eines 
digitalen Sprech- und Datenfunksystems

0,0 0,0 0,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Auszahlungen werden im Rahmen der Deckungsfähigkeit in der Titelgruppe getätigt. Es handelt sich hauptsächlich um die Bau-
maßnahmen zur Ertüchtigung der Antennenstandorte für den Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

812 63 042 Einführung eines digitalen Sprech- und Daten-
funksystems

25.857,2 +12.128,9 37.986,1
 (63)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 3.890 +7.410 11.300

davon fällig Haushaltsjahr 2010 3.890 +7.410 11.300

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

Neuer Titel

919 63 951 Zuführung an die Rücklage “Digitalfunk“ 0,0 0,0
 (63)

Summe der Titelgruppe 63 29.960,0 +12.033,6 41.993,6
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

67 Katastrophenschutz

633 67 045 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für Zwecke des Katastrophenschutzes

270,0 +130,0 400,0
 (67)

Bemerkung:
Deckung durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

883 67 045 Zuweisungen für Investitionen an Kreise und 
kreisfreie Städte

500,0 +217,8 717,8
 (67)

Bemerkung:
Deckung durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

Summe der Titelgruppe 67 1.773,6 +347,8 2.121,4

69 Outputorientierte Personalkosten (Poli-
zei - ministerieller Bereich)

422 69 042 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.566,2 -135,0 1.431,2
 (69)

Haushaltsvermerk geändert

136,8 T€ übertragen nach 0401 - 422 01.

428 69 042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

247,0 -60,2 186,8
 (69)

Neuer Haushaltsvermerk

60,2 T€ übertragen nach 0401 - 428 01.

Summe der Titelgruppe 69 1.813,2 -195,2 1.618,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 04 10
2009 Gesamteinnahmen 15.137,0 +7.816,9

0,0
22.953,9

Gesamtausgaben 364.827,5 +21.314,9
-1.149,5

384.992,9

Zuschuss 349.690,5 +12.348,5 362.039,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 37.883 +7.410 45.293
davon fällig Haushaltsjahr 2010 10.533 +7.410 17.943
davon fällig Haushaltsjahr 2011 702 - 702
davon fällig Haushaltsjahr 2012 7.312 - 7.312

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 19.336 - 19.336
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

04 Städtebauförderung

633 04 441 Zinszuschüsse an Sonstige (IB-Fonds Städte-
bauförderung)

526,0 -486,0 40,0
 (04)

Bemerkung:
Weniger durch Anpassung an den Bedarf gemäß Auszahlungsübersicht der Investitionsbank Schleswig-Holstein.

Summe der Maßnahmegruppe 04 21.467,5 -486,0 20.981,5

Abschluss Kapitel 04 16
2009 Gesamteinnahmen 49.046,5 0,0

0,0
49.046,5

Gesamtausgaben 89.190,2 0,0
-486,0

88.704,2

Zuschuss 40.143,7 -486,0 39.657,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 17.529 - 17.529
davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.077 - 4.077
davon fällig Haushaltsjahr 2011 5.594 - 5.594
davon fällig Haushaltsjahr 2012 4.763 - 4.763

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 3.095 - 3.095
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

04 Innenministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 04

2009 Gesamteinnahmen 89.521,8 +7.816,9
0,0

97.338,7

Gesamtausgaben 577.062,3 +23.142,0
-1.952,8

598.251,5

Zuschuss 487.540,5 +13.372,3 500.912,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 57.154 +7.410 64.564
davon fällig Haushaltsjahr 2010 16.352 +7.410 23.762
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.296 - 6.296
davon fällig Haushaltsjahr 2012 12.075 - 12.075

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 22.431 - 22.431
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 01 Allgemeine Angelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 05

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.237,1 +39,3 1.276,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.
In 2010 einmalige Kürzung um 200 T€ zur Deckung im Sachhaushalt - vgl. Titel 0505-511 01.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.687,6 +47,8 1.735,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amts für Hamburg und Schleswig-Holstein

45,5 +298,3 343,8

Bemerkung:
Umsetzung der eindeutig zuzuordnenden Statistiken aufgrund der 2. Stufe der Ressortdeckung. Umsetzung aus Titel 0401-685 
09 MG 07. 

01 Trennungsgeld und Umzugskostenver-
gütungen

Haushaltsvermerk unverändert

453 04 061 Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Finanzämter, des Amtes für Informationstech-
nik und des Bildungszentrums der Steuerver-
waltung des Landes Schleswig-Holstein

105,0 -5,0 100,0
 (01)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.

Summe der Maßnahmegruppe 01 125,0 -5,0 120,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 01 Allgemeine Angelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 05 01
2009 Gesamteinnahmen 41,5 0,0

0,0
41,5

Gesamtausgaben 3.553,0 +385,4
-5,0

3.933,4

Zuschuss 3.511,5 +380,4 3.891,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 38 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 02 Finanzen und Haushalt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 062 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

2.507,4 +81,3 2.588,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 062 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

4.369,8 +123,7 4.493,5

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

527 01 062 Dienstreisen 8,3 +11,2 19,5

Bemerkung:
Für den Vollstreckungsbereich bei der Landeskasse besteht erhöhter Bedarf für Tagegelder in Höhe von 11,2 T€ im Jahr. 

Abschluss Kapitel 05 02
2009 Gesamteinnahmen 471,1 0,0

0,0
471,1

Gesamtausgaben 7.395,1 +216,2
0,0

7.611,3

Zuschuss 6.924,0 +216,2 7.140,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 061 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

107.588,4 +3.101,4 110.689,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

422 02 061 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten 
Hilfskräfte

6.706,7 +210,9 6.917,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

422 03 061 Anwärterbezüge der Beamtinnen und Beam-
ten im Vorbereitungsdienst

2.627,9 +69,6 2.697,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 061 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

23.291,4 +651,7 23.943,1

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

511 01 061 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

4.821,8 0,0 4.821,8

Haushaltsvermerk geändert

Erstattungen Dritter dürfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Bemerkung:
Gemäß letzter Fassung des § 10 des Entwurfes eines Haushaltsstrukturgesetzes zum Haushaltsplan 2009/2010 ist die 
ursprünglich vorgesehene Deckung von Sachkosten aus den Personalkosten nicht mehr möglich. Der Teilansatz 2010 für Post-
, Fernmelde-, Rundfunk- und Fernsehgebühren war deshalb von 2.191,9 T€ um 370,5 T€ auf 2.562,4 T€ zu erhöhen.
Einsparung in gleicher Höhe für 2010 bei den Titeln 0501-422 01 und 0505-422 04 MG 04.

527 01 061 Dienstreisen 876,0 +200,0 1.076,0

Bemerkung:
Für den Steueraußendienst bei den Finanzämtern besteht erhöhter Bedarf für Tagegelder in Höhe von 200,0 T€ im Jahr. 
Minderbedarf in gleicher Höhe bei Titel 0505 - 535 02. 

534 01 061 Verlegung von Dienststellen 15,0 -5,0 10,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 534 01

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.

535 02 061 Kosten des Zahlungsverkehrs 419,8 -200,0 219,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Infolge der Einführung von EOSS bei den Finanzämtern ist in den Finanzkassen das Verfahren Zahlungsanweisung zur Ver-
rechnung, für das Postgirogebühren zu zahlen waren, durch das Verrechnungsscheckverfahren, das kostenfrei über die Bun-
desbank abgewickelt wird, abgelöst worden. 
Mehrbedarf in gleicher Höhe bei Titel 0505 - 527 01.

Neuer Titel

632 01 061 Sonstige Zuweisungen an das Land Mecklen-
burg-Vorpommern

0,0 +193,0 193,0

Bemerkung:
Veranschlagt sind die Ausgleichszahlungen an das Land Mecklenburg-Vorpommern für die Verwaltungskosten, die für die zen-
trale Durchführung der Besteuerung beschränkt steuerpflichtiger natürlicher Personen, die inländische Renteneinkünfte bezie-
hen, entstehen. 
Deckung aus Steuereinnahmen im Einzelplan 11.

04 Amt für Informationstechnik (AIT)

422 04 061 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.782,5 +140,8 4.923,3
 (04)

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.
In 2010 einmalige Kürzung um 170,5 T€ zur Deckung im Sachhaushalt - vgl. Titel 0505-511 01.

428 04 061 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.427,2 +61,2 2.488,4
 (04)

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Summe der Maßnahmegruppe 04 7.429,0 +202,0 7.631,0

Abschluss Kapitel 05 05
2009 Gesamteinnahmen 31.908,6 0,0

0,0
31.908,6

Gesamtausgaben 156.458,0 +4.628,6
-205,0

160.881,6

Zuschuss 124.549,4 +4.423,6 128.973,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

766,9 +25,0 791,9

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

646,9 +12,2 659,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

526 99 859 Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 390,0 +100,0 490,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 195 +130 325

davon fällig Haushaltsjahr 2010 195 +130 325

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Neuer Titel

546 99 871 Vermischte Ausgaben im Zusammenhang mit 
der Veräußerung von Liegenschaften des All-
gemeinen Grundvermögens

0,0 0,0

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel für Anforderung von Katasterauszügen, Notarkosten u.ä.. Deckung erfolgt ggf. aus Titel 531 
03.

01 Amt für Bundesbau

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

533 04 016 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Vertragsformen

0,0 0,0
 (01)

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel für eine eventuelle Beauftragung von Zeitarbeit.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.750,5 0,0 1.750,5

Abschluss Kapitel 05 06
2009 Gesamteinnahmen 4.196,8 0,0

0,0
4.196,8

Gesamtausgaben 3.629,4 +137,2
0,0

3.766,6

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 567,4 -137,2 430,2

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 195 +130 325
davon fällig Haushaltsjahr 2010 195 +130 325
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 07 Bezügezahlungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

261 02 012 Erstattung von Verwaltungsausgaben für die 
Zahlbarmachung von Bezügen für Dritte

120,0 +80,0 200,0

Haushaltsvermerk geändert

Abzuführende Steuerbeträge sowie Erstattungen zuviel gezahlter Beträge sind von den Einnahmen abzusetzen.

Bemerkung:
Anpassung an die Ist-Entwicklung 2008.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 07 Bezügezahlungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 012 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.668,9 +128,5 4.797,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

4.597,3 +134,7 4.732,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

514 01 012 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen 
und dgl.

1,2 -1,2 0,0

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.
Das Fahrzeug wurde aufgrund der Einführung des landesweiten Kurierdienstes entbehrlich und wurde vom Amt für Informati-
onstechnik übernommen.

Abschluss Kapitel 05 07
2009 Gesamteinnahmen 261,5 +80,0

0,0
341,5

Gesamtausgaben 9.815,7 +263,2
-1,2

10.077,7

Zuschuss 9.554,2 +182,0 9.736,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 09 Politische Führung (Verwaltungsmodernisierung)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.229,7 +33,0 1.262,7

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

712,2 +22,8 735,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 05 09
Gesamtausgaben 1.949,4 +55,8

0,0
2.005,2

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 05

2009 Gesamteinnahmen 36.879,5 +80,0
0,0

36.959,5

Gesamtausgaben 182.800,6 +5.686,4
-211,2

188.275,8

Zuschuss 145.921,1 +5.395,2 151.316,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 195 +130 325
davon fällig Haushaltsjahr 2010 195 +130 325
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 06

Einnahmen

Neuer Titel

111 05 011 Erstattungen der Künstlersozialkasse 0,0 0,0

282 01 136 Spenden zur Förderung der seemännischen 
Ausbildung

320,0 -50,0 270,0

Bemerkung:
Anpassung an die tatsächlichen Einnahmen.

64 Schleswig-Holsteinische Seemanns-
schule in Lübeck-Travemünde

111 64 155 Lehrgangsgebühren und Entgelte für Unter-
bringung und Verpflegung

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.111 64

119 64 155 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.119 64

124 64 155 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.124 64

132 64 155 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.132 64

341 64 155 Beitrag der Seeberufsgenossenschaft Ham-
burg für Investitionen in Sicherheitstrainings-
anlagen

0,0 0,0
 (64)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 341 64

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.341 64

359 64 951 Entnahme aus der Rücklage 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.359 64

Summe der Titelgruppe 64
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

2.667,4 0,0 2.667,4

Haushaltsvermerk geändert

Darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.356 05 überschritten werden.

Einseitig deckungsfähig zu Gunsten Titel 0601.00.916 05.

Ab 2009 teilweise übertragen nach 0612.00.42201, 0613.00.42201, 0614.00.42201, 0616.00.42201, 0620.00.42201, 
0623.00.42201 und 0624.00.42201. 

427 01 011 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte

14,0 0,0 14,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 02 geleistet werden.

Ab 2009 teilweise übertragen nach 0612.00.42701, 0613.00.42701, 0614.00.42701, 0616.00.42701, 0620.00.42701, 
0623.00.42701 und 0624.00.42701. 

Bemerkung:
Ergänzung eines fehlenden Zuflussvermerkes.

526 01 011 Gerichts- und ähnliche Kosten 20,0 0,0 20,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0601.00.111 06 geleistet werden.

Titel weggefallen

526 08 011 Reisekostenvergütungen für Reisen in Perso-
nalvertretungsangelegenheiten und Schwer-
behindertenangelegenheiten im 
Hochschulbereich

6,0 -6,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 01 - 527 03

527 03 011 Reisekostenvergütungen für Reisen in Perso-
nalvertretungs- und Schwerbehindertenange-
legenheiten

13,0 +6,0 19,0

Bemerkung:
Der Ansatz aus der Finanzposition 0601.00.526 08 wurde auf diese Finanzposition übertragen, da eine Veranschlagung in zwei 
Finanzpositionen nicht erforderlich ist.

531 02 011 Öffentlichkeitsarbeit 70,0 0,0 70,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 531 02

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.0011105 geleistet werden.

01 Erstattungen und Beiträge für die Wahr-
nehmung von Aufgaben durch Dritte

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Summe der Maßnahmegruppe 01 103,0 0,0 103,0

Abschluss Kapitel 06 01
2009 Gesamteinnahmen 401,0 0,0

-50,0
351,0

Gesamtausgaben 7.499,8 +6,0
-6,0

7.499,8

Zuschuss 7.098,8 +50,0 7.148,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.900 - 5.900
davon fällig Haushaltsjahr 2010 5.900 - 5.900
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 02 Allgemeine Bewilligungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

271 01 023 Erstattungen der Europäischen Union für 
INTERREG III-Projekte

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen



- 52 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 02 Allgemeine Bewilligungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

05 Abwicklung von Verpflichtungen aus 
Ansiedlungsverträgen für den Wirt-
schaftsraum Brunsbüttel

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 05

Maßnahmegruppe geändert

17 “Zukunftsprogramm Schleswig-Holstein“ 
(ZPW) 2007 bis 2013

Summe der Maßnahmegruppe 17

Abschluss Kapitel 06 02
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 04 Straßenbau und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

685 04 711 Bedarf an Angestellten 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 05 711 Bedarf an Arbeiterinnen und Arbeiter 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 06 711 Bedarf an ständigen, nur teilbeschäftigten 
Kräften

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 07 711 Bedarf an Arbeiterinnen und Arbeiter (UI) 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 04
2009 Gesamteinnahmen 0,0

0,0
Gesamtausgaben 0,0 0,0

0,0
0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

132 01 731 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

761 19 731 Binnenhafen Glückstadt, Grundinstandset-
zung Abschnitt 13

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

761 20 731 Außenhafen Glückstadt, Grundinstandsetzung 
Deckwerksfuß und Leitdalben

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 24 731 Grundinstandsetzung des Auslaufbauwerkes 
Porrenkoog-Siel im Außenhafen Husum - 
Nordseite -

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 29 731 Grundinstandsetzung der Fischereikaje im 
Außenhafen Husum

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 30 731 Grundinstandsetzung Querpier II / III Büsum 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 36 731 Friedrichskoog, Stabilisierung des Hafen-
priels

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 37 731 Außenhafen Husum, Erneuerung der Leitdal-
ben am Sperrwerk

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

811 02 731 Erwerb von Fahrzeugen 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 05.06.894 02

812 02 731 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen in den landeseigenen Häfen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 05.06.894 02

Abschluss Kapitel 06 05
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 06 Eichwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

111 01 611 Gebühren und tarifliche Entgelte 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

112 01 611 Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 06
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0
0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 07 Öffentlicher Verkehr auf Schiene und Straße

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

233 01 741 Beiträge von Gemeinden und Gemeindever-
bänden zu Kosten des Schienenpersonennah-
verkehrs

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 07
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

119 05 691 Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwen-
dungen einschließlich Zinsen

600,0 0,0 600,0

Haushaltsvermerk weggefallen

03 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“

331 01 692 Erstattung vom Bund für Infrastrukturmaß-
nahmen

1.862,0 +634,0 2.496,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

Summe der Maßnahmegruppe 03 10.895,0 +634,0 11.529,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Inanspruchnahme von Gewährleistungs-
zusagen und Beteiligungen

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 0612.00.121 01 geleistet werden.
Übertragbar.

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.866,2 0,0 2.866,2

03 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“

Haushaltsvermerk unverändert

883 01 692 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Infrastrukturmaßnahmen

3.323,8 +1.268,0 4.591,8
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 11.000 +2.500 13.500

davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.601 +2.500 4.101

davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.307 0 4.307

davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.092 0 5.092

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

892 01 691 Zuschüsse an private Unternehmen für Inve-
stitionen

16.866,3 0,0 16.866,3
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 12.276 -1.232 11.044

davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.601 -1.232 369

davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.499 0 4.499

davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.176 0 6.176

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

Summe der Maßnahmegruppe 03 21.790,0 +1.268,0 23.058,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

04 Maßnahmen im Rahmen der Mittelstand-
soffensive

Haushaltsvermerk unverändert

685 08 635 An Organisationen der Wirtschaft und ähnli-
che öffentliche Einrichtungen im Mittelstand

150,0 0,0 150,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 100 -70 30

davon fällig Haushaltsjahr 2010 50 -20 30

davon fällig Haushaltsjahr 2011 50 -50 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 04 385,0 0,0 385,0

Abschluss Kapitel 06 12
2009 Gesamteinnahmen 64.703,0 +634,0

0,0
65.337,0

Gesamtausgaben 90.265,0 +1.268,0
0,0

91.533,0

Zuschuss 25.562,0 +634,0 26.196,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 119.846 +1.198 121.044
davon fällig Haushaltsjahr 2010 28.197 +1.248 29.445
davon fällig Haushaltsjahr 2011 33.551 -50 33.501
davon fällig Haushaltsjahr 2012 34.698 - 34.698

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 23.400 - 23.400
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 13 Neue Technologien und Energiewirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

686 01 023 Zuschüsse für Interreg IVa-Projekte 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar

01 Erstattung und Beiträge für die Wahrneh-
mung von Aufgaben durch Dritte

Haushaltsvermerk unverändert

671 02 011 Erstattung von Kosten für die Abwicklung von 
Förderprogrammen

1.497,0 +200,0 1.697,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Reduzierung wegen Übertragung des Programms “Biomasse und Energie“ (s.a. 1318.02.671 05).
Erhöhung wegen Vertrag zur Energieeffizienzinitiative (s.a. 0613.62.533 62).

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.697,6 +200,0 1.897,6

07 Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation zur Stärkung der Wirt-
schaft in Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

533 01 169 Für Aufträge an Dritte im Rahmen des Techno-
logietransfers sowie für Marktanalysen und 
Projektstudien

50,0 -10,0 40,0
 (07)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 15 -15 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 15 -15 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 13 Neue Technologien und Energiewirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

685 13 169 Projektförderungen öffentlicher Einrichtungen 3.212,0 0,0 3.212,0
 (07)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +500 500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

894 01 169 Investitionsförderungen an öffentliche Ein-
richtungen

100,0 0,0 100,0
 (07)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 2.900 -2.900 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.400 -1.400 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.000 -1.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 500 -500 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 07 6.750,0 -10,0 6.740,0

62 Techniken zur Energieeinsparung

Haushaltsvermerk unverändert

533 62 629 Leistungen Dritter im Rahmen von Landesin-
itiativen

285,0 -285,0 0,0
 (62)

Bemerkung:
Reduzierung wegen Aufgabenübertragungsvertrag zur Energieeffizienzinitiative (s.a. 0613.01.671 02).

Summe der Titelgruppe 62 2.015,0 -285,0 1.730,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 13 Neue Technologien und Energiewirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

64 Förderung der rationellen Energieum-
wandlung und -verwendung sowie Nut-
zung erneuerbarer Energien

Haushaltsvermerk unverändert

891 64 629 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche 
Unternehmen

250,0 -250,0 0,0
 (64)

Bemerkung:
Ab 2009 wird das Programm “Biomasse und Energie“ nur noch vom MLUR durchgeführt. Die Mittel des SH-Fonds werden 
daher bei 1318.02.892 07 veranschlagt.

892 64 629 Zuschüsse für Investitionen an private Unter-
nehmen

250,0 -250,0 0,0
 (64)

Bemerkung:
Ab 2009 wird das Programm “Biomasse und Energie“ nur noch vom MLUR durchgeführt. Die Mittel des SH-Fonds werden 
daher bei 1318.02.892 07 veranschlagt.

Summe der Titelgruppe 64 500,0 -500,0 0,0

Abschluss Kapitel 06 13
2009 Gesamteinnahmen 141.260,0 0,0

0,0
141.260,0

Gesamtausgaben 13.667,6 +200,0
-795,0

13.072,6

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 127.592,4 +595,0 128.187,4

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.573 +585 8.158
davon fällig Haushaltsjahr 2010 3.523 +585 4.108
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.550 - 2.550
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.500 - 1.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

Neuer Titel

131 02 871 Erlöse aus dem Verkauf von Hafenvorratsflä-
chen in Brunsbüttel

0,0 0,0

Bemerkung:
Vgl. Bemerkung zu Titel 0614.00.741 01.

03 Zuweisungen des Bundes nach dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(GVFG) und Kompensationszahlungen 
nach dem Entflechtungsgesetz

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 03 43.253,0 0,0 43.253,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

526 01 741 Kosten für die Prüfung von Betriebsleitern 10,9 0,0 10,9

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0614.00.111 01 geleistet werden.

682 11 759 An die Kieler Flughafen GmbH 700,0 -40,0 660,0

Neuer Titel

731 01 871 Rückbaukosten in Brunsbüttel 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zugesagten Einnahmen bei Titel 0614.00.131 02 geleistet werden. Übertragbar auch in 
Höhe der Einnahmen bei Titel 0614.00.131 02.

Bemerkung:
Vorgesehen zur Abwicklung des Optionskaufvertrages über Hafenvorratsflächen in Brunsbüttel. Zeitpunkt sowie die konkrete 
Höhe der Rückbauverpflichtung stehen noch nicht fest.

821 01 871 Grunderwerb in Brunsbüttel 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

02 Maßnahmen aus Regionalisierungsmit-
teln

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 231 01, 232 01 und 331 04 dieses Kapitels geleistet wer-
den. Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und einseitig deckungsfähig zu Gunsten der Titelgruppen 71 und 73 die-
ses Kapitels sowie zu Gunsten des Titels 0614.00.633 05. Darüber hinaus dürfen bei Titel 0614.02.682 07 Mehrausgaben in 
Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0614.02.231 02 und bei den Titeln 0614.02.682 12 und 0614.02.683 01 Mehraus-
gaben in Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0614.02.232 01 geleistet werden.
Bewilligungen dürfen über die verfügbaren Mittel hinaus bis zur Höhe der vom Bund zur Verfügung zu stellenden Mittel erteilt 
werden.
Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwendungen sind von den Ausgaben abzusetzen.
Übertragbar.

533 01 741 An die Hamburger Verkehrsverbund GmbH 164,0 0,0 164,0
 (02)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 533 01

Haushaltsvermerk weggefallen

682 07 741 An nichtbundeseigene Eisenbahnen zum Aus-
gleich betriebsfremder Aufwendungen

1.140,0 0,0 1.140,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 02 206.616,9 0,0 206.616,9

04 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

894 01 711 An den Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig-Holstein für Investitionen

32.002,3 +4.000,0 36.002,3
 (04)

Bemerkung:
Investitionsprogramm

Zweckbestimmung geändert

894 03 711 Kostenbeitrag des Landes zum Ausbau der 
Hinterlandanbindung für die feste Fehmarn-
beltquerung

1.000,0 0,0 1.000,0
 (04)

Summe der Maßnahmegruppe 04 88.585,0 +4.000,0 92.585,0

06 Landesbetrieb für Küstenschutz, Natio-
nalpark und Meeresschutz SH (LKN)

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Übertragbar.

Summe der Maßnahmegruppe 06 2.933,0 0,0 2.933,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

62 Unterhaltung und Betrieb der landesei-
genen Häfen, Fähren, Schiffahrts- und 
Nothafenanlagen

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe. Die Ausgaben der Titelgruppe dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Mehreinnahmen 
bei der Einnahmetitelgruppe 62 überschritten werden.

Summe der Titelgruppe 62 147,0 0,0 147,0

Abschluss Kapitel 06 14
2009 Gesamteinnahmen 278.481,2 0,0

0,0
278.481,2

Gesamtausgaben 405.485,0 +4.000,0
-40,0

409.445,0

Zuschuss 127.003,8 +3.960,0 130.963,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 118.440 +3.500 121.940
davon fällig Haushaltsjahr 2010 13.590 +3.500 17.090
davon fällig Haushaltsjahr 2011 8.250 - 8.250
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.800 - 3.800

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 92.800 - 92.800
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 16 Berufliche Bildung und Weiterbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Aus- und Weiterbildung

Haushaltsvermerk unverändert

685 05 151 An Organisationen der Wirtschaft und son-
stige Träger von Berufsbildungsstätten für 
laufende Maßnahmen der Berufsausbildung 
sowie für Sondermaßnahmen zur Verbesse-
rung der Ausbildungssituation

2.120,0 -20,0 2.100,0
 (02)

685 12 151 An Organisationen der Wirtschaft zur Förde-
rung von Maßnahmen zur Verbesserung der 
Weiterbildungsinfrastruktur und besonderer 
Zielgruppen sowie innovativer Maßnahmen in 
der Weiterbildung

511,0 +22,0 533,0
 (02)

686 23 252 Förderung von Sondermaßnahmen zur Ver-
besserung der Ausbildungssituation in 
Schleswig-Holstein, zur Attraktivitätssteige-
rung des dualen Systems, Regionale Ausbil-
dungsbetreuung

772,0 -2,0 770,0
 (02)

893 02 151 An Organisationen der Wirtschaft und son-
stige Träger für Investitionen für den Bereich 
Aus- und Weiterbildung

1.000,0 0,0 1.000,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +150 150

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +150 150

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 02 4.700,0 0,0 4.700,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 16 Berufliche Bildung und Weiterbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 06 16
2009 Gesamteinnahmen 2.584,0 0,0

0,0
2.584,0

Gesamtausgaben 9.012,8 +22,0
-22,0

9.012,8

Zuschuss 6.428,8 0,0 6.428,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.000 +150 5.150
davon fällig Haushaltsjahr 2010 2.100 +150 2.250
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.900 - 1.900
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.000 - 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk geändert

Die Titel der Hauptgruppe 6 sind gegenseitig deckungsfähig und einseitig deckungsfähig hinsichtlich der Hauptgruppe 8.
Der Ansatz bei dem Titel  0620.02.891 23 darf bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0620.02.231 10 und 
231 11 überschritten werden.

682 25 132 Zuschuss für Forschung und Lehre im Univer-
sitätsklinikum Schleswig-Holstein

115.424,0 0,0 115.424,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 230.448 -115.124 115.324

davon fällig Haushaltsjahr 2010 115.224 +100 115.324

davon fällig Haushaltsjahr 2011 115.224 -115.224 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

682 26 132 Zuschuss für das Informations- und Kommu-
nikationssystem des Universitätsklinikums 
Schleswig-Holstein

2.810,0 0,0 2.810,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 5.620 -2.810 2.810

davon fällig Haushaltsjahr 2010 2.810 0 2.810

davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.810 -2.810 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

891 23 132 Zuschuss für Investitionen im Universitätskli-
nikum Schleswig-Holstein

14.982,0 0,0 14.982,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 29.964 -14.982 14.982

davon fällig Haushaltsjahr 2010 14.982 0 14.982

davon fällig Haushaltsjahr 2011 14.982 -14.982 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 10, 231 11 geleistet werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Summe der Maßnahmegruppe 02 133.216,0 0,0 133.216,0

04 Hochschulübergreifende Maßnahmen

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

537 41 131 Für allgemeine Hochschulzwecke 92,0 0,0 92,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

537 42 131 Durchführung wissenschaftlicher Tagungen 26,0 0,0 26,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

686 43 131 Durchführung wissenschaftlicher Tagungen 
Dritter

5,0 0,0 5,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 04 157,0 0,0 157,0

06 Zuschüsse an die Hochschulen des Lan-
des 

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Maßnahmegruppe 06 geleistet werden.
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben bei Titel 0620.06.68525 und 89325 bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 
0601.00.28201 geleistet werden.
Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Die in der Anlage dargestellten Planstellen und Stellen sind hinsichtlich der Anzahl verbindlich.

Neuer Titel

685 20 011 Excellenz- und Strukturbudget 0,0 0,0 0,0
 (06)

Bemerkung:
Der Innovationsfonds (TG 85) wird in seiner jetzigen Form nicht weiter geführt, die Ansätze in der MFP werden in diesen neuen 
Titel 0620.06.685 20  übertragen.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

685 21 131 Zuschuss an die Universität Kiel 137.196,3 +157,1 137.353,4
 (06)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 13 geleistet werden.

Vorjahr auch Titel 0601.00.526 05; 0620.01.632 11; 0620.04.535 41; 0620.78.428 78; 0620.79.453 79; 0624.03.681 32, 681 35.

Bemerkung:
Umsetzung Personalmittel und Stellen im Rahmen der Verlagerung der Realschullehrerausbildung an die Universität Flens-
burg.

685 23 131 Zuschuss an die Universität Flensburg 16.731,3 -157,1 16.574,2
 (06)

Haushaltsvermerk unverändert

685 25 136 Zuschuss an die Fachhochschule Flensburg 11.917,4 0,0 11.917,4
 (06)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.282 01 geleistet werden.

Vorjahr auch Titel 0620.04.535 41; 0620.79.453 79.

685 26 136 Zuschuss an die Fachhochschule Kiel 17.921,1 +441,3 18.362,4
 (06)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Überführung des Studienkollegs Schleswig-Holstein vom MBF in den Zuständigkeitsbereich des MWV an die Fachhochschule 
Kiel.

893 25 136 Zuschuss für Investitionen bei der Fachhoch-
schule Flensburg

364,9 0,0 364,9
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.282 01 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 06 254.466,5 +441,3 254.907,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

66 Zusätzliche Überlastmaßnahmen im 
Hochschulbereich

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

425 66 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (66)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

428 66 131 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

0,0 0,0 0,0
 (66)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 66 0,0 0,0 0,0

69 Verbund der wissenschaftlichen Biblio-
theken und Förderungen aus dem Biblio-
theksausstattungsprogramm

Haushaltsvermerk unverändert

428 69 162 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

60,0 -60,0 0,0
 (69)

812 69 162 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen

220,0 +60,0 280,0
 (69)

Summe der Titelgruppe 69 859,0 0,0 859,0

72 Modellversuche im Hochschulbereich

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 09, 232 01 und 381 01 geleistet 
werden. 
Ferner dürfen Ausgaben zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0717.00.231 01 geleistet werden, 
soweit diese nicht bei 0717 - TG 62 verwendet werden.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Titel weggefallen

425 72 131 Vergütungen der Angestellten mit Zeitverträ-
gen

0,0 0,0 0,0
 (72)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 72 1.175,5 0,0 1.175,5

75 Strukturverbessernde Maßnahmen an 
Hochschulen in Lehre und Management

Haushaltsvermerk unverändert

685 75 164 Hochschulvereinbarung Schleswig-Holstein 0,0 0,0
 (75)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620.06.685 06.

Summe der Titelgruppe 75 216,0 0,0 216,0

76 Schleswig-Holsteinisches Institut für 
Friedenswissenschaften

Haushaltsvermerk unverändert

425 76 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (76)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 76 0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

77 Frauenforschung

Titel weggefallen

425 77 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (77)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 77 0,0 0,0 0,0

83 BLK-Vereinbarung zur Förderung der 
Weiterentwicklung von Hochschule und 
Wissenschaft sowie zur Realisierung der 
Chancengleichheit für Frauen in For-
schung und Lehre (Hochschul- und Wis-
senschaftsprogramm -HWP-)

426 83 131 Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter 0,0 0,0 0,0
 (83)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 83 0,0 0,0 0,0

85 Besondere Ausgaben für Forschung und 
Wissenschaft (Innovationsfonds)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

427 85 139 Vergütungen für nicht ständig beschäftigtes 
wissenschaftliches und nichtwissesnschaftli-
ches Personal

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

547 85 139 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausga-
ben

0,0 0,0 0,0
 (85)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 547 85

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

686 85 139 Zuwendungen an Dritte 0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

893 85 139 Zuschuss für Investitionen an Forschungs- 
und wissenschaftliche Einrichtungen des Lan-
des

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

Summe der Titelgruppe 85 0,0 0,0 0,0

Abschluss Kapitel 06 20
2009 Gesamteinnahmen 7.244,4 0,0

0,0
7.244,4

Gesamtausgaben 410.995,8 +658,4
-217,1

411.437,1

Zuschuss 403.751,4 +441,3 404.192,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 266.032 -132.916 133.116
davon fällig Haushaltsjahr 2010 133.016 +100 133.116
davon fällig Haushaltsjahr 2011 133.016 -133.016
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

685 01 164 Zuschuss für den laufenden Betrieb des Insti-
tuts für skandinavische und baltische Archäo-
logie

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar.

01 Überregionale Finanzierungen im For-
schungsbereich

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Übertragbar.

Zweckbestimmung geändert

684 14 164 Zuführung von Haushaltsmitteln der WGL-Ein-
richtungen in Schleswig-Holstein zum Haus-
halt der Deutschen Forschungsgemeinschaft

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Korrektur der Zweckbestimmung. Blaue-Liste-Einrichtungen durch die neue Bezeichnung WGL-Einrichtungen ersetzt.

892 12 164 Anteil des Landes an den Investitionskosten 
für den Freie-Elektronen-Röntgenlaser (XFEL)

0,0 0,0 0,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +20.500 20.500

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +6.700 6.700

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +5.750 5.750

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +5.120 5.120

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 +2.930 2.930

Summe der Maßnahmegruppe 01 34.344,6 0,0 34.344,6

02 Forschungszentrum Borstel

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 03 geleistet werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

892 21 164 Zuschuss für Investitionen an das For-
schungszentrum Borstel

2.235,6 0,0 2.235,6
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 02 16.362,9 0,0 16.362,9

61 Besondere Forschungsvorhaben 

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0623.00.231 01 geleistet werden.
Übertragbar einschließlich der Einnahmen.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.

428 61 139 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

0,0 0,0 0,0
 (61)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 61 125,0 0,0 125,0

62 Leibniz-Institut für Meereswissenschaf-
ten

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 62.
Übertragbar.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der  Mehreinnahmen bei Tit. 231 02 geleistet werden.
Das MWV darf im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel aus der TG 62 auf den Titel 0620.06.685 21 umsetzen.

Bemerkung:
Aufgrund der externen Evaluierung des IFM-GEOMAR ist beabsichtigt, die Lehrverpflichtung der am IFM-GEOMAR tätigen 
Professoren zu reduzieren. Die damit insgesamt reduzierten Lehrkapazitäten im Bereich der Meereswissenschaft müssen von 
der CAU ausgeglichen werden.

Summe der Titelgruppe 62 28.953,5 0,0 28.953,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

67 Leibniz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 67.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 06 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 67 7.202,0 0,0 7.202,0

68 Institut für Weltwirtschaft

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 68.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 07 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 68 7.740,0 0,0 7.740,0

69 Deutsche Zentralbibliothek für Wirt-
schaftswissenschaften 

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 69.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 08 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 69 17.704,5 0,0 17.704,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 06 23
2009 Gesamteinnahmen 48.601,0 0,0

0,0
48.601,0

Gesamtausgaben 117.961,9 0,0
0,0

117.961,9

Zuschuss 69.360,9 0,0 69.360,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +21.500 21.500
davon fällig Haushaltsjahr 2010 +7.700 7.700
davon fällig Haushaltsjahr 2011 +5.750 5.750
davon fällig Haushaltsjahr 2012 +5.120 5.120

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff +2.930 2.930
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 24 Leistungen für Studierende

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und mit Titel 0620.00.632 01.

Ausgaben

631 05 142 Landesanteil gem. § 56 Abs. 1 BAföG der zu 
erstattenden Darlehns- und Zinsbeträge nach 
§ 18 d Abs. 2 BAföG an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau

50,0 0,0 50,0

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.01.863 01.

632 01 141 Erstattung der Länderanteile für die Förde-
rung der Auszubildenden im Ausland an 
andere Bundesländer

450,0 0,0 450,0

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.01.681 02, 681 03 und 863 01.

01 Ausbildungsförderung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

681 02 142 Zuschüsse nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz an Studierende

25.842,0 0,0 25.842,0
 (01)

Haushaltsvermerk weggefallen

681 03 141 Zuschüsse nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz an Schülerinnen und Schüler

25.900,0 0,0 25.900,0
 (01)

Haushaltsvermerk weggefallen

863 01 142 Ausbildungsdarlehen nach dem Bundesaus-
bildungsförderungsgesetz an Studierende

26.000,0 0,0 26.000,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.00.631 05.

Summe der Maßnahmegruppe 01 77.742,0 0,0 77.742,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 24 Leistungen für Studierende

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

03 Soziale Leistungen für Studierende

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Summe der Maßnahmegruppe 03 5.198,5 0,0 5.198,5

Abschluss Kapitel 06 24
2009 Gesamteinnahmen 55.708,0 0,0

0,0
55.708,0

Gesamtausgaben 84.347,8 0,0
0,0

84.347,8

Zuschuss 28.639,8 0,0 28.639,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 06

2009 Gesamteinnahmen 598.982,6 +634,0
-50,0

599.566,6

Gesamtausgaben 1.139.235,7 +6.154,4
-1.080,1

1.144.310,0

Zuschuss 540.253,1 +4.490,3 544.743,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 522.791 -105.983 416.808
davon fällig Haushaltsjahr 2010 186.326 +13.283 199.609
davon fällig Haushaltsjahr 2011 179.267 -127.316 51.951
davon fällig Haushaltsjahr 2012 40.998 +5.120 46.118

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 116.200 +2.930 119.130
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 07

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.469,8 +388,8 1.858,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

743,9 -23,0 720,9

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen.
Übertragung von Personalbudget für 0,5 Stelle E 5 und für ausgeübte Aufsichtstätigkeit in den Epl. 06.

Abschluss Kapitel 07 01
2009 Gesamteinnahmen 107,0 0,0

0,0
107,0

Gesamtausgaben 850,2 +388,8
-23,0

1.216,0

Zuschuss 743,2 +365,8 1.109,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 04 Sicherung der Qualitätsentwicklung der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Titel weggefallen

633 01 264 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für ein beitragsfreies Kindergarten-
jahr

14.600,0 -14.600,0 0,0

Abschluss Kapitel 07 04
2009 Gesamteinnahmen 25.000,0 0,0

0,0
25.000,0

Gesamtausgaben 47.146,1 0,0
-14.600,0

32.546,1

Zuschuss 22.146,1 -14.600,0 7.546,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 88.714 - 88.714
davon fällig Haushaltsjahr 2010 18.968 - 18.968
davon fällig Haushaltsjahr 2011 23.248 - 23.248
davon fällig Haushaltsjahr 2012 23.249 - 23.249

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 23.249 - 23.249



- 87 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

Neuer Titel

119 05 011 Rückzahlung überzahlter Beträge aus Betreu-
ungs- und Ganztagsförderung

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Bisher können Rückzahlungen unabhängig vom Jahr der Auszahlung von der Ausgabe abgesetzt werden (vgl. Haushaltsver-
merk bei MG 17). Aus Gründen eines besseren Controllings ist es erforderlich, die Auszahlungen und Rückflüsse zu trennen.

Neuer Titel

331 22 129 Zuweisungen des Bundes für Investitionen im 
Schulbau im Rahmen der energetischen 
Sanierung für Gemeinden mit Finanzproble-
men

0,0 +10.350,0 10.350,0

Bemerkung:
vgl. 0710 - MG 22

Neuer Titel

359 22 129 Entnahme aus der Rücklage “Investitionen im 
Schulbau“

0,0 0,0

Bemerkung:
vgl. 0710 - MG 22
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

632 01 129 Erstattung von verauslagten Schulkostenbei-
trägen an die Freie und Hansestadt Hamburg 
für schulpflichtige Heimkinder aus Hamburg

80,0 -80,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 07 10 - 632 02

632 02 129 Ausgleichsleistungen an die Freie und Hanse-
stadt Hamburg für grenzüberschreitenden 
Schulbesuch

8.500,0 +750,0 9.250,0

Bemerkung:
Vorsorgliche Veranschlagung im Hinblick auf die beabsichtigte Neuregelung mit Hamburg; eine haushaltsgesetzliche Regelung 
ist vorgesehen.

Neuer Titel

633 02 129 Zuweisungen an die schleswig-holsteinischen 
Kreise als anteilige Kompensation für Schü-
lerbeförderungskosten

0,0 +6.500,0 6.500,0

Neuer Haushaltsvermerk

Das Ministerium für Bildung und Frauen darf im Einvernehmen mit dem Finanzministerium weitere Titel und Haushaltsvermerke 
einrichten und ändern, wenn und soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Als anteilige Kompensation für den Wegfall der Rechtsgrundlage für eine generelle Elternbeteiligung an den Schülerbeförde-
rungskosten sollen den Kreisen jährlich 6,5 Mio. € zugewiesen werden.

07 Zuschüsse an deutsche Privatschulen

Haushaltsvermerk geändert

Nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen in eine Rücklage 
eingestellt werden. Die Ansätze in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsäch-
lichen Einnahmen bei Titel 0710-359 07 überschritten werden.

Summe der Maßnahmegruppe 07 40.723,2 0,0 40.723,2

09 Zuschüsse an die Schulen der dänischen 
Minderheit

Haushaltsvermerk geändert

Nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen in eine Rücklage 
eingestellt werden. Die Ansätze in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsäch-
lichen Einnahmen bei Titel 0710-359 07 überschritten werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Zweckbestimmung geändert

684 10 119 Zuschüsse für dänische Ersatzschulen - 
Gesamtschulen/Gemeinschaftsschulen -

11.647,8 0,0 11.647,8
 (09)

Summe der Maßnahmegruppe 09 30.324,9 0,0 30.324,9

11 Reisekostenvergütungen der Lehrkräfte

527 16 127 Berufsbildende Schulen - Reisekosten Inland 84,0 +30,0 114,0
 (11)

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 11 377,0 +30,0 407,0

17 Ganztagsangebote an Ganztagsschulen 
sowie Betreuungsangebote

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 05 überschritten werden.
.

Bemerkung:
Durch die Einrichtung des Leertitels mit der Verbindung zur MG 17 kann der Haushaltsvermerk hinsichtlich der Ausgabe-Abset-
zungsmöglichkeit entfallen. 

Summe der Maßnahmegruppe 17 7.408,0 0,0 7.408,0

Neue Maßnahmegruppe

22 Investitionen im Schulbau

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Mehrausgaben dürfen darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0710-359 22 geleistet werden.
Das Ministerium für Bildung und Frauen darf Rücklagen bilden und im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel und 
Verpflichtungsermächtigungen umsetzen sowie weitere Titel und Haushaltsvermerke einrichten und ändern, wenn und soweit 
die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Die Landesregierung beabsichtigt, für 2 Jahre ein Schulbauförderprogramm aufzustellen. Dafür sollen in 2009 und 2010 je 21 
Mio € Landesmittel eingesetzt werden. Eingeschlossen ist die Inanspruchnahme von Bundesfinanzhilfen zur energetischen 
Erneuerung der sozialen Infrastruktur in den Kommunen (“Investitionspakt“).  Damit sollen zusätzliche Bundesmittel in Höhe 
von 10,35 Mio € für Schulen eingesetzt werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Titel

671 22 129 Leistungsentgelte zur finanztechnischen 
Abwicklung

0,0 0,0
 (22)

Neuer Titel

883 22 129 Zuweisungen an Träger öffentlicher Schulen 
aus Bundes- und Landesmitteln für Investitio-
nen im Schulbau im Rahmen der energeti-
schen Sanierung für Gemeinden mit 
Finanzproblemen

0,0 +20.700,0 20.700,0
 (22)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe von 10.350,0 T€ (in 2009), darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 
0710-331 22 geleistet werden.

Neuer Titel

883 23 129 Zuweisungen an Träger öffentlicher Schulen 
für Investitionen im Schulbau

0,0 +10.650,0 10.650,0
 (22)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +21.000 21.000

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +21.000 21.000

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Titel

919 22 129 Zuführung an die Rücklage “Investitionen im 
Schulbau“

0,0 0,0
 (22)

Summe der Maßnahmegruppe 22 +31.350,0 31.350,0

62 Aufbau und Weiterentwicklung von 
Ganztagsschulen

883 62 129 Aufbau und Weiterentwicklung von Ganztags-
schulen öffentlicher Träger

16.000,0 +3.000,0 19.000,0
 (62)

Bemerkung:
Entsprechend der verzögerten Mittelanforderung der Träger von Ganztagsschulen wurde im Rahmen des Schleswig-Holstein-
Fonds eine Umschichtung der Haushaltsmittel vorgenommen.

Summe der Titelgruppe 62 16.000,0 +3.000,0 19.000,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 07 10
2009 Gesamteinnahmen 15.062,7 +10.350,0

0,0
25.412,7

Gesamtausgaben 136.608,0 +41.630,0
-80,0

178.158,0

Zuschuss 121.545,3 +31.200,0 152.745,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.934 +21.000 26.934
davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.700 +21.000 25.700
davon fällig Haushaltsjahr 2011 617 - 617
davon fällig Haushaltsjahr 2012 617 - 617

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 11 Grundschulen und Hauptschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 114 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

261.646,7 +31.881,9 293.528,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

671 01 114 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 11
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 330.241,5 +31.881,9
0,0

362.123,4

Zuschuss 330.241,5 +31.881,9 362.123,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

671 01 124 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 12
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 104.111,5 0,0
0,0

104.111,5

Zuschuss 104.111,5 0,0 104.111,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 13 Realschulen und Regionalschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

671 01 116 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 13
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 186.356,3 0,0
0,0

186.356,3

Zuschuss 186.356,3 0,0 186.356,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 14 Gymnasien

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

671 01 117 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 14
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 240.938,4 0,0
0,0

240.938,4

Zuschuss 240.938,4 0,0 240.938,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

671 01 119 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 15
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 62.959,4 0,0
0,0

62.959,4

Zuschuss 62.959,4 0,0 62.959,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk geändert

Das Finanzministerium darf im Einvernehmen mit dem Ministerium für Bildung und Frauen im Zusammenhang mit der Errich-
tung Regionaler Berufsbildungszentren (RBZ) im Kapitel 0716 erforderliche Titel einschließlich Verpflichtungsermächtigungen 
mit den entsprechenden Ansätzen und den entsprechenden Haushaltsvermerken einrichten und ändern sowie Planstellen und 
Stellen ausbringen und ändern sowie in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungen einwilligen, wenn und soweit die Finanzie-
rung der Maßnahmen gedeckt ist.
Ein RBZ darf die nach dem Personalzuweisungsverfahren (PZV) zugewiesenen Lehrkräfte bis zu einem Prozentsatz von 5 % 
der Planstellen und Stellen außerhalb des öffentlichen Auftrages in der Weiterbildung einsetzen. Die Erstattungszahlungen für 
in diesem Zusammenhang eingesetzte Lehrkräfte einschließlich der Versorgungszahlungen an das Land werden in einer 
gesonderten Vereinbarung des MBF mit dem RBZ geregelt.

Das MBF darf Mittel von den Titeln 0701-526 01, 0710-527 18 (MG 03), 0710-527 19 (MG 03) und 0710-527 16 (MG 11) auf 
den Titel 0716-685 01 umsetzen.

Bemerkung:
Fortschreibung der Regelung in § 20 Abs. 3 Haushaltsgesetz 2007/2008.

Einnahmen

286 03 127 Erstattungen des Schiffbaukonzerns 
VINASHIN/Vietnam für die Durchführung von 
Vorbereitungskursen für vietnamesische Stu-
denten am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

Bemerkung:
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über. Das Studienkolleg 
wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Maßnahmegruppe weggefallen

02 Einnahmen Studienkolleg
Bemerkung:
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Titel weggefallen

286 01 127 Erstattungen des Schiffbaukonzerns 
VINASHIN/Vietnam für die Durchführung von 
Vorbereitungskursen für vietnamesische Stu-
denten am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

287 01 127 Zahlungen Deutscher Schulen im Ausland an 
das Studienkolleg Schleswig-Holstein zur Vor-
bereitung und Durchführung externer Fest-
stellungsprüfungen

0,0 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 127 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

139.711,9 -401,9 139.310,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Je 401,9 T€ für 2009 und 2010 wurden für das Studienkolleg nach 0620 - 685 26 MG 06 - Zuschuss an die Fachhochschule Kiel 
- übertragen.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der Fachhochschule Kiel. 
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg Schleswig-Holstein in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über. 

427 03 127 Beschäftigungsentgelte, Vergütungen und 
Honorare zur Durchführung von Vorberei-
tungskursen für vietnamesische Studenten 
am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

511 01 127 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

29,0 T€ übertragen nach 0716 - 511 02 (MG 01) und 7,0 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

525 02 127 Lehr- und Lernmittel für landeseigene berufs-
bildende Schulen sowie Lehrwanderungen 
und -veranstaltungen

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

10,0 T€ übertragen nach 0716 - 525 03 (MG 01) und 2,0 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

535 03 127 Durchführung von Vorbereitungskursen für 
vietnamesische Studenten am Studienkolleg 
Schleswig-Holstein

0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 535 03

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

671 01 127 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

685 01 127 Zuschüsse für die RBZ zum laufenden Betrieb 98,3 -30,0 68,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

812 01 127 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

15,6 T€ übertragen nach 0716 - 812 02 (MG 01) und 7,4 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

Maßnahmegruppe weggefallen

02 Ausgaben Studienkolleg

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Übertragen nach 0620 - 685 26 MG 06 - Zuschuss an die Fachhochschule Kiel.

Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Titel weggefallen

427 02 127 Beschäftigungsentgelte, Vergütungen und 
Honorare zur Durchführung von Vorberei-
tungskursen für vietnamesische Studenten 
am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Titel weggefallen

511 03 127 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

7,0 -7,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

525 04 127 Lehr- und Lernmittel für landeseigene berufs-
bildende Schulen sowie Lehrwanderungen 
und -veranstaltungen

2,0 -2,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

535 02 127 Vorbereitung und Durchführung externer 
Feststellungsprüfungen im Ausland durch das 
Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

535 04 127 Durchführung von Vorbereitungskursen für 
vietnamesische Studenten am Studienkolleg 
Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

812 03 127 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

7,4 -7,4 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 16,4 -16,4

Abschluss Kapitel 07 16
2009 Gesamteinnahmen 5,7 0,0

0,0
5,7

Gesamtausgaben 174.969,1 0,0
-448,3

174.520,8

Zuschuss 174.963,4 -448,3 174.515,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 154 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

8.445,5 +300,8 8.746,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 07 17
2009 Gesamteinnahmen 96,0 0,0

0,0
96,0

Gesamtausgaben 13.749,7 +300,8
0,0

14.050,5

Zuschuss 13.653,7 +300,8 13.954,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 07

2009 Gesamteinnahmen 40.271,9 +10.350,0
0,0

50.621,9

Gesamtausgaben 1.300.784,0 +74.201,5
-15.151,3

1.359.834,2

Zuschuss 1.260.512,1 +48.700,2 1.309.212,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 94.648 +21.000 115.648
davon fällig Haushaltsjahr 2010 23.668 +21.000 44.668
davon fällig Haushaltsjahr 2011 23.865 - 23.865
davon fällig Haushaltsjahr 2012 23.866 - 23.866

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 23.249 - 23.249
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 09

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.853,9 +143,1 4.997,0

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

4.025,0 +118,6 4.143,6

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 01
2009 Gesamteinnahmen 13,0 0,0

0,0
13,0

Gesamtausgaben 9.633,4 +261,7
0,0

9.895,1

Zuschuss 9.620,4 +261,7 9.882,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 052 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

62.176,8 +2.160,6 64.337,4

428 01 052 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

34.706,9 +1.082,8 35.789,7

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

632 12 052 Kostenanteil an dem gemeinsamen Staats-
schutzsenat der norddeutschen Länder in Nie-
dersachsen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

§ 10 Abs. 1 HH-Strukturgesetz 2009/2010 findet keine Anwendung.            

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel. 
Zwischen den Ländern Niedersachsen, Freie Hansestadt Bremen, Freie und Hansestadt Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern 
und Schleswig-Holstein laufen zur Zeit Verhandlungen über die Einrichtung eines gemeinsamen norddeutschen Staatsschutz-
senats bei dem Oberlandesgericht Celle. Mit dem Abschluss eines Staatsvertrags ist im nächsten Jahr zu rechnen. Beabsichtigt 
ist eine Kostenbeteiligung nach dem Verursacherprinzip. In den Jahren 2000 bis 2006 sind in Schleswig-Holstein keinerlei Ver-
fahren vor dem hiesigen Staatsschutzsenat verhandelt wurden, daher ist nicht einschätzbar, ob und in welcher Höhe für Schles-
wig-Holstein Kosten anfallen werden.

Neuer Titel

685 01 052 Zuschuss an das Universtitätsklinikum SH, 
Campus Kiel für die Primärprävention zur Ver-
hinderung sexueller Übergriffe auf Kinder 

0,0 +80,0 80,0

Neuer Haushaltsvermerk

§ 10 Haushaltsgesetz 2009/2010 findet keine Anwendung.

Bemerkung:
Veranschlagt für die im Projekt des Universitätsklinikums SH, Campus Kiel anfallenden Personalkosten für eine/ einen ärztli-
chen oder psychologischen Psychotherapeutin/ -therapeuten mit sexualmedizinischer Zusatzausbildung sowie eine halbe tech-
nische Mitarbeiterstelle in der Sektion für Sexualmedizin. Das geplante Projekt dient der Primärprävention zur Verhinderung 
sexueller Übergriffe auf Kinder. Es orientiert sich an dem Projekt “Täter im Dunkelfeld“ der Berliner Charite´. Das Angebot rich-
tet sich an Männer, die sich selbst als gefährdet für sexuelle Übergriffe auf Kinder einschätzen und die eine Behandlung wün-
schen.  

01 Straffälligenhilfe und Opferschutz

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Entsprechend dem Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.370,0 0,0 1.370,0

Abschluss Kapitel 09 02
2009 Gesamteinnahmen 125.328,0 0,0

0,0
125.328,0

Gesamtausgaben 226.134,2 +3.323,4
0,0

229.457,6

Zuschuss 100.806,2 +3.323,4 104.129,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 03 Justizvollzugsanstalten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

111 03 056 Beteiligung der Gefangenen an besonderen 
Aufwendungen im Vollzug

0,0 +30,0 30,0

Bemerkung:
Ab dem Jahr 2009 haben die Gefangenen eine Energiekostenpauschale für das Betreiben privater elektrischer Geräte zu zah-
len, wenn der Gebrauch über einen festgelegten Grundbedarf hinausgeht.
Zugrunde gelegt worden ist, dass ca. 80 % der Gefangenen in den Justizvollzugsanstalten zur Zahlung der Pauschale von 2 € 
pro elektrischem Gerät heranzuziehen sind.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 03 Justizvollzugsanstalten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 056 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

22.663,9 +696,3 23.360,2

Neuer Haushaltsvermerk

35,5 T€ übertragen nach 1301-422 01.

428 01 056 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

5.429,5 +161,3 5.590,8

Haushaltsvermerk unverändert

682 01 056 Zuführung an den Landesbetrieb 1.638,5 -200,0 1.438,5

Bemerkung:
Anpassung an den erwarteten Bedarf.

61 Gefangenenpflege

Haushaltsvermerk unverändert

536 61 056 Gesundheitsfürsorge für Gefangene 2.100,0 +250,0 2.350,0
 (61)

Bemerkung:
Mehr aufgrund gestiegener Fallzahlen und längerer Verweildauer von psychisch erkrankten Gefangenen in forensischen Kran-
kenhäusern des Landes.

Summe der Titelgruppe 61 5.929,9 +250,0 6.179,9

Abschluss Kapitel 09 03
2009 Gesamteinnahmen 2.363,2 +30,0

0,0
2.393,2

Gesamtausgaben 50.082,7 +1.107,6
-200,0

50.990,3

Zuschuss 47.719,5 +877,6 48.597,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.350 - 1.350
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.350 - 1.350
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 04 Landesverfassungsgericht und Gerichte der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 053 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

3.947,2 +133,2 4.080,4

428 01 053 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.836,0 +40,7 1.876,7

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 04
2009 Gesamteinnahmen 2.302,5 0,0

0,0
2.302,5

Gesamtausgaben 6.571,9 +173,9
0,0

6.745,8

Zuschuss 4.269,4 +173,9 4.443,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 05 Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 054 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

4.569,3 +128,6 4.697,9

428 01 054 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.648,0 +61,7 2.709,7

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 05
2009 Gesamteinnahmen 1.502,0 0,0

0,0
1.502,0

Gesamtausgaben 10.829,6 +190,3
0,0

11.019,9

Zuschuss 9.327,6 +190,3 9.517,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 06 Schleswig-Holsteinisches Finanzgericht

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 055 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

1.227,2 +40,1 1.267,3

428 01 055 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

256,0 +6,3 262,3

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 06
2009 Gesamteinnahmen 450,0 0,0

0,0
450,0

Gesamtausgaben 1.610,7 +46,4
0,0

1.657,1

Zuschuss 1.160,7 +46,4 1.207,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 08 Staatsanwaltschaften

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 052 Bezüge und Nebenleitungen der planmäßigen 
Beamtinnen und Beamten

16.222,6 +561,9 16.784,5

428 01 052 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.309,0 +216,3 8.525,3

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 08
2009 Gesamteinnahmen 16.916,0 0,0

0,0
16.916,0

Gesamtausgaben 32.270,5 +778,2
0,0

33.048,7

Zuschuss 15.354,5 +778,2 16.132,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 09 Gerichte der Arbeitsgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 054 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten sowie Richterinnen und Richter

2.316,7 +72,9 2.389,6

428 01 054 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.597,8 +42,8 1.640,6

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 09
2009 Gesamteinnahmen 800,5 0,0

0,0
800,5

Gesamtausgaben 6.625,8 +115,7
0,0

6.741,5

Zuschuss 5.825,3 +115,7 5.941,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 10 Arbeitsmarktförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 10 011 Vertragliche Entgelte an die Investitionsbank 
Schleswig-Holstein für die Abwicklung von 
Maßnahmen im Rahmen des Schleswig-Hol-
stein Fonds

40,2 +70,0 110,2

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1111 - 893 01 für vertraglich vereinbartes Entgelt zur Abwicklung der Maßnahme 2.1 “Integration von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Ausbildung und Arbeit“ im Rahmen des Schleswig-Holstein Fonds.

02 Zusätzliche arbeitsmarktpolitische Maß-
nahmen (ESF)

Haushaltsvermerk unverändert

684 02 253 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen (ohne öffentliche 
Einrichtungen)

1.250,0 +300,0 1.550,0
 (02)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1111 - 893 01 für die programmgemäße Umsetzung der Maßnahme 2.1 im Rahmen des Schleswig-Holstein 
Fonds “Integration von Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Ausbildung und Arbeit“ (Mittelverschiebung aus 2008).

Summe der Maßnahmegruppe 02 6.982,0 +300,0 7.282,0

04 Zukunftsprogramm Arbeit (ZP Arbeit) 
2007 bis 2013 - Arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

633 10 253 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

3.500,0 -100,0 3.400,0
 (04)

Bemerkung:
Infolge Verringerung des Bedarfs.

Summe der Maßnahmegruppe 04 23.516,0 -100,0 23.416,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 10 Arbeitsmarktförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 09 10
2009 Gesamteinnahmen 19.103,8 0,0

0,0
19.103,8

Gesamtausgaben 33.462,2 +370,0
-100,0

33.732,2

Zuschuss 14.358,4 +270,0 14.628,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 6.850 - 6.850
davon fällig Haushaltsjahr 2010 3.300 - 3.300
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.550 - 2.550
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.000 - 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 11 Europaangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Der Kapitelvermerk ist entbehrlich.

Ausgaben

529 06 011 Aufwendungen für die Europäische Kommuni-
kations- und Zielgruppenarbeit des Landes

2,5 -2,5 0,0

Bemerkung:
Übertragen nach Tit. 529 10 , s. Erläuterung dort.

529 08 011 Aufbau von Beziehungen  zur Region Kalinin-
grad sowie den Staaten Estland, Lettland und 
Litauen

25,0 -25,0 0,0

Bemerkung:
Übertragen nach Tit. 541 02, s. Erläuterung dort.

529 09 011 Aufwendungen für die regionalen Partner-
schaften und die freundschaftlichen Bezie-
hungen im Ostsee- und Nordseeraum sowie 
für die französiche Region Pays de la Loire

49,0 -49,0 0,0

Bemerkung:
39,0 T€  übertragen nach Tit. 541 02 und 10,0 T€ übertragen nach Tit. 529 10, s. Erläuterung dort.

Neuer Titel

529 10 011 Zur Verfügung der Ministerin oder des Mini-
sters für Europaangelegenheiten

0,0 +12,5 12,5

Bemerkung:
Umstrukturierung aufgrund der aktuellen Prüfungsmitteilung des LRH zu der “Prüfung der Verwendung der Verfügungsmittel 
und Veranstaltungen - Nachschau“. Danach sollen ausschließlich Ausgaben, die für außergewöhnlichen Aufwand aus dienstli-
cher Veranlassung in besonderen Fällen in Europaangelegenheiten anfallen, einem Titel zugeordnet werden.
10,0 T€ übertragen von Tit. 529 09 und 2,5 T€ übertragen von Tit.  529 06.       

Neuer Titel

541 02 011 Aufwendungen für die Pflege und die Entwick-
lung der Ostsee- und Nordseezusammenar-
beit

0,0 +64,0 64,0

Bemerkung:
Umstrukturierung aufgrund der aktuellen Prüfungsmitteilung des LRH zu der “Prüfung der Verwendung der Verfügungsmittel 
und Veranstaltungen - Nachschau“. Danach sollen die bislang in den Titeln 529 08 und 529 09 mit veranschlagten Sachausga-
ben einem Sachtitel zugeordnet werden.
25,0 T€ übertragen von Tit. 529 08 und 39,0 T€ übertragen von Tit.  529 09.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 11 Europaangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 09 11
2009 Gesamteinnahmen 542,5 0,0

0,0
542,5

Gesamtausgaben 1.493,5 +76,5
-76,5

1.493,5

Zuschuss 951,0 0,0 951,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 09

2009 Gesamteinnahmen 169.321,5 +30,0
0,0

169.351,5

Gesamtausgaben 378.714,5 +6.443,7
-376,5

384.781,7

Zuschuss 209.393,0 +6.037,2 215.430,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 8.200 - 8.200
davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.650 - 4.650
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.550 - 2.550
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.000 - 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 10

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 02 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 02 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1001 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

6.842,2 +386,3 7.228,5

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1003 - 422 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

5.885,3 +578,4 6.463,7

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1003 - 428 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

526 03 011 Fachbeiräte und ähnliche Ausschüsse 8,9 +2,8 11,7

Bemerkung:
2,8 T€ übertragen von Tit. 1003 - 526 03.
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Beratender Ausschuss für behinderte Menschen und Widerspruchsausschuss beim Integrationsamt gemäß §§ 103 und 119 
SGB IX.

529 01 011 Zur Verfügung für den nachgeordneten 
Bereich

0,9 0,0 0,9

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 05 und 529 10.

Neuer Titel

529 05 011 Zur Verfügung der Abteilungen 0,0 +3,0 3,0

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 01 und 529 10.

Bemerkung:
3,0 T€ übertragen von Tit. 1001 - 529 10.

529 10 011 Zur Verfügung der Ministerin 12,6 -3,0 9,6

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 01 und 529 05.

3,0 T€ übertragen nach Tit. 1001 - 529 05.

534 01 011 Sächliche Verwaltungsausgaben für die 
Durchführung von Veranstaltungen

200,0 -15,5 184,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 534 01

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Titel weggefallen

535 02 011 Gesundheitsinitiative des Landes Schleswig-
Holstein

200,0 -200,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 02 - 535 02

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Gesundheitsinitiative von der Abt. 1 auf die Abt. 4 
übergegangen.

Neuer Titel

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik gem. § 8 Abs. 34 HG 2007/2008.

Neuer Titel

919 02 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1001 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1001 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Neuer Titel

981 04 991 Verrechnung zu Gunsten Tit. 0401 - 381 01 für 
Statistiken des Statistischen Amtes für Ham-
burg und Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei Tit. 1001 - 685 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik gem. § 8 Abs. 34 HG 2007/2008.

01 Trennungsgeld und Umzugskostenver-
gütungen für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

453 08 124 Landesförderzentren für Behinderte 1,1 0,0 1,1
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 32,5 0,0 32,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 10 01
2009 Gesamteinnahmen 497,6 0,0

0,0
497,6

Gesamtausgaben 14.442,9 +970,5
-218,5

15.194,9

Zuschuss 13.945,3 +752,0 14.697,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

233 02 312 Erstattungen von Kreisen und kreisfreien 
Städten nach dem Krankenhausfinanzierungs-
gesetz (KHG)

0,0 +32.212,9 32.212,9

Bemerkung:
Neuer Titel aufgrund der Umstellung der Auszahlung der pauschalen Fördermittel nach § 8 AG-KHG. Die Kostenanteile der 
Kommunen wurden bisher bei Tit. 333 01 vereinnahmt.  

333 01 312 Von Kreisen und kreisfreien Städten im Rah-
men der Krankenhausfinanzierung

32.212,9 -32.212,9 0,0

Bemerkung:
Die Erstattungen der Kreise und kreisfreien Städte nach dem KHG sind nunmehr bei Tit. 1002 - 233 02 zu verbuchen.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1002 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.



- 123 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

535 02 314 Gesundheitsinitiative des Landes Schleswig-
Holstein

0,0 +200,0 200,0

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Gesundheitsinitiative von der Abt. 1 auf die Abt. 4 
übergegangen.
Übertragen von Tit. 1001 - 535 02.

686 04 314 An Projektträger für Pilotprojekte zur Etablie-
rung von Palliative Care Teams in Schleswig-
Holstein

200,0 -40,0 160,0

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1002 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1002 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

03 Krankenhausfinanzierung

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

671 03 312 Verwaltungskostenerstattung an die I-Bank 0,0 +0,6 0,6
 (03)

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Umstellung der Auszahlung der pauschalen Fördermittel nach § 8 AG-KHG auf die Investionsbank 
wird mit der IB ein Vertrag geschlossen, der auch eine Erstattung der anfallenden Verwaltungskosten vorsieht.

883 02 312 Gesetzliche Ansprüche gemäß Krankenhaus-
finanzierungsgesetz an Kreise und kreisfreie 
Städte für verschiedene Krankenhausträgerin-
nen/-träger

43.497,0 -0,6 43.496,4
 (03)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben bei Tit. 1002 - 671 03 (MG 03). 

Summe der Maßnahmegruppe 03 72.283,8 0,0 72.283,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

08 Vollzug von Maßregeln der Besserung 
und Sicherung an psychisch-, drogen- 
und alkoholabhängigen Straftätern/innen

Haushaltsvermerk unverändert

662 02 312 Schuldendiensthilfen an die SCHLEI-Klinikum 
Schleswig FKSL GmbH und die AMEOS Kran-
kenhausgesellschaft Holstein mbH

2.113,7 -310,0 1.803,7
 (08)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Summe der Maßnahmegruppe 08 29.108,2 -310,0 28.798,2

61 Bekämpfung des Suchtmittel-
missbrauchs

Haushaltsvermerk unverändert

684 61 314 Bekämpfung des Suchtmittelmissbrauchs 1.240,0 0,0 1.240,0
 (61)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 1.779 -500 1.279

davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.779 -500 1.279

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Anpassung der VE-Veranschlagung an die MFP.

Summe der Titelgruppe 61 1.284,6 0,0 1.284,6
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 10 02
2009 Gesamteinnahmen 32.549,9 +32.212,9

-32.212,9
32.549,9

Gesamtausgaben 110.659,6 +200,6
-350,6

110.509,6

Zuschuss 78.109,7 -150,0 77.959,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 123.085 -500 122.585
davon fällig Haushaltsjahr 2010 7.190 -500 6.690
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.774 - 4.774
davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.527 - 5.527

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 105.594 - 105.594
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Einnahmen

Titel weggefallen

124 01 214 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung

48,1 -48,1 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 20 - 124 01

Bemerkung:
Zentrale Veranschlagung der Miet- und Bewirtschaftungskosten, auch für Drittmietverträge, im Einzelplan 12.

231 03 247 Erstattungen des Bundes 1.047,9 +78,0 1.125,9

Bemerkung:
Vgl. Tit. 1003 - 681 04 (MG 04).

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1003 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 214 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

6.150,7 -210,3 5.940,4

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1001 - 422 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 214 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.561,1 -375,6 8.185,5

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1001 - 428 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

511 01 214 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

780,6 +148,5 929,1

Bemerkung:
Mehrbedarf durch zusätzliche Früherkennungsuntersuchungen (U 7 a). Höherer Verwaltungsaufwand im Zusammenhang mit 
dem GDG.

Titel weggefallen

518 01 214 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume

325,0 -325,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 20 - 518 92

Bemerkung:
Zentrale Veranschlagung der Miet- und Bewirtschaftungskosten, auch für Drittmietverträge, im Einzelplan 12.

526 03 214 Fachbeiräte und ähnliche Ausschüsse 4,5 -2,8 1,7

Neuer Haushaltsvermerk

2,8 T€ übertragen nach Tit. 1001 - 526 03.

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.

533 02 242 Beweiserhebung 2.375,0 +125,0 2.500,0

Bemerkung:
Höhere Kosten für Fallgutachten durch externe Sachverständige nach Ausscheiden eines internen Gutachters.

684 04 236 Förderung von Verbänden und Vereinen für 
die Ausbildung in der Altenpflege

3.724,0 +348,0 4.072,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 684 04

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 3.090 +290 3.380

davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.236 +116 1.352

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.236 +116 1.352

davon fällig Haushaltsjahr 2012 618 +58 676

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Erhöhung der Anzahl der geförderten Ausbildungsplätze von 1.070 auf 1.170. 

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1003 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1003 geleistet wer-
den. 

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

04 Entschädigungen nach dem Strafrechtli-
chen Rehabilitierungsgesetz (StrRehaG)

Haushaltsvermerk unverändert

681 04 241 Versorgung 1.512,0 +120,0 1.632,0
 (04)

Bemerkung:
Mehrbedarf durch Neuanerkennungen im Jahr 2008, die sich als laufende Rentenleistungen auf die Folgejahre auswirken.
65% der Ausgaben werden durch den Bund erstattet (vgl. Tit. 1003 - 231 03).

Summe der Maßnahmegruppe 04 1.582,0 +120,0 1.702,0

Abschluss Kapitel 10 03
2009 Gesamteinnahmen 4.576,5 +78,0

-48,1
4.606,4

Gesamtausgaben 36.229,4 +741,5
-913,7

36.057,2

Zuschuss 31.652,9 -202,1 31.450,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 3.090 +290 3.380
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.236 +116 1.352
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.236 +116 1.352
davon fällig Haushaltsjahr 2012 618 +58 676

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

119 99 212 Vermischte Einnahmen 5,0 -4,0 1,0

Bemerkung:
4,0 T€ (Entschädigungsrecht) übertragen nach Tit. 1005 - 119 99.
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen

Neuer Titel

231 02 314 Zuweisungen des Bundes für das Projekt 
“Vernetzungsstelle Schulverpflegung“ 

0,0 +76,5 76,5

Bemerkung:
Die Mittel sind für das Projekt Vernetzungsstellen Schulverpflegung im Rahmen des Nationalen Aktionsplans Ernährung und 
Bewegung vorgesehen.

Titel weggefallen

231 03 244 Erstattungen des Bundes im Rahmen der Ver-
teilung der Entschädigungslast

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 231 03

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 119 99.

Titel weggefallen

281 02 244 Einnahmen aus bundesrechtlichen Entschädi-
gungsverfahren

5,0 -5,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 281 02

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 119 99.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1004 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Neuer Titel

381 01 991 Umsetzung des Ausführungsgesetzes zum 
Glücksspielstaatsvertrag (GlüStVAG)

0,0 +3.004,9 3.004,9
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 381 01

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 381 01.
Vgl. Tit. 1004 - 633 06 und 684 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

633 06 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für nach dem AGInsO anerkannte 
geeignete Stellen (Verbraucherinsolvenzbera-
tung) und Präventionsmaßnahmen

0,0 +200,0 200,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +65 65

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +65 65

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Die Tit. 1004 - 633 06 und 684 01 dürfen insgesamt bis zur Höhe der einen Betrag von 4.200,0 T€ (2009) bzw. 4.400 T€ (2010) 
übersteigenden tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 381 01 überschritten werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 684 01 und MG 09.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherinsolvenzberatung“ von der 
Abt. 3 auf die Abt. 2 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1012 - 633 06.

Titel weggefallen

681 01 244 Härteausgleichsfonds Schleswig-Holstein für 
vergessene NS-Opfer und Sonderfürsorge für 
Verfolgte des Naziregimes

80,0 -80,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 01

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.

Neuer Titel

684 01 236 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände und wei-
tere soziale Einrichtungen für nach dem 
AGInsO anerkannte geeignete Stellen (Ver-
braucherinsolvenzberatung) und Präventions-
maßnahmen

0,0 +4.000,0 4.000,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +394 394

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +394 394

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 684 01

Neuer Haushaltsvermerk

Die Tit. 1004 - 633 06 und 684 01 dürfen insgesamt bis zur Höhe der einen Betrag von 4.200,0 T€ (2009) bzw. 4.400 T€ (2010) 
übersteigenden tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 381 01 überschritten werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 633 06 und MG 09.

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 633 06.
Übertragen von Tit. 1012 - 684 02.

Titel weggefallen

685 04 244 Zuschüsse an Verfolgtenorganisationen im 
Inland

3,5 -3,5 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 685 04

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 681 01.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1004 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1004 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

01 Förderung von Maßnahmen zur Verbes-
serung der Pflegeinfrastruktur

Haushaltsvermerk unverändert

883 01 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Investitionskostenförderung

16.908,8 -348,0 16.560,8
 (01)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben bei Tit. 1003 - 684 04.

Summe der Maßnahmegruppe 01 19.867,3 -348,0 19.519,3

08 Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1005 - MG 11.

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 681 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Titel weggefallen

631 02 244 Erstattungen an den Bund 6.700,0 -6.700,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 631 02 (MG 11).

Titel weggefallen

681 03 244 Renten und laufende Beihilfen 1.200,0 -1.200,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 06 (MG 11).

Titel weggefallen

681 04 244 Einmalige Leistungen 2,0 -2,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 04 (MG 11).

Titel weggefallen

681 05 244 Heilverfahren, Krankenversorgung, Pflegever-
sicherung

50,0 -50,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 05 (MG 11).

Summe der Maßnahmegruppe 08 7.952,0 -7.952,0

Neue Maßnahmegruppe

09 Einrichtungen des Verbraucherschutzes 
und Ernährungsberatung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Gegenseitig deckungsfähig mit den Titeln 633 06 und 684 01.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherschutz“ von der Abt. 3 auf die 
Abt. 2 übergegangen.

Neuer Titel

537 01 314 Ernährungswirtschaftliche Verbraucherbera-
tung

0,0 +13,0 13,0
 (09)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 537 01 (MG 09).



- 134 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Titel

684 15 314 An die Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein e.V.

0,0 +690,0 690,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +1.380 1.380

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +690 690

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +690 690

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 684 15 (MG 09).

Neuer Titel

686 05 314 An die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
e.V. - Sektion Schleswig-Holstein - für Ernäh-
rungsberatung

0,0 +77,0 77,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +154 154

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +77 77

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +77 77

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 686 05 (MG 09).

Neuer Titel

686 06 314 Präventionsmaßnahmen im gesundheitlichen 
und wirtschaftlichen Verbraucherschutz

0,0 +166,0 166,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +98 98

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +17 17

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +20 20

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +27 27

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 +34 34

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 686 06 (MG 09).

Neuer Titel

686 07 314 An Träger für das Projekt “Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung“ aus Bundesmitteln 

0,0 +76,5 76,5
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 231 02 geleistet werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 686 07

Bemerkung:
Die Mittel sind für das Projekt Vernetzungsstellen Schulverpflegung im Rahmen des Nationalen Aktionsplans Ernährung und 
Bewegung vorgesehen.

Summe der Maßnahmegruppe 09 +1.022,5 1.022,5

10 Durchführung der Wiedergutmachung

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1005 - MG 12.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.

Titel weggefallen

526 07 244 Verfahrenskosten 2,0 -2,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 526 07 (MG 12).

Titel weggefallen

632 02 244 Erstattung von Verwaltungsausgaben an das 
Land Nordrhein-Westfalen - Bundeszentral-
kartei -

2,0 -2,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 632 02 (MG 12).

Titel weggefallen

671 02 244 Verwaltungskostenerstattung 1,0 -1,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 671 02 (MG 12).

Summe der Maßnahmegruppe 10 5,0 -5,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 10 04
2009 Gesamteinnahmen 1.422,4 +3.081,4

-9,0
4.494,8

Gesamtausgaben 40.137,2 +5.222,5
-8.388,5

36.971,2

Zuschuss 38.714,8 -6.238,4 32.476,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.800 +2.091 6.891
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.200 +1.243 2.443
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.200 +787 1.987
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.200 +27 1.227

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.200 +34 1.234
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Titel weggefallen

119 01 291 Erstattung von Zuwendungen aus dem 
Bereich “Landesinitiative Bürgergesellschaft“

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 119 01

Bemerkung:
Vgl. zu 1005 - MG 09.

119 99 236 Vermischte Einnahmen 100,0 +4,0 104,0

Bemerkung:
4,0 T€ (Entschädigungsrecht) übertragen von Tit. 1004 - 119 99.

231 01 291 Erstattungen des Bundes in Verbindung mit 
§§ 41 ff. SGB XII

2.856,0 +15.512,8 18.368,8

Bemerkung:
Änderung der Bundesbeteiligung gem. § 46a SGB XII.
Vgl. Tit. 1005 - 633 10.

Neuer Titel

231 03 244 Erstattungen des Bundes im Rahmen der Ver-
teilung der Entschädigungslast

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von Tit. 1004 - 231 03.

Neuer Titel

281 02 244 Einnahmen aus bundesrechtlichen Entschädi-
gungsverfahren

0,0 +5,0 5,0

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 281 02.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1005 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

633 10 291 Erstattungen an Kreise und Gemeinden in Ver-
bindung mit §§ 41 ff. SGB XII

36.616,0 +15.512,8 52.128,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Änderung der Bundesbeteiligung gem. § 46a SGB XII.
Vgl. Tit. 1005 - 231 01.

Titel weggefallen

636 01 291 Erstattungen an Krankenkassen nach Art. 5 
des Schwangeren- und Familienhilfeände-
rungsgesetzes (SFHÄndG)

1.898,9 -1.898,9 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 636 01

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

671 01 291 Erstattung von Verwaltungskosten an Kran-
kenkassen nach Art. 5 des Schwangeren- und 
Familienhilfeänderungsgesetzes (SFHÄndG)

147,6 -147,6 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 671 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 636 01.

Neuer Titel

681 01 244 Härteausgleichsfondes Schleswig-Holstein 
für vergessene NS-Opfer und Sonderfürsorge 
für Verfolgte des Naziregimes

0,0 +80,0 80,0

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 681 01.

Titel weggefallen

684 16 236 Zuschüsse an Betreuungsvereine und Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege

595,5 -595,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 684 05

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 636 01.

Neuer Titel

685 04 244 Zuschüsse an Verfolgtenorganisationen im 
Inland

0,0 +3,5 3,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 685 04

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 685 04.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1005 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1005 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

03 Seniorenpolitische Maßnahmen - Hilfen 
rund um den dritten Lebensabschnitt

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 11.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Seniorenpolitik von der Abt. 5 auf die Abt. 3 überge-
gangen.

Titel weggefallen

531 03 236 Öffentlichkeitsarbeit 2,6 -2,6 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 531 03 (MG 11).

Titel weggefallen

547 03 253 Veranstaltungen 11,1 -11,1 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 547 03 (MG 11).

Titel weggefallen

684 14 236 Zuschüsse an Vereine, Verbände und freie 
Seniorinnen-/Senioren-Selbsthilfegruppen

100,0 -100,0 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 22 (MG 11).

Titel weggefallen

684 15 236 Zuschüsse an den Landesseniorenrat 80,0 -80,0 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 23 (MG 11).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Summe der Maßnahmegruppe 03 193,7 -193,7

05 Förderung des “Freiwilligen Sozialen 
Jahres“

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 12.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das FSJ von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

682 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Unternehmen

108,0 -108,0 0,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 72 -72 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 72 -72 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 682 01 (MG 12).

Titel weggefallen

683 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an private 
Unternehmen

159,3 -159,3 0,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 106 -106 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 106 -106 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 683 01 (MG 12).

Titel weggefallen

684 17 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
und ähnliche Einrichtungen

683,1 -683,1 0,0
 (05)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 684 17

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 728 -728 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 273 -273 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 455 -455 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 17 (MG 12).

Summe der Maßnahmegruppe 05 950,4 -950,4

06 Zuschüsse für soziale Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 13.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

684 01 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen

79,4 -79,4 0,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 18 (MG 13).

Titel weggefallen

893 02 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen für Investitionen

0,0 0,0 0,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 893 07 (MG 13).

Summe der Maßnahmegruppe 06 79,4 -79,4

09 Landesinitiative Bürgergesellschaft

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 14.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Titel weggefallen

531 05 291 Öffentlichkeitsarbeit 5,0 -5,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 531 05 (MG 14).

Titel weggefallen

533 03 291 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

15,0 -15,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 533 03 (MG 14).

Titel weggefallen

547 05 291 Veranstaltungen 10,0 -10,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 547 05 (MG 14).

Titel weggefallen

633 12 291 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für innovative Projekte zur Weiter-
entwicklung des bürgerschaftlichen 
Engagements

5,0 -5,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 633 12 (MG 14).

Titel weggefallen

681 03 291 Zuschüsse an sonstige Bereiche für innova-
tive Projekte zur Weiterentwicklung des bür-
gerschaftlichen Engagements

15,0 -15,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 681 08 (MG 14).

Titel weggefallen

683 03 291 Zuschüsse an private Unternehmen für inno-
vative Projekte zur Weiterentwicklung des 
bürgerschaftlichen Engagements

10,0 -10,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 683 03 (MG 14).

Titel weggefallen

684 06 291 Zuschüsse an Verbände, Vereine und ähnliche 
Institutionen für innovative Projekte zur Wei-
terentwicklung des bürgerschaftlichen Enga-
gements

40,0 -40,0 0,0
 (09)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 684 06

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 06 (MG 14).

Summe der Maßnahmegruppe 09 100,0 -100,0

Neue Maßnahmegruppe

11 Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von 1004 - MG 08.

Neuer Titel

631 02 244 Erstattungen an den Bund 0,0 +6.700,0 6.700,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 631 02 (MG 08).

Neuer Titel

681 04 244 Einmalige Leistungen 0,0 +2,0 2,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 04 (MG 08).

Neuer Titel

681 05 244 Heilverfahren, Krankenversorgung, Pflegever-
sicherung

0,0 +50,0 50,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 05 (MG 08).

Neuer Titel

681 06 244 Renten und laufende Beihilfen 0,0 +1.200,0 1.200,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 03 (MG 08).

Summe der Maßnahmegruppe 11 +7.952,0 7.952,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neue Maßnahmegruppe

12 Durchführung der Wiedergutmachung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von 1004 - MG 10.

Neuer Titel

526 07 244 Verfahrenskosten 0,0 +2,0 2,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 526 07 (MG 10).

Neuer Titel

632 02 244 Erstattung von Verwaltungsausgaben an das 
Land Nordrhein-Westfalen -Bundeszentralkar-
tei-

0,0 +2,0 2,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 632 02 (MG 10).

Neuer Titel

671 02 244 Verwaltungskostenerstattung 0,0 +1,0 1,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 671 02 (MG 10).

Summe der Maßnahmegruppe 12 +5,0 5,0

62 Besondere soziale Maßnahmen des Lan-
des

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe sowie mit der Maßnahmegruppe 10.

684 62 236 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrich-
tungen

395,1 -73,4 321,7
 (62)

Neuer Haushaltsvermerk

23,4 T€ übertragen nach Tit. 1012 - 684 19 (MG 13) und
50,0 T€ übertragen nach Tit. 1012 - 684 21 (MG 14).

Bemerkung:
Übertragungen aufgrund hausinterner Umstrukturierungen.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Summe der Titelgruppe 62 395,1 -73,4 321,7

65 Sozialgesetzliche Leistungen 

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe sowie mit Tit. 533 04, 633 01, 633 02, 633 10 und  671 03.
Einseitig deckungsfähig zugunsten Tit. 533 01.

Summe der Titelgruppe 65 640.344,7 0,0 640.344,7

Abschluss Kapitel 10 05
2009 Gesamteinnahmen 37.520,6 +15.521,8

0,0
53.042,4

Gesamtausgaben 704.329,8 +23.553,3
-4.038,9

723.844,2

Zuschuss 666.809,2 +3.992,6 670.801,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.013 -906 4.107
davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.180 -273 3.907
davon fällig Haushaltsjahr 2011 833 -633 200
davon fällig Haushaltsjahr 2012 - - -

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 07 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1007 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 07 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

422 01 341 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

1.521,8 +21,3 1.543,1

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 341 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

834,3 +12,1 846,4

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap.1007 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1007 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Abschluss Kapitel 10 07
2009 Gesamteinnahmen 24.125,5 0,0

0,0
24.125,5

Gesamtausgaben 25.458,7 +33,4
0,0

25.492,1

Zuschuss 1.333,2 +33,4 1.366,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 140 - 140
davon fällig Haushaltsjahr 2010 70 - 70
davon fällig Haushaltsjahr 2011 70 - 70
davon fällig Haushaltsjahr 2012 - - -

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 09 Landesförderzentrum Hören

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk geändert

Im Kapitel 1009 - “Landesförderzentrum Hören“ - sind die Ausgaben der Hauptgruppe 4 zugunsten der Hauptgruppen 5 und 8 
sowie die Ausgaben der Hauptgruppe 5 zugunsten der Hauptgruppe 8 deckungsfähig. Innerhalb der jeweiligen Hauptgruppen 
sind die Ausgaben der Kapitel 1009 und 1010 gegenseitig deckungsfähig.

Einnahmen (bei Leertiteln) bzw. Mehreinnahmen bei den Titeln der Obergruppen 11 und 12 sowie bei den Titeln 232 01, 233 
01, 236 01 und 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppen 5 und 8 verwendet werden.

Bemerkung:
Änderung der Bezeichnung der ehemaligen staatlichen Schulen für Behinderte.

Ausgaben

422 01 129 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten

81,6 +1,2 82,8

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 124 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.091,2 +30,3 2.121,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 10 09
2009 Gesamteinnahmen 4.153,3 0,0

0,0
4.153,3

Gesamtausgaben 2.978,8 +31,5
0,0

3.010,3

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 1.174,5 -31,5 1.143,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 10 Landesförderzentren Sprache, Sehen sowie körperliche und motorische Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk geändert

Innerhalb der jeweiligen Hauptgruppen sind die Ausgaben der Kapitel 1009 und 1010 gegenseitig deckungsfähig.
Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
Änderung der Bezeichnung der ehemaligen staatlichen Schulen für Behinderte.
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1010 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 10 Landesförderzentren Sprache, Sehen sowie körperliche und motorische Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

428 01 124 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.586,5 +23,0 1.609,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1010 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1010 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Abschluss Kapitel 10 10
2009 Gesamteinnahmen 3.560,3 0,0

0,0
3.560,3

Gesamtausgaben 3.347,2 +23,0
0,0

3.370,2

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 213,1 -23,0 190,1

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

119 01 291 Erstattung von Zuwendungen aus dem 
Bereich “Landesinitiative Bürgergesellschaft“

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Vgl. zu 1012 - MG 14.
Übertragen von Tit. 1005 - 119 01.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1012 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Titel weggefallen

381 01 991 Umsetzung des Ausführungsgesetzes zum 
Glücksspielstaatsvertrag (GlüStVAG)

3.004,9 -3.004,9 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 381 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 633 06 und 684 02.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

534 02 275 Sächliche Verwaltungsausgaben im Zusam-
menhang mit der Aufarbeitung der Fürsorge-
erziehung in der Zeit um 1950 bis 1974 in 
Schleswig-Holstein, insbesondere im “Lan-
desfürsorgeheim Glückstadt“

0,0 +150,0 150,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar.

Bemerkung:
Aufarbeitung der Fürsorgeerziehung in Heimen Schleswig-Holsteins.

632 01 276 Kosten der “Gemeinsamen Zentralen Adopti-
onsstelle (GZA)“

106,0 +9,3 115,3

Bemerkung:
Erhöhung des Anteils Schleswig-Holsteins aufgrund des aktuellen Wirtschaftsplans der GZA.

Titel weggefallen

633 06 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für nach dem AGInsO anerkannte 
geeignete Stellen (Verbraucherinsolvenzbera-
tung) und Präventionsmaßnahmen

200,0 -200,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 65 -65 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 65 -65 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 04 - 633 06

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherinsolvenzberatung“ von der 
Abt. 3 auf die Abt. 2 übergegangen.

Neuer Titel

636 01 291 Erstattungen an Krankenkassen nach Art. 5 
des Schwangeren- und Familienhilfeände-
rungsgesetzes (SFHÄndG)

0,0 +1.898,9 1.898,9

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 671 01.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1005 - 636 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Titel

671 01 291 Erstattung von Verwaltungskosten an Kran-
kenkassen nach Art. 5 des Schwangeren- und 
Familienhilfeänderungsgesetzes (SFHÄndG)

0,0 +147,6 147,6

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 636 01.

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 636 01.
Übertragen von Tit. 1005 - 671 01.

Titel weggefallen

684 02 236 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände und wei-
tere soziale Einrichtungen für nach dem 
AGInsO anerkannte geeignete Stellen (Ver-
braucherinsolvenzberatung) und Präventions-
maßnahmen

4.000,0 -4.000,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 394 -394 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 394 -394 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 04 - 684 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 633 06.

Neuer Titel

684 05 236 Zuschüsse an Betreuungsvereine und Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege

0,0 +595,5 595,5

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1005 - 684 16.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1012 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht vergrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1012 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

07 Hilfe zur Erziehung

Haushaltsvermerk unverändert

633 04 265 Erstattung von Kosten der Hilfe zur Erziehung 
Minderjähriger ohne gewöhnlichen Aufenthalt 
und an unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
und Asylbewerber

4.000,0 -109,3 3.890,7
 (07)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Summe der Maßnahmegruppe 07 4.000,0 -109,3 3.890,7

09 Einrichtungen des Verbraucherschutzes 
und Ernährungsberatung

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1004 - MG 09.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherschutz“ von der Abt. 3 auf die 
Abt. 2 übergegangen.

Titel weggefallen

537 01 314 Ernährungswirtschaftliche Verbraucherbera-
tung

13,0 -13,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 537 01 (MG 09).

Titel weggefallen

684 15 314 An die Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein e.V.

690,0 -690,0 0,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 1.380 -1.380 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 690 -690 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 690 -690 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 684 15 (MG 09).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Titel weggefallen

686 05 314 An die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
e.V. - Sektion Schleswig-Holstein - für Ernäh-
rungsberatung

77,0 -77,0 0,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 154 -154 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 77 -77 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 77 -77 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 686 05 (MG 09).

Titel weggefallen

686 06 314 Präventionsmaßnahmen im gesundheitlichen 
und wirtschaftlichen Verbraucherschutz

166,0 -166,0 0,0
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 80 -80 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 20 -20 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 27 -27 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 33 -33 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 686 06 (MG 09).

Summe der Maßnahmegruppe 09 946,0 -946,0

Neue Maßnahmegruppe

11 Seniorenpolitische Maßnahmen - Hilfen 
rund um den dritten Lebensabschnitt

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Seniorenpolitik von der Abt. 5 auf die Abt. 3 überge-
gangen.
Übertragen von 1005 - MG 03.

Neuer Titel

531 03 291 Öffentlichkeitsarbeit 0,0 +2,6 2,6
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 531 03 (MG 03).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Titel

547 03 291 Veranstaltungen 0,0 +11,1 11,1
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 547 03 (MG 03).

Neuer Titel

684 22 291 Zuschüsse an Vereine, Verbände und freie 
Seniorinnen-/Senioren-Selbsthilfegruppen

0,0 +100,0 100,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 14 (MG 03).

Neuer Titel

684 23 291 Zuschüsse an den Landesseniorenrat 0,0 +80,0 80,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 15 (MG 03).

Summe der Maßnahmegruppe 11 +193,7 193,7

Neue Maßnahmegruppe

12 Förderung des “Freiwilligen Sozialen 
Jahres“

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das FSJ von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 05.

Neuer Titel

682 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Unternehmen

0,0 +108,0 108,0
 (12)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +72 72

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +72 72

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 682 01 (MG 05).

Neuer Titel

683 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an Private 
Unternehmen

0,0 +159,3 159,3
 (12)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 683 01

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +106 106

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +106 106

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 683 01 (MG 05).

Neuer Titel

684 17 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
und ähnliche Einrichtungen

0,0 +683,1 683,1
 (12)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +728 728

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +273 273

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +455 455

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 17 (MG 05).

Summe der Maßnahmegruppe 12 +950,4 950,4

Neue Maßnahmegruppe

13 Zuschüsse für soziale Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und gegenseitig mit Maßnahmegruppe 14.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 06.

Neuer Titel

684 18 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen

0,0 +79,4 79,4
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 01 (MG 06).

Neuer Titel

684 19 291 Zuschuss an den Sozialdienst Nordschleswig 0,0 +23,4 23,4
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 62 (TG 62).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neuer Titel

893 07 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen für Investitionen

0,0 0,0 0,0
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 893 02 (MG 06).

Summe der Maßnahmegruppe 13 +102,8 102,8

Neue Maßnahmegruppe

14 Landesinitiative Bürgergesellschaft

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und gegenseitig mit Maßnahmegruppe 13.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 09.

Neuer Titel

531 05 291 Öffentlichkeitsarbeit 0,0 +5,0 5,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 531 05 (MG 09).

Neuer Titel

533 03 291 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

0,0 +15,0 15,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 533 03 (MG 09).

Neuer Titel

547 05 291 Veranstaltungen 0,0 +10,0 10,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 547 05 (MG 09).

Neuer Titel

633 12 291 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für innovative Projekte zur Weiter-
entwicklung des bürgerschaftlichen 
Engagements

0,0 +5,0 5,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 633 12 (MG 09).

Neuer Titel

681 08 291 Zuschüsse an sonstige Bereiche für innova-
tive Projekte zur Weiterentwicklung des bür-
gerschaftlichen Engagements

0,0 +15,0 15,0
 (14)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 681 08

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 681 03 (MG 09).

Neuer Titel

683 03 291 Zuschüsse an private Unternehmen für inno-
vative Projekte zur Weiterentwicklung des 
bürgerschaftlichen Engagements

0,0 +10,0 10,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 683 03 (MG 09).

Neuer Titel

684 06 291 Zuschüsse an Verbände, Vereine und ähnliche 
Institutionen für innovative Projekte zur Wei-
terentwicklung des bürgerschaftlichen Enga-
gements

0,0 +40,0 40,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 06 (MG 09).

Neuer Titel

684 21 291 Zuschüsse zur Stärkung des Ehrenamtes und 
der Selbsthilfe im sozialen Bereich

0,0 +50,0 50,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 62 (TG 62).

Summe der Maßnahmegruppe 14 +150,0 150,0

Abschluss Kapitel 10 12
2009 Gesamteinnahmen 23.349,2 0,0

-3.004,9
20.344,3

Gesamtausgaben 61.416,9 +4.198,2
-5.255,3

60.359,8

Zuschuss 38.067,7 +1.947,8 40.015,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.555 -1.167 3.388
davon fällig Haushaltsjahr 2010 3.728 -973 2.755
davon fällig Haushaltsjahr 2011 794 -161 633
davon fällig Haushaltsjahr 2012 33 -33 -

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 10

2009 Gesamteinnahmen 131.755,3 +50.894,1
-35.274,9

147.374,5

Gesamtausgaben 999.000,5 +34.974,5
-19.165,5

1.014.809,5

Zuschuss 867.245,2 +189,8 867.435,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 140.683 -192 140.491
davon fällig Haushaltsjahr 2010 17.604 -387 17.217
davon fällig Haushaltsjahr 2011 8.907 +109 9.016
davon fällig Haushaltsjahr 2012 7.378 +52 7.430

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 106.794 +34 106.828
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 11

Einnahmen

011 01 911 Lohnsteuer 1.986.900,0 +11.200,0 1.998.100,0

012 01 911 Veranlagte Einkommensteuer 417.600,0 +54.400,0 472.000,0

013 01 911 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne 
Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräuße-
rungserträge)

143.900,0 -31.400,0 112.500,0

014 01 911 Körperschaftsteuer 256.800,0 -55.900,0 200.900,0

015 01 911 Umsatzsteuer 2.013.800,0 +10.500,0 2.024.300,0

017 01 911 Gewerbesteuerumlage 152.200,0 +12.600,0 164.800,0

018 01 911 Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräuße-
rungserträge

162.100,0 -1.200,0 160.900,0

051 01 911 Vermögensteuer 0,0 +100,0 100,0

052 01 911 Erbschaftsteuer 114.700,0 -3.800,0 110.900,0

053 02 911 Grunderwerbsteuer nach dem Grunderwerb-
steuergesetz 1983

211.400,0 -9.300,0 202.100,0

054 01 911 Kraftfahrzeugsteuer 312.100,0 +3.700,0 315.800,0

057 01 911 Lotteriesteuer 52.400,0 -7.400,0 45.000,0

059 01 911 Feuerschutzsteuer 11.100,0 +400,0 11.500,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

061 01 911 Biersteuer 14.100,0 +5.200,0 19.300,0

Abschluss Kapitel 11 01
2009 Gesamteinnahmen 6.545.800,0 +98.100,0

-109.000,0
6.534.900,0

Gesamtausgaben 2.951,1 0,0
0,0

2.951,1

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 6.542.848,9 -10.900,0 6.531.948,9

keine Verpflichtungsermächtigung
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11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Finanzzuweisungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

211 01 911 Bundesergänzungszuweisungen 121.200,0 +30.600,0 151.800,0

212 01 911 Ausgleichszuweisungen der Länder 128.500,0 +53.000,0 181.500,0

Haushaltsvermerk unverändert
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11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Finanzzuweisungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

613 02 911 Zuweisung zum Ausgleich der Belastungen 
der Gemeinden aus der Neuregelung des 
Familienleistungsausgleichs

88.406,7 -500,0 87.906,7

Bemerkung:
Auswirkung Steuerschätzung November 2008

Zweckbestimmung geändert

613 07 911 Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen 
Fusionen von Kreisen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

633 13 013 Zuweisungen an Kommunen für den Betrieb 
und die Entwicklung von Standards und der E-
Government-Infrastruktur

2.000,0 0,0 2.000,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1102 - 685 01.

Neuer Titel

633 14 264 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für ein beitragsfreies Kindergartenjahr

0,0 +14.600,0 14.600,0

Bemerkung:
Übertragen aus dem Epl. 07.

Neuer Titel

685 01 013 Zuschüsse für den Betrieb und die Entwick-
lung von Standards und der E-Government-
Infrastruktur an sonstige öffentliche Einrich-
tungen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten 1102 - 633 13

Bemerkung:
Dieser neu eingerichtete Leertitel soll die Möglichkeit eröffnen, dass auch andere öffentliche Einrichtungen wie z. B. Dataport 
auf den Titel 1102 - 633 13 zugreifen können.

02 Sonstige Vorwegabzüge nach § 7 Abs. 1 
FAG

Zweckbestimmung geändert

613 22 911 Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen 
Fusionen von Kreisen

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Finanzzuweisungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

633 25 186 Zuweisungen zur Förderung des Büchereiwe-
sens

7.100,0 +71,0 7.171,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Dynamisierung

Summe der Maßnahmegruppe 02 182.100,0 +71,0 182.171,0

03 Schlüsselzuweisungen nach § 7 Abs. 2  
FAG

613 30 911 Schlüsselzuweisungen 881.216,5 +10.657,4 891.873,9
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Auswirkung der Steuerschätzung November 2008 auf den KFA

883 30 911 Zuweisungen für Investitionsmaßnahmen 
 
 
 

81.861,6 +990,1 82.851,7
 (03)

Bemerkung:
Steuerschätzung November 2008

Summe der Maßnahmegruppe 03 963.078,1 +11.647,5 974.725,6

Abschluss Kapitel 11 02
2009 Gesamteinnahmen 267.700,0 +83.600,0

0,0
351.300,0

Gesamtausgaben 1.324.304,8 +26.318,5
-500,0

1.350.123,3

Zuschuss 1.056.604,8 -57.781,5 998.823,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 95.000 - 95.000
davon fällig Haushaltsjahr 2010 31.000 - 31.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 33.000 - 33.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012 31.000 - 31.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

526 99 019 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. ä. 59,0 -59,0 0,0

535 03 019 Ausgaben für Ländertagungen, Gremienar-
beit und Verstaltungen sowie sonstige Kosten 
der IT

747,0 -150,0 597,0

919 02 951 Zuführung an die Rücklage für IT 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verausgabten Mittel der HG 5 bis HG 8 (ausgenommen ist die MG 04) sowie der nicht 
in Anspruch genommen Mittel des Titels 1103 - 359 02 geleistet werden.

02 Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Errichtung eines Sprachnetzes Schles-
wig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

518 02 019 Mieten für Fernsprecheinrichtungen 15.050,0 -1.094,0 13.956,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 18.287,0 -1.094,0 17.193,0

03 Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Errichtung eines Datennetzes Schleswig-
Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

533 04 019 Leistungsentgelte an die TELEKOM 11.801,0 -700,0 11.101,0
 (03)

Summe der Maßnahmegruppe 03 15.605,0 -700,0 14.905,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

04 Ausgaben im Zusammenhang mit dem 
Amt für Bundesbau

Haushaltsvermerk geändert

Die Ansätze der MG 04 sowie 0506 - MG 01 - dürfen zusätzlich insgesamt bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 
0506 - 359 01 überschritten werden. Vgl. 0506 - 359 01 und 0506 - MG 01. 

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0506 - 231 02 geleistet werden. Vgl. 0506 - 231 02 
und 0506 - MG 01.

Summe der Maßnahmegruppe 04 281,0 0,0 281,0

Abschluss Kapitel 11 03
2009 Gesamteinnahmen 3.086,3 0,0

0,0
3.086,3

Gesamtausgaben 105.138,0 0,0
-2.003,0

103.135,0

Zuschuss 102.051,7 -2.003,0 100.048,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

431 01 018 Versorgung der Ministerpräsidentin, der Mini-
sterpräsidenten, der Landesministerinnen und 
Landesminister sowie für deren Hinterblie-
bene

1.917,7 -200,5 1.717,2

Bemerkung:
Minderbedarf 

432 01 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Landtages sowie deren Hinterblie-
bene

1.053,1 -34,0 1.019,1

Bemerkung:
Minderbedarf

432 02 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Landesrechnungshofs sowie 
deren Hinterbliebene

3.635,9 -47,6 3.588,3

Bemerkung:
Minderbedarf

432 03 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 03 sowie deren Hin-
terbliebene

1.601,7 -74,7 1.527,0

Bemerkung:
Minderbedarf

432 04 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 04 - ohne Polizei - 
sowie deren Hinterbliebene

13.988,7 +60,9 14.049,6

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 05 048 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Polizei sowie deren Hinterblie-
bene

114.209,0 -1.409,3 112.799,7

Bemerkung:
Minderbedarf

432 06 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 05 - ohne Finanzäm-
ter - sowie deren Hinterbliebene

9.031,7 +270,6 9.302,3
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€noch zu 432 06

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 07 068 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Finanzämter sowie deren Hinter-
bliebene

34.862,9 -974,3 33.888,6

Bemerkung:
Minderbedarf

432 08 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 06 sowie deren Hin-
terbliebene

11.470,1 +428,7 11.898,8

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 09 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen u. 
Beamte des Einzelplans 07 - ohne Schulen - 
sowie deren Hinterbliebene

23.956,2 +379,7 24.335,9

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 10 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Sonderschulen sowie deren Hin-
terbliebene

25.312,9 +728,4 26.041,3

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 11 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Grund- und Hauptschulen sowie 
deren Hinterbliebene

165.282,0 +12.529,5 177.811,5

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 12 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Realschulen und Regionalschulen 
sowie deren Hinterbliebene

76.947,5 +5.620,1 82.567,6

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 13 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Gymnasien sowie deren Hinter-
bliebene

112.829,0 +12.482,3 125.311,3

Bemerkung:
Mehrbedarf
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

432 14 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der berufsbildenden Schulen sowie 
deren Hinterbliebene

60.561,3 +1.273,3 61.834,6

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 15 138 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Fachhochschulen sowie deren 
Hinterbliebene

12.329,3 +193,1 12.522,4

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 16 138 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Universitäten einschl. Universi-
tätsklinikum Schleswig-Holstein sowie deren 
Hinterbliebene

36.397,4 -118,1 36.279,3

Bemerkung:
Minderbedarf

432 18 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Einzelplans 08 sowie 
deren Hinterbliebene

11.814,8 -207,0 11.607,8

Bemerkung:
Minderbedarf

432 19 058 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 09 sowie deren Hin-
terbliebene

66.188,8 -463,1 65.725,7

Bemerkung:
Minderbedarf

432 20 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 13 sowie deren Hin-
terbliebene

6.709,3 +235,5 6.944,8

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 21 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 10 sowie deren Hin-
terbliebene

15.802,1 -75,0 15.727,1

Bemerkung:
Minderbedarf
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

432 22 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Oberpräsidiums sowie 
deren Hinterbliebene

6,8 -1,9 4,9

Bemerkung:
Minderbedarf

432 23 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Regierungspräsidiums 
sowie deren Hinterbliebene

39,2 -5,7 33,5

Bemerkung:
Minderbedarf

432 24 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Provinzialverbandes 
sowie deren Hinterbliebene

22,6 -4,1 18,5

Bemerkung:
Minderbedarf

432 29 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Gesamtschulen und Gemein-
schaftsschulen sowie deren Hinterbliebene

4.088,5 +881,8 4.970,3

Bemerkung:
Mehrbedarf

Abschluss Kapitel 11 05
2009 Gesamteinnahmen 15.574,6 0,0

0,0
15.574,6

Gesamtausgaben 856.208,6 +35.083,9
-3.615,3

887.677,2

Zuschuss 840.634,0 +31.468,6 872.102,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 06 Beihilfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

01 Beihilfen und Pflegeleistungen

Haushaltsvermerk unverändert

441 11 941 Beihilfen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(ohne Pflegeleistungen)

81.510,8 +5.238,4 86.749,2
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf wegen steigender Gesundheitskosten

446 11 018 Beihilfen für Versorgungsempfängerinnen 
und Versorgungsempfänger (ohne Pflegelei-
stungen)

108.103,1 +5.199,6 113.302,7
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf wegen steigender Zahl der Versorgungsempfänger und steigender Gesundheitskosten

446 12 018 Pflegeleistungen für Versorgungsempfänge-
rinnen und Versorgungsempfänger

13.600,0 +350,3 13.950,3
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf

Summe der Maßnahmegruppe 01 204.063,9 +10.788,3 214.852,2

Abschluss Kapitel 11 06
Gesamtausgaben 204.063,9 +10.788,3

0,0
214.852,2

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

121 01 853 Gewinne aus der Beteiligung des Landes an 
wirtschaftlichen Unternehmen

68.400,0 -68.400,0 0,0

Bemerkung:
Dividene für 2009 und 2010 wg. Finanzkrise vorsichtshalber auf Null gesetzt.

Zum gegenüber dem Entwurf weggefallenen Titel 1111 - 121 02  “Vergütung aus Stillen Einlagen“ = 14 Mio. € für 2009:
Vergütung ist handelsrechtlich der GVB zuzuordnen.

Titel weggefallen

121 02 853 Vergütung aus Stillen Einlagen an der HSH-
Nordbank

14.000,0 -14.000,0 0,0

10 Entnahme aus allgemeinen Rücklagen

Haushaltsvermerk unverändert

353 01 951 Entnahme aus der Rücklage zur Verminde-
rung des Kreditbedarfs

90.000,0 +15.000,0 105.000,0
 (10)

Summe der Maßnahmegruppe 10 90.000,0 +15.000,0 105.000,0



- 174 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

461 01 981 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben 128.491,5 -76.630,6 51.860,9

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Beträge für die Tariferhöhung 2008 (2,9% in den Bereichen Entgelte und Besoldung)  wurden in die entsprechenden Einzel-
pläne umgesetzt.

534 01 011 Ausgaben für die Modernisierung der Verwal-
tung

710,0 -50,0 660,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Reduzierung der Ansatzmittel in 2009 und 2010 dient der Verstärkung der Ansätze in Epl. 05. 

893 01 692 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im 
Inland im Rahmen des Schleswig-Holstein 
Fonds

34.458,4 -2.774,0 31.684,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung von 2.774,0 T€ in die Einzelpläne 04, 06, 07, 09 und 13.
Die Mittel werden für im Jahr 2008 begonnene und bewilligte Maßnahmen zum Einlösen der Verpflichtungsermächtigungen 
benötigt und bei den entsprechenden Titeln der jeweiligen Einzelpläne veranschlagt.

Abschluss Kapitel 11 11
2009 Gesamteinnahmen 244.002,7 +15.000,0

-82.400,0
176.602,7

Gesamtausgaben 175.995,5 0,0
-79.454,6

96.540,9

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 68.007,2 +12.054,6 80.061,8

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

01 Bruttokreditaufnahme

Haushaltsvermerk unverändert

325 01 921 Nettokreditaufnahme 570.000,0 +29.612,8 599.612,8
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.708.477,0 +29.612,8 3.738.089,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

01 Zinsen Kreditmarkt

Haushaltsvermerk unverändert

575 01 921 Zinsausgaben Ist- und Plan-Portfolio (Kredite 
und Finanzderivate)

981.430,6 -10.017,1 971.413,5
 (01)

Bemerkung:
Minderausgaben durch Senkung der Neuverschuldung in 2008 und  Berücksichtigung der aktuellen Zinsentwicklung

575 02 921 Zinsausgaben aus der Schuldübernahme der 
GVB

51.000,0 -14.000,0 37.000,0
 (01)

Bemerkung:
Minderausgaben, da die anteiligen Zinsen werden aus handelsrechtlichen Gründen unmittelbar von der GVB getragen werden.
vgl. Erläuterungen zu Titel 1111 121 01

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.046.930,6 -24.017,1 1.022.913,5

02 Zinsrücklagen

Haushaltsvermerk unverändert

575 10 951  Ausgleichsrücklage für Zinsausgaben 1.447,0 -10.000,0 -8.553,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Minderausgaben durch Rücklagenauflösung zur Verstetigung

Summe der Maßnahmegruppe 02 6.479,8 -10.000,0 -3.520,2

Abschluss Kapitel 11 16
2009 Gesamteinnahmen 3.708.477,0 +29.612,8

0,0
3.738.089,8

Gesamtausgaben 4.192.820,9 0,0
-34.017,1

4.158.803,8

Zuschuss 484.343,9 -63.629,9 420.714,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

11 Allgemeine Finanzverwaltung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 11

2009 Gesamteinnahmen 10.787.822,6 +226.312,8
-191.400,0

10.822.735,4

Gesamtausgaben 6.871.884,8 +72.190,7
-119.590,0

6.824.485,5

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 3.915.937,8 +82.312,1 3.998.249,9

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 98.000 - 98.000
davon fällig Haushaltsjahr 2010 32.000 - 32.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 34.000 - 34.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012 32.000 - 32.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 12

Ausgaben

519 03 011 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen der Landesvertretung in Berlin

122,0 -73,0 49,0

Bemerkung:
Der nach Zif. 12.1 des Haushaltsrunderlasses 2009/2010 zu ermittelnde Bauunterhaltungsansatz liegt bei rd. 49 T€. 
Aufgrund des repräsentativen Charakters der Landesvertretung wurde seit 2004 ff. von einem erhöhten Bedarf ausgegangen. 
Da sich der erhöhte Bedarf nicht bestätigt, wird der rein rechnerische Ansatz von 49 T€ veranschlagt.

712 02 195 Baumaßnahmen im Rahmen des Programms 
Kulturelles Erbe

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 0306 - 893 07 (MG 15).

Abschluss Kapitel 12 03
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 1.286,0 0,0
-73,0

1.213,0

Zuschuss 1.286,0 -73,0 1.213,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 04 Innenministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

711 01 011 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 1.500,0 0,0 1.500,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 500 +300 800

davon fällig Haushaltsjahr 2010 500 +300 800

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

711 05 044 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten im 
Bereich der Landesfeuerwehrschule Schles-
wig-Holstein

31,1 +50,0 81,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Einsparung erfolgt bei Titel 0405 - 883 61.

Abschluss Kapitel 12 04
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 5.900,6 +50,0
0,0

5.950,6

Zuschuss 5.900,6 +50,0 5.950,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 2.580 +300 2.880
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.780 +300 2.080
davon fällig Haushaltsjahr 2011 800 - 800
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

711 01 061 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten des 
Ministeriums und sonstiger Dienststellen

576,4 0,0 576,4

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +250 250

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +250 250

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Abschluss Kapitel 12 05
2009 Gesamteinnahmen 79,2 0,0

0,0
79,2

Gesamtausgaben 1.082,6 0,0
0,0

1.082,6

Zuschuss 1.003,4 0,0 1.003,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +250 250
davon fällig Haushaltsjahr 2010 +250 250
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

Zweckbestimmung geändert

331 01 164 Erstattungen des Bundes und der Länder für 
Baumaßnahmen der Deutschen Zentralbiblio-
thek für Wirtschaftswissenschaften

605,0 0,0 605,0

Neuer Titel

341 01 016 Zuschuss aus dem Wirtschaftsplan des Leib-
niz-Institutes für Meereswissenschaften GEO-
MAR für Umbaumaßnahmen am Gebäude 8E

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einnahmen stehen zweckgebunden für die Abwicklung der Umbaumaßnahmen am Gebäude 8E des Leibniz-Institutes für Mee-
reswissenschaften GEOMAR zur Verfügung (vgl. Titel 1206 - 725 01)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

716 01 127 Studienkolleg Schleswig-Holstein - Unterbrin-
gung auf dem Campus der Fachhochschule 
Kiel

0,0 +800,0 800,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +1.200 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +800 800

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Überführung des Studienkollegs Schleswig-Holstein vom MBF in den Zuständigkeitsbereich des MWV an die Fachhochschule 
Kiel.

725 01 164 Stiftung Leibniz-Institut für Meereswissen-
schaften - Umbau Gebäude 8E GEOMAR

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Darf bis zur Höhe der Einnahmen bei Titel 1206 - 341 01 überschritten werden.

Abschluss Kapitel 12 06
2009 Gesamteinnahmen 1.230,0 0,0

0,0
1.230,0

Gesamtausgaben 10.758,7 +800,0
0,0

11.558,7

Zuschuss 9.528,7 +800,0 10.328,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 21.390 +1.200 22.590
davon fällig Haushaltsjahr 2010 8.850 +800 9.650
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.200 +400 6.600
davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.100 - 5.100

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.240 - 1.240
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 07 Ministerium für Bildung und Frauen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

716 01 127 Studienkolleg Schleswig-Holstein - Unterbrin-
gung auf dem Campus der Fachhochschule 
Kiel

800,0 -800,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 1.200 -1.200 0

davon fällig Haushaltsjahr 2010 800 -800 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 400 -400 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 06 - 716 01

Abschluss Kapitel 12 07
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 935,1 0,0
-800,0

135,1

Zuschuss 935,1 -800,0 135,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.300 -1.200 100
davon fällig Haushaltsjahr 2010 900 -800 100
davon fällig Haushaltsjahr 2011 400 -400
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff



- 184 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

69 Justizvollzugsanstalt Kiel

821 69 056 Grunderwerb für den Erweiterungsbau der 
Justizvollzugsanstalt Kiel

0,0 0,0 0,0
 (69)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 69 1.440,0 0,0 1.440,0

85 Justizvollzugsanstalt Neumünster

Neuer Titel

812 85 056 Justizvollzugsanstalt Neumünster - Erstein-
richtung Haus C

0,0 0,0 0,0
 (85)

Titel weggefallen

813 85 056 Justizvollzugsanstalt Neumünster Ersteinrich-
tung Haus C

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 09 - 812 85

Summe der Titelgruppe 85 3.300,0 0,0 3.300,0

Abschluss Kapitel 12 09
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 17.785,8 0,0
0,0

17.785,8

Zuschuss 17.785,8 0,0 17.785,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 24.650 - 24.650
davon fällig Haushaltsjahr 2010 8.700 - 8.700
davon fällig Haushaltsjahr 2011 12.050 - 12.050
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.900 - 3.900

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einnahmen

Titel weggefallen

231 01 016 Erstattungen des Bundes für nicht bauvorha-
benbezogene Sonderprogramme, Bauneben-
kosten für Baumaßnahmen und 
Organleihekosten Bundesbau an die GMSH

37.076,5 -37.076,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 231 02

Neue Maßnahmegruppe

01 Amt für Bundesbau

Neuer Titel

231 02 016 Erstattungen des Bundes für nicht bauvorha-
benbezogene Sonderprogramme, Bauneben-
kosten für Baumaßnahmen und 
Organleihekosten-Bundesbau an die GMSH

0,0 +37.076,5 37.076,5
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Erstattungen zuviel gezahlter Beträge sind von den Einnahmen abzusetzen. 

Summe der Maßnahmegruppe 01 +37.076,5 37.076,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

533 01 016 Verträge für Sonderprogramme des Bundes 1.800,0 -1.800,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 533 02

Neuer Titel

533 99 011 Leistungsentgelte an die GMSH für Kostener-
stattungen im Zusammenhang mit Schadens-
ersatzansprüchen

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 1211 - 713 33.

Neuer Titel

546 02 011 Kosten für die Durchführung des länderüber-
greifenden Arbeitskreises Staatlicher Hoch-
bau (ASH)

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 1211 - 713 33.

Titel weggefallen

712 34 016 Baunebenkosten für Baumaßnahmen des 
Bundes

11.500,0 -11.500,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 712 36

713 33 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 
- Bau -

17.000,0 0,0 17.000,0

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1211 - 712 33.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1211 - 546 02.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1111 - 547 61.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1211 - 533 99.

Erstattungen aus Vorjahren dürfen von den Ausgaben abgesetzt werden.

Titel weggefallen

713 34 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 
- Bundesbau

23.776,5 -23.776,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 713 36
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Neue Maßnahmegruppe

01 Amt für Bundesbau

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 1211-231 02 
geleistet werden. 

Neuer Titel

533 02 016 Verträge für Sonderprogramme des Bundes 0,0 +1.800,0 1.800,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.

Neuer Titel

712 36 016 Baunebenkosten für Baumaßnahmen des 
Bundes

0,0 +11.500,0 11.500,0
 (01)

Neuer Titel

713 36 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organ-
leihe-Bundesbau

0,0 +23.776,5 23.776,5
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 +37.076,5 37.076,5

Abschluss Kapitel 12 11
2009 Gesamteinnahmen 37.076,5 +37.076,5

-37.076,5
37.076,5

Gesamtausgaben 69.576,5 +37.076,5
-37.076,5

69.576,5

Zuschuss 32.500,0 0,0 32.500,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 31.500 - 31.500
davon fällig Haushaltsjahr 2010 11.000 - 11.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 9.500 - 9.500
davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.500 - 5.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 5.500 - 5.500
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

711 31 623 Neubau eines Verwaltungsgebäudes für den 
Baubetrieb 2 des LKN auf Nordstrand

300,0 +60,0 360,0

Bemerkung:
Mehrbedarf aufgrund einer konkreten Kostenschätzung.

67 Landesbetrieb “Landeslabor“

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

821 67 314 Grunderwerb für den Neubau des Laborge-
bäudes in Neumünster

0,0 0,0 0,0
 (67)

Summe der Titelgruppe 67 120,0 0,0 120,0

Abschluss Kapitel 12 13
2009 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 996,7 +60,0
0,0

1.056,7

Zuschuss 996,7 +60,0 1.056,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 150 - 150
davon fällig Haushaltsjahr 2010 150 - 150
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk geändert

Die Ausgaben sind deckungsfähig innerhalb des Kapitels.
Einseitig deckungsfähig zu Lasten der Titel der Gruppe 712 - 749 innerhalb des Einzelplans 12 mit Ausnahme des Kapitels 
1212.
Die Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 1220 - 124 01 überschritten werden.

Die Verlängerung von Mietverträgen für bestehende Anmietungen im vorhandenen Umfang gilt als Verpflichtung für laufende 
Geschäfte im Sinne des § 38 Abs. 5 LHO, für die es keiner Verpflichtungsermächtigung bedarf. Bei Anmietungen für zusätzliche 
Bedarfe sind Verpflichtungsermächtigungen bei den Titeln 518 91 und 518 92 erforderlich.

Einnahmen

124 01 016 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Erstattungen

1.416,1 +48,1 1.464,2
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

517 91 016 Bewirtschaftungsleistungen an die GMSH 46.640,0 -290,0 46.350,0

Bemerkung:
Reduzierung der Ansätze 2009 und 2010 um jeweils 290.000 Euro aufgrund der irrtümlichen Übertragung von Bewirtschaf-
tungsmitteln für die vom LKN genutzten Liegenschaften. Die Veranschlagung ist beim Titel 1315.00.685 02 erfolgt.

518 92 016 Miete für Drittanmietungen 12.200,0 +325,0 12.525,0

Abschluss Kapitel 12 20
2009 Gesamteinnahmen 11.416,1 +48,1

0,0
11.464,2

Gesamtausgaben 114.130,2 +325,0
-290,0

114.165,2

Zuschuss 102.714,1 -13,1 102.701,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 10.140 - 10.140
davon fällig Haushaltsjahr 2010 2.145 - 2.145
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.875 - 1.875
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.980 - 1.980

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 4.140 - 4.140
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 12

2009 Gesamteinnahmen 68.951,8 +37.124,6
-37.076,5

68.999,9

Gesamtausgaben 276.934,7 +38.311,5
-38.239,5

277.006,7

Zuschuss 207.982,9 +23,9 208.006,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 302.710 +550 303.260
davon fällig Haushaltsjahr 2010 82.325 +550 82.875
davon fällig Haushaltsjahr 2011 80.925 - 80.925
davon fällig Haushaltsjahr 2012 72.580 - 72.580

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 66.880 - 66.880
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Einzelplan 13

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und  Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

3.890,9 +7,5 3.898,4

Bemerkung:
Umsetzung von Personal aus Kap. 0302

Neuer Titel

534 04 331 Umzugskosten im Rahmen der Gründung des 
LLUR

0,0 0,0 0,0

Neuer Titel

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amtes für Hamburg und Schleswig- Holstein

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Für Einführung Ressortdeckung im Bereich der Statistik

Neuer Titel

981 04 014 Verrechnung zu Gunsten Titel 0401-381 01 für 
Statistiken des Statistischen Amtes für Ham-
burg und Schleswig- Holstein

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparung bei Titel 1301.00.685 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik

Abschluss Kapitel 13 01
2009 Gesamteinnahmen 430,7 0,0

0,0
430,7

Gesamtausgaben 16.749,1 +7,5
0,0

16.756,6

Zuschuss 16.318,4 +7,5 16.325,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2010 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

231 04 331 Zuweisungen des Bundes für die Finanzie-
rung des Projektes “Umweltrisikodialog“

0,0 +24,3 24,3
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

533 07 332 Aufträge im Rahmen des Projektes “Umweltri-
sikodialog“

0,0 +24,3 24,3

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1312.00.231 04 geleistet werden.

533 09 331 Ausgaben auf Grund von Werkverträgen im 
Zusammenhang mit immissionsschutzrechtli-
chen Anordnungen

400,0 -400,0 0,0

Bemerkung:
Umschichtung innerhalb des Epl. 

Abschluss Kapitel 13 12
2009 Gesamteinnahmen 1.764,0 +24,3

0,0
1.788,3

Gesamtausgaben 6.884,4 +24,3
-400,0

6.508,7

Zuschuss 5.120,4 -400,0 4.720,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 55 - 55
davon fällig Haushaltsjahr 2010 55 - 55
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

119 98 331 Einnahmen aus Ersatzzahlungen gem. § 12 
Landesnaturschutzgesetz

0,0 +700,0 700,0

Bemerkung:
Umsetzung des (Hoch-)Moorschutzprogramms

346 01 332 Zuschüsse der EU für Naturschutz und Land-
schaftspflegeschutzmaßnahmen

6.400,0 +733,3 7.133,3

Bemerkung:
Grünlanderhaltungsprämie
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Biologischer Flächenschutz, NATURA 
2000 und Artenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

681 03 332 Entschädigungen für Nutzungsbeschränkun-
gen für das Programm NATURA 2000

660,0 +600,0 1.260,0
 (02)

Bemerkung:
Grünlanderhaltungsprämie

Neuer Titel

894 03 332 An die Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-
stein für investive Maßnahmen zur Umsetzung 
des (Hoch-) Moorschutzprogramms

0,0 +700,0 700,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen in Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1313.00.11998 geleistet werden. 

Bemerkung:
Umsetzung des (Hoch-)Moorschutzprogramms

Summe der Maßnahmegruppe 02 1.383,0 +1.300,0 2.683,0

Abschluss Kapitel 13 13
2009 Gesamteinnahmen 17.136,5 +1.433,3

0,0
18.569,8

Gesamtausgaben 22.562,6 +1.300,0
0,0

23.862,6

Zuschuss 5.426,1 -133,3 5.292,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 14.532 - 14.532
davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.107 - 4.107
davon fällig Haushaltsjahr 2011 3.540 - 3.540
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.980 - 2.980

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 3.905 - 3.905
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Titel weggefallen

632 07 623 Erstattung von Verwaltungsausgaben an die 
Kreise

1.518,8 -1.518,8 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 15 - 633 01

Neuer Titel

633 01 623 Erstattung von Verwaltungsausgaben an die 
Kreise

0,0 +1.518,8 1.518,8

Bemerkung:
Umgruppierung siehe Titel 632 07

685 02 623 Betriebszuschuss für den Landesbetrieb für 
Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz SH (LKN)

25.101,7 +325,5 25.427,2

Bemerkung:
Irrtümliche Übertragung von Bewirtschaftungskosten. Einsparung im Kap. 1220
Mehr wegen Übernahme Personal aus dem MJAE

31 Grundsatzaufgaben zur Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie (Oberflächen-
wasserabgabe)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

633 31 623 Erstattungen von Kosten in den Bearbeitungs-
gebieten

665,0 0,0 665,0
 (31)

Bemerkung:
Änderung der Zweckbestimmung,da nicht mehr aktuell.

Summe der Maßnahmegruppe 31 1.588,8 0,0 1.588,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 13 15
2009 Gesamteinnahmen 59.132,4 0,0

0,0
59.132,4

Gesamtausgaben 62.278,5 +1.844,3
-1.518,8

62.604,0

Zuschuss 3.146,1 +325,5 3.471,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 9.913 - 9.913
davon fällig Haushaltsjahr 2010 5.501 - 5.501
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.737 - 2.737
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.376 - 1.376

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 299 - 299
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 16 Abfallwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

09 Abfallvermeidung, Stoffwirtschaft, Abfall-
wirtschaft, Altlastensanierung und 
Bodenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

883 53 332 An Kreise und Gemeinden für die Altlastensa-
nierung

1.400,0 -88,7 1.311,3
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 900 +350 1.250

davon fällig Haushaltsjahr 2010 400 +350 750

davon fällig Haushaltsjahr 2011 300 0 300

davon fällig Haushaltsjahr 2012 200 0 200

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Umschichtung innerhalb des Einzelplans

Summe der Maßnahmegruppe 09 3.380,5 -88,7 3.291,8

Abschluss Kapitel 13 16
2009 Gesamteinnahmen 3.161,8 0,0

0,0
3.161,8

Gesamtausgaben 10.308,1 0,0
-88,7

10.219,4

Zuschuss 7.146,3 -88,7 7.057,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.810 +350 2.160
davon fällig Haushaltsjahr 2010 760 +350 1.110
davon fällig Haushaltsjahr 2011 570 - 570
davon fällig Haushaltsjahr 2012 430 - 430

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 50 - 50
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Titel weggefallen

271 01 528 Erstattung der EU für die Ausrüstung mit 
einem Fischereiüberwachungsprogramm

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Titel kann gelöscht werden, da sich die EU nicht beteiligt

Neuer Titel

271 05 528 Beteiligung der EU an Einführung der elektro-
nischen Logbuchführung

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Die Einnahme i.h.v. 90,0 T€ wird in 2011 erwartet.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

Neuer Titel

533 04 542 Werkverträge im Rahmen des Monitorings der 
Lebensstadien des Aals

0,0 +120,0 120,0

Bemerkung:
Monitoring gem. EU- Vorgabe; ohne Kofinanzierung

812 01 542 Ausrüstung mit einem Fischereiüberwa-
chungsprogramm

0,0 +12,0 12,0

Bemerkung:
Beschaffung von 6 Messgeräten zur Bestimmung sämtlicher Maschenöffnungen

Neuer Titel

892 03 528 Einführung der elektronischen Logbuchfüh-
rung

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Die Einführung der elektronischen Logbuchführung ist aufgrund einer EU- Vorgabe verpflichtend.

03 Maßnahmen zur Förderung der Dorf- und 
ländlichen Regionalentwicklung in 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zu 635.800 Euro, darüber hinaus bis zur Höhe der bei 346 01 angeordneten Einnahmen, sowie der für 
diesen Zweck bei 1320- 346 01 MG 03 aufkommenden Einnahmen geleistet werden.

893 02 521 Zuwendungen für Dorferneuerungsmaßnah-
men an Sonstige

200,0 +100,0 300,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 51 +51 102

davon fällig Haushaltsjahr 2010 51 0 51

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +51 51

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Pilotprojekt zur Positionierung des Landes als Pferde- u. Reiterland

Summe der Maßnahmegruppe 03 535,8 +100,0 635,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

21 Zuwendungen an die Landwirtschafts-
kammer

Neuer Titel

671 22 511 Erstattung der Kosten für Weisungsaufgaben 0,0 +4.307,3 4.307,3
 (21)

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 22

Neuer Titel

671 24 549 Erstattung der Kosten für die Überführung der 
Beratung “Frauen im Agrarbereich“

0,0 0,0 0,0
 (21)

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 24

Neuer Titel

671 27 549 Beteiligungen an den Pensionslasten gem. § 
21 Abs. 5 LKG

0,0 +1.550,0 1.550,0
 (21)

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 27

Titel weggefallen

685 22 511 Erstattung der Kosten für Weisungsaufgaben 4.307,3 -4.307,3 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 22

Titel weggefallen

685 24 549 Erstattung der Kosten für die Überführung der 
Beratung “Frauen im Agrarbereich“

0,0 0,0 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 24

Titel weggefallen

685 27 549 Beteiligung an den Pensionslasten gem. § 21 
Abs. 5 LKG

1.550,0 -1.550,0 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 27

Summe der Maßnahmegruppe 21 9.147,3 0,0 9.147,3
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Abschluss Kapitel 13 17
2009 Gesamteinnahmen 3.808,6 0,0

0,0
3.808,6

Gesamtausgaben 33.020,1 +6.089,3
-5.857,3

33.252,1

Zuschuss 29.211,5 +232,0 29.443,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.285 +51 1.336
davon fällig Haushaltsjahr 2010 853 - 853
davon fällig Haushaltsjahr 2011 232 +51 283
davon fällig Haushaltsjahr 2012 100 - 100

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 100 - 100
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 18 Nachhaltige Entwicklung / Agenda 21

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

282 01 332 Zuschüsse Dritter für Biomasseförderung 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
vorsorglich eingerichteter Einnahmetitel
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 18 Nachhaltige Entwicklung / Agenda 21

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Ausgaben

02 Energetische und stoffliche Nutzung von 
Biomasse und nachwachsenden Roh-
stoffen

Haushaltsvermerk unverändert

671 05 332 Verwaltungskostenerstattung an die Investiti-
onsbank

100,0 +85,0 185,0
 (02)

Bemerkung:
anteilige Verw. Kosten für Biomasse

892 07 332 Förderung von Vorhaben zur energetischen 
Nutzung von Biomasse

2.150,0 +200,0 2.350,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen in 2009 bis zur Höhe von 1.150,0 T€ und in 2010 bis zur Höhe von 700,0 T€, darüber hinaus in Höhe der tat-
sächlichen Einnahmen bei Titel 1318.00.282 01,der zugesagten Einnahmen bei Titel 1318.00.34603 sowie die für diesen 
Zweck bei 1320.03.34601 aufkommenden Einnahmen geleistet werden.

Bemerkung:
zusätzliche Schleswig- Holstein Fonds Mittel vom Wirtschaftsministerium, Einsparung bei 0613 TG 64

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.330,0 +285,0 2.615,0

Abschluss Kapitel 13 18
2009 Gesamteinnahmen 1.272,4 0,0

0,0
1.272,4

Gesamtausgaben 4.642,1 +285,0
0,0

4.927,1

Zuschuss 3.369,7 +285,0 3.654,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.913 - 5.913
davon fällig Haushaltsjahr 2010 1.920 - 1.920
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.710 - 1.710
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.600 - 1.600

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 683 - 683
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 19 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 01 314 Vertragliche Entgelte für Kontrollen der Rind-
fleischetikettierung

0,0 +15,0 15,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 0 +48 48

davon fällig Haushaltsjahr 2010 0 +12 12

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +12 12

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +12 12

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 +12 12

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf bis zur Höhe der für diesen Zweck aufkommenden Einnahmen bei Titel 1319.00.111 01 überschritten werden.

Bemerkung:
Vergabe Werkvertrag

534 03 314 Untersuchung von Proben auf organische 
Schadstoffe mittels Stabilisotopenanalytik 
und Untersuchung von Rindfleischproben auf 
ihre Bestandteile

23,0 +75,0 98,0

Bemerkung:
zusätzliche Dioxinuntersuchungen

02 Tierseuchenverhütung und -bekämpfung

683 07 314 Maßnahmen gegen die Tollwut und andere 
bekämpfungspflichtige Tierseuchen

40,0 +300,0 340,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1319.00.27110 und 
1319.00.281 01 überschritten werden.

Bemerkung:
Salmonellen

Summe der Maßnahmegruppe 02 282,0 +300,0 582,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 19 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

03 Landesbetrieb “Landeslabor“

Haushaltsvermerk unverändert

685 05 314 Zuschuss zum laufenden Betrieb für Futter-
mittelkontrolle

1.223,5 +53,5 1.277,0
 (03)

Bemerkung:
Personalkosten

Summe der Maßnahmegruppe 03 9.893,5 +53,5 9.947,0

Abschluss Kapitel 13 19
2009 Gesamteinnahmen 322,3 0,0

0,0
322,3

Gesamtausgaben 13.909,9 +443,5
0,0

14.353,4

Zuschuss 13.587,6 +443,5 14.031,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 100 +48 148
davon fällig Haushaltsjahr 2010 25 +12 37
davon fällig Haushaltsjahr 2011 25 +12 37
davon fällig Haushaltsjahr 2012 25 +12 37

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 25 +12 37
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 20 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

08 Küstenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

685 01 625 Zuschuss an den LKN zum laufenden Betrieb 
(GAK)

11.578,9 0,0 11.578,9
 (08)

Zweckbestimmung geändert

891 03 625 Zuschuss an den LKN für Investitionen zum 
laufenden Betrieb (GAK)

23.039,4 0,0 23.039,4
 (08)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2009 11.559 +5.000 16.559

davon fällig Haushaltsjahr 2010 4.100 +2.000 6.100

davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.959 +2.000 6.959

davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.500 +1.000 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Zusätzliche VE aufgrund Sonderrahmenplan Küstenschutz

Summe der Maßnahmegruppe 08 39.297,2 0,0 39.297,2

Abschluss Kapitel 13 20
2009 Gesamteinnahmen 70.106,9 0,0

0,0
70.106,9

Gesamtausgaben 88.712,7 0,0
0,0

88.712,7

Zuschuss 18.605,8 0,0 18.605,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 36.770 +5.000 41.770
davon fällig Haushaltsjahr 2010 16.380 +2.000 18.380
davon fällig Haushaltsjahr 2011 10.102 +2.000 12.102
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.117 +1.000 7.117

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 4.171 - 4.171
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2009

zu ändern neuer Ansatz
2009

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 13

2009 Gesamteinnahmen 158.527,4 +1.457,6
0,0

159.985,0

Gesamtausgaben 270.041,4 +9.993,9
-7.864,8

272.170,5

Zuschuss 111.514,0 +671,5 112.185,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 70.990 +5.449 76.439
davon fällig Haushaltsjahr 2010 29.881 +2.362 32.243
davon fällig Haushaltsjahr 2011 19.105 +2.063 21.168
davon fällig Haushaltsjahr 2012 12.771 +1.012 13.783

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 9.233 +12 9.245
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 01

Einnahmen

Neuer Titel

359 04 011 Entnahme aus der Rücklage “Leistungen an 
ausgeschiedene Abgeordnete“

0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.329,5 +66,3 1.395,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmiitel 2008 aus dem Einzelplan 11 und Erhöhung im Umfang einer halben Stelle beim Wissen-
schaftlichen Dienst.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

3.686,9 +106,9 3.793,8

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Neuer Titel

453 01 011 Trennungsgeld und Umzugskostenvergütun-
gen

0,0 0,0

02 Leistungen an Abgeordnete, ehemalige 
Abgeordnete und deren Hinterbliebenen

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

919 04 011 Zuführung an die Rücklage “Leistungen an 
ausgeschiedene Abgeordnete“

0,0 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 12.873,4 0,0 12.873,4

62 Ausbildungsinitiative des Landtages

Haushaltsvermerk unverändert

428 62 011 Ausbildungsentgelte 83,6 +2,4 86,0
 (62)

Bemerkung:
Umsetzung der Tariverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Summe der Titelgruppe 62 104,6 +2,4 107,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 01 01
2010 Gesamteinnahmen 42,8 0,0

0,0
42,8

Gesamtausgaben 25.326,5 +175,6
0,0

25.502,1

Zuschuss 25.283,7 +175,6 25.459,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 02 Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

587,3 +17,0 604,3

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

856,2 +24,8 881,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 02
2010 Gesamteinnahmen 20,2 0,0

0,0
20,2

Gesamtausgaben 1.825,8 +41,8
0,0

1.867,6

Zuschuss 1.805,6 +41,8 1.847,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 03 Die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

227,5 +6,6 234,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

320,3 +9,3 329,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 03
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 623,3 +15,9
0,0

639,2

Zuschuss 623,3 +15,9 639,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

01 04 Der Beauftragte für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

124,7 +3,6 128,3

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 01 04
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 150,0 +3,6
0,0

153,6

Zuschuss 150,0 +3,6 153,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

01 Landtag

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 01

2010 Gesamteinnahmen 63,0 0,0
0,0

63,0

Gesamtausgaben 27.925,6 +236,9
0,0

28.162,5

Zuschuss 27.862,6 +236,9 28.099,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

02 Landesrechnungshof

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 02
Einzelplan 02

2010 Gesamteinnahmen 0,5 0,0
0,0

0,5

Gesamtausgaben 6.348,9 0,0
0,0

6.348,9

Zuschuss 6.348,4 0,0 6.348,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 03

Ausgaben

462 01 989 Globale Minderausgaben für Strukturmaßnah-
men im Personalbereich

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

511 01 011 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchgegenstände

164,0 -50,0 114,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Sachkostenrücklage der Staatskanzlei wird 2009 und 2010 jeweils in Höhe von 50,0 T€ aufgelöst; die Mittel werden bei Titel 
0301 - 359 02 eingenommen.

Abschluss Kapitel 03 01
2010 Gesamteinnahmen 516,5 0,0

0,0
516,5

Gesamtausgaben 10.721,5 0,0
-50,0

10.671,5

Zuschuss 10.205,0 -50,0 10.155,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 02 Bundesangelegenheiten, Vertretung des Landes Schleswig-Holstein in Berlin

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

430,4 -61,0 369,4

Bemerkung:
Umsetzung einer Planstelle ( A 15) mit Budget gemäß des von der St-Runde beschlossenen Rotationsverfahrens in das MLUR.

Abschluss Kapitel 03 02
2010 Gesamteinnahmen 40,5 0,0

0,0
40,5

Gesamtausgaben 2.101,7 0,0
-61,0

2.040,7

Zuschuss 2.061,2 -61,0 2.000,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 05 Landeszentrale für politische Bildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben - mit Ausnahme der Maßnahmegruppe 01 - dürfen in 2009 bis zur Höhe von 493,5 T€, in 2010 bis zur Höhe von 
438,4 T€, darüber hinaus in Höhe der tatsächlichen Einnahmen geleistet werden.

Die Ausgaben der Hauptgruppe 4 sind gegenseitig deckungsfähig.

Bemerkung:
Anpassung des Kapitelvermerks an die veränderten Haushaltsansätze.

Ausgaben

422 01 151 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

52,4 +11,0 63,4

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 03 05
2010 Gesamteinnahmen 104,0 0,0

0,0
104,0

Gesamtausgaben 905,4 +11,0
0,0

916,4

Zuschuss 801,4 +11,0 812,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Neuer Titel

132 02 183 Erlöse aus der Veräußerung von Teilen der 
Kutschensammlung

0,0 0,0

Bemerkung:
Aus möglicher Veräußerung von Teilen der Kutschensammlung, die aus konzeptionellen und musealen Gründen nicht mehr 
benötigt werden.

Neuer Titel

359 15 183 Entnahme aus der Rücklage “Investitionspro-
gramm Kulturelles Erbe“

0,0 0,0

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

685 02 183 Anteil des Landes an den Kosten der Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz

818,0 +49,8 867,8

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

685 06 187 Kulturstiftung der Länder 290,0 +33,3 323,3

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

02 Stiftung Schleswig-Holsteinische Lan-
desmuseen Schloss Gottorf

685 21 183 Zuschuss für den laufenden Betrieb der Stif-
tung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf

5.300,0 +50,0 5.350,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 132 02 geleistet werden.

Bemerkung:
Haushaltsansatz: Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
Haushaltsvermerk: Für den Fall, dass Teile der Kutschensammlung veräußert werden, sollen die Einnahmen der Stiftung zur 
Verfügung stehen.

893 21 183 Zuschuss für Investitionen der Stiftung 
Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf

530,0 0,0 530,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 02 5.830,0 +50,0 5.880,0

04 Landeskulturzentrum Salzau

893 41 188 Zuschuss für Investitionen 0,0 0,0 0,0
 (04)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 893 41

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 04 485,0 0,0 485,0

07 Minderheiten und Grenzverbände

686 03 187 Zuwendungen an den ADS-Grenzfriedens-
bund e.V. Arbeitsgemeinschaft Deutsches 
Schleswig

854,0 -10,0 844,0
 (07)

Bemerkung:
Der geringere Bedarf des ADS wird zum Ausgleich des Ansatzes 2009 für die Zuwendung der Geschäftsstelle des Dt. Grenz-
vereins verwendet.

Summe der Maßnahmegruppe 07 2.356,9 -10,0 2.346,9

08 Musikförderung

684 15 191 Zuwendungen im Bereich der Musik 90,0 0,0 90,0
 (08)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +40 40

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +40 40

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Ausbringung einer VE im HH-Jahr 2010, um bereits Verträge für 2011 abschließen zu können.

Summe der Maßnahmegruppe 08 2.850,5 0,0 2.850,5

10 Förderung privater und freier Theater

Neuer Titel

684 38 181 Zuwendungen für die Eutiner Festspiele 0,0 +55,4 55,4
 (10)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 684 38

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen von 893 04 MG 10.

Bemerkung:
Umwandlung in eine laufende Zuwendung, da keine Investitionen vorgesehen sind - vgl. Titel 0306 - 893 04 MG 10.

893 04 181 Zuschuss Investitionsmaßnahmen Eutiner 
Festspiele

55,4 -55,4 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 684 38 MG 10.

Bemerkung:
Vgl. Titel 0306 - 684 38 MG 06.

Summe der Maßnahmegruppe 10 359,5 0,0 359,5

12 Förderung von Film und Medien

Haushaltsvermerk unverändert

684 47 193 Film- und Medienprojekte 0,0 +120,0 120,0
 (12)

Bemerkung:
Veranschlagt sind die anteiligen Kosten für Preisgelder für den Norddeutschen Filmpreis, der ab 2009 jährlich gemeinsam mit 
der Freien und Hansestadt Hamburg verliehen werden soll, sowie Mittel für die öffentliche Preisverleihung.
Daneben wird der Kinopreis Schleswig-Holstein biennal vergeben. Er würdigt herausragende Jahresprogramme der Kinobetrei-
ber. Ab 2011 sind hierfür zusätzlich 30,0 T € eingeplant.

Summe der Maßnahmegruppe 12 182,7 +120,0 302,7

14 Spartenübergreifende Förderungsmaß-
nahmen

681 04 193 Stipendien für Aufenthalte von Künstlerinnen 
und Künstlern in den Künstlerhäusern

0,0 0,0 0,0
 (14)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 686 11 MG 14.

Summe der Maßnahmegruppe 14 607,0 0,0 607,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

15 Museen und Ausstellungen

Neuer Titel

684 29 183 Zuwendung für Schloss Glücksburg 0,0 +150,0 150,0
 (15)

Bemerkung:
Zuweisung für Betrieb und Erstellung eines Museumskonzeptes Schloss Glücksburg.

684 56 183 Zuwendungen zur institutionellen Förderung 
von Museen

242,0 -100,0 142,0
 (15)

Bemerkung:
Kürzung in Höhe von jeweils 50,0 T€ für Mehrbedarfe beim Freilichtmuseum Molfsee (Titel 0306-893 06 MG 15) und bei der 
Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf (Titel 0306-685 21 MG 02).

893 06 183 Zuwendungen an das Freilichtmuseum Molf-
see

128,0 +50,0 178,0
 (15)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
Haushaltsansatz: Der Geschäftsbericht des Freilichtmuseums Molfsee weist ab 2009 bei den Investitionen für Baumaßnahmen 
einen höheren Bedarf aus, der durch einen um 50,0 T€ höheren Landeszuschuss gedeckt werden soll.
Haushaltsvermerk: vgl. Titel 0306-893 07 MG 15.

893 07 183 Investitionsprogramm Kulturelles Erbe 0,0 +3.000,0 3.000,0
 (15)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 359 15 geleistet werden.

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zugunsten der Titel 0306-893 21 MG 02, 0306-893 41 MG 04, 0306-893 06 MG 15, 0306-
893 09 MG 15, 0310-893 01, 0310-893 06 und 1203-712 02.

Die Staatskanzlei darf Rücklagen bilden und im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel und Verpflichtungsermächti-
gungen umsetzen sowie weitere Titel und Haushaltsvermerke einrichten und ändern, wenn und soweit die Finanzierung der 
Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Abweichend von der Veranschlagung im Haushaltsentwurf sollen nunmehr auch für die Jahre 2009 und 2010 vorbehaltlos 
jeweils 3 Mio. € Barmittel bereitgestellt werden.

893 09 183 Kulturtouristische Investitionen 0,0 0,0 0,0
 (15)

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 06 Kulturförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

916 01 183 Zuführung an die Rücklage “Investitionspro-
gramm Kulturelles Erbe“

0,0 0,0
 (15)

Neuer Haushaltsvermerk

Der Rücklage dürfen nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel des Investitionsprogramms Kulturelles Erbe zugeführt 
werden.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

Summe der Maßnahmegruppe 15 687,8 +3.100,0 3.787,8

Abschluss Kapitel 03 06
2010 Gesamteinnahmen 825,0 0,0

0,0
825,0

Gesamtausgaben 16.176,2 +3.508,5
-165,4

19.519,3

Zuschuss 15.351,2 +3.343,1 18.694,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 12.000 +40 12.040
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.000 +40 6.040
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.000 - 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 07 Landesarchiv

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 162 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

501,8 +40,0 541,8

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 03 07
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 1.621,3 +40,0
0,0

1.661,3

Zuschuss 1.621,3 +40,0 1.661,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 08 Schleswig-Holsteinische Landesbibliothek

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 162 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

232,3 +27,0 259,3

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

Abschluss Kapitel 03 08
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 1.083,0 +27,0
0,0

1.110,0

Zuschuss 1.083,0 +27,0 1.110,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 10 Landesamt für Denkmalpflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 195 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

321,6 +28,0 349,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11

893 01 195 Erhaltung der Bau- und Kunstdenkmäler 767,0 0,0 767,0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

893 06 195 Restaurierung Schloss Eutin 364,0 0,0 364,0

Haushaltsvermerk geändert

Zusätzlich einseitig deckungsfähig zu Lasten Titel 0306-893 07 MG 15.

50,0 T€ übertragen von 1203-711 17.

Bemerkung:
vgl. Titel 0306-893 07 MG 15

61 Ausgaben aus Finanzierungen Dritter

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 272 01 und 282 02 geleistet werden.
Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel sind Abweichungen von den Stellenübersichten hinsichtlich der Anzahl der 
Stellen und ihrer Eingruppierung möglich.

Bemerkung:
Da Ausgaben nur in Höhe der tatsächlichen Einnahmen geleistet werden dürfen, kann es keine Deckungsfähigkeit zum gesam-
ten Kapitel 0310 geben.

Summe der Titelgruppe 61 0,0 0,0 0,0

Abschluss Kapitel 03 10
2010 Gesamteinnahmen 42,0 0,0

0,0
42,0

Gesamtausgaben 2.230,2 +28,0
0,0

2.258,2

Zuschuss 2.188,2 +28,0 2.216,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 03

2010 Gesamteinnahmen 1.528,0 0,0
0,0

1.528,0

Gesamtausgaben 52.420,2 +3.614,5
-276,4

55.758,3

Zuschuss 50.892,2 +3.338,1 54.230,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 12.000 +40 12.040
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.000 +40 6.040
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.000 - 6.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 04

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

8.058,6 +135,0 8.193,6

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0401 - 356 05 und 0401 - 359 01 über-
schritten werden.

514,3 T€ übertragen von 0401 - 428 01, 22,2 T€ übertragen von 0403 - 422 01, 5,5 T€ übertragen von 0403 - 422 61 (TG 61) 
und 136,8 T€ übertragen von 0410 - 422 69 (TG 69).

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

3.284,1 +1.553,9 4.838,0

Haushaltsvermerk geändert

60,2 T€ übertragen von 0410-428 69 (TG 69) und 58,1 T€ übertragen von 0506 - 428 01.

514,3 T€ übertragen nach 0401 - 422 01 und 821,8 T€ übertragen nach 0401 - 422 02.

526 01 011 Gerichts- und ähnliche Kosten 44,0 +56,0 100,0

Bemerkung:
Gedeckt durch Minderausgaben bei 0416.04.63304

533 08 011 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen für 
Personalauswahlverfahren

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen

07 Statistik

Haushaltsvermerk unverändert

685 09 014 Zuschuss an Hamburg für Personal- und Ver-
waltungsausgaben des Statistischen Amtes 
Hamburg / Schleswig-Holstein

17.303,5 -267,3 17.036,2
 (07)

Haushaltsvermerk geändert

343,8 T€ übertragen nach 0501 - 685 04
61,1 T€ übertragen nach 0601 - 685 04

Bemerkung:
Siehe § 8 Abs. 11 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Maßnahmegruppe 07 17.561,5 -267,3 17.294,2

62 Ausbildung, Umschulung und Fortbil-
dung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter

632 62 131 Kostenanteil des Landes für die Hochschule 
für Verwaltungswissenschaften Speyer

69,5 +8,9 78,4
 (62)

Bemerkung:
Gedeckt durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

Summe der Titelgruppe 62 3.115,5 +8,9 3.124,4

Titelgruppe geändert

66 Ausgleichsabgabe nach SGB IX

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Titelgruppe 66 119,8 0,0 119,8

Abschluss Kapitel 04 01
2010 Gesamteinnahmen 2.093,1 0,0

0,0
2.093,1

Gesamtausgaben 46.455,0 +1.753,8
-267,3

47.941,5

Zuschuss 44.361,9 +1.486,5 45.848,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.742 - 1.742
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.742 - 1.742
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 02 Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Neuer Titel

119 02 324 Rückzahlungen aus der Förderung des außer-
schulischen Sports

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Zur Annahme von überzahlten oder nicht verbrauchten Fördermitteln im Bereich der außerschulischen Sportförderung.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 02 Sport

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

686 02 324 Förderung des außerschulischen Sports 504,0 0,0 504,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0402 - 119 02 geleistet werden.

Übertragbar einschließlich der nicht verbrauchten Einnahmen.

Darüber hinaus dürfen Mehrausgaben in Höhe von 8,16% der tatsächlichen Mehreinnahmen bei Titel 0402-381 01 geleistet 
werden.

Bemerkung:
Die aus den Regelungen des Glücksspielstaatsvertrages der Sportförderung zur Verfügung stehenden Mittel müssen für diesen 
Zweck in voller Höhe eingesetzt werden; dies schließt auch zurück gezahlte Mittel ein.

Abschluss Kapitel 04 02
2010 Gesamteinnahmen 6.234,0 0,0

0,0
6.234,0

Gesamtausgaben 6.416,6 0,0
0,0

6.416,6

Zuschuss 182,6 0,0 182,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

427 01 421 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte

345,8 0,0 345,8

Haushaltsvermerk weggefallen

527 01 421 Dienstreisen 100,0 +130,0 230,0

Bemerkung:
Deckung durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

533 02 421 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen und 
anderen Vertragsformen für Boden- und 
Grundwasserschutz

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

533 99 421 Leistungsentgelte an die GMSH 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

812 02 421 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen für Zwecke des Boden- und 
Grundwasserschutzes

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

weggefallen

Abschluss Kapitel 04 03
2010 Gesamteinnahmen 11.696,0 0,0

0,0
11.696,0

Gesamtausgaben 28.698,0 +130,0
0,0

28.828,0

Zuschuss 17.002,0 +130,0 17.132,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 07 Ausländer- und Migrationsangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Integration von Migrantinnen und 
Migranten

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

684 06 246 Landesweite Beratungsprojekte 119,0 0,0 119,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.026,0 0,0 2.026,0

Abschluss Kapitel 04 07
2010 Gesamteinnahmen 262,0 0,0

0,0
262,0

Gesamtausgaben 23.025,0 0,0
0,0

23.025,0

Zuschuss 22.763,0 0,0 22.763,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Titel weggefallen

111 07 042 Einnahmen aus der Bereitstellung von Digital-
funktechnik

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Neue (Einnahme-)Titelgruppe 63

Neue Titelgruppe

63 Digitalfunk

Neuer Titel

231 63 042 Kostenerstattungen für die Bereitstellung 
eines digitalen Sprech- und Datenfunkver-
kehrs

0,0 0,0
 (63)

Neuer Titel

331 63 042 Kostenerstattungen des Bundes für den Auf-
bau eines digitalen Sprech- und Datenfunksy-
stems

0,0 +4.408,2 4.408,2
 (63)

Neuer Titel

333 63 042 Kostenerstattung der Kommunen für den Auf-
bau eines digitalen Sprech- und Datenfunkver-
kehrs

0,0 0,0
 (63)

Neuer Titel

359 63 951 Entnahme aus der Rücklage “Digitalfunk“ 0,0 0,0
 (63)

Summe der Titelgruppe 63 +4.408,2 4.408,2
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 042 Bezüge  und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

226.758,2 +7.979,2 234.737,4

Haushaltsvermerk unverändert

518 99 042 Leasingraten für Dienstkraftfahrzeuge 4.293,9 0,0 4.293,9

Haushaltsvermerk weggefallen

63 Digitalfunk

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einnahmen bei 0410 - 359 63 und der Mehreinnahmen bei 0410 - 331 63 geleistet wer-
den.
Im Haushaltsjahr 2010 dürfen Mehrausgaben bis zur Höhe von 470,0 T€ der tatsächlichen Einnahmen bei 0410 - 231 63 gelei-
stet werden.

511 63 042 Geschäftsbedarf, Kommunikation, Geräte, 
Ausstattung und Ausrüstung

5,0 +10,0 15,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

514 63 042 Unterhaltungs- und Betriebskosten für die 
Leitstellen und den Digitalfunk

3.886,6 -433,0 3.453,6
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

Zweckbestimmung geändert

517 63 042 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude 
und Räume für die Basisstationen des Digital-
funks

0,0 0,0 0,0
 (63)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Zwischen FM und IM ist vereinbart, die Entscheidung, ob diese Bewirtschaftungsleistungen zentralisiert werden, bis zum rei-
bungslosen Betrieb des Digitalfunknetzes zurückzustellen. Für 2009 und 2010 werden die Auszahlungen im Rahmen der Dek-
kungsfähigkeit in der Titelgruppe getätigt.

Zweckbestimmung geändert

518 63 042 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume der Basisstationen für 
den Digitalfunk

0,0 0,0 0,0
 (63)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 518 63

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Zwischen FM und IM ist vereinbart, die Entscheidung, ob diese Mieten und Pachten zentralisiert werden, bis zum reibungslosen 
Betrieb des Digitalfunknetzes zurückzustellen. Für 2009 und 2010 werden die Auszahlungen im Rahmen der Deckungsfähig-
keit in der Titelgruppe getätigt.

Zweckbestimmung geändert

527 63 042 Dienstreisen 10,0 +15,0 25,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Mehr wegen der Erhöhung der Mitarbeiterzahl.

Zweckbestimmung geändert

634 63 042 Erstattungen an die Bundesanstalt für den 
Digitalfunk der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS)

570,0 +408,0 978,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Für die Anmeldung wurde der am 19. September 2008 vorgelegte Wirtschaftsplan der BDBOS zu Grunde gelegt.

Neuer Titel

711 63 042 Bauliche Maßnahmen für den Aufbau eines 
digitalen Sprech- und Datenfunksystems

0,0 0,0 0,0
 (63)

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems.
Auszahlungen werden im Rahmen der Deckungsfähigkeit in der Titelgruppe getätigt. Es handelt sich hauptsächlich um die Bau-
maßnahmen zur Ertüchtigung der Antennenstandorte für den Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

812 63 042 Einführung eines digitalen Sprech- und Daten-
funksystems

11.229,3 +18.299,0 29.528,3
 (63)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 7.100 -600 6.500

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.900 +4.600 6.500

davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.600 -2.600 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.600 -2.600 0

Bemerkung:
Anpassung an die aktuelle Planung zum Aufbau eines digitalen Sprech- und Datenfunksystems

Neuer Titel

919 63 951 Zuführung an die Rücklage “Digitalfunk“ 0,0 0,0
 (63)

Summe der Titelgruppe 63 15.725,9 +18.299,0 34.024,9
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

67 Katastrophenschutz

633 67 045 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für Zwecke des Katastrophenschutzes

270,0 +209,1 479,1
 (67)

Bemerkung:
Deckung durch Minderausgaben bei Titel 0416 - 633 04 (MG 04).

Summe der Titelgruppe 67 2.025,6 +209,1 2.234,7

69 Outputorientierte Personalkosten (Poli-
zei - ministerieller Bereich)

422 69 042 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.566,2 -135,0 1.431,2
 (69)

Haushaltsvermerk geändert

136,8 T€ übertragen nach 0401 - 422 01.

428 69 042 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

247,0 -60,2 186,8
 (69)

Neuer Haushaltsvermerk

60,2 T€ übertragen nach 0401 - 428 01.

Summe der Titelgruppe 69 1.813,2 -195,2 1.618,0

Abschluss Kapitel 04 10
2010 Gesamteinnahmen 15.147,0 +4.408,2

0,0
19.555,2

Gesamtausgaben 350.989,3 +26.920,3
-628,2

377.281,4

Zuschuss 335.842,3 +21.883,9 357.726,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 12.731 -600 12.131
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.655 +4.600 9.255
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.798 -2.600 1.198

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 4.278 -2.600 1.678
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 16 Städtebau, Wohnungs- und Bauwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

04 Städtebauförderung

633 04 441 Zinszuschüsse an Sonstige (IB-Fonds Städte-
bauförderung)

435,0 -404,0 31,0
 (04)

Bemerkung:
Weniger durch Anpassung an den Bedarf gemäß Auszahlungsübersicht der Investitionsbank Schleswig-Holstein.

Summe der Maßnahmegruppe 04 17.588,9 -404,0 17.184,9

Abschluss Kapitel 04 16
2010 Gesamteinnahmen 48.672,9 0,0

0,0
48.672,9

Gesamtausgaben 84.291,7 0,0
-404,0

83.887,7

Zuschuss 35.618,8 -404,0 35.214,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 21.530 - 21.530
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.967 - 4.967
davon fällig Haushaltsjahr 2012 6.931 - 6.931

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 9.632 - 9.632
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

04 Innenministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 04

2010 Gesamteinnahmen 84.659,0 +4.408,2
0,0

89.067,2

Gesamtausgaben 551.823,8 +28.804,1
-1.299,5

579.328,4

Zuschuss 467.164,8 +23.096,4 490.261,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 36.003 -600 35.403
davon fällig Haushaltsjahr 2011 11.364 +4.600 15.964
davon fällig Haushaltsjahr 2012 10.729 -2.600 8.129

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 13.910 -2.600 11.310
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 01 Allgemeine Angelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 05

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.231,5 -160,7 1.070,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.
In 2010 einmalige Kürzung um 200 T€ zur Deckung im Sachhaushalt - vgl. Titel 0505-511 01.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.687,6 +47,8 1.735,4

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amts für Hamburg und Schleswig-Holstein

45,5 +298,3 343,8

Bemerkung:
Umsetzung der eindeutig zuzuordnenden Statistiken aufgrund der 2. Stufe der Ressortdeckung. Umsetzung aus Titel 0401-685 
09 MG 07. 

01 Trennungsgeld und Umzugskostenver-
gütungen

Haushaltsvermerk unverändert

453 04 061 Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Finanzämter, des Amtes für Informationstech-
nik und des Bildungszentrums der Steuerver-
waltung des Landes Schleswig-Holstein

105,0 -5,0 100,0
 (01)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.

Summe der Maßnahmegruppe 01 133,0 -5,0 128,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 01 Allgemeine Angelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 05 01
2010 Gesamteinnahmen 41,5 0,0

0,0
41,5

Gesamtausgaben 3.554,0 +346,1
-165,7

3.734,4

Zuschuss 3.512,5 +180,4 3.692,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 02 Finanzen und Haushalt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 062 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

2.453,8 +81,3 2.535,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 062 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

3.833,6 +123,7 3.957,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

527 01 062 Dienstreisen 8,3 +11,2 19,5

Bemerkung:
Für den Vollstreckungsbereich bei der Landeskasse besteht erhöhter Bedarf für Tagegelder in Höhe von 11,2 T€ im Jahr. 

Abschluss Kapitel 05 02
2010 Gesamteinnahmen 471,1 0,0

0,0
471,1

Gesamtausgaben 6.708,1 +216,2
0,0

6.924,3

Zuschuss 6.237,0 +216,2 6.453,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 061 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

106.767,4 +3.101,4 109.868,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

422 02 061 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten 
Hilfskräfte

6.706,7 +210,9 6.917,6

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

422 03 061 Anwärterbezüge der Beamtinnen und Beam-
ten im Vorbereitungsdienst

2.627,9 +69,6 2.697,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 061 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

23.291,4 +651,7 23.943,1

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

511 01 061 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

3.697,8 +370,5 4.068,3

Haushaltsvermerk geändert

Erstattungen Dritter dürfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Bemerkung:
Gemäß letzter Fassung des § 10 des Entwurfes eines Haushaltsstrukturgesetzes zum Haushaltsplan 2009/2010 ist die 
ursprünglich vorgesehene Deckung von Sachkosten aus den Personalkosten nicht mehr möglich. Der Teilansatz 2010 für Post-
, Fernmelde-, Rundfunk- und Fernsehgebühren war deshalb von 2.191,9 T€ um 370,5 T€ auf 2.562,4 T€ zu erhöhen.
Einsparung in gleicher Höhe für 2010 bei den Titeln 0501-422 01 und 0505-422 04 MG 04.

527 01 061 Dienstreisen 881,0 +200,0 1.081,0

Bemerkung:
Für den Steueraußendienst bei den Finanzämtern besteht erhöhter Bedarf für Tagegelder in Höhe von 200,0 T€ im Jahr. 
Minderbedarf in gleicher Höhe bei Titel 0505 - 535 02. 

534 01 061 Verlegung von Dienststellen 15,0 -5,0 10,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Steuerwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 534 01

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.

535 02 061 Kosten des Zahlungsverkehrs 421,0 -200,0 221,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Infolge der Einführung von EOSS bei den Finanzämtern ist in den Finanzkassen das Verfahren Zahlungsanweisung zur Ver-
rechnung, für das Postgirogebühren zu zahlen waren, durch das Verrechnungsscheckverfahren, das kostenfrei über die Bun-
desbank abgewickelt wird, abgelöst worden. 
Mehrbedarf in gleicher Höhe bei Titel 0505 - 527 01.

Neuer Titel

632 01 061 Sonstige Zuweisungen an das Land Mecklen-
burg-Vorpommern

0,0 +400,0 400,0

Bemerkung:
Veranschlagt sind die Ausgleichszahlungen an das Land Mecklenburg-Vorpommern für die Verwaltungskosten, die für die zen-
trale Durchführung der Besteuerung beschränkt steuerpflichtiger natürlicher Personen, die inländische Renteneinkünfte bezie-
hen, entstehen. 
Deckung aus Steuereinnahmen im Einzelplan 11.

04 Amt für Informationstechnik (AIT)

422 04 061 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.782,5 -29,7 4.752,8
 (04)

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.
In 2010 einmalige Kürzung um 170,5 T€ zur Deckung im Sachhaushalt - vgl. Titel 0505-511 01.

428 04 061 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.427,2 +61,2 2.488,4
 (04)

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Summe der Maßnahmegruppe 04 7.428,1 +31,5 7.459,6

Abschluss Kapitel 05 05
2010 Gesamteinnahmen 32.019,5 0,0

0,0
32.019,5

Gesamtausgaben 154.548,5 +5.065,3
-234,7

159.379,1

Zuschuss 122.529,0 +4.830,6 127.359,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

645,8 +25,0 670,8

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

646,9 +12,2 659,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

526 99 859 Kosten für Sachverständige, Gutachten u.ä. 195,0 +130,0 325,0

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Neuer Titel

546 99 871 Vermischte Ausgaben im Zusammenhang mit 
der Veräußerung von Liegenschaften des All-
gemeinen Grundvermögens

0,0 0,0

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel für Anforderung von Katasterauszügen, Notarkosten u.ä.. Deckung erfolgt ggf. aus Titel 531 
03.

01 Amt für Bundesbau

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

533 04 016 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Vertragsformen

0,0 0,0
 (01)

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel für eine eventuelle Beauftragung von Zeitarbeit.

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.758,5 0,0 1.758,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 06 Wirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 05 06
2010 Gesamteinnahmen 4.167,5 0,0

0,0
4.167,5

Gesamtausgaben 3.321,2 +167,2
0,0

3.488,4

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 846,3 -167,2 679,1

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 195 - 195
davon fällig Haushaltsjahr 2011 195 - 195
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 07 Bezügezahlungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

261 02 012 Erstattung von Verwaltungsausgaben für die 
Zahlbarmachung von Bezügen für Dritte

120,0 +80,0 200,0

Haushaltsvermerk geändert

Abzuführende Steuerbeträge sowie Erstattungen zuviel gezahlter Beträge sind von den Einnahmen abzusetzen.

Bemerkung:
Anpassung an die Ist-Entwicklung 2008.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 07 Bezügezahlungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 012 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.347,1 +128,5 4.475,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 012 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

4.064,4 +134,7 4.199,1

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

514 01 012 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen 
und dgl.

1,2 -1,2 0,0

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung des Mehrbedarfes bei Titel 0502-527 01.
Das Fahrzeug wurde aufgrund der Einführung des landesweiten Kurierdienstes entbehrlich und wurde vom Amt für Informati-
onstechnik übernommen.

Abschluss Kapitel 05 07
2010 Gesamteinnahmen 261,5 +80,0

0,0
341,5

Gesamtausgaben 9.023,5 +263,2
-1,2

9.285,5

Zuschuss 8.762,0 +182,0 8.944,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 09 Politische Führung (Verwaltungsmodernisierung)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.156,9 +33,0 1.189,9

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

712,2 +22,8 735,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 05 09
Gesamtausgaben 1.874,4 +55,8

0,0
1.930,2

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 05

2010 Gesamteinnahmen 36.961,1 +80,0
0,0

37.041,1

Gesamtausgaben 179.029,7 +6.113,8
-401,6

184.741,9

Zuschuss 142.068,6 +5.632,2 147.700,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 195 - 195
davon fällig Haushaltsjahr 2011 195 - 195
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 06

Einnahmen

Neuer Titel

111 05 011 Erstattungen der Künstlersozialkasse 0,0 0,0

64 Schleswig-Holsteinische Seemanns-
schule in Lübeck-Travemünde

111 64 155 Lehrgangsgebühren und Entgelte für Unter-
bringung und Verpflegung

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.111 64

119 64 155 Vermischte Einnahmen 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.119 64

124 64 155 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.124 64

132 64 155 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.132 64

341 64 155 Beitrag der Seeberufsgenossenschaft Ham-
burg für Investitionen in Sicherheitstrainings-
anlagen

0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.341 64



- 47 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

359 64 951 Entnahme aus der Rücklage 0,0 0,0
 (64)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 14.64.359 64

Summe der Titelgruppe 64
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

2.420,4 0,0 2.420,4

Haushaltsvermerk geändert

Darf zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.356 05 überschritten werden.

Einseitig deckungsfähig zu Gunsten Titel 0601.00.916 05.

Ab 2009 teilweise übertragen nach 0612.00.42201, 0613.00.42201, 0614.00.42201, 0616.00.42201, 0620.00.42201, 
0623.00.42201 und 0624.00.42201. 

427 01 011 Beschäftigungsentgelte an Vertretungs- und 
Aushilfskräfte

14,0 0,0 14,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 02 geleistet werden.

Ab 2009 teilweise übertragen nach 0612.00.42701, 0613.00.42701, 0614.00.42701, 0616.00.42701, 0620.00.42701, 
0623.00.42701 und 0624.00.42701. 

Bemerkung:
Ergänzung eines fehlenden Zuflussvermerkes.

526 01 011 Gerichts- und ähnliche Kosten 20,0 0,0 20,0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0601.00.111 06 geleistet werden.

Titel weggefallen

526 08 011 Reisekostenvergütungen für Reisen in Perso-
nalvertretungsangelegenheiten und Schwer-
behindertenangelegenheiten im 
Hochschulbereich

6,0 -6,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 01 - 527 03

527 03 011 Reisekostenvergütungen für Reisen in Perso-
nalvertretungs- und Schwerbehindertenange-
legenheiten

13,0 +6,0 19,0

Bemerkung:
Der Ansatz aus der Finanzposition 0601.00.526 08 wurde auf diese Finanzposition übertragen, da eine Veranschlagung in zwei 
Finanzpositionen nicht erforderlich ist.

531 02 011 Öffentlichkeitsarbeit 70,0 0,0 70,0



- 49 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01 Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 531 02

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.0011105 geleistet werden.

01 Erstattungen und Beiträge für die Wahr-
nehmung von Aufgaben durch Dritte

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Summe der Maßnahmegruppe 01 103,4 0,0 103,4

05 Veranstaltungen zu ressortspezifischen 
Themen

Haushaltsvermerk unverändert

534 03 011 Sächliche Verwaltungsausgaben für die 
Durchführung von Veranstaltungen

65,0 +30,0 95,0
 (05)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 05 65,0 +30,0 95,0

Abschluss Kapitel 06 01
2010 Gesamteinnahmen 101,0 0,0

0,0
101,0

Gesamtausgaben 8.060,4 +36,0
-6,0

8.090,4

Zuschuss 7.959,4 +30,0 7.989,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.900 - 4.900
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.900 - 4.900
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 02 Allgemeine Bewilligungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

271 01 023 Erstattungen der Europäischen Union für 
INTERREG III-Projekte

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk weggefallen
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 02 Allgemeine Bewilligungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

05 Abwicklung von Verpflichtungen aus 
Ansiedlungsverträgen für den Wirt-
schaftsraum Brunsbüttel

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 05

Maßnahmegruppe geändert

17 “Zukunftsprogramm Schleswig-Holstein“ 
(ZPW) 2007 bis 2013

Summe der Maßnahmegruppe 17

Abschluss Kapitel 06 02
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 04 Straßenbau und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

685 04 711 Bedarf an Angestellten 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 05 711 Bedarf an Arbeiterinnen und Arbeiter 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 06 711 Bedarf an ständigen, nur teilbeschäftigten 
Kräften

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

685 07 711 Bedarf an Arbeiterinnen und Arbeiter (UI) 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 04
2010 Gesamteinnahmen 0,0

0,0
Gesamtausgaben 0,0 0,0

0,0
0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

132 01 731 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

761 19 731 Binnenhafen Glückstadt, Grundinstandset-
zung Abschnitt 13

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

761 20 731 Außenhafen Glückstadt, Grundinstandsetzung 
Deckwerksfuß und Leitdalben

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 24 731 Grundinstandsetzung des Auslaufbauwerkes 
Porrenkoog-Siel im Außenhafen Husum - 
Nordseite -

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 29 731 Grundinstandsetzung der Fischereikaje im 
Außenhafen Husum

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 30 731 Grundinstandsetzung Querpier II / III Büsum 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 36 731 Friedrichskoog, Stabilisierung des Hafen-
priels

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

762 37 731 Außenhafen Husum, Erneuerung der Leitdal-
ben am Sperrwerk

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 05 Landeseigene Häfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

811 02 731 Erwerb von Fahrzeugen 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 05.06.894 02

812 02 731 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen in den landeseigenen Häfen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 06 05.06.894 02

Abschluss Kapitel 06 05
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 06 Eichwesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

111 01 611 Gebühren und tarifliche Entgelte 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

112 01 611 Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 06
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0
0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 07 Öffentlicher Verkehr auf Schiene und Straße

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

233 01 741 Beiträge von Gemeinden und Gemeindever-
bänden zu Kosten des Schienenpersonennah-
verkehrs

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Künftig wegfallend.

Abschluss Kapitel 06 07
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 0,0 0,0
0,0

0,0

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

119 05 691 Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwen-
dungen einschließlich Zinsen

600,0 0,0 600,0

Haushaltsvermerk weggefallen

03 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“

331 01 692 Erstattung vom Bund für Infrastrukturmaß-
nahmen

3.960,0 +1.250,0 5.210,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

331 03 691 Erstattung vom Bund für betriebliche Investi-
tionen

8.427,0 -616,0 7.811,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

Summe der Maßnahmegruppe 03 12.387,0 +634,0 13.021,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Inanspruchnahme von Gewährleistungs-
zusagen und Beteiligungen

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 0612.00.121 01 geleistet werden.
Übertragbar.

Summe der Maßnahmegruppe 02 3.061,1 0,0 3.061,1

03 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“

Haushaltsvermerk unverändert

683 03 692 Zuschüsse an kleine und mittlere Unterneh-
men für nichtinvestive Maßnahmen

1.400,0 -80,0 1.320,0
 (03)

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

883 01 692 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Infrastrukturmaßnahmen

7.848,6 +2.500,0 10.348,6
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 11.000 +633 11.633

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.652 +633 2.285

davon fällig Haushaltsjahr 2012 4.307 0 4.307

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 5.041 0 5.041

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

892 01 691 Zuschüsse an private Unternehmen für Inve-
stitionen

15.454,0 -1.152,0 14.302,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 12.276 +635 12.911

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.652 +633 2.285

davon fällig Haushaltsjahr 2012 4.499 0 4.499

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 6.125 +2 6.127
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 892 01

Bemerkung:
Anpassung an die bereitgestellten Bundesmittel.

Summe der Maßnahmegruppe 03 24.774,0 +1.268,0 26.042,0

04 Maßnahmen im Rahmen der Mittelstand-
soffensive

Haushaltsvermerk unverändert

685 08 635 An Organisationen der Wirtschaft und ähnli-
che öffentliche Einrichtungen im Mittelstand

30,0 0,0 30,0
 (04)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 100 -100 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 50 -50 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 50 -50 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 04 235,0 0,0 235,0

17 “Zukunftsprogramm Wirtschaft (ZPW)“ 
2007-2013

Haushaltsvermerk unverändert

883 17 692 An Gemeinden und Gemeindeverbände für 
Investitionen

58.113,7 -634,0 57.479,7
 (17)

Summe der Maßnahmegruppe 17 67.106,0 -634,0 66.472,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 12 Wirtschafts- und Strukturpolitik

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 06 12
2010 Gesamteinnahmen 66.777,0 +1.250,0

-616,0
67.411,0

Gesamtausgaben 106.364,4 +2.500,0
-1.866,0

106.998,4

Zuschuss 39.587,4 0,0 39.587,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 98.546 +1.168 99.714
davon fällig Haushaltsjahr 2011 30.399 +1.216 31.615
davon fällig Haushaltsjahr 2012 33.551 -50 33.501

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 34.596 +2 34.598
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 13 Neue Technologien und Energiewirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

686 01 023 Zuschüsse für Interreg IVa-Projekte 0,0 +25,0 25,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar

01 Erstattung und Beiträge für die Wahrneh-
mung von Aufgaben durch Dritte

Haushaltsvermerk unverändert

671 02 011 Erstattung von Kosten für die Abwicklung von 
Förderprogrammen

1.518,0 +75,0 1.593,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Reduzierung wegen Übertragung des Programms “Biomasse und Energie“ (s.a. 1318.02.671 05).
Erhöhung wegen Vertrag zur Energieeffizienzinitiative (s.a. 0613.62.533 62).

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.718,6 +75,0 1.793,6

07 Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation zur Stärkung der Wirt-
schaft in Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

533 01 169 Für Aufträge an Dritte im Rahmen des Techno-
logietransfers sowie für Marktanalysen und 
Projektstudien

15,0 -15,0 0,0
 (07)

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

685 13 169 Projektförderungen öffentlicher Einrichtungen 2.138,0 0,0 2.138,0
 (07)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 13 Neue Technologien und Energiewirtschaft

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 685 13

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +3.500 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +2.000 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +1.000 1.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 +500 500

894 01 169 Investitionsförderungen an öffentliche Ein-
richtungen

0,0 0,0 0,0
 (07)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 3.000 -3.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.500 -1.500 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.000 -1.000 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 500 -500 0

Summe der Maßnahmegruppe 07 5.865,0 -15,0 5.850,0

62 Techniken zur Energieeinsparung

Haushaltsvermerk unverändert

533 62 629 Leistungen Dritter im Rahmen von Landesin-
itiativen

75,0 -75,0 0,0
 (62)

Bemerkung:
Reduzierung wegen Aufgabenübertragungsvertrag zur Energieeffizienzinitiative (s.a. 0613.01.671 02).

Summe der Titelgruppe 62 75,0 -75,0 0,0

Abschluss Kapitel 06 13
2010 Gesamteinnahmen 140.660,0 0,0

0,0
140.660,0

Gesamtausgaben 9.588,6 +100,0
-90,0

9.598,6

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 131.071,4 -10,0 131.061,4

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.658 +500 8.158
davon fällig Haushaltsjahr 2011 3.608 +500 4.108
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.550 - 2.550

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.500 - 1.500
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Neuer Titel

131 02 871 Erlöse aus dem Verkauf von Hafenvorratsflä-
chen in Brunsbüttel

0,0 0,0

Bemerkung:
Vgl. Bemerkung zu Titel 0614.00.741 01.

03 Zuweisungen des Bundes nach dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(GVFG) und Kompensationszahlungen 
nach dem Entflechtungsgesetz

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 03 43.253,0 0,0 43.253,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

526 01 741 Kosten für die Prüfung von Betriebsleitern 10,9 0,0 10,9

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0614.00.111 01 geleistet werden.

682 11 759 An die Kieler Flughafen GmbH 700,0 -40,0 660,0

Neuer Titel

731 01 871 Rückbaukosten in Brunsbüttel 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zugesagten Einnahmen bei Titel 0614.00.131 02 geleistet werden. Übertragbar auch in 
Höhe der Einnahmen bei Titel 0614.00.131 02.

Bemerkung:
Vorgesehen zur Abwicklung des Optionskaufvertrages über Hafenvorratsflächen in Brunsbüttel. Zeitpunkt sowie die konkrete 
Höhe der Rückbauverpflichtung stehen noch nicht fest.

02 Maßnahmen aus Regionalisierungsmit-
teln

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 231 01, 232 01 und 331 04 dieses Kapitels geleistet wer-
den. Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und einseitig deckungsfähig zu Gunsten der Titelgruppen 71 und 73 die-
ses Kapitels sowie zu Gunsten des Titels 0614.00.633 05. Darüber hinaus dürfen bei Titel 0614.02.682 07 Mehrausgaben in 
Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0614.02.231 02 und bei den Titeln 0614.02.682 12 und 0614.02.683 01 Mehraus-
gaben in Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0614.02.232 01 geleistet werden.
Bewilligungen dürfen über die verfügbaren Mittel hinaus bis zur Höhe der vom Bund zur Verfügung zu stellenden Mittel erteilt 
werden.
Einnahmen aus zurückzuzahlenden Zuwendungen sind von den Ausgaben abzusetzen.
Übertragbar.

533 01 741 An die Hamburger Verkehrsverbund GmbH 164,0 0,0 164,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

682 07 741 An nichtbundeseigene Eisenbahnen zum Aus-
gleich betriebsfremder Aufwendungen

1.150,0 0,0 1.150,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 02 216.401,5 0,0 216.401,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

04 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

894 01 711 An den Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig-Holstein für Investitionen

32.613,1 +10.000,0 42.613,1
 (04)

Bemerkung:
Investitionsprogramm

Zweckbestimmung geändert

894 03 711 Kostenbeitrag des Landes zum Ausbau der 
Hinterlandanbindung für die feste Fehmarn-
beltquerung

1.400,0 0,0 1.400,0
 (04)

Summe der Maßnahmegruppe 04 88.475,0 +10.000,0 98.475,0

06 Landesbetrieb für Küstenschutz, Natio-
nalpark und Meeresschutz SH (LKN)

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Übertragbar.

Summe der Maßnahmegruppe 06 2.943,0 0,0 2.943,0

62 Unterhaltung und Betrieb der landesei-
genen Häfen, Fähren, Schiffahrts- und 
Nothafenanlagen

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe. Die Ausgaben der Titelgruppe dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Mehreinnahmen 
bei der Einnahmetitelgruppe 62 überschritten werden.

Summe der Titelgruppe 62 147,0 0,0 147,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 06 14
2010 Gesamteinnahmen 291.718,1 0,0

0,0
291.718,1

Gesamtausgaben 413.041,6 +10.000,0
-40,0

423.001,6

Zuschuss 121.323,5 +9.960,0 131.283,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 24.670 - 24.670
davon fällig Haushaltsjahr 2011 12.070 - 12.070
davon fällig Haushaltsjahr 2012 10.000 - 10.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.600 - 2.600
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 16 Berufliche Bildung und Weiterbildung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Aus- und Weiterbildung

Haushaltsvermerk unverändert

685 12 151 An Organisationen der Wirtschaft zur Förde-
rung von Maßnahmen zur Verbesserung der 
Weiterbildungsinfrastruktur und besonderer 
Zielgruppen sowie innovativer Maßnahmen in 
der Weiterbildung

334,0 -21,0 313,0
 (02)

686 23 252 Förderung von Sondermaßnahmen zur Ver-
besserung der Ausbildungssituation in 
Schleswig-Holstein, zur Attraktivitätssteige-
rung des dualen Systems, Regionale Ausbil-
dungsbetreuung

749,0 +21,0 770,0
 (02)

893 02 151 An Organisationen der Wirtschaft und son-
stige Träger für Investitionen für den Bereich 
Aus- und Weiterbildung

150,0 0,0 150,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 100 +400 500

davon fällig Haushaltsjahr 2011 100 +400 500

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Summe der Maßnahmegruppe 02 3.700,0 0,0 3.700,0

Abschluss Kapitel 06 16
2010 Gesamteinnahmen 2.584,0 0,0

0,0
2.584,0

Gesamtausgaben 8.012,8 +21,0
-21,0

8.012,8

Zuschuss 5.428,8 0,0 5.428,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 8.900 +400 9.300
davon fällig Haushaltsjahr 2011 3.280 +400 3.680
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.140 - 3.140

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.480 - 2.480
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk geändert

Die Titel der Hauptgruppe 6 sind gegenseitig deckungsfähig und einseitig deckungsfähig hinsichtlich der Hauptgruppe 8.
Der Ansatz bei dem Titel  0620.02.891 23 darf bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei den Titeln 0620.02.231 10 und 
231 11 überschritten werden.

682 25 132 Zuschuss für Forschung und Lehre im Univer-
sitätsklinikum Schleswig-Holstein

115.324,0 0,0 115.324,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +115.324 115.324

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +115.324 115.324

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

682 26 132 Zuschuss für das Informations- und Kommu-
nikationssystem des Universitätsklinikums 
Schleswig-Holstein

2.810,0 0,0 2.810,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +2.810 2.810

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +2.810 2.810

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

891 23 132 Zuschuss für Investitionen im Universitätskli-
nikum Schleswig-Holstein

14.982,0 0,0 14.982,0
 (02)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +14.982 14.982

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +14.982 14.982

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 10, 231 11 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 02 133.116,0 0,0 133.116,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

04 Hochschulübergreifende Maßnahmen

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

537 41 131 Für allgemeine Hochschulzwecke 92,0 0,0 92,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

537 42 131 Durchführung wissenschaftlicher Tagungen 26,0 0,0 26,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

686 43 131 Durchführung wissenschaftlicher Tagungen 
Dritter

5,0 0,0 5,0
 (04)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Maßnahmegruppe 04 157,0 0,0 157,0

06 Zuschüsse an die Hochschulen des Lan-
des 

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Maßnahmegruppe 06 geleistet werden.
Zusätzlich dürfen Mehrausgaben bei Titel 0620.06.68525 und 89325 bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei 
0601.00.28201 geleistet werden.
Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Die in der Anlage dargestellten Planstellen und Stellen sind hinsichtlich der Anzahl verbindlich.

Neuer Titel

685 20 011 Excellenz- und Strukturbudget 0,0 0,0 0,0
 (06)

Bemerkung:
Der Innovationsfonds (TG 85) wird in seiner jetzigen Form nicht weiter geführt, die Ansätze in der MFP werden in diesen neuen 
Titel 0620.06.685 20  übertragen.

685 21 131 Zuschuss an die Universität Kiel 135.226,4 +59,8 135.286,2
 (06)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 685 21

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 13 geleistet werden.

Vorjahr auch Titel 0601.00.526 05; 0620.01.632 11; 0620.04.535 41; 0620.78.428 78; 0620.79.453 79; 0624.03.681 32, 681 35.

Bemerkung:
Umsetzung Personalmittel und Stellen im Rahmen der Verlagerung der Realschullehrerausbildung an die Universität Flens-
burg.

685 23 131 Zuschuss an die Universität Flensburg 13.831,3 -59,8 13.771,5
 (06)

Haushaltsvermerk unverändert

685 25 136 Zuschuss an die Fachhochschule Flensburg 11.568,3 0,0 11.568,3
 (06)

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.282 01 geleistet werden.

Vorjahr auch Titel 0620.04.535 41; 0620.79.453 79.

685 26 136 Zuschuss an die Fachhochschule Kiel 17.881,1 +441,3 18.322,4
 (06)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Überführung des Studienkollegs Schleswig-Holstein vom MBF in den Zuständigkeitsbereich des MWV an die Fachhochschule 
Kiel.

893 25 136 Zuschuss für Investitionen bei der Fachhoch-
schule Flensburg

364,9 0,0 364,9
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0601.00.282 01 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 06 254.331,1 +441,3 254.772,4

66 Zusätzliche Überlastmaßnahmen im 
Hochschulbereich

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

425 66 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (66)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 425 66

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

428 66 131 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

0,0 0,0 0,0
 (66)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 66 0,0 0,0 0,0

69 Verbund der wissenschaftlichen Biblio-
theken und Förderungen aus dem Biblio-
theksausstattungsprogramm

Haushaltsvermerk unverändert

428 69 162 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

60,0 -60,0 0,0
 (69)

812 69 162 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen

77,0 +60,0 137,0
 (69)

Summe der Titelgruppe 69 536,0 0,0 536,0

72 Modellversuche im Hochschulbereich

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0620.00.231 09, 232 01 und 381 01 geleistet 
werden. 
Ferner dürfen Ausgaben zusätzlich bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0717.00.231 01 geleistet werden, 
soweit diese nicht bei 0717 - TG 62 verwendet werden.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.

Titel weggefallen

425 72 131 Vergütungen der Angestellten mit Zeitverträ-
gen

0,0 0,0 0,0
 (72)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Titelgruppe 72 1.175,5 0,0 1.175,5

75 Strukturverbessernde Maßnahmen an 
Hochschulen in Lehre und Management

Haushaltsvermerk unverändert

685 75 164 Hochschulvereinbarung Schleswig-Holstein 0,0 0,0
 (75)

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620.06.685 06.

Summe der Titelgruppe 75 116,0 0,0 116,0

76 Schleswig-Holsteinisches Institut für 
Friedenswissenschaften

Haushaltsvermerk unverändert

425 76 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (76)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 76 0,0 0,0 0,0

77 Frauenforschung

Titel weggefallen

425 77 131 Vergütungen der Angestellten 0,0 0,0 0,0
 (77)

Neuer Haushaltsvermerk

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 77 0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

83 BLK-Vereinbarung zur Förderung der 
Weiterentwicklung von Hochschule und 
Wissenschaft sowie zur Realisierung der 
Chancengleichheit für Frauen in For-
schung und Lehre (Hochschul- und Wis-
senschaftsprogramm -HWP-)

426 83 131 Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter 0,0 0,0 0,0
 (83)

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

Summe der Titelgruppe 83 0,0 0,0 0,0

85 Besondere Ausgaben für Forschung und 
Wissenschaft (Innovationsfonds)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

427 85 139 Vergütungen für nicht ständig beschäftigtes 
wissenschaftliches und nichtwissesnschaftli-
ches Personal

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

547 85 139 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausga-
ben

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

686 85 139 Zuwendungen an Dritte 0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

893 85 139 Zuschuss für Investitionen an Forschungs- 
und wissenschaftliche Einrichtungen des Lan-
des

0,0 0,0 0,0
 (85)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 893 85

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 06 20 - 685 20

Summe der Titelgruppe 85 0,0 0,0 0,0

Abschluss Kapitel 06 20
2010 Gesamteinnahmen 9.758,5 0,0

0,0
9.758,5

Gesamtausgaben 415.494,2 +561,1
-119,8

415.935,5

Zuschuss 405.735,7 +441,3 406.177,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +133.116 133.116
davon fällig Haushaltsjahr 2011 +133.116 133.116
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

685 01 164 Zuschuss für den laufenden Betrieb des Insti-
tuts für skandinavische und baltische Archäo-
logie

1.520,0 0,0 1.520,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar.

01 Überregionale Finanzierungen im For-
schungsbereich

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Übertragbar.

Zweckbestimmung geändert

684 14 164 Zuführung von Haushaltsmitteln der WGL-Ein-
richtungen in Schleswig-Holstein zum Haus-
halt der Deutschen Forschungsgemeinschaft

0,0 0,0 0,0
 (01)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Korrektur der Zweckbestimmung. Blaue-Liste-Einrichtungen durch die neue Bezeichnung WGL-Einrichtungen ersetzt.

882 12 164 Anteil des Landes an der Finanzierung eines 
großen Forschungsschiffes 

500,0 0,0 500,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 750 +125 875

davon fällig Haushaltsjahr 2011 500 0 500

davon fällig Haushaltsjahr 2012 250 +125 375

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

892 12 164 Anteil des Landes an den Investitionskosten 
für den Freie-Elektronen-Röntgenlaser (XFEL)

6.700,0 0,0 6.700,0
 (01)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +13.800 13.800

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +5.750 5.750

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +5.120 5.120

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 +2.930 2.930
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Maßnahmegruppe 01 42.833,2 0,0 42.833,2

02 Forschungszentrum Borstel

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 03 geleistet werden.

Summe der Maßnahmegruppe 02 16.809,9 0,0 16.809,9

61 Besondere Forschungsvorhaben 

Haushaltsvermerk geändert

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0623.00.231 01 geleistet werden.
Übertragbar einschließlich der Einnahmen.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe.

428 61 139 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

0,0 0,0 0,0
 (61)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 61 75,0 0,0 75,0

62 Leibniz-Institut für Meereswissenschaf-
ten

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 62.
Übertragbar.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der  Mehreinnahmen bei Tit. 231 02 geleistet werden.
Das MWV darf im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel aus der TG 62 auf den Titel 0620.06.685 21 umsetzen.

Bemerkung:
Aufgrund der externen Evaluierung des IFM-GEOMAR ist beabsichtigt, die Lehrverpflichtung der am IFM-GEOMAR tätigen 
Professoren zu reduzieren. Die damit insgesamt reduzierten Lehrkapazitäten im Bereich der Meereswissenschaft müssen von 
der CAU ausgeglichen werden.

Summe der Titelgruppe 62 28.792,0 0,0 28.792,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

67 Leibniz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 67.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 06 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 67 6.980,0 0,0 6.980,0

68 Institut für Weltwirtschaft

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 68.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 07 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 68 7.790,4 0,0 7.790,4

69 Deutsche Zentralbibliothek für Wirt-
schaftswissenschaften 

Haushaltsvermerk geändert

Übertragbar.
Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe mit Ausnahme des Titels 711 69.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Tit. 231 08 geleistet werden.

Summe der Titelgruppe 69 17.700,0 0,0 17.700,0

Abschluss Kapitel 06 23
2010 Gesamteinnahmen 49.275,8 0,0

0,0
49.275,8

Gesamtausgaben 128.256,6 0,0
0,0

128.256,6

Zuschuss 78.980,8 0,0 78.980,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 750 +13.925 14.675
davon fällig Haushaltsjahr 2011 500 +5.750 6.250
davon fällig Haushaltsjahr 2012 250 +5.245 5.495

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff +2.930 2.930
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 24 Leistungen für Studierende

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und mit Titel 0620.00.632 01.

Ausgaben

631 05 142 Landesanteil gem. § 56 Abs. 1 BAföG der zu 
erstattenden Darlehns- und Zinsbeträge nach 
§ 18 d Abs. 2 BAföG an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau

50,0 0,0 50,0

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.01.863 01.

632 01 141 Erstattung der Länderanteile für die Förde-
rung der Auszubildenden im Ausland an 
andere Bundesländer

450,0 0,0 450,0

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.01.681 02, 681 03 und 863 01.

01 Ausbildungsförderung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

681 02 142 Zuschüsse nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz an Studierende

25.942,0 0,0 25.942,0
 (01)

Haushaltsvermerk weggefallen

681 03 141 Zuschüsse nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz an Schülerinnen und Schüler

26.000,0 0,0 26.000,0
 (01)

Haushaltsvermerk weggefallen

863 01 142 Ausbildungsdarlehen nach dem Bundesaus-
bildungsförderungsgesetz an Studierende

26.000,0 0,0 26.000,0
 (01)

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig mit Titel 0624.00.631 05.

Summe der Maßnahmegruppe 01 77.942,0 0,0 77.942,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 24 Leistungen für Studierende

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

03 Soziale Leistungen für Studierende

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Summe der Maßnahmegruppe 03 5.287,2 0,0 5.287,2

Abschluss Kapitel 06 24
2010 Gesamteinnahmen 55.697,0 0,0

0,0
55.697,0

Gesamtausgaben 84.544,5 0,0
0,0

84.544,5

Zuschuss 28.847,5 0,0 28.847,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 06

2010 Gesamteinnahmen 616.571,4 +1.250,0
-616,0

617.205,4

Gesamtausgaben 1.173.363,1 +13.218,1
-2.142,8

1.184.438,4

Zuschuss 556.791,7 +10.441,3 567.233,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 145.424 +149.109 294.533
davon fällig Haushaltsjahr 2011 54.757 +140.982 195.739
davon fällig Haushaltsjahr 2012 49.491 +5.195 54.686

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 41.176 +2.932 44.108
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 07

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

1.415,9 +367,6 1.783,5

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

720,2 -23,0 697,2

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen.
Übertragung von Personalbudget für 0,5 Stelle E 5 und für ausgeübte Aufsichtstätigkeit in den Epl. 06.

Abschluss Kapitel 07 01
2010 Gesamteinnahmen 107,0 0,0

0,0
107,0

Gesamtausgaben -2.728,4 +367,6
-23,0

-2.383,8

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 2.835,4 -344,6 2.490,8

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 04 Sicherung der Qualitätsentwicklung der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Tagespflege

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Titel weggefallen

633 01 264 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für ein beitragsfreies Kindergarten-
jahr

35.000,0 -35.000,0 0,0

Abschluss Kapitel 07 04
2010 Gesamteinnahmen 18.968,0 0,0

0,0
18.968,0

Gesamtausgaben 61.490,3 0,0
-35.000,0

26.490,3

Zuschuss 42.522,3 -35.000,0 7.522,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 69.746 - 69.746
davon fällig Haushaltsjahr 2011 23.248 - 23.248
davon fällig Haushaltsjahr 2012 23.249 - 23.249

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 23.249 - 23.249
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Neuer Titel

119 05 011 Rückzahlung überzahlter Beträge aus Betreu-
ungs- und Ganztagsförderung

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Bisher können Rückzahlungen unabhängig vom Jahr der Auszahlung von der Ausgabe abgesetzt werden (vgl. Haushaltsver-
merk bei MG 17). Aus Gründen eines besseren Controllings ist es erforderlich, die Auszahlungen und Rückflüsse zu trennen.

Neuer Titel

331 22 129 Zuweisungen des Bundes für Investitionen im 
Schulbau im Rahmen der energetischen 
Sanierung für Gemeinden mit Finanzproble-
men

0,0 0,0

Bemerkung:
vgl. 0710 - MG 22

Neuer Titel

359 22 129 Entnahme aus der Rücklage “Investitionen im 
Schulbau“

0,0 0,0

Bemerkung:
vgl. 0710 - MG 22
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

632 01 129 Erstattung von verauslagten Schulkostenbei-
trägen an die Freie und Hansestadt Hamburg 
für schulpflichtige Heimkinder aus Hamburg

80,0 -80,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 07 10 - 632 02

632 02 129 Ausgleichsleistungen an die Freie und Hanse-
stadt Hamburg für grenzüberschreitenden 
Schulbesuch

8.500,0 +750,0 9.250,0

Bemerkung:
Vorsorgliche Veranschlagung im Hinblick auf die beabsichtigte Neuregelung mit Hamburg; eine haushaltsgesetzliche Regelung 
ist vorgesehen.

Neuer Titel

633 02 129 Zuweisungen an die schleswig-holsteinischen 
Kreise als anteilige Kompensation für Schü-
lerbeförderungskosten

0,0 +6.500,0 6.500,0

Neuer Haushaltsvermerk

Das Ministerium für Bildung und Frauen darf im Einvernehmen mit dem Finanzministerium weitere Titel und Haushaltsvermerke 
einrichten und ändern, wenn und soweit die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Als anteilige Kompensation für den Wegfall der Rechtsgrundlage für eine generelle Elternbeteiligung an den Schülerbeförde-
rungskosten sollen den Kreisen jährlich 6,5 Mio. € zugewiesen werden.

07 Zuschüsse an deutsche Privatschulen

Haushaltsvermerk geändert

Nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen in eine Rücklage 
eingestellt werden. Die Ansätze in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsäch-
lichen Einnahmen bei Titel 0710-359 07 überschritten werden.

Summe der Maßnahmegruppe 07 43.469,7 0,0 43.469,7

09 Zuschüsse an die Schulen der dänischen 
Minderheit

Haushaltsvermerk geändert

Nicht für Zuschüsse in Anspruch genommene Mittel in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen in eine Rücklage 
eingestellt werden. Die Ansätze in Maßnahmegruppe 07 und Maßnahmegruppe 09 dürfen zusätzlich bis zur Höhe der tatsäch-
lichen Einnahmen bei Titel 0710-359 07 überschritten werden.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Zweckbestimmung geändert

684 10 119 Zuschüsse für dänische Ersatzschulen - 
Gesamtschulen/Gemeinschaftsschulen -

15.476,9 0,0 15.476,9
 (09)

Summe der Maßnahmegruppe 09 31.741,6 0,0 31.741,6

11 Reisekostenvergütungen der Lehrkräfte

527 16 127 Berufsbildende Schulen - Reisekosten Inland 84,0 +30,0 114,0
 (11)

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Summe der Maßnahmegruppe 11 377,0 +30,0 407,0

17 Ganztagsangebote an Ganztagsschulen 
sowie Betreuungsangebote

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 119 05 überschritten werden.
.

Bemerkung:
Durch die Einrichtung des Leertitels mit der Verbindung zur MG 17 kann der Haushaltsvermerk hinsichtlich der Ausgabe-Abset-
zungsmöglichkeit entfallen. 

Summe der Maßnahmegruppe 17 8.808,0 0,0 8.808,0

Neue Maßnahmegruppe

22 Investitionen im Schulbau

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Mehrausgaben dürfen darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 0710-359 22 geleistet werden.
Das Ministerium für Bildung und Frauen darf Rücklagen bilden und im Einvernehmen mit dem Finanzministerium Mittel und 
Verpflichtungsermächtigungen umsetzen sowie weitere Titel und Haushaltsvermerke einrichten und ändern, wenn und soweit 
die Finanzierung der Maßnahmen gedeckt ist.

Bemerkung:
Die Landesregierung beabsichtigt, für 2 Jahre ein Schulbauförderprogramm aufzustellen. Dafür sollen in 2009 und 2010 je 21 
Mio € Landesmittel eingesetzt werden. Eingeschlossen ist die Inanspruchnahme von Bundesfinanzhilfen zur energetischen 
Erneuerung der sozialen Infrastruktur in den Kommunen (“Investitionspakt“).  Damit sollen zusätzliche Bundesmittel in Höhe 
von 10,35 Mio € für Schulen eingesetzt werden.



- 87 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 10 Allgemeine Bewilligungen zur Sicherung der Unterrichtsversorgung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

671 22 129 Leistungsentgelte zur finanztechnischen 
Abwicklung

0,0 0,0
 (22)

Neuer Titel

883 22 129 Zuweisungen an Träger öffentlicher Schulen 
aus Bundes- und Landesmitteln für Investitio-
nen im Schulbau im Rahmen der energeti-
schen Sanierung für Gemeinden mit 
Finanzproblemen

0,0 0,0
 (22)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe von 10.350,0 T€ (in 2009), darüber hinaus bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 
0710-331 22 geleistet werden.

Neuer Titel

883 23 129 Zuweisungen an Träger öffentlicher Schulen 
für Investitionen im Schulbau

0,0 +21.000,0 21.000,0
 (22)

Neuer Titel

919 22 129 Zuführung an die Rücklage “Investitionen im 
Schulbau“

0,0 0,0
 (22)

Summe der Maßnahmegruppe 22 +21.000,0 21.000,0

Abschluss Kapitel 07 10
2010 Gesamteinnahmen 16.331,7 0,0

0,0
16.331,7

Gesamtausgaben 139.074,0 +28.280,0
-80,0

167.274,0

Zuschuss 122.742,3 +28.200,0 150.942,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.970 - 7.970
davon fällig Haushaltsjahr 2011 6.117 - 6.117
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.235 - 1.235

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 618 - 618
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 11 Grundschulen und Hauptschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 114 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

262.581,4 +32.277,7 294.859,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

671 01 114 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 11
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 332.125,5 +32.277,7
0,0

364.403,2

Zuschuss 332.125,5 +32.277,7 364.403,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 12 Förderzentren und sonderpädagogische Förderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

671 01 124 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 12
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 105.644,2 0,0
0,0

105.644,2

Zuschuss 105.644,2 0,0 105.644,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 13 Realschulen und Regionalschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

671 01 116 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 13
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 189.279,1 0,0
0,0

189.279,1

Zuschuss 189.279,1 0,0 189.279,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 14 Gymnasien

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

671 01 117 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 14
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 244.560,6 0,0
0,0

244.560,6

Zuschuss 244.560,6 0,0 244.560,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

671 01 119 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

Abschluss Kapitel 07 15
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 64.034,1 0,0
0,0

64.034,1

Zuschuss 64.034,1 0,0 64.034,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 93 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk geändert

Das Finanzministerium darf im Einvernehmen mit dem Ministerium für Bildung und Frauen im Zusammenhang mit der Errich-
tung Regionaler Berufsbildungszentren (RBZ) im Kapitel 0716 erforderliche Titel einschließlich Verpflichtungsermächtigungen 
mit den entsprechenden Ansätzen und den entsprechenden Haushaltsvermerken einrichten und ändern sowie Planstellen und 
Stellen ausbringen und ändern sowie in zusätzliche Ausgaben oder Verpflichtungen einwilligen, wenn und soweit die Finanzie-
rung der Maßnahmen gedeckt ist.
Ein RBZ darf die nach dem Personalzuweisungsverfahren (PZV) zugewiesenen Lehrkräfte bis zu einem Prozentsatz von 5 % 
der Planstellen und Stellen außerhalb des öffentlichen Auftrages in der Weiterbildung einsetzen. Die Erstattungszahlungen für 
in diesem Zusammenhang eingesetzte Lehrkräfte einschließlich der Versorgungszahlungen an das Land werden in einer 
gesonderten Vereinbarung des MBF mit dem RBZ geregelt.

Das MBF darf Mittel von den Titeln 0701-526 01, 0710-527 18 (MG 03), 0710-527 19 (MG 03) und 0710-527 16 (MG 11) auf 
den Titel 0716-685 01 umsetzen.

Bemerkung:
Fortschreibung der Regelung in § 20 Abs. 3 Haushaltsgesetz 2007/2008.

Einnahmen

286 03 127 Erstattungen des Schiffbaukonzerns 
VINASHIN/Vietnam für die Durchführung von 
Vorbereitungskursen für vietnamesische Stu-
denten am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Weggefallen.

Bemerkung:
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über. Das Studienkolleg 
wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Maßnahmegruppe weggefallen

02 Einnahmen Studienkolleg
Bemerkung:
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Titel weggefallen

286 01 127 Erstattungen des Schiffbaukonzerns 
VINASHIN/Vietnam für die Durchführung von 
Vorbereitungskursen für vietnamesische Stu-
denten am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

287 01 127 Zahlungen Deutscher Schulen im Ausland an 
das Studienkolleg Schleswig-Holstein zur Vor-
bereitung und Durchführung externer Fest-
stellungsprüfungen

0,0 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 127 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

141.830,5 -401,9 141.428,6

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Je 401,9 T€ für 2009 und 2010 wurden für das Studienkolleg nach 0620 - 685 26 MG 06 - Zuschuss an die Fachhochschule Kiel 
- übertragen.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der Fachhochschule Kiel. 
Die Zuständigkeit für das Studienkolleg Schleswig-Holstein in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über. 

427 03 127 Beschäftigungsentgelte, Vergütungen und 
Honorare zur Durchführung von Vorberei-
tungskursen für vietnamesische Studenten 
am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

511 01 127 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

29,0 T€ übertragen nach 0716 - 511 02 (MG 01) und 7,0 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

525 02 127 Lehr- und Lernmittel für landeseigene berufs-
bildende Schulen sowie Lehrwanderungen 
und -veranstaltungen

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

10,0 T€ übertragen nach 0716 - 525 03 (MG 01) und 2,0 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

535 03 127 Durchführung von Vorbereitungskursen für 
vietnamesische Studenten am Studienkolleg 
Schleswig-Holstein

0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 535 03

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

671 01 127 Erstattungen an Dritte für Personalüberlas-
sung

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei den Titeln der Obergruppe 42 geleistet werden.

Bemerkung:
Der Vermerk ist zur Bewirtschaftung erforderlich.

685 01 127 Zuschüsse für die RBZ zum laufenden Betrieb 98,3 -30,0 68,3

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

812 01 127 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

15,6 T€ übertragen nach 0716 - 812 02 (MG 01) und 7,4 T€ nach 0620 - 685 26 (MG 06).

Bemerkung:
Das Studienkolleg S-H soll künftig an die FH Kiel angebunden werden und in den Zuständigkeitsbereich des MWV übergehen. 
Die im Haushaltsentwurf vorgesehene Übertragung einer Maßnahmegruppe 02 “Ausgaben Studienkolleg“ in den Epl. 06 ent-
fällt.

Maßnahmegruppe weggefallen

02 Ausgaben Studienkolleg

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Übertragen nach 0620 - 685 26 MG 06 - Zuschuss an die Fachhochschule Kiel.

Die Zuständigkeit für das Studienkolleg S-H in Kiel geht in das für Hochschulen zuständige Ministerium über.
Das Studienkolleg wird eine zentrale Einrichtung der FH Kiel.

Titel weggefallen

427 02 127 Beschäftigungsentgelte, Vergütungen und 
Honorare zur Durchführung von Vorberei-
tungskursen für vietnamesische Studenten 
am Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Titel weggefallen

511 03 127 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

7,0 -7,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

525 04 127 Lehr- und Lernmittel für landeseigene berufs-
bildende Schulen sowie Lehrwanderungen 
und -veranstaltungen

2,0 -2,0 0,0
 (02)

Titel weggefallen

535 02 127 Vorbereitung und Durchführung externer 
Feststellungsprüfungen im Ausland durch das 
Studienkolleg Schleswig-Holstein

0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

535 04 127 Durchführung von Vorbereitungskursen für 
vietnamesische Studenten am Studienkolleg 
Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk weggefallen

Titel weggefallen

812 03 127 Erwerb von Geräten und sonstigen bewegli-
chen Sachen

7,4 -7,4 0,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 16,4 -16,4

Abschluss Kapitel 07 16
2010 Gesamteinnahmen 5,7 0,0

0,0
5,7

Gesamtausgaben 177.576,0 0,0
-448,3

177.127,7

Zuschuss 177.570,3 -448,3 177.122,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 154 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

8.445,5 +300,6 8.746,1

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 07 17
2010 Gesamteinnahmen 96,0 0,0

0,0
96,0

Gesamtausgaben 13.784,2 +300,6
0,0

14.084,8

Zuschuss 13.688,2 +300,6 13.988,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 07

2010 Gesamteinnahmen 35.508,9 0,0
0,0

35.508,9

Gesamtausgaben 1.327.660,3 +61.225,9
-35.551,3

1.353.334,9

Zuschuss 1.292.151,4 +25.674,6 1.317.826,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 77.716 - 77.716
davon fällig Haushaltsjahr 2011 29.365 - 29.365
davon fällig Haushaltsjahr 2012 24.484 - 24.484

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 23.867 - 23.867
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 09

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

4.673,9 +143,1 4.817,0

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

4.025,0 +118,6 4.143,6

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 01
2010 Gesamteinnahmen 13,0 0,0

0,0
13,0

Gesamtausgaben 9.479,4 +261,7
0,0

9.741,1

Zuschuss 9.466,4 +261,7 9.728,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 052 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

61.680,7 +2.160,6 63.841,3

428 01 052 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

34.750,9 +1.082,8 35.833,7

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

632 12 052 Kostenanteil an dem gemeinsamen Staats-
schutzsenat der norddeutschen Länder in Nie-
dersachsen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

§ 10 Abs. 1 HH-Strukturgesetz 2009/2010 findet keine Anwendung.            

Bemerkung:
Vorsorglich ausgebrachter Leertitel. 
Zwischen den Ländern Niedersachsen, Freie Hansestadt Bremen, Freie und Hansestadt Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern 
und Schleswig-Holstein laufen zur Zeit Verhandlungen über die Einrichtung eines gemeinsamen norddeutschen Staatsschutz-
senats bei dem Oberlandesgericht Celle. Mit dem Abschluss eines Staatsvertrags ist im nächsten Jahr zu rechnen. Beabsichtigt 
ist eine Kostenbeteiligung nach dem Verursacherprinzip. In den Jahren 2000 bis 2006 sind in Schleswig-Holstein keinerlei Ver-
fahren vor dem hiesigen Staatsschutzsenat verhandelt wurden, daher ist nicht einschätzbar, ob und in welcher Höhe für Schles-
wig-Holstein Kosten anfallen werden.

Neuer Titel

685 01 052 Zuschuss an das Universtitätsklinikum SH, 
Campus Kiel für die Primärprävention zur Ver-
hinderung sexueller Übergriffe auf Kinder 

0,0 +80,0 80,0

Neuer Haushaltsvermerk

§ 10 Haushaltsgesetz 2009/2010 findet keine Anwendung.

Bemerkung:
Veranschlagt für die im Projekt des Universitätsklinikums SH, Campus Kiel anfallenden Personalkosten für eine/ einen ärztli-
chen oder psychologischen Psychotherapeutin/ -therapeuten mit sexualmedizinischer Zusatzausbildung sowie eine halbe tech-
nische Mitarbeiterstelle in der Sektion für Sexualmedizin. Das geplante Projekt dient der Primärprävention zur Verhinderung 
sexueller Übergriffe auf Kinder. Es orientiert sich an dem Projekt “Täter im Dunkelfeld“ der Berliner Charite´. Das Angebot rich-
tet sich an Männer, die sich selbst als gefährdet für sexuelle Übergriffe auf Kinder einschätzen und die eine Behandlung wün-
schen.  

01 Straffälligenhilfe und Opferschutz

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Entsprechend dem Bedarf.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 02 Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.370,0 0,0 1.370,0

Abschluss Kapitel 09 02
2010 Gesamteinnahmen 127.325,0 0,0

0,0
127.325,0

Gesamtausgaben 226.479,6 +3.323,4
0,0

229.803,0

Zuschuss 99.154,6 +3.323,4 102.478,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 102 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 03 Justizvollzugsanstalten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

111 03 056 Beteiligung der Gefangenen an besonderen 
Aufwendungen im Vollzug

0,0 +30,0 30,0

Bemerkung:
Ab dem Jahr 2009 haben die Gefangenen eine Energiekostenpauschale für das Betreiben privater elektrischer Geräte zu zah-
len, wenn der Gebrauch über einen festgelegten Grundbedarf hinausgeht.
Zugrunde gelegt worden ist, dass ca. 80 % der Gefangenen in den Justizvollzugsanstalten zur Zahlung der Pauschale von 2 € 
pro elektrischem Gerät heranzuziehen sind.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 03 Justizvollzugsanstalten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 056 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

23.308,9 +696,3 24.005,2

Neuer Haushaltsvermerk

35,5 T€ übertragen nach 1301-422 01.

428 01 056 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

5.429,5 +161,3 5.590,8

Haushaltsvermerk unverändert

682 01 056 Zuführung an den Landesbetrieb 1.597,8 -200,0 1.397,8

Bemerkung:
Anpassung an den erwarteten Bedarf.

61 Gefangenenpflege

Haushaltsvermerk unverändert

536 61 056 Gesundheitsfürsorge für Gefangene 2.150,0 +250,0 2.400,0
 (61)

Bemerkung:
Mehr aufgrund gestiegener Fallzahlen und längerer Verweildauer von psychisch erkrankten Gefangenen in forensischen Kran-
kenhäusern des Landes.

Summe der Titelgruppe 61 6.047,9 +250,0 6.297,9

Abschluss Kapitel 09 03
2010 Gesamteinnahmen 2.359,0 +30,0

0,0
2.389,0

Gesamtausgaben 49.807,5 +1.107,6
-200,0

50.715,1

Zuschuss 47.448,5 +877,6 48.326,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.400 - 1.400
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.400 - 1.400
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 04 Landesverfassungsgericht und Gerichte der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 053 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

3.947,8 +133,2 4.081,0

428 01 053 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.836,0 +40,7 1.876,7

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 04
2010 Gesamteinnahmen 2.304,5 0,0

0,0
2.304,5

Gesamtausgaben 6.594,4 +173,9
0,0

6.768,3

Zuschuss 4.289,9 +173,9 4.463,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 05 Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 054 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

4.569,3 +128,6 4.697,9

428 01 054 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.648,0 +61,7 2.709,7

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 05
2010 Gesamteinnahmen 1.502,0 0,0

0,0
1.502,0

Gesamtausgaben 10.735,6 +190,3
0,0

10.925,9

Zuschuss 9.233,6 +190,3 9.423,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 06 Schleswig-Holsteinisches Finanzgericht

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 055 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten - Richterinnen 
und Richter -

1.227,2 +40,1 1.267,3

428 01 055 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

256,0 +6,3 262,3

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 06
2010 Gesamteinnahmen 450,0 0,0

0,0
450,0

Gesamtausgaben 1.612,7 +46,4
0,0

1.659,1

Zuschuss 1.162,7 +46,4 1.209,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 08 Staatsanwaltschaften

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 052 Bezüge und Nebenleitungen der planmäßigen 
Beamtinnen und Beamten

16.239,9 +561,9 16.801,8

428 01 052 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.309,0 +216,3 8.525,3

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 08
2010 Gesamteinnahmen 16.922,0 0,0

0,0
16.922,0

Gesamtausgaben 32.677,8 +778,2
0,0

33.456,0

Zuschuss 15.755,8 +778,2 16.534,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 09 Gerichte der Arbeitsgerichtsbarkeit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 054 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten sowie Richterinnen und Richter

2.316,7 +72,9 2.389,6

428 01 054 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.597,8 +42,8 1.640,6

Haushaltsvermerk unverändert

Abschluss Kapitel 09 09
2010 Gesamteinnahmen 800,5 0,0

0,0
800,5

Gesamtausgaben 6.628,0 +115,7
0,0

6.743,7

Zuschuss 5.827,5 +115,7 5.943,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 10 Arbeitsmarktförderung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

04 Zukunftsprogramm Arbeit (ZP Arbeit) 
2007 bis 2013 - Arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen

Haushaltsvermerk unverändert

633 10 253 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

2.950,0 -100,0 2.850,0
 (04)

Bemerkung:
Infolge Verringerung des Bedarfs.

Summe der Maßnahmegruppe 04 22.443,0 -100,0 22.343,0

Abschluss Kapitel 09 10
2010 Gesamteinnahmen 15.812,8 0,0

0,0
15.812,8

Gesamtausgaben 25.202,3 0,0
-100,0

25.102,3

Zuschuss 9.389,5 -100,0 9.289,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 6.850 - 6.850
davon fällig Haushaltsjahr 2011 3.300 - 3.300
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.550 - 2.550

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.000 - 1.000
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 11 Europaangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk weggefallen

Bemerkung:
Der Kapitelvermerk ist entbehrlich.

Ausgaben

529 06 011 Aufwendungen für die Europäische Kommuni-
kations- und Zielgruppenarbeit des Landes

2,5 -2,5 0,0

Bemerkung:
Übertragen nach Tit. 529 10 , s. Erläuterung dort.

529 08 011 Aufbau von Beziehungen  zur Region Kalinin-
grad sowie den Staaten Estland, Lettland und 
Litauen

25,0 -25,0 0,0

Bemerkung:
Übertragen nach Tit. 541 02, s. Erläuterung dort.

529 09 011 Aufwendungen für die regionalen Partner-
schaften und die freundschaftlichen Bezie-
hungen im Ostsee- und Nordseeraum sowie 
für die französiche Region Pays de la Loire

49,0 -49,0 0,0

Bemerkung:
39,0 T€  übertragen nach Tit. 541 02 und 10,0 T€ übertragen nach Tit. 529 10, s. Erläuterung dort.

Neuer Titel

529 10 011 Zur Verfügung der Ministerin oder des Mini-
sters für Europaangelegenheiten

0,0 +12,5 12,5

Bemerkung:
Umstrukturierung aufgrund der aktuellen Prüfungsmitteilung des LRH zu der “Prüfung der Verwendung der Verfügungsmittel 
und Veranstaltungen - Nachschau“. Danach sollen ausschließlich Ausgaben, die für außergewöhnlichen Aufwand aus dienstli-
cher Veranlassung in besonderen Fällen in Europaangelegenheiten anfallen, einem Titel zugeordnet werden.
10,0 T€ übertragen von Tit. 529 09 und 2,5 T€ übertragen von Tit.  529 06.       

Neuer Titel

541 02 011 Aufwendungen für die Pflege und die Entwick-
lung der Ostsee- und Nordseezusammenar-
beit

0,0 +64,0 64,0

Bemerkung:
Umstrukturierung aufgrund der aktuellen Prüfungsmitteilung des LRH zu der “Prüfung der Verwendung der Verfügungsmittel 
und Veranstaltungen - Nachschau“. Danach sollen die bislang in den Titeln 529 08 und 529 09 mit veranschlagten Sachausga-
ben einem Sachtitel zugeordnet werden.
25,0 T€ übertragen von Tit. 529 08 und 39,0 T€ übertragen von Tit.  529 09.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

09 11 Europaangelegenheiten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 09 11
2010 Gesamteinnahmen 542,2 0,0

0,0
542,2

Gesamtausgaben 1.492,4 +76,5
-76,5

1.492,4

Zuschuss 950,2 0,0 950,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 09

2010 Gesamteinnahmen 168.031,0 +30,0
0,0

168.061,0

Gesamtausgaben 370.709,7 +6.073,7
-376,5

376.406,9

Zuschuss 202.678,7 +5.667,2 208.345,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 8.250 - 8.250
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.700 - 4.700
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.550 - 2.550

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.000 - 1.000
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 10

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 02 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 02 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1001 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

6.596,1 +488,0 7.084,1

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1003 - 422 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

5.674,8 +598,8 6.273,6

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1003 - 428 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

526 03 011 Fachbeiräte und ähnliche Ausschüsse 8,9 +2,8 11,7

Bemerkung:
2,8 T€ übertragen von Tit. 1003 - 526 03.
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Beratender Ausschuss für behinderte Menschen und Widerspruchsausschuss beim Integrationsamt gemäß §§ 103 und 119 
SGB IX.

529 01 011 Zur Verfügung für den nachgeordneten 
Bereich

0,9 0,0 0,9

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 05 und 529 10.

Neuer Titel

529 05 011 Zur Verfügung der Abteilungen 0,0 +3,0 3,0

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 01 und 529 10.

Bemerkung:
3,0 T€ übertragen von Tit. 1001 - 529 10.

529 10 011 Zur Verfügung der Ministerin 12,6 -3,0 9,6

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 529 01 und 529 05.

3,0 T€ übertragen nach Tit. 1001 - 529 05.

534 01 011 Sächliche Verwaltungsausgaben für die 
Durchführung von Veranstaltungen

200,0 -15,5 184,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 534 01

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Titel weggefallen

535 02 011 Gesundheitsinitiative des Landes Schleswig-
Holstein

200,0 -200,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 02 - 535 02

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Gesundheitsinitiative von der Abt. 1 auf die Abt. 4 
übergegangen.

Neuer Titel

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik gem. § 8 Abs. 34 HG 2007/2008.

Neuer Titel

919 02 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1001 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1001 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Neuer Titel

981 04 991 Verrechnung zu Gunsten Tit. 0401 - 381 01 für 
Statistiken des Statistischen Amtes für Ham-
burg und Schleswig-Holstein

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparungen bei Tit. 1001 - 685 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik gem. § 8 Abs. 34 HG 2007/2008.

01 Trennungsgeld und Umzugskostenver-
gütungen für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

453 08 124 Landesförderzentren für Behinderte 1,1 0,0 1,1
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 32,5 0,0 32,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 10 01
2010 Gesamteinnahmen 478,3 0,0

0,0
478,3

Gesamtausgaben 13.992,4 +1.092,6
-218,5

14.866,5

Zuschuss 13.514,1 +874,1 14.388,2
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

233 02 312 Erstattungen von Kreisen und kreisfreien 
Städten nach dem Krankenhausfinanzierungs-
gesetz (KHG)

0,0 +35.600,3 35.600,3

Bemerkung:
Neuer Titel aufgrund der Umstellung der Auszahlung der pauschalen Fördermittel nach § 8 AG-KHG. Die Kostenanteile der 
Kommunen wurden bisher bei Tit. 333 01 vereinnahmt.  

333 01 312 Von Kreisen und kreisfreien Städten im Rah-
men der Krankenhausfinanzierung

35.600,3 -35.600,3 0,0

Bemerkung:
Die Erstattungen der Kreise und kreisfreien Städte nach dem KHG sind nunmehr bei Tit. 1002 - 233 02 zu verbuchen.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1002 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

535 02 314 Gesundheitsinitiative des Landes Schleswig-
Holstein

0,0 +200,0 200,0

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Gesundheitsinitiative von der Abt. 1 auf die Abt. 4 
übergegangen.
Übertragen von Tit. 1001 - 535 02.

686 04 314 An Projektträger für Pilotprojekte zur Etablie-
rung von Palliative Care Teams in Schleswig-
Holstein

200,0 -40,0 160,0

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1002 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1002 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

03 Krankenhausfinanzierung

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

671 03 312 Verwaltungskostenerstattung an die I-Bank 0,0 +0,6 0,6
 (03)

Bemerkung:
Im Zusammenhang mit der Umstellung der Auszahlung der pauschalen Fördermittel nach § 8 AG-KHG auf die Investionsbank 
wird mit der IB ein Vertrag geschlossen, der auch eine Erstattung der anfallenden Verwaltungskosten vorsieht.

883 02 312 Gesetzliche Ansprüche gemäß Krankenhaus-
finanzierungsgesetz an Kreise und kreisfreie 
Städte für verschiedene Krankenhausträgerin-
nen/-träger

45.075,7 -0,6 45.075,1
 (03)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben bei Tit. 1002 - 671 03 (MG 03). 

Summe der Maßnahmegruppe 03 79.058,6 0,0 79.058,6
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

08 Vollzug von Maßregeln der Besserung 
und Sicherung an psychisch-, drogen- 
und alkoholabhängigen Straftätern/innen

Haushaltsvermerk unverändert

662 02 312 Schuldendiensthilfen an die SCHLEI-Klinikum 
Schleswig FKSL GmbH und die AMEOS Kran-
kenhausgesellschaft Holstein mbH

3.004,6 -160,0 2.844,6
 (08)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Summe der Maßnahmegruppe 08 30.650,1 -160,0 30.490,1

61 Bekämpfung des Suchtmittel-
missbrauchs

Haushaltsvermerk unverändert

684 61 314 Bekämpfung des Suchtmittelmissbrauchs 1.325,0 0,0 1.325,0
 (61)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 1.825 -285 1.540

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.825 -285 1.540

Bemerkung:
Anpassung der VE-Veranschlagung an die MFP.

Summe der Titelgruppe 61 1.369,6 0,0 1.369,6
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 02 Gesundheit

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 10 02
2010 Gesamteinnahmen 36.037,3 +35.600,3

-35.600,3
36.037,3

Gesamtausgaben 119.349,1 +200,6
-200,6

119.349,1

Zuschuss 83.311,8 0,0 83.311,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 137.823 -285 137.538
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.746 - 4.746
davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.150 - 5.150

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 127.927 -285 127.642
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Einnahmen

Titel weggefallen

124 01 214 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung

48,1 -48,1 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 20 - 124 01

Bemerkung:
Zentrale Veranschlagung der Miet- und Bewirtschaftungskosten, auch für Drittmietverträge, im Einzelplan 12.

231 03 247 Erstattungen des Bundes 1.047,9 +78,0 1.125,9

Bemerkung:
Vgl. Tit. 1003 - 681 04 (MG 04).

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1003 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 214 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

5.397,6 -136,1 5.261,5

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1001 - 422 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 214 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

8.308,5 -193,3 8.115,2

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.
Vgl. Tit. 1001 - 428 01.
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

511 01 214 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie 
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsge-
genstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

817,4 +148,5 965,9

Bemerkung:
Mehrbedarf durch zusätzliche Früherkennungsuntersuchungen (U 7 a). Höherer Verwaltungsaufwand im Zusammenhang mit 
dem GDG.

Titel weggefallen

518 01 214 Mieten und Pachten für Grundstücke, 
Gebäude und Räume

349,0 -349,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 20 - 518 92

Bemerkung:
Zentrale Veranschlagung der Miet- und Bewirtschaftungskosten, auch für Drittmietverträge, im Einzelplan 12.

526 03 214 Fachbeiräte und ähnliche Ausschüsse 4,5 -2,8 1,7

Neuer Haushaltsvermerk

2,8 T€ übertragen nach Tit. 1001 - 526 03.

Bemerkung:
Übergang des Integrationsamtes vom LAsD auf das MSGF.

533 02 242 Beweiserhebung 2.450,0 +125,0 2.575,0

Bemerkung:
Höhere Kosten für Fallgutachten durch externe Sachverständige nach Ausscheiden eines internen Gutachters.

684 04 236 Förderung von Verbänden und Vereinen für 
die Ausbildung in der Altenpflege

3.724,0 +348,0 4.072,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 684 04

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 3.090 +290 3.380

davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.236 +116 1.352

davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.236 +116 1.352

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 618 +58 676

Bemerkung:
Erhöhung der Anzahl der geförderten Ausbildungsplätze von 1.070 auf 1.170. 

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1003 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1003 geleistet wer-
den. 

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

04 Entschädigungen nach dem Strafrechtli-
chen Rehabilitierungsgesetz (StrRehaG)

Haushaltsvermerk unverändert

681 04 241 Versorgung 1.512,0 +120,0 1.632,0
 (04)

Bemerkung:
Mehrbedarf durch Neuanerkennungen im Jahr 2008, die sich als laufende Rentenleistungen auf die Folgejahre auswirken.
65% der Ausgaben werden durch den Bund erstattet (vgl. Tit. 1003 - 231 03).

Summe der Maßnahmegruppe 04 1.582,0 +120,0 1.702,0

Abschluss Kapitel 10 03
2010 Gesamteinnahmen 4.599,5 +78,0

-48,1
4.629,4

Gesamtausgaben 35.435,9 +741,5
-681,2

35.496,2

Zuschuss 30.836,4 +30,4 30.866,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 3.090 +290 3.380
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.236 +116 1.352
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.236 +116 1.352

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 618 +58 676
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

119 99 212 Vermischte Einnahmen 5,0 -4,0 1,0

Bemerkung:
4,0 T€ (Entschädigungsrecht) übertragen nach Tit. 1005 - 119 99.
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen

Neuer Titel

231 02 314 Zuweisungen des Bundes für das Projekt 
“Vernetzungsstelle Schulverpflegung“ 

0,0 +73,2 73,2

Bemerkung:
Die Mittel sind für das Projekt Vernetzungsstellen Schulverpflegung im Rahmen des Nationalen Aktionsplans Ernährung und 
Bewegung vorgesehen.

Titel weggefallen

231 03 244 Erstattungen des Bundes im Rahmen der Ver-
teilung der Entschädigungslast

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 231 03

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 119 99.

Titel weggefallen

281 02 244 Einnahmen aus bundesrechtlichen Entschädi-
gungsverfahren

5,0 -5,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 281 02

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 119 99.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1004 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Neuer Titel

381 01 991 Umsetzung des Ausführungsgesetzes zum 
Glücksspielstaatsvertrag (GlüStVAG)

0,0 +2.949,8 2.949,8
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 381 01

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 381 01.
Vgl. Tit. 1004 - 633 06 und 684 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

633 06 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für nach dem AGInsO anerkannte 
geeignete Stellen (Verbraucherinsolvenzbera-
tung) und Präventionsmaßnahmen

0,0 +200,0 200,0

Neuer Haushaltsvermerk

Die Tit. 1004 - 633 06 und 684 01 dürfen insgesamt bis zur Höhe der einen Betrag von 4.200,0 T€ (2009) bzw. 4.400 T€ (2010) 
übersteigenden tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 381 01 überschritten werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 684 01 und MG 09.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherinsolvenzberatung“ von der 
Abt. 3 auf die Abt. 2 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1012 - 633 06.

Titel weggefallen

681 01 244 Härteausgleichsfonds Schleswig-Holstein für 
vergessene NS-Opfer und Sonderfürsorge für 
Verfolgte des Naziregimes

80,0 -80,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 01

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.

Neuer Titel

684 01 236 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände und wei-
tere soziale Einrichtungen für nach dem 
AGInsO anerkannte geeignete Stellen (Ver-
braucherinsolvenzberatung) und Präventions-
maßnahmen

0,0 +4.200,0 4.200,0

Neuer Haushaltsvermerk

Die Tit. 1004 - 633 06 und 684 01 dürfen insgesamt bis zur Höhe der einen Betrag von 4.200,0 T€ (2009) bzw. 4.400 T€ (2010) 
übersteigenden tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 381 01 überschritten werden.

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 633 06 und MG 09.

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 633 06.
Übertragen von Tit. 1012 - 684 02.

Titel weggefallen

685 04 244 Zuschüsse an Verfolgtenorganisationen im 
Inland

3,5 -3,5 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 685 04

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 681 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1004 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1004 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

01 Förderung von Maßnahmen zur Verbes-
serung der Pflegeinfrastruktur

Haushaltsvermerk unverändert

883 01 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Investitionskostenförderung

17.746,9 -348,0 17.398,9
 (01)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben bei Tit. 1003 - 684 04.

Summe der Maßnahmegruppe 01 20.566,0 -348,0 20.218,0

08 Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1005 - MG 11.

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1004 - 681 01.

Titel weggefallen

631 02 244 Erstattungen an den Bund 6.500,0 -6.500,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 631 02 (MG 11).

Titel weggefallen

681 03 244 Renten und laufende Beihilfen 1.100,0 -1.100,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 06 (MG 11).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Titel weggefallen

681 04 244 Einmalige Leistungen 2,0 -2,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 04 (MG 11).

Titel weggefallen

681 05 244 Heilverfahren, Krankenversorgung, Pflegever-
sicherung

50,0 -50,0 0,0
 (08)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 681 05 (MG 11).

Summe der Maßnahmegruppe 08 7.652,0 -7.652,0

Neue Maßnahmegruppe

09 Einrichtungen des Verbraucherschutzes 
und Ernährungsberatung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
Gegenseitig deckungsfähig mit den Titeln 633 06 und 684 01.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherschutz“ von der Abt. 3 auf die 
Abt. 2 übergegangen.

Neuer Titel

537 01 314 Ernährungswirtschaftliche Verbraucherbera-
tung

0,0 +13,0 13,0
 (09)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 537 01 (MG 09).

Neuer Titel

684 15 314 An die Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein e.V.

0,0 +690,0 690,0
 (09)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 684 15 (MG 09).

Neuer Titel

686 05 314 An die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
e.V. - Sektion Schleswig-Holstein - für Ernäh-
rungsberatung

0,0 +77,0 77,0
 (09)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 686 05 (MG 09).

Neuer Titel

686 06 314 Präventionsmaßnahmen im gesundheitlichen 
und wirtschaftlichen Verbraucherschutz

0,0 +166,0 166,0
 (09)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 686 06

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1012 - 686 06 (MG 09).

Neuer Titel

686 07 314 An Träger für das Projekt “Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung“ aus Bundesmitteln 

0,0 +73,2 73,2
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 231 02 geleistet werden.

Bemerkung:
Die Mittel sind für das Projekt Vernetzungsstellen Schulverpflegung im Rahmen des Nationalen Aktionsplans Ernährung und 
Bewegung vorgesehen.

Summe der Maßnahmegruppe 09 +1.019,2 1.019,2

10 Durchführung der Wiedergutmachung

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1005 - MG 12.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.

Titel weggefallen

526 07 244 Verfahrenskosten 2,0 -2,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 526 07 (MG 12).

Titel weggefallen

632 02 244 Erstattung von Verwaltungsausgaben an das 
Land Nordrhein-Westfalen - Bundeszentral-
kartei -

2,0 -2,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 632 02 (MG 12).

Titel weggefallen

671 02 244 Verwaltungskostenerstattung 1,0 -1,0 0,0
 (10)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 05 - 671 02 (MG 12).

Summe der Maßnahmegruppe 10 5,0 -5,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 04 Sozialversicherungssystem, Prävention

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 10 04
2010 Gesamteinnahmen 1.422,4 +3.023,0

-9,0
4.436,4

Gesamtausgaben 40.560,7 +5.419,2
-8.088,5

37.891,4

Zuschuss 39.138,3 -5.683,3 33.455,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 4.800 - 4.800
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.200 - 1.200
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.200 - 1.200

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.400 - 2.400
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Titel weggefallen

119 01 291 Erstattung von Zuwendungen aus dem 
Bereich “Landesinitiative Bürgergesellschaft“

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 119 01

Bemerkung:
Vgl. zu 1005 - MG 09.

119 99 236 Vermischte Einnahmen 100,0 +4,0 104,0

Bemerkung:
4,0 T€ (Entschädigungsrecht) übertragen von Tit. 1004 - 119 99.

231 01 291 Erstattungen des Bundes in Verbindung mit 
§§ 41 ff. SGB XII

2.856,0 +16.894,0 19.750,0

Bemerkung:
Änderung der Bundesbeteiligung gem. § 46a SGB XII.
Vgl. Tit. 1005 - 633 10.

Neuer Titel

231 03 244 Erstattungen des Bundes im Rahmen der Ver-
teilung der Entschädigungslast

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von Tit. 1004 - 231 03.

Neuer Titel

281 02 244 Einnahmen aus bundesrechtlichen Entschädi-
gungsverfahren

0,0 +5,0 5,0

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 281 02.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1005 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

633 10 291 Erstattungen an Kreise und Gemeinden in Ver-
bindung mit §§ 41 ff. SGB XII

37.628,8 +16.894,0 54.522,8

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Änderung der Bundesbeteiligung gem. § 46a SGB XII.
Vgl. Tit. 1005 - 231 01.

Titel weggefallen

636 01 291 Erstattungen an Krankenkassen nach Art. 5 
des Schwangeren- und Familienhilfeände-
rungsgesetzes (SFHÄndG)

1.970,3 -1.970,3 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 636 01

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

671 01 291 Erstattung von Verwaltungskosten an Kran-
kenkassen nach Art. 5 des Schwangeren- und 
Familienhilfeänderungsgesetzes (SFHÄndG)

151,9 -151,9 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 671 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 636 01.

Neuer Titel

681 01 244 Härteausgleichsfondes Schleswig-Holstein 
für vergessene NS-Opfer und Sonderfürsorge 
für Verfolgte des Naziregimes

0,0 +80,0 80,0

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 681 01.

Titel weggefallen

684 16 236 Zuschüsse an Betreuungsvereine und Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege

595,5 -595,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 12 - 684 05

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 636 01.

Neuer Titel

685 04 244 Zuschüsse an Verfolgtenorganisationen im 
Inland

0,0 +3,5 3,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 685 04

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1005 - 231 03.
Übertragen von Tit. 1004 - 685 04.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1005 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1005 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

03 Seniorenpolitische Maßnahmen - Hilfen 
rund um den dritten Lebensabschnitt

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 11.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Seniorenpolitik von der Abt. 5 auf die Abt. 3 überge-
gangen.

Titel weggefallen

531 03 236 Öffentlichkeitsarbeit 2,6 -2,6 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 531 03 (MG 11).

Titel weggefallen

547 03 253 Veranstaltungen 11,1 -11,1 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 547 03 (MG 11).

Titel weggefallen

684 14 236 Zuschüsse an Vereine, Verbände und freie 
Seniorinnen-/Senioren-Selbsthilfegruppen

100,0 -100,0 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 22 (MG 11).

Titel weggefallen

684 15 236 Zuschüsse an den Landesseniorenrat 80,0 -80,0 0,0
 (03)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 23 (MG 11).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Maßnahmegruppe 03 193,7 -193,7

05 Förderung des “Freiwilligen Sozialen 
Jahres“

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 12.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das FSJ von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

682 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Unternehmen

108,0 -108,0 0,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 108 -108 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 36 -36 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 72 -72 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 682 01 (MG 12).

Titel weggefallen

683 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an private 
Unternehmen

159,3 -159,3 0,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 161 -161 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 54 -54 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 107 -107 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 683 01 (MG 12).

Titel weggefallen

684 17 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
und ähnliche Einrichtungen

683,1 -683,1 0,0
 (05)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 683 -683 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 228 -228 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 455 -455 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0



- 135 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 684 17

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 17 (MG 12).

Summe der Maßnahmegruppe 05 950,4 -950,4

06 Zuschüsse für soziale Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 13.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

684 01 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen

79,4 -79,4 0,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 18 (MG 13).

Titel weggefallen

893 02 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen für Investitionen

0,0 0,0 0,0
 (06)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 893 07 (MG 13).

Summe der Maßnahmegruppe 06 79,4 -79,4

09 Landesinitiative Bürgergesellschaft

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1012 - MG 14.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.

Titel weggefallen

531 05 291 Öffentlichkeitsarbeit 5,0 -5,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 531 05 (MG 14).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Titel weggefallen

533 03 291 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

15,0 -15,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 533 03 (MG 14).

Titel weggefallen

547 05 291 Veranstaltungen 10,0 -10,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 547 05 (MG 14).

Titel weggefallen

633 12 291 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für innovative Projekte zur Weiter-
entwicklung des bürgerschaftlichen 
Engagements

5,0 -5,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 633 12 (MG 14).

Titel weggefallen

681 03 291 Zuschüsse an sonstige Bereiche für innova-
tive Projekte zur Weiterentwicklung des bür-
gerschaftlichen Engagements

15,0 -15,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 681 08 (MG 14).

Titel weggefallen

683 03 291 Zuschüsse an private Unternehmen für inno-
vative Projekte zur Weiterentwicklung des 
bürgerschaftlichen Engagements

10,0 -10,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 683 03 (MG 14).

Titel weggefallen

684 06 291 Zuschüsse an Verbände, Vereine und ähnliche 
Institutionen für innovative Projekte zur Wei-
terentwicklung des bürgerschaftlichen Enga-
gements

40,0 -40,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 12 - 684 06 (MG 14).

Summe der Maßnahmegruppe 09 100,0 -100,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neue Maßnahmegruppe

11 Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von 1004 - MG 08.

Neuer Titel

631 02 244 Erstattungen an den Bund 0,0 +6.500,0 6.500,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 631 02 (MG 08).

Neuer Titel

681 04 244 Einmalige Leistungen 0,0 +2,0 2,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 04 (MG 08).

Neuer Titel

681 05 244 Heilverfahren, Krankenversorgung, Pflegever-
sicherung

0,0 +50,0 50,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 05 (MG 08).

Neuer Titel

681 06 244 Renten und laufende Beihilfen 0,0 +1.100,0 1.100,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 681 03 (MG 08).

Summe der Maßnahmegruppe 11 +7.652,0 7.652,0

Neue Maßnahmegruppe

12 Durchführung der Wiedergutmachung

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das Entschädigungsrecht von der Abt. 2 auf die Abt. 5 
übergegangen.
Übertragen von 1004 - MG 10.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

526 07 244 Verfahrenskosten 0,0 +2,0 2,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 526 07 (MG 10).

Neuer Titel

632 02 244 Erstattung von Verwaltungsausgaben an das 
Land Nordrhein-Westfalen -Bundeszentralkar-
tei-

0,0 +2,0 2,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 632 02 (MG 10).

Neuer Titel

671 02 244 Verwaltungskostenerstattung 0,0 +1,0 1,0
 (12)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1004 - 671 02 (MG 10).

Summe der Maßnahmegruppe 12 +5,0 5,0

62 Besondere soziale Maßnahmen des Lan-
des

Haushaltsvermerk geändert

Deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe sowie mit der Maßnahmegruppe 10.

684 62 236 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrich-
tungen

395,1 -73,4 321,7
 (62)

Neuer Haushaltsvermerk

23,4 T€ übertragen nach Tit. 1012 - 684 19 (MG 13) und
50,0 T€ übertragen nach Tit. 1012 - 684 21 (MG 14).

Bemerkung:
Übertragungen aufgrund hausinterner Umstrukturierungen.

Summe der Titelgruppe 62 395,1 -73,4 321,7

65 Sozialgesetzliche Leistungen 

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig innerhalb der Titelgruppe sowie mit Tit. 533 04, 633 01, 633 02, 633 10 und  671 03.
Einseitig deckungsfähig zugunsten Tit. 533 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 05 Politik für Menschen mit Behinderung, Sozialhilfe

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Titelgruppe 65 665.506,8 0,0 665.506,8

Abschluss Kapitel 10 05
2010 Gesamteinnahmen 37.867,1 +16.903,0

0,0
54.770,1

Gesamtausgaben 730.566,8 +24.634,5
-4.114,6

751.086,7

Zuschuss 692.699,7 +3.616,9 696.316,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 952 -952 -
davon fällig Haushaltsjahr 2011 318 -318 -
davon fällig Haushaltsjahr 2012 634 -634 -

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 07 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1007 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 07 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

422 01 341 Bezüge und Zulagen der planmäßigen Beam-
tinnen und Beamten

1.472,0 +42,7 1.514,7

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 341 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

834,3 +24,2 858,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap.1007 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1007 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Abschluss Kapitel 10 07
2010 Gesamteinnahmen 24.140,5 0,0

0,0
24.140,5

Gesamtausgaben 25.438,9 +66,9
0,0

25.505,8

Zuschuss 1.298,4 +66,9 1.365,3
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 140 - 140
davon fällig Haushaltsjahr 2011 70 - 70
davon fällig Haushaltsjahr 2012 70 - 70

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 09 Landesförderzentrum Hören

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk geändert

Im Kapitel 1009 - “Landesförderzentrum Hören“ - sind die Ausgaben der Hauptgruppe 4 zugunsten der Hauptgruppen 5 und 8 
sowie die Ausgaben der Hauptgruppe 5 zugunsten der Hauptgruppe 8 deckungsfähig. Innerhalb der jeweiligen Hauptgruppen 
sind die Ausgaben der Kapitel 1009 und 1010 gegenseitig deckungsfähig.

Einnahmen (bei Leertiteln) bzw. Mehreinnahmen bei den Titeln der Obergruppen 11 und 12 sowie bei den Titeln 232 01, 233 
01, 236 01 und 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppen 5 und 8 verwendet werden.

Bemerkung:
Änderung der Bezeichnung der ehemaligen staatlichen Schulen für Behinderte.

Ausgaben

422 01 129 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten

81,6 +2,4 84,0

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

428 01 124 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

2.091,2 +60,7 2.151,9

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Abschluss Kapitel 10 09
2010 Gesamteinnahmen 4.140,9 0,0

0,0
4.140,9

Gesamtausgaben 2.961,7 +63,1
0,0

3.024,8

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 1.179,2 -63,1 1.116,1

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 10 Landesförderzentren Sprache, Sehen sowie körperliche und motorische Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk geändert

Innerhalb der jeweiligen Hauptgruppen sind die Ausgaben der Kapitel 1009 und 1010 gegenseitig deckungsfähig.
Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 4 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
Änderung der Bezeichnung der ehemaligen staatlichen Schulen für Behinderte.
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1010 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 10 Landesförderzentren Sprache, Sehen sowie körperliche und motorische Entwicklung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

428 01 124 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

1.586,5 +46,0 1.632,5

Bemerkung:
Umsetzung der Tarifverstärkungsmittel 2008 aus dem Einzelplan 11.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1010 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verbrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1010 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Abschluss Kapitel 10 10
2010 Gesamteinnahmen 3.613,5 0,0

0,0
3.613,5

Gesamtausgaben 3.646,4 +46,0
0,0

3.692,4

Zuschuss 32,9 +46,0 78,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Haushaltsvermerk

Die Einnahmen bei Tit. 359 01 dürfen für Ausgaben bzw. Mehrausgaben bei den Titeln der Hauptgruppe 5 bis 8 verwendet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Einnahmen

Neuer Titel

119 01 291 Erstattung von Zuwendungen aus dem 
Bereich “Landesinitiative Bürgergesellschaft“

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Vgl. zu 1012 - MG 14.
Übertragen von Tit. 1005 - 119 01.

Neuer Titel

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage Kap. 1012 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

Titel weggefallen

381 01 991 Umsetzung des Ausführungsgesetzes zum 
Glücksspielstaatsvertrag (GlüStVAG)

2.949,8 -2.949,8 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 381 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 633 06 und 684 02.



- 146 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

534 02 275 Sächliche Verwaltungsausgaben im Zusam-
menhang mit der Aufarbeitung der Fürsorge-
erziehung in der Zeit um 1950 bis 1974 in 
Schleswig-Holstein, insbesondere im “Lan-
desfürsorgeheim Glückstadt“

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragbar.

Bemerkung:
Aufarbeitung der Fürsorgeerziehung in Heimen Schleswig-Holsteins.

632 01 276 Kosten der “Gemeinsamen Zentralen Adopti-
onsstelle (GZA)“

109,2 +11,1 120,3

Bemerkung:
Erhöhung des Anteils Schleswig-Holsteins aufgrund des aktuellen Wirtschaftsplans der GZA.

Titel weggefallen

633 06 236 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für nach dem AGInsO anerkannte 
geeignete Stellen (Verbraucherinsolvenzbera-
tung) und Präventionsmaßnahmen

200,0 -200,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 04 - 633 06

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherinsolvenzberatung“ von der 
Abt. 3 auf die Abt. 2 übergegangen.

Neuer Titel

636 01 291 Erstattungen an Krankenkassen nach Art. 5 
des Schwangeren- und Familienhilfeände-
rungsgesetzes (SFHÄndG)

0,0 +1.970,3 1.970,3

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 671 01.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1005 - 636 01.

Neuer Titel

671 01 291 Erstattung von Verwaltungskosten an Kran-
kenkassen nach Art. 5 des Schwangeren- und 
Familienhilfeänderungsgesetzes (SFHÄndG)

0,0 +151,9 151,9

Neuer Haushaltsvermerk

Gegenseitig deckungsfähig mit Tit. 636 01.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 671 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 636 01.
Übertragen von Tit. 1005 - 671 01.

Titel weggefallen

684 02 236 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände und wei-
tere soziale Einrichtungen für nach dem 
AGInsO anerkannte geeignete Stellen (Ver-
braucherinsolvenzberatung) und Präventions-
maßnahmen

4.200,0 -4.200,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 10 04 - 684 01

Bemerkung:
Vgl. zu Tit. 1012 - 633 06.

Neuer Titel

684 05 236 Zuschüsse an Betreuungsvereine und Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege

0,0 +595,5 595,5

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von Tit. 1005 - 684 16.

Neuer Titel

919 01 951 Zuführung an die Rücklage Kap. 1012 0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht vergrauchten Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 8 des Kapitels 1012 geleistet wer-
den.

Bemerkung:
§ 10 Abs. 3 HG 2009/2010.

07 Hilfe zur Erziehung

Haushaltsvermerk unverändert

633 04 265 Erstattung von Kosten der Hilfe zur Erziehung 
Minderjähriger ohne gewöhnlichen Aufenthalt 
und an unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
und Asylbewerber

4.000,0 -111,1 3.888,9
 (07)

Bemerkung:
Einsparung zur Deckung der Mehrausgaben im Epl. 10.

Summe der Maßnahmegruppe 07 4.000,0 -111,1 3.888,9
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

09 Einrichtungen des Verbraucherschutzes 
und Ernährungsberatung

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 1004 - MG 09.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für den Bereich “Verbraucherschutz“ von der Abt. 3 auf die 
Abt. 2 übergegangen.

Titel weggefallen

537 01 314 Ernährungswirtschaftliche Verbraucherbera-
tung

13,0 -13,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 537 01 (MG 09).

Titel weggefallen

684 15 314 An die Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein e.V.

690,0 -690,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 684 15 (MG 09).

Titel weggefallen

686 05 314 An die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
e.V. - Sektion Schleswig-Holstein - für Ernäh-
rungsberatung

77,0 -77,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 686 05 (MG 09).

Titel weggefallen

686 06 314 Präventionsmaßnahmen im gesundheitlichen 
und wirtschaftlichen Verbraucherschutz

166,0 -166,0 0,0
 (09)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 10 04 - 686 06 (MG 09).

Summe der Maßnahmegruppe 09 946,0 -946,0

Neue Maßnahmegruppe

11 Seniorenpolitische Maßnahmen - Hilfen 
rund um den dritten Lebensabschnitt

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für die Seniorenpolitik von der Abt. 5 auf die Abt. 3 überge-
gangen.
Übertragen von 1005 - MG 03.

Neuer Titel

531 03 291 Öffentlichkeitsarbeit 0,0 +2,6 2,6
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 531 03 (MG 03).

Neuer Titel

547 03 291 Veranstaltungen 0,0 +11,1 11,1
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 547 03 (MG 03).

Neuer Titel

684 22 291 Zuschüsse an Vereine, Verbände und freie 
Seniorinnen-/Senioren-Selbsthilfegruppen

0,0 +100,0 100,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 14 (MG 03).

Neuer Titel

684 23 291 Zuschüsse an den Landesseniorenrat 0,0 +80,0 80,0
 (11)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 15 (MG 03).

Summe der Maßnahmegruppe 11 +193,7 193,7

Neue Maßnahmegruppe

12 Förderung des “Freiwilligen Sozialen 
Jahres“

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit für das FSJ von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 05.

Neuer Titel

682 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Unternehmen

0,0 +108,0 108,0
 (12)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 682 01

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +108 108

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +36 36

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +72 72

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 682 01 (MG 05).

Neuer Titel

683 01 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an Private 
Unternehmen

0,0 +159,3 159,3
 (12)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +161 161

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +54 54

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +107 107

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 683 01 (MG 05).

Neuer Titel

684 17 236 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
und ähnliche Einrichtungen

0,0 +683,1 683,1
 (12)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +683 683

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +228 228

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +455 455

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 17 (MG 05).

Summe der Maßnahmegruppe 12 +950,4 950,4

Neue Maßnahmegruppe

13 Zuschüsse für soziale Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und gegenseitig mit Maßnahmegruppe 14.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 06.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

684 18 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen

0,0 +79,4 79,4
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 01 (MG 06).

Neuer Titel

684 19 291 Zuschuss an den Sozialdienst Nordschleswig 0,0 +23,4 23,4
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 62 (TG 62).

Neuer Titel

893 07 291 An Verbände, Vereine und ähnliche Institutio-
nen für Investitionen

0,0 0,0 0,0
 (13)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 893 02 (MG 06).

Summe der Maßnahmegruppe 13 +102,8 102,8

Neue Maßnahmegruppe

14 Landesinitiative Bürgergesellschaft

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe und gegenseitig mit Maßnahmegruppe 13.
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Tit. 119 01 geleistet werden.

Bemerkung:
Aufgrund einer hausinternen Umstrukturierung ist die Zuständigkeit von der Abt. 5 auf die Abt. 3 übergegangen.
Übertragen von 1005 - MG 09.

Neuer Titel

531 05 291 Öffentlichkeitsarbeit 0,0 +5,0 5,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 531 05 (MG 09).

Neuer Titel

533 03 291 Ausgaben aufgrund von Werkverträgen oder 
anderen Auftragsformen

0,0 +15,0 15,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 533 03 (MG 09).

Neuer Titel

547 05 291 Veranstaltungen 0,0 +10,0 10,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 547 05 (MG 09).
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 12 Kinder, Jugend, Familie, Senioren, Bürgergesellschaft / Landesjugendamt

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neuer Titel

633 12 291 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für innovative Projekte zur Weiter-
entwicklung des bürgerschaftlichen 
Engagements

0,0 +5,0 5,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 633 12 (MG 09).

Neuer Titel

681 08 291 Zuschüsse an sonstige Bereiche für innova-
tive Projekte zur Weiterentwicklung des bür-
gerschaftlichen Engagements

0,0 +15,0 15,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 681 03 (MG 09).

Neuer Titel

683 03 291 Zuschüsse an private Unternehmen für inno-
vative Projekte zur Weiterentwicklung des 
bürgerschaftlichen Engagements

0,0 +10,0 10,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 683 03 (MG 09).

Neuer Titel

684 06 291 Zuschüsse an Verbände, Vereine und ähnliche 
Institutionen für innovative Projekte zur Wei-
terentwicklung des bürgerschaftlichen Enga-
gements

0,0 +40,0 40,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 06 (MG 09).

Neuer Titel

684 21 291 Zuschüsse zur Stärkung des Ehrenamtes und 
der Selbsthilfe im sozialen Bereich

0,0 +50,0 50,0
 (14)

Bemerkung:
Übertragen von Tit. 1005 - 684 62 (TG 62).

Summe der Maßnahmegruppe 14 +150,0 150,0

Abschluss Kapitel 10 12
2010 Gesamteinnahmen 23.294,1 0,0

-2.949,8
20.344,3

Gesamtausgaben 61.005,3 +4.125,7
-5.457,1

59.673,9

Zuschuss 37.711,2 +1.618,4 39.329,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 2.477 +952 3.429
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.477 +318 2.795
davon fällig Haushaltsjahr 2012 - +634 634

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff - - -
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 10

2010 Gesamteinnahmen 135.593,6 +55.604,3
-38.607,2

152.590,7

Gesamtausgaben 1.032.957,2 +36.390,1
-18.760,5

1.050.586,8

Zuschuss 897.363,6 +632,5 897.996,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 149.282 +5 149.287
davon fällig Haushaltsjahr 2011 10.047 +116 10.163
davon fällig Haushaltsjahr 2012 8.290 +116 8.406

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 130.945 -227 130.718
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 01 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 11

Einnahmen

372 01 988 Globale Steuermindereinnahmen -30.000,0 -30.000,0 -60.000,0

Abschluss Kapitel 11 01
2010 Gesamteinnahmen 6.840.600,0 0,0

-30.000,0
6.810.600,0

Gesamtausgaben 2.951,1 0,0
0,0

2.951,1

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 6.837.648,9 -30.000,0 6.807.648,9

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Finanzzuweisungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Zweckbestimmung geändert

613 07 911 Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen 
Fusionen von Kreisen

0,0 0,0

Haushaltsvermerk unverändert

633 13 013 Zuweisungen an Kommunen für den Betrieb 
und die Entwicklung von Standards und der E-
Government-Infrastruktur

4.000,0 0,0 4.000,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Gunsten 1102 - 685 01.

Neuer Titel

633 14 264 Zuweisungen an Kreise und kreisfreie Städte 
für ein beitragsfreies Kindergartenjahr

0,0 +35.000,0 35.000,0

Bemerkung:
Übertragen aus dem Epl. 07.

Neuer Titel

685 01 013 Zuschüsse für den Betrieb und die Entwick-
lung von Standards und der E-Government-
Infrastruktur an sonstige öffentliche Einrich-
tungen

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten 1102 - 633 13

Bemerkung:
Dieser neu eingerichtete Leertitel soll die Möglichkeit eröffnen, dass auch andere öffentliche Einrichtungen wie z. B. Dataport 
auf den Titel 1102 - 633 13 zugreifen können.

02 Sonstige Vorwegabzüge nach § 7 Abs. 1 
FAG

Zweckbestimmung geändert

613 22 911 Zuweisungen zur Förderung von freiwilligen 
Fusionen von Kreisen

0,0 0,0 0,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

633 25 186 Zuweisungen zur Förderung des Büchereiwe-
sens

7.100,0 +142,0 7.242,0
 (02)



- 156 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 02 Finanzzuweisungen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 633 25

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Dynamisierung

Summe der Maßnahmegruppe 02 182.100,0 +142,0 182.242,0

03 Schlüsselzuweisungen nach § 7 Abs. 2  
FAG

613 30 911 Schlüsselzuweisungen 872.010,9 +811,6 872.822,5
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Auswirkung der Steuerschätzung November 2008 auf den KFA

883 30 911 Zuweisungen für Investitionsmaßnahmen 
 
 
 

81.006,5 +75,4 81.081,9
 (03)

Bemerkung:
Steuerschätzung November 2008

Summe der Maßnahmegruppe 03 953.017,4 +887,0 953.904,4

Abschluss Kapitel 11 02
2010 Gesamteinnahmen 277.900,0 0,0

0,0
277.900,0

Gesamtausgaben 1.325.757,4 +36.029,0
0,0

1.361.786,4

Zuschuss 1.047.857,4 +36.029,0 1.083.886,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 2.000 - 2.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.000 - 2.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

526 99 019 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. ä. 62,0 -62,0 0,0

535 03 019 Ausgaben für Ländertagungen, Gremienar-
beit und Verstaltungen sowie sonstige Kosten 
der IT

747,0 -150,0 597,0

919 02 951 Zuführung an die Rücklage für IT 0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der nicht verausgabten Mittel der HG 5 bis HG 8 (ausgenommen ist die MG 04) sowie der nicht 
in Anspruch genommen Mittel des Titels 1103 - 359 02 geleistet werden.

02 Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Errichtung eines Sprachnetzes Schles-
wig-Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

518 02 019 Mieten für Fernsprecheinrichtungen 15.050,0 -1.094,0 13.956,0
 (02)

Summe der Maßnahmegruppe 02 18.287,0 -1.094,0 17.193,0

03 Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Errichtung eines Datennetzes Schleswig-
Holstein

Haushaltsvermerk unverändert

533 04 019 Leistungsentgelte an die TELEKOM 11.801,0 -700,0 11.101,0
 (03)

Summe der Maßnahmegruppe 03 15.605,0 -700,0 14.905,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 03 Informations- und Kommunikationstechnologien (IT)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

04 Ausgaben im Zusammenhang mit dem 
Amt für Bundesbau

Haushaltsvermerk geändert

Die Ansätze der MG 04 sowie 0506 - MG 01 - dürfen zusätzlich insgesamt bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 
0506 - 359 01 überschritten werden. Vgl. 0506 - 359 01 und 0506 - MG 01. 

Mehrausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 0506 - 231 02 geleistet werden. Vgl. 0506 - 231 02 
und 0506 - MG 01.

Summe der Maßnahmegruppe 04 282,0 0,0 282,0

Abschluss Kapitel 11 03
2010 Gesamteinnahmen 3.096,3 0,0

0,0
3.096,3

Gesamtausgaben 105.074,0 0,0
-2.006,0

103.068,0

Zuschuss 101.977,7 -2.006,0 99.971,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 10.000 - 10.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 10.000 - 10.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

431 01 018 Versorgung der Ministerpräsidentin, der Mini-
sterpräsidenten, der Landesministerinnen und 
Landesminister sowie für deren Hinterblie-
bene

1.927,3 -201,5 1.725,8

Bemerkung:
Minderbedarf 

432 01 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Landtages sowie deren Hinterblie-
bene

1.093,6 -35,3 1.058,3

Bemerkung:
Minderbedarf

432 02 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Landesrechnungshofs sowie 
deren Hinterbliebene

3.731,9 -48,9 3.683,0

Bemerkung:
Minderbedarf

432 03 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 03 sowie deren Hin-
terbliebene

1.653,2 -77,1 1.576,1

Bemerkung:
Minderbedarf

432 04 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 04 - ohne Polizei - 
sowie deren Hinterbliebene

14.442,6 +62,9 14.505,5

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 05 048 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Polizei sowie deren Hinterblie-
bene

116.239,2 -1.434,4 114.804,8

Bemerkung:
Minderbedarf

432 06 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 05 - ohne Finanzäm-
ter - sowie deren Hinterbliebene

9.332,1 +279,6 9.611,7
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 432 06

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 07 068 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Finanzämter sowie deren Hinter-
bliebene

35.980,8 -1.005,5 34.975,3

Bemerkung:
Minderbedarf

432 08 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 06 sowie deren Hin-
terbliebene

12.124,7 +164,0 12.288,7

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 09 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen u. 
Beamte des Einzelplans 07 - ohne Schulen - 
sowie deren Hinterbliebene

24.709,5 +391,7 25.101,2

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 10 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Sonderschulen sowie deren Hin-
terbliebene

26.146,1 +752,4 26.898,5

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 11 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Grund- und Hauptschulen sowie 
deren Hinterbliebene

170.576,6 +12.610,6 183.187,2

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 12 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Realschulen und Regionalschulen 
sowie deren Hinterbliebene

79.414,4 +6.247,2 85.661,6

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 13 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Gymnasien sowie deren Hinter-
bliebene

116.471,7 +12.562,4 129.034,1

Bemerkung:
Mehrbedarf
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

432 14 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der berufsbildenden Schulen sowie 
deren Hinterbliebene

62.524,1 +1.314,6 63.838,7

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 15 138 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Fachhochschulen sowie deren 
Hinterbliebene

12.725,8 +199,4 12.925,2

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 16 138 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Universitäten einschl. Universi-
tätsklinikum Schleswig-Holstein sowie deren 
Hinterbliebene

37.550,9 -121,9 37.429,0

Bemerkung:
Minderbedarf

432 18 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Einzelplans 08 sowie 
deren Hinterbliebene

11.873,8 -207,9 11.665,9

Bemerkung:
Minderbedarf

432 19 058 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 09 sowie deren Hin-
terbliebene

68.325,6 -478,1 67.847,5

Bemerkung:
Minderbedarf

432 20 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 13 sowie deren Hin-
terbliebene

6.948,2 +243,9 7.192,1

Bemerkung:
Mehrbedarf

432 21 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des Einzelplans 10 sowie deren Hin-
terbliebene

16.303,8 -77,3 16.226,5

Bemerkung:
Minderbedarf
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 05 Versorgung, Unfallfürsorge und Ausgleichsbeträge (G 131 usw.)

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

432 22 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Oberpräsidiums sowie 
deren Hinterbliebene

6,8 -1,9 4,9

Bemerkung:
Minderbedarf

432 23 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Regierungspräsidiums 
sowie deren Hinterbliebene

39,4 -5,7 33,7

Bemerkung:
Minderbedarf

432 24 018 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte des früheren Provinzialverbandes 
sowie deren Hinterbliebene

22,7 -4,1 18,6

Bemerkung:
Minderbedarf

432 29 118 Versorgungsbezüge für Beamtinnen und 
Beamte der Gesamtschulen und Gemein-
schaftsschulen sowie deren Hinterbliebene

4.235,8 +913,6 5.149,4

Bemerkung:
Mehrbedarf

Abschluss Kapitel 11 05
2010 Gesamteinnahmen 14.869,1 0,0

0,0
14.869,1

Gesamtausgaben 888.499,8 +35.742,3
-3.699,6

920.542,5

Zuschuss 873.630,7 +32.042,7 905.673,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 06 Beihilfen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

01 Beihilfen und Pflegeleistungen

Haushaltsvermerk unverändert

441 11 941 Beihilfen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(ohne Pflegeleistungen)

83.548,5 +5.369,4 88.917,9
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf wegen steigender Gesundheitskosten

446 11 018 Beihilfen für Versorgungsempfängerinnen 
und Versorgungsempfänger (ohne Pflegelei-
stungen)

115.670,3 +5.563,6 121.233,9
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf wegen steigender Zahl der Versorgungsempfänger und steigender Gesundheitskosten

446 12 018 Pflegeleistungen für Versorgungsempfänge-
rinnen und Versorgungsempfänger

13.600,0 +350,3 13.950,3
 (01)

Bemerkung:
Mehrbedarf

Summe der Maßnahmegruppe 01 213.668,8 +11.283,3 224.952,1

Abschluss Kapitel 11 06
Gesamtausgaben 213.668,8 +11.283,3

0,0
224.952,1

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

121 01 853 Gewinne aus der Beteiligung des Landes an 
wirtschaftlichen Unternehmen

76.600,0 -76.600,0 0,0

Bemerkung:
Dividene für 2009 und 2010 wg. Finanzkrise vorsichtshalber auf Null gesetzt.

Zum gegenüber dem Entwurf weggefallenen Titel 1111 - 121 02  “Vergütung aus Stillen Einlagen“ = 14 Mio. € für 2009:
Vergütung ist handelsrechtlich der GVB zuzuordnen.

Titel weggefallen

121 02 853 Vergütung aus Stillen Einlagen an der HSH-
Nordbank

0,0 0,0

10 Entnahme aus allgemeinen Rücklagen

Haushaltsvermerk unverändert

353 01 951 Entnahme aus der Rücklage zur Verminde-
rung des Kreditbedarfs

35.000,0 +85.000,0 120.000,0
 (10)

Summe der Maßnahmegruppe 10 35.000,0 +85.000,0 120.000,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 11 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

461 01 981 Globale Mehrausgaben für Personalausgaben 210.562,0 -78.097,3 132.464,7

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Beträge für die Tariferhöhung 2008 (2,9% in den Bereichen Entgelte und Besoldung)  wurden in die entsprechenden Einzel-
pläne umgesetzt.

534 01 011 Ausgaben für die Modernisierung der Verwal-
tung

455,0 -50,0 405,0

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Die Reduzierung der Ansatzmittel in 2009 und 2010 dient der Verstärkung der Ansätze in Epl. 05. 

Abschluss Kapitel 11 11
2010 Gesamteinnahmen 181.348,0 +85.000,0

-76.600,0
189.748,0

Gesamtausgaben 223.339,3 0,0
-78.147,3

145.192,0

Zuschuss 41.991,3 -41.991,3 0,0
Überschuss 0,0 +44.556,0 44.556,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 166 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

01 Bruttokreditaufnahme

Haushaltsvermerk unverändert

325 01 921 Nettokreditaufnahme 530.000,0 +60.658,3 590.658,3
 (01)

325 02 921 Anschlussfinanzierung (einschließlich 
Umschuldungen nach § 18 Abs. 5 LHO)

2.352.762,0 +27,0 2.352.789,0
 (01)

Bemerkung:
Mehreinnahmen in 2010 durch Vollzug bedingt durch Verkäufe im Rahmen der Marktpflege

Summe der Maßnahmegruppe 01 3.250.762,0 +60.685,3 3.311.447,3
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

01 Zinsen Kreditmarkt

Haushaltsvermerk unverändert

575 01 921 Zinsausgaben Ist- und Plan-Portfolio (Kredite 
und Finanzderivate)

1.041.319,0 -20.187,0 1.021.132,0
 (01)

Bemerkung:
Minderausgaben durch Senkung der Neuverschuldung in 2008 und  Berücksichtigung der aktuellen Zinsentwicklung

Summe der Maßnahmegruppe 01 1.105.219,0 -20.187,0 1.085.032,0

02 Zinsrücklagen

Haushaltsvermerk unverändert

575 10 951  Ausgleichsrücklage für Zinsausgaben 1.039,0 -15.000,0 -13.961,0
 (02)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Minderausgaben durch Rücklagenauflösung zur Verstetigung

Summe der Maßnahmegruppe 02 6.314,4 -15.000,0 -8.685,6

03 Tilgung Kreditmarkt

595 01 921 Tilgung von Krediten (einschließlich Umschul-
dungen nach § 18 Abs. 5 LHO)

2.352.762,0 +27,0 2.352.789,0
 (03)

Haushaltsvermerk unverändert

Bemerkung:
Mehrausgaben in 2010 durch Vollzug bedingt durch Verkäufe im Rahmen der Marktplege

Summe der Maßnahmegruppe 03 2.720.762,0 +27,0 2.720.789,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

11 16 Kredite, Finanzderivate, Schulden

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 11 16
2010 Gesamteinnahmen 3.250.762,0 +60.685,3

0,0
3.311.447,3

Gesamtausgaben 3.833.260,8 +27,0
-35.187,0

3.798.100,8

Zuschuss 582.498,8 -95.845,3 486.653,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung



- 169 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

11 Allgemeine Finanzverwaltung

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 11

2010 Gesamteinnahmen 10.570.877,4 +145.685,3
-106.600,0

10.609.962,7

Gesamtausgaben 6.602.978,2 +83.081,6
-119.039,9

6.567.019,9

Zuschuss 0,0 0,0 0,0
Überschuss 3.967.899,2 +75.043,6 4.042.942,8

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 15.000 - 15.000
davon fällig Haushaltsjahr 2011 11.000 - 11.000
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.000 - 3.000

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.000 - 1.000
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 12

Ausgaben

519 03 011 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen der Landesvertretung in Berlin

122,0 -73,0 49,0

Bemerkung:
Der nach Zif. 12.1 des Haushaltsrunderlasses 2009/2010 zu ermittelnde Bauunterhaltungsansatz liegt bei rd. 49 T€. 
Aufgrund des repräsentativen Charakters der Landesvertretung wurde seit 2004 ff. von einem erhöhten Bedarf ausgegangen. 
Da sich der erhöhte Bedarf nicht bestätigt, wird der rein rechnerische Ansatz von 49 T€ veranschlagt.

712 02 195 Baumaßnahmen im Rahmen des Programms 
Kulturelles Erbe

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 0306 - 893 07 (MG 15).

Abschluss Kapitel 12 03
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 2.525,0 0,0
-73,0

2.452,0

Zuschuss 2.525,0 -73,0 2.452,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 04 Innenministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

711 01 011 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 1.500,0 0,0 1.500,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 1.500 +300 1.800

davon fällig Haushaltsjahr 2011 500 +300 800

davon fällig Haushaltsjahr 2012 500 0 500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 500 0 500

Abschluss Kapitel 12 04
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 3.206,1 0,0
0,0

3.206,1

Zuschuss 3.206,1 0,0 3.206,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 5.560 +300 5.860
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.060 +300 2.360
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.200 - 2.200

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.300 - 1.300
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 05 Finanzministerium

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

711 01 061 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten des 
Ministeriums und sonstiger Dienststellen

575,6 0,0 575,6

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +250 250

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +250 250

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Abschluss Kapitel 12 05
2010 Gesamteinnahmen 79,2 0,0

0,0
79,2

Gesamtausgaben 1.123,8 0,0
0,0

1.123,8

Zuschuss 1.044,6 0,0 1.044,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) +250 250
davon fällig Haushaltsjahr 2011 +250 250
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Zweckbestimmung geändert

331 01 164 Erstattungen des Bundes und der Länder für 
Baumaßnahmen der Deutschen Zentralbiblio-
thek für Wirtschaftswissenschaften

750,0 0,0 750,0

Neuer Titel

341 01 016 Zuschuss aus dem Wirtschaftsplan des Leib-
niz-Institutes für Meereswissenschaften GEO-
MAR für Umbaumaßnahmen am Gebäude 8E

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einnahmen stehen zweckgebunden für die Abwicklung der Umbaumaßnahmen am Gebäude 8E des Leibniz-Institutes für Mee-
reswissenschaften GEOMAR zur Verfügung (vgl. Titel 1206 - 725 01)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

716 01 127 Studienkolleg Schleswig-Holstein - Unterbrin-
gung auf dem Campus der Fachhochschule 
Kiel

0,0 +800,0 800,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2011 0 +400 400

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Überführung des Studienkollegs Schleswig-Holstein vom MBF in den Zuständigkeitsbereich des MWV an die Fachhochschule 
Kiel.

725 01 164 Stiftung Leibniz-Institut für Meereswissen-
schaften - Umbau Gebäude 8E GEOMAR

0,0 0,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Darf bis zur Höhe der Einnahmen bei Titel 1206 - 341 01 überschritten werden.

Abschluss Kapitel 12 06
2010 Gesamteinnahmen 3.750,0 0,0

0,0
3.750,0

Gesamtausgaben 16.943,9 +800,0
0,0

17.743,9

Zuschuss 13.193,9 +800,0 13.993,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 87.400 +400 87.800
davon fällig Haushaltsjahr 2011 25.800 +400 26.200
davon fällig Haushaltsjahr 2012 27.500 - 27.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 34.100 - 34.100
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 07 Ministerium für Bildung und Frauen

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

716 01 127 Studienkolleg Schleswig-Holstein - Unterbrin-
gung auf dem Campus der Fachhochschule 
Kiel

800,0 -800,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 400 -400 0

davon fällig Haushaltsjahr 2011 400 -400 0

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 0 0

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 06 - 716 01

Abschluss Kapitel 12 07
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 935,1 0,0
-800,0

135,1

Zuschuss 935,1 -800,0 135,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 400 -400
davon fällig Haushaltsjahr 2011 400 -400
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 09 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

69 Justizvollzugsanstalt Kiel

821 69 056 Grunderwerb für den Erweiterungsbau der 
Justizvollzugsanstalt Kiel

0,0 0,0 0,0
 (69)

Haushaltsvermerk weggefallen

Summe der Titelgruppe 69 810,0 0,0 810,0

85 Justizvollzugsanstalt Neumünster

Neuer Titel

812 85 056 Justizvollzugsanstalt Neumünster - Erstein-
richtung Haus C

0,0 0,0 0,0
 (85)

Titel weggefallen

813 85 056 Justizvollzugsanstalt Neumünster Ersteinrich-
tung Haus C

0,0 0,0 0,0
 (85)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 12 09 - 812 85

Summe der Titelgruppe 85 1.400,0 0,0 1.400,0

Abschluss Kapitel 12 09
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 15.491,4 0,0
0,0

15.491,4

Zuschuss 15.491,4 0,0 15.491,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 25.750 - 25.750
davon fällig Haushaltsjahr 2011 12.900 - 12.900
davon fällig Haushaltsjahr 2012 8.350 - 8.350

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 4.500 - 4.500
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einnahmen

Titel weggefallen

231 01 016 Erstattungen des Bundes für nicht bauvorha-
benbezogene Sonderprogramme, Bauneben-
kosten für Baumaßnahmen und 
Organleihekosten Bundesbau an die GMSH

37.069,5 -37.069,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 231 02

Neue Maßnahmegruppe

01 Amt für Bundesbau

Neuer Titel

231 02 016 Erstattungen des Bundes für nicht bauvorha-
benbezogene Sonderprogramme, Bauneben-
kosten für Baumaßnahmen und 
Organleihekosten-Bundesbau an die GMSH

0,0 +37.069,5 37.069,5
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Erstattungen zuviel gezahlter Beträge sind von den Einnahmen abzusetzen. 

Summe der Maßnahmegruppe 01 +37.069,5 37.069,5
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Titel weggefallen

533 01 016 Verträge für Sonderprogramme des Bundes 1.800,0 -1.800,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 533 02

Neuer Titel

533 99 011 Leistungsentgelte an die GMSH für Kostener-
stattungen im Zusammenhang mit Schadens-
ersatzansprüchen

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 1211 - 713 33.

Neuer Titel

546 02 011 Kosten für die Durchführung des länderüber-
greifenden Arbeitskreises Staatlicher Hoch-
bau (ASH)

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Einseitig deckungsfähig zu Lasten des Titels 1211 - 713 33.

Titel weggefallen

712 34 016 Baunebenkosten für Baumaßnahmen des 
Bundes

11.500,0 -11.500,0 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 712 36

713 33 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 
- Bau -

17.255,0 0,0 17.255,0

Haushaltsvermerk geändert

Gegenseitig deckungsfähig mit Titel 1211 - 712 33.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1211 - 546 02.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1111 - 547 61.
Einseitig deckungsfähig zu Gunsten des Titels 1211 - 533 99.

Erstattungen aus Vorjahren dürfen von den Ausgaben abgesetzt werden.

Titel weggefallen

713 34 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organleihe 
- Bundesbau

23.769,5 -23.769,5 0,0

Haushaltsvermerk geändert

Übertragen nach 12 11 - 713 36
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 11 Allgemeine Hochbauvorhaben des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Neue Maßnahmegruppe

01 Amt für Bundesbau

Neuer Haushaltsvermerk

Deckungsfähig innerhalb der Maßnahmegruppe. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 1211-231 02 
geleistet werden. 

Neuer Titel

533 02 016 Verträge für Sonderprogramme des Bundes 0,0 +1.800,0 1.800,0
 (01)

Neuer Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.

Neuer Titel

712 36 016 Baunebenkosten für Baumaßnahmen des 
Bundes

0,0 +11.500,0 11.500,0
 (01)

Neuer Titel

713 36 016 Kostenerstattung an die GMSH für Organ-
leihe-Bundesbau

0,0 +23.769,5 23.769,5
 (01)

Summe der Maßnahmegruppe 01 +37.069,5 37.069,5

Abschluss Kapitel 12 11
2010 Gesamteinnahmen 37.069,5 +37.069,5

-37.069,5
37.069,5

Gesamtausgaben 69.824,5 +37.069,5
-37.069,5

69.824,5

Zuschuss 32.755,0 0,0 32.755,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 20.500 - 20.500
davon fällig Haushaltsjahr 2011 9.500 - 9.500
davon fällig Haushaltsjahr 2012 5.500 - 5.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 5.500 - 5.500
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

67 Landesbetrieb “Landeslabor“

Haushaltsvermerk unverändert

Neuer Titel

821 67 314 Grunderwerb für den Neubau des Laborge-
bäudes in Neumünster

0,0 0,0 0,0
 (67)

Summe der Titelgruppe 67 300,0 0,0 300,0

Abschluss Kapitel 12 13
2010 Gesamteinnahmen 0,0 0,0

0,0
0,0

Gesamtausgaben 715,4 0,0
0,0

715,4

Zuschuss 715,4 0,0 715,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.900 - 7.900
davon fällig Haushaltsjahr 2011 2.650 - 2.650
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.500 - 3.500

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 1.750 - 1.750
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk geändert

Die Ausgaben sind deckungsfähig innerhalb des Kapitels.
Einseitig deckungsfähig zu Lasten der Titel der Gruppe 712 - 749 innerhalb des Einzelplans 12 mit Ausnahme des Kapitels 
1212.
Die Ausgaben dürfen zusätzlich bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei Titel 1220 - 124 01 überschritten werden.

Die Verlängerung von Mietverträgen für bestehende Anmietungen im vorhandenen Umfang gilt als Verpflichtung für laufende 
Geschäfte im Sinne des § 38 Abs. 5 LHO, für die es keiner Verpflichtungsermächtigung bedarf. Bei Anmietungen für zusätzliche 
Bedarfe sind Verpflichtungsermächtigungen bei den Titeln 518 91 und 518 92 erforderlich.

Einnahmen

124 01 016 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Erstattungen

1.416,1 +48,1 1.464,2
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

12 20 Raumbedarfsdeckung des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

517 91 016 Bewirtschaftungsleistungen an die GMSH 46.840,0 -290,0 46.550,0

Bemerkung:
Reduzierung der Ansätze 2009 und 2010 um jeweils 290.000 Euro aufgrund der irrtümlichen Übertragung von Bewirtschaf-
tungsmitteln für die vom LKN genutzten Liegenschaften. Die Veranschlagung ist beim Titel 1315.00.685 02 erfolgt.

518 92 016 Miete für Drittanmietungen 12.200,0 +349,0 12.549,0

Abschluss Kapitel 12 20
2010 Gesamteinnahmen 7.416,1 +48,1

0,0
7.464,2

Gesamtausgaben 115.029,1 +349,0
-290,0

115.088,1

Zuschuss 107.613,0 +10,9 107.623,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 7.995 - 7.995
davon fällig Haushaltsjahr 2011 1.875 - 1.875
davon fällig Haushaltsjahr 2012 1.980 - 1.980

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 4.140 - 4.140
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

12 Hochbaumaßnahmen des Landes

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 12

2010 Gesamteinnahmen 67.464,8 +37.117,6
-37.069,5

67.512,9

Gesamtausgaben 280.478,8 +38.218,5
-38.232,5

280.464,8

Zuschuss 213.014,0 -62,1 212.951,9
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 317.805 +550 318.355
davon fällig Haushaltsjahr 2011 105.385 +550 105.935
davon fällig Haushaltsjahr 2012 105.130 - 105.130

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 107.290 - 107.290
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Einzelplan 13

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

422 01 011 Bezüge und  Nebenleistungen der planmäßi-
gen Beamtinnen und Beamten

3.690,9 +7,5 3.698,4

Bemerkung:
Umsetzung von Personal aus Kap. 0302

Neuer Titel

534 04 331 Umzugskosten im Rahmen der Gründung des 
LLUR

0,0 0,0 0,0

Neuer Titel

685 04 014 Ausgaben für Statistiken des Statistischen 
Amtes für Hamburg und Schleswig- Holstein

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Für Einführung Ressortdeckung im Bereich der Statistik

Neuer Titel

981 04 014 Verrechnung zu Gunsten Titel 0401-381 01 für 
Statistiken des Statistischen Amtes für Ham-
burg und Schleswig- Holstein

0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen gegen entsprechende Einsparung bei Titel 1301.00.685 04 geleistet werden.

Bemerkung:
Einführung der Ressortdeckung im Bereich der Statistik

Abschluss Kapitel 13 01
2010 Gesamteinnahmen 433,2 0,0

0,0
433,2

Gesamtausgaben 16.552,5 +7,5
0,0

16.560,0

Zuschuss 16.119,3 +7,5 16.126,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2011 100 - 100
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

231 04 331 Zuweisungen des Bundes für die Finanzie-
rung des Projektes “Umweltrisikodialog“

0,0 0,0 0,0
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 12 Immissionsschutz, Bio- und Gentechnologie

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

533 07 332 Aufträge im Rahmen des Projektes “Umweltri-
sikodialog“

0,0 0,0 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1312.00.231 04 geleistet werden.

533 09 331 Ausgaben auf Grund von Werkverträgen im 
Zusammenhang mit immissionsschutzrechtli-
chen Anordnungen

400,0 -400,0 0,0

Bemerkung:
Umschichtung innerhalb des Epl. 

Abschluss Kapitel 13 12
2010 Gesamteinnahmen 1.664,0 0,0

0,0
1.664,0

Gesamtausgaben 6.439,7 0,0
-400,0

6.039,7

Zuschuss 4.775,7 -400,0 4.375,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 55 - 55
davon fällig Haushaltsjahr 2011 55 - 55
davon fällig Haushaltsjahr 2012

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff



- 187 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

119 98 331 Einnahmen aus Ersatzzahlungen gem. § 12 
Landesnaturschutzgesetz

0,0 +700,0 700,0

Bemerkung:
Umsetzung des (Hoch-)Moorschutzprogramms

346 01 332 Zuschüsse der EU für Naturschutz und Land-
schaftspflegeschutzmaßnahmen

6.400,0 +733,3 7.133,3

Bemerkung:
Grünlanderhaltungsprämie
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 13 Naturschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Biologischer Flächenschutz, NATURA 
2000 und Artenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

681 03 332 Entschädigungen für Nutzungsbeschränkun-
gen für das Programm NATURA 2000

660,0 +600,0 1.260,0
 (02)

Bemerkung:
Grünlanderhaltungsprämie

Neuer Titel

894 03 332 An die Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-
stein für investive Maßnahmen zur Umsetzung 
des (Hoch-) Moorschutzprogramms

0,0 +700,0 700,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen in Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1313.00.11998 geleistet werden. 

Bemerkung:
Umsetzung des (Hoch-)Moorschutzprogramms

Summe der Maßnahmegruppe 02 1.383,0 +1.300,0 2.683,0

Abschluss Kapitel 13 13
2010 Gesamteinnahmen 17.136,5 +1.433,3

0,0
18.569,8

Gesamtausgaben 22.162,6 +1.300,0
0,0

23.462,6

Zuschuss 5.026,1 -133,3 4.892,8
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 14.465 - 14.465
davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.040 - 4.040
davon fällig Haushaltsjahr 2012 3.540 - 3.540

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 6.885 - 6.885
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

Titel weggefallen

632 07 623 Erstattung von Verwaltungsausgaben an die 
Kreise

1.518,8 -1.518,8 0,0

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 15 - 633 01

Neuer Titel

633 01 623 Erstattung von Verwaltungsausgaben an die 
Kreise

0,0 +1.518,8 1.518,8

Bemerkung:
Umgruppierung siehe Titel 632 07

685 02 623 Betriebszuschuss für den Landesbetrieb für 
Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schutz SH (LKN)

24.811,1 +325,5 25.136,6

Bemerkung:
Irrtümliche Übertragung von Bewirtschaftungskosten. Einsparung im Kap. 1220
Mehr wegen Übernahme Personal aus dem MJAE

31 Grundsatzaufgaben zur Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie (Oberflächen-
wasserabgabe)

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

633 31 623 Erstattungen von Kosten in den Bearbeitungs-
gebieten

665,0 0,0 665,0
 (31)

Bemerkung:
Änderung der Zweckbestimmung,da nicht mehr aktuell.

Summe der Maßnahmegruppe 31 1.525,3 0,0 1.525,3



- 190 -

Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 15 Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 13 15
2010 Gesamteinnahmen 58.431,6 0,0

0,0
58.431,6

Gesamtausgaben 62.548,1 +1.844,3
-1.518,8

62.873,6

Zuschuss 4.116,5 +325,5 4.442,0
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 10.691 - 10.691
davon fällig Haushaltsjahr 2011 5.546 - 5.546
davon fällig Haushaltsjahr 2012 2.570 - 2.570

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.575 - 2.575
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 16 Abfallwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

09 Abfallvermeidung, Stoffwirtschaft, Abfall-
wirtschaft, Altlastensanierung und 
Bodenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

883 53 332 An Kreise und Gemeinden für die Altlastensa-
nierung

1.400,0 -143,7 1.256,3
 (09)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 900 +350 1.250

davon fällig Haushaltsjahr 2011 400 +350 750

davon fällig Haushaltsjahr 2012 300 0 300

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 200 0 200

Bemerkung:
Umschichtung innerhalb des Einzelplans

Summe der Maßnahmegruppe 09 2.502,0 -143,7 2.358,3

Abschluss Kapitel 13 16
2010 Gesamteinnahmen 2.140,9 0,0

0,0
2.140,9

Gesamtausgaben 8.991,2 0,0
-143,7

8.847,5

Zuschuss 6.850,3 -143,7 6.706,6
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.760 +350 2.110
davon fällig Haushaltsjahr 2011 760 +350 1.110
davon fällig Haushaltsjahr 2012 570 - 570

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 430 - 430
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Titel weggefallen

271 01 528 Erstattung der EU für die Ausrüstung mit 
einem Fischereiüberwachungsprogramm

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Titel kann gelöscht werden, da sich die EU nicht beteiligt

Neuer Titel

271 05 528 Beteiligung der EU an Einführung der elektro-
nischen Logbuchführung

0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
Die Einnahme i.h.v. 90,0 T€ wird in 2011 erwartet.
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

Neuer Titel

533 04 542 Werkverträge im Rahmen des Monitorings der 
Lebensstadien des Aals

0,0 +100,0 100,0

Bemerkung:
Monitoring gem. EU- Vorgabe; ohne Kofinanzierung

Neuer Titel

892 03 528 Einführung der elektronischen Logbuchfüh-
rung

0,0 +90,0 90,0

Bemerkung:
Die Einführung der elektronischen Logbuchführung ist aufgrund einer EU- Vorgabe verpflichtend.

03 Maßnahmen zur Förderung der Dorf- und 
ländlichen Regionalentwicklung in 
Schleswig-Holstein

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen bis zu 635.800 Euro, darüber hinaus bis zur Höhe der bei 346 01 angeordneten Einnahmen, sowie der für 
diesen Zweck bei 1320- 346 01 MG 03 aufkommenden Einnahmen geleistet werden.

893 02 521 Zuwendungen für Dorferneuerungsmaßnah-
men an Sonstige

200,0 +100,0 300,0
 (03)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 51 +51 102

davon fällig Haushaltsjahr 2011 51 0 51

davon fällig Haushaltsjahr 2012 0 +51 51

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 0 0 0

Bemerkung:
Pilotprojekt zur Positionierung des Landes als Pferde- u. Reiterland

Summe der Maßnahmegruppe 03 535,8 +100,0 635,8

21 Zuwendungen an die Landwirtschafts-
kammer

Neuer Titel

671 22 511 Erstattung der Kosten für Weisungsaufgaben 0,0 +4.307,1 4.307,1
 (21)
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€noch zu 671 22

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 22

Neuer Titel

671 24 549 Erstattung der Kosten für die Überführung der 
Beratung “Frauen im Agrarbereich“

0,0 0,0 0,0
 (21)

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 24

Neuer Titel

671 27 549 Beteiligungen an den Pensionslasten gem. § 
21 Abs. 5 LKG

0,0 +1.550,0 1.550,0
 (21)

Bemerkung:
Umgruppierung s. Titel 685 27

Titel weggefallen

685 22 511 Erstattung der Kosten für Weisungsaufgaben 4.307,1 -4.307,1 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 22

Titel weggefallen

685 24 549 Erstattung der Kosten für die Überführung der 
Beratung “Frauen im Agrarbereich“

0,0 0,0 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 24

Titel weggefallen

685 27 549 Beteiligung an den Pensionslasten gem. § 21 
Abs. 5 LKG

1.550,0 -1.550,0 0,0
 (21)

Neuer Haushaltsvermerk

Übertragen nach 13 17 - 671 27

Summe der Maßnahmegruppe 21 9.057,1 0,0 9.057,1
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 17 Landwirtschaft, Fischerei

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Abschluss Kapitel 13 17
2010 Gesamteinnahmen 3.930,8 0,0

0,0
3.930,8

Gesamtausgaben 32.890,2 +6.147,1
-5.857,1

33.180,2

Zuschuss 28.959,4 +290,0 29.249,4
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.295 +51 1.346
davon fällig Haushaltsjahr 2011 863 - 863
davon fällig Haushaltsjahr 2012 232 +51 283

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 200 - 200
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 18 Nachhaltige Entwicklung / Agenda 21

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Einnahmen

Neuer Titel

282 01 332 Zuschüsse Dritter für Biomasseförderung 0,0 0,0 0,0

Bemerkung:
vorsorglich eingerichteter Einnahmetitel
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 18 Nachhaltige Entwicklung / Agenda 21

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Ausgaben

02 Energetische und stoffliche Nutzung von 
Biomasse und nachwachsenden Roh-
stoffen

Haushaltsvermerk unverändert

892 07 332 Förderung von Vorhaben zur energetischen 
Nutzung von Biomasse

1.900,0 0,0 1.900,0
 (02)

Haushaltsvermerk geändert

Ausgaben dürfen in 2009 bis zur Höhe von 1.150,0 T€ und in 2010 bis zur Höhe von 700,0 T€, darüber hinaus in Höhe der tat-
sächlichen Einnahmen bei Titel 1318.00.282 01,der zugesagten Einnahmen bei Titel 1318.00.34603 sowie die für diesen 
Zweck bei 1320.03.34601 aufkommenden Einnahmen geleistet werden.

Bemerkung:
zusätzliche Schleswig- Holstein Fonds Mittel vom Wirtschaftsministerium, Einsparung bei 0613 TG 64

Summe der Maßnahmegruppe 02 2.080,0 0,0 2.080,0

Abschluss Kapitel 13 18
2010 Gesamteinnahmen 1.272,4 0,0

0,0
1.272,4

Gesamtausgaben 4.392,1 0,0
0,0

4.392,1

Zuschuss 3.119,7 0,0 3.119,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 1.720 - 1.720
davon fällig Haushaltsjahr 2011 750 - 750
davon fällig Haushaltsjahr 2012 540 - 540

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 430 - 430
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 19 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

533 01 314 Vertragliche Entgelte für Kontrollen der Rind-
fleischetikettierung

0,0 +12,0 12,0

Haushaltsvermerk geändert

Der Ansatz darf bis zur Höhe der für diesen Zweck aufkommenden Einnahmen bei Titel 1319.00.111 01 überschritten werden.

Bemerkung:
Vergabe Werkvertrag

534 03 314 Untersuchung von Proben auf organische 
Schadstoffe mittels Stabilisotopenanalytik 
und Untersuchung von Rindfleischproben auf 
ihre Bestandteile

23,0 +75,0 98,0

Bemerkung:
zusätzliche Dioxinuntersuchungen

02 Tierseuchenverhütung und -bekämpfung

683 07 314 Maßnahmen gegen die Tollwut und andere 
bekämpfungspflichtige Tierseuchen

40,0 +300,0 340,0
 (02)

Neuer Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der tatsächlichen Einnahmen bei Titel 1319.00.27110 und 
1319.00.281 01 überschritten werden.

Bemerkung:
Salmonellen

Summe der Maßnahmegruppe 02 282,0 +300,0 582,0

03 Landesbetrieb “Landeslabor“

Haushaltsvermerk unverändert

685 05 314 Zuschuss zum laufenden Betrieb für Futter-
mittelkontrolle

1.223,5 +53,5 1.277,0
 (03)

Bemerkung:
Personalkosten
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 19 Verbraucherschutz

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Summe der Maßnahmegruppe 03 9.493,5 +53,5 9.547,0

Abschluss Kapitel 13 19
2010 Gesamteinnahmen 322,3 0,0

0,0
322,3

Gesamtausgaben 13.499,9 +440,5
0,0

13.940,4

Zuschuss 13.177,6 +440,5 13.618,1
Überschuss 0,0 0,0 0,0

keine Verpflichtungsermächtigung
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 20 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Haushaltsvermerk unverändert

Ausgaben

08 Küstenschutz

Haushaltsvermerk unverändert

Zweckbestimmung geändert

685 01 625 Zuschuss an den LKN zum laufenden Betrieb 
(GAK)

11.460,7 0,0 11.460,7
 (08)

Zweckbestimmung geändert

891 03 625 Zuschuss an den LKN für Investitionen zum 
laufenden Betrieb (GAK)

28.247,9 0,0 28.247,9
 (08)

Verpflichtungsermächtigung (in T€)

Neuverpflichtung aus HHJ 2010 11.559 +5.000 16.559

davon fällig Haushaltsjahr 2011 4.100 +2.000 6.100

davon fällig Haushaltsjahr 2012 4.959 +2.000 6.959

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 2.500 +1.000 3.500

Bemerkung:
Zusätzliche VE aufgrund Sonderrahmenplan Küstenschutz

Summe der Maßnahmegruppe 08 44.191,4 0,0 44.191,4

Abschluss Kapitel 13 20
2010 Gesamteinnahmen 77.318,2 0,0

0,0
77.318,2

Gesamtausgaben 97.254,7 0,0
0,0

97.254,7

Zuschuss 19.936,5 0,0 19.936,5
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 36.770 +5.000 41.770
davon fällig Haushaltsjahr 2011 16.380 +2.000 18.380
davon fällig Haushaltsjahr 2012 10.102 +2.000 12.102

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 10.288 +1.000 11.288
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Änderungsvorschläge zum Sachhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Titel FKT Zweckbestimmung
Ansatz
2010

zu ändern neuer Ansatz
2010

T€

Gesamtabschluss Einzelplan 13

2010 Gesamteinnahmen 164.191,7 +1.433,3
0,0

165.625,0

Gesamtausgaben 275.754,9 +9.739,4
-7.919,6

277.574,7

Zuschuss 111.563,2 +386,5 111.949,7
Überschuss 0,0 0,0 0,0

Verpflichtungsermächtigung in (T€) 66.856 +5.401 72.257
davon fällig Haushaltsjahr 2011 28.494 +2.350 30.844
davon fällig Haushaltsjahr 2012 17.554 +2.051 19.605

davon fällig Haushaltsjahr 2013 ff 20.808 +1.000 21.808
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

01 Landtag

01 01 Landtag

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenpläne und Stellenübersichten

422 01

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle B5 mit Ausscheiden der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers (aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 03

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

Im Kapitel 0301 darf zusätzlich 1 Stelle der BesGr. A 14 für das Landesportal www.schleswig-holstein.de aus 
dem Einzelplan 07 besetzt werden, und zwar zu 50 v.H. bei Titel 0701-422 01 und zu 50 v.H. bei Titel 0717-422 
01.

(aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 02 Bundesangelegenheiten, Vertretung des Landes Schleswig-Holstein in Berlin

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Regierungsdirektoren/-innen 6 -1 5

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A15 1 -1 Übertragen nach 1301 - 422 01

Summe: 1 -1
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03           Ministerpräsident, Staatskanzlei
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 133 - - - 1 - - - - - - 132

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

3 - - - - - - - - - - 3

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 154 - - - - - - - - - - 154

5 Nachwuchskräfte 3 - - - - - - - - - - 3

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 293 - - - 1 - - - - - - 292

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 293 - - - 1 - - - - - - 292

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 131 - - - - - - - - - - 130

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

2 - - - - - - - - - - 2

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 148 - - - - - - - - - - 148

5 Nachwuchskräfte 2 - - - - - - - - - - 2

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 283 - - - - - - - - - - 282

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 283 - - - - - - - - - - 282

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 04

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planmäßige Beamtinnen und Beamte

A13 gD Oberamtsräte/-innen 58 +1 59
A13 gD Erste Polizeihauptkommissare/-innen, Erste Kriminalhauptkommissare/-

innen
0 +1 1

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsoberbrandinspektoren/-innen, Regierungsvermes-
sungsoberinspektoren/-innen, Bibliotheksoberinspektoren/-innen

8 +1 9

Summe [Planmäßige Beamtinnen und Beamte]: +3

Summe : +3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planmäßige Beamtinnen und Beamte
1 A13 gD 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-

benübergang (Haushalt)

2 A13 gD 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Disziplinarangelgenheiten)

3 A10 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 3 +3

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E11 9 +1 10

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E11 1 +1 Übertragung von 0410-428 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 1 +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Katasterämter

A15 Regierungsvermessungsdirektoren/-innen 8 -1 7
A11 Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Regierungskartographen-

amtmänner/-frauen
21 -1 20

Summe [Katasterämter]: -2

Summe : -2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Katasterämter
1 A15 1 -1 Realisierung eines kw-Vermerkes (Einspa-

rung von 66 Planstellen/Stellen)

2 A11 1 -1 Realisierung eines kw-Vermerkes (Einspa-
rung von 66 Planstellen/Stellen)

Summe: 2 -2

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

Katasterämter

E5 56 +9 65

Summe [Katasterämter]: +9

Summe : +9
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Katasterämter
1 E5 11 +9 gem. § 12 b Nr. 2 HHG 2007/2008 - Über-

nahme Nachwuchskräfte

2 2 Realisierung von kw-Vermerken (§12 b Nr. 2 
HHG 2007/2008)

Summe: 11 2 +9

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

9 Stellen E5 am 30.06.2011 gem. § 12 b Nr. 2 HHG 2007/2008 mit Ausscheiden der Stelleninhaberin 
oder des Stelleninhabers

(aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 gD Oberamtsräte/-innen 10 -1 9
A13 gD Erste Polizeihauptkommissare/-innen 83 -1 82
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 17 -1 16

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 gD 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

2 A13 gD 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Disziplinarangelgenheiten)

3 A10 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 67 (67)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Regierungsdirektoren/-innen 2 +1 3

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A15 1 +1 Übertragen von 1301 - 422 01

Summe: 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E11 21 -1 20

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E11 1 -1 Übertragung nach 0401-428 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 1 -1
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04           Innenministerium
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 7199 - 2 4 3 - - - - - - 7198

2 Beamtete Hilfskräfte 35 - - - - - - - - - - 35

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

538 - - - - - - - - - - 538

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1623 11 2 1 1 - - - - - - 1632

5 Nachwuchskräfte 107 - - - - - - - - - - 107

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 9502 11 4 5 4 - - - - - - 9510

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 9502 11 4 5 4 - - - - - - 9510

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 7220 - - - - - - - - - - 7219

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

538 - - - - - - - - - - 538

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1618 - - - - - - - - - - 1627

5 Nachwuchskräfte 77 - - - - - - - - - - 77

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 9453 - - - - - - - - - - 9461

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 9453 - - - - - - - - - - 9461

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 05

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungsbauamtmänner/-frauen 24 +1 25
A6 mD Regierungssekretäre/-innen 0 +1 1

Summe : +2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A11 1 +1 gem. § 50 Abs. 1 von 0505-42201

2 A6 mD 1 +1 gem. § 50 Abs. 1 von 0505-42201

Summe: 2 +2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Finanzamt Dithmarschen

-

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 31 -2 29
A7 Steuerobersekretäre/-innen 19 +2 21

Summe [-]: 0

Summe [Finanzamt Dithmarschen]: 0

Finanzamt Elmshorn

-

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 36 -1 35
A8 Steuerhauptsekretäre/-innen, Regierungshauptsekretäre/-innen 24 +1 25
A7 Steuerobersekretäre/-innen 26 +1 27

Summe [-]: +1

Summe [Finanzamt Elmshorn]: +1

Finanzamt Kiel-Süd

-

A11 Steueramtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen 43 -1 42
A6 mD Steuersekretäre/-innen 1 -1 0

Summe [-]: -2

Summe [Finanzamt Kiel-Süd]: -2

Finanzamt Plön

-

A6 mD Steuersekretäre/-innen 1 +1 2

Summe [-]: +1

Summe [Finanzamt Plön]: +1

Summe : 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Finanzamt Dithmarschen
-

1 A9 mD 2 -2 Realisierung ku-Vermerke  nach A 7 aus HH 
2004/2005

2 A7 2 +2 Realisierung ku-Vermerke von A 9 mD  aus 
HH 2004/2005

Finanzamt Elmshorn
-

3 A9 mD 1 -1 Realisierung ku-Vermerk aus HH 2004/2005 
nach A 7

4 A8 1 +1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 von 0505-
42801 E 8

5 A7 1 +1 Realisierung ku-Vermerk aus HH 2004/2005 
von A 9 mD

Finanzamt Kiel-Süd
-

6 A11 1 -1 gem. § 50 Abs. 1 nach 0501-42201

7 A6 mD 1 -1 gem. § 50 Abs. 1 nach 0501-42201

Finanzamt Plön
-

8 A6 mD 1 +1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 von 0505-
42801 E 5

Summe: 2 2 3 3 0

Planstellen künftig umzuwandeln:

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn) (aus HH 2004/2005)

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn) (aus HH 2004/2005)

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig umzuwandeln:

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn)
aus HH 2004/2005

(aus HH 2004/2005)

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 02

Bes.Gruppe

Zentral verwaltete Haushaltsstellen

Bedarf an beamteten Hilfskräften

A9 gD Steuerinspektoren/-innen z.A. 18 +29 47
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

A6 mD Steuersekretäre/-innen z.A. 1 +5 6

Summe [Bedarf an beamteten Hilfskräften]: +34

Summe [Zentral verwaltete Haushaltsstellen]: +34

Summe : +34

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Zentral verwaltete Haushaltsstellen
Bedarf an beamteten Hilfskräften

1 A9 gD 29 +29 gem. § 12 b Nr. 2 mit kw-Vermerk 31.08.2011

2 A6 mD 5 +5 gem. § 12 b Nr. 2 mit kw-Vermerk 31.08.2011

Summe: 34 +34

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

5 Stellen A6 mD mit Ausscheiden der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers, spätestens 
am 31.08.2011

(aus HH 2009/2010)

29 Stellen A9 gD mit Ausscheiden der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers, spätestens 
am 31.08.2011

(aus HH 2009/2010)

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

Finanzamt Elmshorn

-

E8 1 -1 0

Summe [-]: -1

Summe [Finanzamt Elmshorn]: -1

Finanzamt Plön

-

E5 8 -1 7

Summe [-]: -1

Summe [Finanzamt Plön]: -1

Summe : -2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Finanzamt Elmshorn
-

1 E8 1 -1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 nach 0505-
42201 A 8

Finanzamt Plön
-

2 E5 1 -1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 nach 0505-
42201 A 6 mD

Summe: 2 -2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

05 Finanzministerium

05 07 Landesbesoldungsamt

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 1 -1 0
E12 1 +1 2

Summe : 0

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 -1 Korrektur Umwandlung A 13 gD von 0507 - 
422 01.

2 E12 1 +1 Korrektur Umwandlung A 13 gD von 0507 - 
422 01.

Summe: 1 1 0



- 19 -

05           Finanzministerium
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 3932 - - 2 2 2 - - - 3 3 3934

2 Beamtete Hilfskräfte 19 34 - - - - - - - - - 53

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

250 - - - - - - - - - - 250

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 893 - - - - - 2 - - 1 1 891

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 5094 34 - 2 2 2 2 - - 4 4 5128

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 5094 34 - 2 2 2 2 - - 4 4 5128

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 3918 - - - - - - - - - - 3920

2 Beamtete Hilfskräfte 15 - - - - - - - - - - 49

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

250 - - - - - - - - - - 250

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 893 - - - - - - - - - - 891

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 5076 - - - - - - - - - - 5110

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 5076 - - - - - - - - - - 5110

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01  Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 06

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B2 Ministerialräte/-innen 8 -1 7

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 21 +2 23
A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsvolkswirtschaftsräte/-innen, 

Oberregierungsbauräte/-innen
9 0 9

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 10 0 10
A6 mD Regierungssekretäre/-innen 0 0 0

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 B2 1 -1 Umwandlung einer B 2 Stelle in eine A 16 
Stelle gem. HH-Vermerk aus 2006

2 A16 1 +2 Umwandlung einer B 2 Stelle in eine A 16 
Stelle gem. HH-Vermerk aus 2006

3 1 Umwandlung von E 15Ü gem. § 12c Abs. 3 
HG 2008

4 A14 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

5 A10 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

6 A6 mD 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

Summe: 0 2 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E15 Ü 7 -1 6

Summe : -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01  Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E15 Ü 1 -1 Umwandlung in A 16 gem. § 12c Abs. 3 HG 
2008

Summe: 1 -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 64 (64)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Studienräte/-innen 0 +1 1

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 hD 1 +1 Umwandlung  von E 13 gem. § 12 c  Abs. 3 
HG 2008

Summe: 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 64 (64)

Entgeltgruppe

E13 1 0 1
E11 6 -1 5

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 0 Umwandlung  nach A 13 gem. § 12 c  Abs. 3 
HG 2008

2 1 Hebung von  E 11 gem. § 49 Abs. 5 LHO

3 E11 1 -1 Hebung nach E 13 gem. § 49 Abs. 5 LHO

Summe: 1 1 1 -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 66 (66)

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

W3 Professoren/-innen 0 0 0
W1 Professorin als Juniorprofessor, Professor als Juniorprofessor 16 -3 13

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Professoren/-innen 0 0 0
C3 Professoren/-innen 0 0 0
C2 Professoren/-innen 0 0 0
C1 Professoren/-innen 0 0 0

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 W1 3 -3 Übertragung in den Stellenplan des Haus-
haltsplanes der Fachhochschule Lübeck (s. 
Erläuterungen/Gelbe Seiten)

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 69 (69)

Entgeltgruppe

E13 1 -1 0

Summe : -1



- 24 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 -1 Übertragung in die Stellenübersicht des 
Haushaltsplans der Universität Kiel (s. Erläu-
terung/Gelbe Seiten)

Summe: 1 -1

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

682 21 (02)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C3 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C2 Hochschuldozenten/-innen auf Zeit, Oberassistenten/-innen 0 0 0
C1 Wissenschaftliche Assistenten/-innen 0 0 0

Summe : 0

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

682 22 (02)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C3 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C2 Professoren/-innen 0 0 0
C2 Hochschuldozenten/-innen auf Zeit, Oberassistenten/-innen 0 0 0
C1 Wissenschaftliche Assistenten/-innen 0 0 0

Summe : 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

685 62 (62)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Wissenschaftliche Direktoren/-innen 0 0 0
A13 hD Wissenschaftliche Räte/-innen 0 0 0

Summe : 0

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

686 69 (69)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Bibliotheksdirektoren/-innen 0 0 0

Summe : 0
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06           Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 262 - 3 - - 3 1 - - - - 261

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 127 - 1 - - - 2 1 1 - - 124

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 389 - 4 - - 3 3 1 1 - - 385

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben 1915 - - - - - - - - - - 1915

 Summe 1-7 2304 - 4 - - 3 3 1 1 - - 2300

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 258 - - - - - - - - - - 257

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 124 - - - - - - - - - - 121

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 382 - - - - - - - - - - 378

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben 1839 - - - - - - - - - - 1839

 Summe 1-7 2221 - - - - - - - - - - 2217

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 07

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle A14 darf mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit im Kapitel 0301 besetzt werden (aus HH 2009/2010)

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E9 17 -5 12
E5 32 -4 28

Summe : -9

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E9 3 -5 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 
2007 (aus Haushalt 2009/2010)

2 2 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 
2008 (aus Haushalt 2009/2010)

3 E5 3 -4 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 
2008 (aus Haushalt 2009/2010)

4 1 Stelle für das Studienkolleg geht über in die 
Fachhochschule Kiel (0620.06.68526)

Summe: 9 -9

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E13 am 15.08.2010 mit Ablauf der Beurlaubung für eine Tätigkeit in der Entwicklungszusam-
menarbeit

(aus HH 2007/2008)

1 Stelle E5 am 31.07.2011 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

1 Stelle E9 am 31.07.2010 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

4 Stellen E9 am 01.08.2011 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

neue Vermerke:

Vermerke:

Zusätzlich darf 1 Stelle E 5 zu 50% bei der Fachhochschule Kiel (Studienkolleg) besetzt werden. (aus HH 2009/2010)
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Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Haupt-
schulen

 

A14 gD Z Rektoren/-innen (GH) als Leiter/-innen einer organisatorischen Verbin-
dung mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +2 2

A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 98 -27 71
A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 251 -23 228
A13 gD Z Rektoren/-innen (GH) als Leiter/-innen einer organisatorischen Verbin-

dung mit bis zu 360 Schülern/-ínnen
0 +6 6

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als stellvertretende Leiter/-innen einer organisa-
torischen Verbindung mit  mehr als 360 Schülern/-innen

0 +2 2

A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 160 -8 152
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
96 -25 71

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als stellvertretende Leiter/-innen einer organisa-
torischen Verbindung mit bis zu 360 Schülern/-innen

0 +6 6

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 18 -7 11
A12 Z Rektoren/-innen einer Schule mit bis zu 80 Schülern/-innen 91 -2 89
A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen einer Schule mit mehr 

als 180 bis zu 360 Schülern/-innen
251 -23 228

A12 Lehrer/-innen 5.684 -865 4.819

Summe [ ]: -964

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Hauptschulen]: -964

Summe : -964

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Hauptschulen
 

1 A14 gD Z 2 +2 von A 14 gD
Rekt. (GH) als 
Leit. org. Verb. > 
360 Sch.

2 A14 gD 12 -27 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 360 Sch.

3 14 nach 0713-42201 für Regionalschulen

4 2 nach A14 gD Z (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Hohenwestedt, GHS mit FöZ-Teil Heiligenha-
fen
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5 -1 nach A13 gD Z, gesunkene Schülerzahlen/
organisatorische Änderung: Fridtjof-Nansen-
HS Kiel, Otto-Passarge-Schule Lübeck, 
Schule Roter Hahn Lübeck, St.Georg-Schule 
Heide, Weingartenschule Lauenburg, Rekt.-
Siemonsen-Schule Husum, HS Leck, GS 
Burg auf Fehmarn

6 A13 gD Z 9 -23 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

7 9 nach 0713-42201 für Regionalschulen

8 4 nach A13 gD Z (org. Verb): GS mit FöZ-Teil 
Tönning, Dr.Gerlich-Schule Trappenkamp, 
Rüm-Hart-Schule Wyk/Föhr, GHS mit FöZ-
Teil Friedrichstadt 

9 -1 von A14, gesunkene Schülerzahlen/organisa-
torische Änderung: GHS Rensefeld Bad 
Schwartau, GHS am Steinkamp Neustadt 
i.H., GHS Süsel, Friedrich-Ebert-Schule 
Preetz, Claus-Rixen-Schule Altenholz, GHS 
Wacken

10 A13 gD Z 4 +6 von A13 gD Z
Rekt. (GH) als 
Leit. org. Verb. 
<= 360 Sch.

11 2 von A13 gD

12 A13 gD Z 2 +2 von A 13 gD
KonR (GH) als 
stv. Leit. org. 
Verb. > 360 Sch.

13 A13 gD 1 -8 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

14 4 nach 0713-42201 für Regionalschulen

15 2 nach 13 gD Z (org. Verb.): Utholm-Schule 
St.Peter-Ording, Schulzentrum Felde

16 1 nach A12, organisatorische Änderung: 
August-Hermann-Francke-Schule Lübeck

17 A13 gD 18 -25 nach 0713-42201 für Regionalschulen
KonR > 360 Sch.

18 6 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

19 2 nach 13 gD Z (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Hohenwestedt, GHS mit FöZ-Teil Heiligenha-
fen

20 -1 nach A12 Z, gesunkene Schülerzahlen/orga-
nisatorische Änderung: Fridtjof-Nansen-HS 
Kiel, Otto-Passarge-Schule Lübeck, Schule 
Roter Hahn Lübeck, St. Georg-Schule Heide, 
Weingartenschule Lauenburg, Rektor-Sie-
monsen-Schule Husum, HS Leck, GS Burg 
auf Fehmarn

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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21 A13 gD 2 +6 von A12
KonR (GH) als 
stv. Leit. org. 
Verb. <= 360 
Sch.

22 4 von A12 Z

23 A12 Z 6 -7 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
2. KonR > 540 
Sch.

24 1 nach 0713-42201 für Regionalschulen

25 A12 Z 1 -2 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. <= 80 Sch.

26 1 nach A12, organisatorische Anderung: GS 
Barlt

27 A12 Z 8 -23 nach 0713-42201 für Regionalschulen
KonR > 180 - 360 
Sch.

28 10 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

29 4 nach A13 gD (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Tönning, Dr.Gerlich-Schule Trappenkamp, 
Rüm-Hart-Schule Wyk/Föhr, GHS mit FöZ-
Teil Friedrichstadt

30 -1 von A13 gD, gesunkene Schülerzahlen/orga-
nisatorische Änderung: GHS Rensefeld Bad 
Schwartau, GHS am Steinkamp Neustadt 
i.H., GHS Süsel, Friedrich-Ebert-Schule 
Preetz, Claus-Rixen-Schule Altenholz, GHS 
Wacken

31 A12 480 -865 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
L

32 380 nach 0713-42201 für Regionalschulen

33 5 nach 0714-42201 für Gym. mit Reg.Teil

34 2 nach A13 gD (org. Verb.): Utholm-Schule 
St.Peter-Ording, Schulzentrum Felde

35 1 von A13 gD

36 1 von A12 Z

Summe: 964 4 4 12 12 0 0 -964

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen 
und Förderzentren

Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)

A15 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit mehr als 180 Schülern/-innen

10 +1 11

A14 gD Z Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit mehr als 90 bis zu 180 Schülern/-innen

33 -3 30

A14 gD Z Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (Förderschule) mit mehr als 
180 Schülern/-innen

10 +1 11

A14 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit bis zu 90 Schülern/-innen

36 -7 29

A14 gD Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (Förderschule) mit mehr als 
90 bis zu 180 Schülern/-innen

33 -3 30

Summe [Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)]: -11

Sprachheilgrundschulen

A14 gD Z Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschü-
ler/-innen mit mehr als 60 bis zu 120 Schülern/-innen

2 +1 3

A14 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschü-
ler/-innen  mit bis zu 60 Schülern/-innen

3 -1 2

A14 gD Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschüler mit mehr als 60 bis 
zu 120 Schülern/-innen

2 +1 3

Summe [Sprachheilgrundschulen]: +1

Sonderschulen insgesamt

A13 gD Sonderschullehrer/-innen 1.326 +6 1.332

Summe [Sonderschulen insgesamt]: +6

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen und Förderzentren]: -4

Summe : -4
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen und Förderzentren
Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)

1 A15 gD 1 +1 von A14 gD Z
So-Rekt. > 180 
Sch.

2 A14 gD Z 1 -3 nach A15 gD, organisatorische Änderung: 
Christian-Bütje-Schule FöZ Meldorf mit 
Außenstelle Albersdorf

So-Rekt. > 90 - 
180 Sch.

3 2 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule Parkstraße Hohenwestedt, FöS Tel-
lingstedt

4 A14 gD Z 1 +1 von A14 gD
So-KonR > 180 
Sch.

5 A14 gD 4 -7 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
So-Rekt. <= 90 
Sch.

6 3 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule An de Hörn Koldenbüttel, Klaus-
Groth-Schule Trappenkamp, Carsten-Nie-
buhr-Schule Albersdorf

7 A14 gD 1 -3 nach A14 gD Z, organisatorische Änderung: 
Christian-Bütje-Schule FöZ Meldorf mit 
Außenstelle Albersdorf

So-KonR > 90 - 
180 Sch.

8 2 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule Parkstraße Hohenwestedt, Fös Tel-
lingstedt

Sprachheilgrundschulen

9 A14 gD Z -1 +1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A14 gD, gesunkene Schülerzahlen: 
Sternschule Rendsburg

So-Rekt. > 60 - 
120 Sch.

10 A14 gD -1 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A14 gD ZSo-Rekt. <= 60 

Sch.

11 A14 gD -1 +1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, gesunkene Schülerzahlen: 
Sternschule Rendsburg

So-KonR > 60 - 
120 Sch.

Sonderschulen insgesamt

12 A13 gD 2 +6 von A14 Z gD
SoL

13 2 von A14 gD

14 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A14 gD

15 3 von A14 gD

Summe: 4 2 2 5 5 -4
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Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und 
Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschul-
teil sowie Regionalschulen und Regionalschu-
len mit Grundschulteil

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil

A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-
innen

105 -56 49

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

47 -13 34

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

104 -55 49

A14 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit bis zu 180 Schülern/-innen 3 +1 4
A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 

Schülern/-innen
38 -24 14

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

47 -13 34

Summe [Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil]: -160

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 2.588 -1.180 1.408

Summe [Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insge-
samt]:

-1.180

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil

A15 gD - 0 0 0
A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-

innen
0 0 0

A15 gD Rektoren/-innen (RS) als Leiter/-innen einer Regionalschule mit mehr als 
360 Schülern/-innen

0 +24 24

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Rektoren/-innen (RS) als Leiter/-innen einer Regionalschule mit bis zu 
360 Schülern/-innen

0 +10 10

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als stellvertretende Leiter/-innen einer Regional-
schule mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +24 24

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +10 10

A14 gD - 0 0 0
A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 0 0 0
A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 

Schülern/-innen
0 0 0

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als stellvertretende Leiter/-innen einer Regional-
schule mit bis zu 360 Schülern/-innen

0 +10 10
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A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-innen in 
der Sekundarstufe I

0 +11 11

A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-

gaben an Regionalschulen ab 240 bis zu 360 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +8 8

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Regionalschule mit mehr als 540 Schülern/-
innen in der Primarstufe

0 +1 1

A13 gD Z Konrektoren/-innen (So) als Koordinatoren/-innen an einer mit einem För-
derzentrum verbundenen Regionalschule mit bis zu 180 Schülern/-innen 
im Förderzentrumsbereich

0 +1 1

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +5 5

A13 gD - 0 0 0
A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
0 0 0

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Regionalschule mit mehr als 360 bis zu 540 
Schülern/-innen in der Primarstufe

0 +1 1

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-innen in 
der Sekundarstufe I

0 +11 11

A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Schule mit mehr als 180 bis 360 Schülern/-innen

0 0 0

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 

Grundschule verbundenen Regionalschule mit bis zu 360 Schülern/-innen 
in der Primarstufe

0 +18 18

A12 Z Konrektoren/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufgaben 
an Regionalschulen ab 240 bis zu 360 Schülern/-innen in der Sekundar-
stufe I

0 +1 1

Summe [Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil]: +135

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 40 +293 333
A12 Lehrer/-innen 0 +380 380

Summe [Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt]: +673

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und Realschulen mit Grund- 
und/oder Hauptschulteil sowie Regionalschulen und Regionalschulen mit 
Grundschulteil]:

-532

Summe : -532
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil sowie Regionalschulen und Regional-
schulen mit Grundschulteil
Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil

1 A15 gD 17 -56 für Regionalschulen
RS-Rekt > 360 
Sch.

2 40 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

3 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, organisatorische Änderung: RS 
Hohenwestedt

4 A14 gD Z 5 -13 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

5 8 für Regionalschulen

6 A14 gD Z 16 -55 für Regionalschulen
RS-KonR > 360 
Sch.

7 40 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

8 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, organisatorische Änderung: RS 
Hohenwestedt

9 A14 gD 1 +1 von A14 gD RKR
RS-Rekt. <= 180 
Sch.

10 A14 gD 5 -24 für Regionalschulen
2. RS-KonR > 
540 Sch.

11 19 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

12 0 nach A13 gD, gesunkene Schülerzahlen: RS 
im BZM Kiel, RS im H.-v.-Fallersleben-Schul-
zentrum Lütjenburg

13 A14 gD 8 -13 für Regionalschulen
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

14 4 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

15 1 nach A14 gD RR

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insgesamt

16 A13 gD 18 -1.180 nach 0714-42201 für Gym. mit Reg.Teil
RSL

17 820 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

18 340 für Regionalschulen

19 0 von A14 gD
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20 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A15 gD

21 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A15 gD

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil

22 A15 gD 17 0 von Realschulen
RS-Rekt > 360 
Sch.

23 17 Umwandlung für RegS

24 A15 gD 17 +24 Umwandlung von RR
Rekt. (RS) RegS 
> 360 Sch.

25 7 von A13 gD, Änderung LBesG

26 A14 gD Z 8 0 von Realschulen
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

27 8 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

28 A14 gD Z 16 0 von Realschulen
RS-KonR > 360 
Sch.

29 16 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

30 A14 gD Z 8 +10 von RS, Änderung LBesG
Rekt. (RS) RegS 
<= 360 Sch.

31 2 von A13 gD, Änderung LBesG

32 A14 gD Z 16 +24 Umwandlung von RS, Änderung LBesG
KonR (RS) RegS 
> 360 Sch.

33 8 von A13 gD, Änderung LBesG

34 A14 gD Z 10 +10 von A13 gD, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS > 
540 Sch. in Sek. I

35 A14 gD 14 0 von 0711-42201
Rekt. > 360 Sch.

36 6 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

37 2 Umwandlung in KonR für RegS, Änderung 
LBesG

38 6 nach A13 gD Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

39 A14 gD 5 0 von Realschulen
2. RS-KonR > 
540 Sch.

40 5 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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41 A14 gD 8 0 von Realschulen
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

42 8 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

43 A14 gD 2 +10 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR. (RS) 
RegS <= 360 
Sch.

44 8 Umwandlung von RS, Änderung LBesG

45 A14 gD 5 +11 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS < 
360 - 540 Sch. 
Sek. I

46 6 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

47 A13 gD Z 9 0 von 0711-42201
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

48 1 Umwandlung in Koord. FöZ an RegS, Ände-
rung LBesG

49 5 Umwandlung in Koord. für RegS, Änderung 
LBesG

50 2 Umwandlung in Koord. für RegS, Änderung 
LBesG

51 1 Umwandlung in Koord. Primarst., Änderung 
LBesG

52 A13 gD Z 2 +8 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS 240 
- 360 Sch. Sek. I

53 6 von A14 gD Rekt., Änderung LBesG

54 A13 gD Z 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
> 540 Sch. Pri-
marst.

55 A13 gD Z 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (So) als 
Koord. FöZ/RegS 
<= 180 Sch. FöZ

56 A13 gD Z 5 +5 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. RegS > 
540 Sch. Sek.I

57 A13 gD 4 0 von 0711-42201
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

58 4 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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59 A13 gD 18 0 von 0711-42201
KonR > 360 Sch.

60 1 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

61 7 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

62 10 nach A12 Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

63 A13 gD 1 +1 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
> 360 - 540 Sch. 
Primarst.

64 A13 gD 7 +11 Umwandlung von KonRekt., Änderung 
LBesGKonR (GH) als 

Koord. RegS > 
360 - 540 Sch. 
Sek.I

65 4 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

66 A12 Z 8 0 von 0711-42201
KonR > 180 - 360 
Sch.

67 8 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

68 A12 Z 1 0 von 0711-42201
2. KonR > 540 
Sch.

69 1 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

70 A12 Z 8 +18 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
<= 360 Sch. Pri-
marst.

71 10 von A13 gD KonR, Änderung LBesG

72 A12 Z 1 +1 Umwandlung von 2. KonR, Änderung LBesG
KonR als Koord. 
RegS 240-360 
Sch. in Sek. I

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt

73 A13 gD -20 +293 je 20 neue Stellen (von je 150) zum 
01.02.2009 und zum 01.08.2010RSL

74 340 von Realschulen

75 7 nach A15 gD für RegS, Änderung LBesG

76 2 nach A14 gD Z für RegS, Änderung LBesG

77 8 nach A14 gD Z für RegS, Änderung LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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78 10 nach A14 gD Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

79 A12 380 +380 von 0711-42201
L

Summe: -20 828 1.34
0

93 93 27 27 14 14 -532

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 12

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A12 Lehrer/-innen 418 -300 118

Summe : -300

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A12 300 -300 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
L

Summe: 300 -300

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 87 -1 86

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 -1 nach 0714 - 428 01 für Gym. mit Reg.Teil

Summe: 1 -1
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Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, 
Gymnasien und Gymnasien mit Realschulteil/
Regionalschulteil

Gymnasien insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 20 +18 38
A12 Lehrer/-innen 0 +5 5

Summe [Gymnasien insgesamt]: +23

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gym-
nasien mit Realschulteil/Regionalschulteil]:

+23

Summe : +23

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gymnasien mit Realschulteil/Regionalschulteil
Gymnasien insgesamt

1 A13 gD 18 +18 von 0713-42201
RSL

2 A12 5 +5 von 0711-42201
L

Summe: 23 +23

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 122 +1 123

Summe : +1
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Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 +1 von 0713 - 428 01

Summe: 1 +1
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Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gesamtschulen

A15 Z Studiendirektoren/-innen als Schulartleiter/-innen Gymnasium an einer 
KGS mit mehr als 360 Schülern/-innen in der Schulart

2 1) 0 2

A15 Z Studiendirektoren/-innen zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben bei 
mehr als 540 Schülern/-innen

7 1) 0 7

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gesamtschulen]: 0

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen eines voll ausgebauten 
Gymnasiums mit mehr als 360 Schülern/-innen

1 -1 0

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
ohne gymnasiale Oberstufe mit mehr als 1000 Schülern/-innen

0 +1 1

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
mit gymnasialer Oberstufe mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +1 1

A15 Z Studiendirektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen 
eines voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr als 360 Schülern/-innen

1 -1 0

A15 Z Studiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
ohne gymnasiale Oberstufe mit bis zu 1000 Schülern/-innen

0 +53 53

A15 Z Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule ohne gymnasiale Oberstufe mit mehr als 1000 Schülern/-
innen

0 +1 1

A15 Z Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule mit gymnasialer Oberstufe mit mehr als 360 Schülern/-
innen

0 +1 1

A15 Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule ohne gymnasiale Oberstufe mit bis zu 1000 Schülern/innen

0 +53 53

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +29 29

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer gym-
nasialen Oberstufe verbundenen Gemeinschaftsschule

0 +1 1

A14 Z Oberstudienräte/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufga-
ben an Gemeinschaftsschulen ab 300 bis zu 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +20 20

A13 hD Studienräte/-innen 59 +18 77

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +176

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-
innen

4 -4 0

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern

3 -3 0

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +36 36
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A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

2 -2 0

A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

0 +14 14

A13 gD Realschullehrer/-innen 92 +749 841

Summe [Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +790

Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehr-
kräfte an Gemeinschaftsschulen

A14 gD Z Rektoren/-innen 2 -2 0
A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 1 -1 0
A13 gD Z - 2 -2 0
A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 1 -1 0
A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-

gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +31 31

A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
2 -2 0

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

0 +3 3

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 bis zu 
540 Schülern/-innen in der Primarstufe

0 +6 6

A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Schule mit mehr als 180 bis 360 Schülern/-innen

2 -2 0

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Rektoren/-innen einer Schule mit bis zu 80 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Konrektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer Grund-

schule verbundenen Gemeinschaftsschule mit bis zu 360 Schülern/-innen 
in der Primarstufe

0 +18 18

A12 Lehrer/-innen 111 +755 866

Summe [Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschafts-
schulen]:

+803

Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A14 Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit bis zu 90 Schülern/-innen

0 0 0

A13 gD Z Konrektoren/-innen (So) als Koordinatoren/-innen an einer mit einem För-
derzentrum verbundenen Gemeinschaftsschule mit bis zu 180 Schülern/-
innen im Förderzentrumsbereich

0 +8 8

Summe [Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +8

Summe : +1.777

neue Fußnoten:

1 ) ku-Vermerk
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
1 A16 1 -1 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG

OStD als Leit. 
voll ausgeb. > 
360 Sch.

2 A16 1 +1 von A13 hD, Änderung LBesG
OStD als Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. > 1000 Sch.

3 A16 1 +1 Umwandlung von Gym, Änderung LBesG
OStD als Leit. 
GemS mit gym. 
OSt. > 360 Sch.

4 A15 Z 1 -1 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG
StD als stellv. 
Leit. voll ausgeb. 
Gymn. > 360 
Sch.

5 A15 Z 53 +53 Umwandlung von A13 gD (RL), Änderung 
LBesGStD als Leit. 

GemS ohne gym. 
OSt. <= 1000 
Sch.

6 A15 Z 1 +1 von A13 hD, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. > 1000 Sch.

7 A15 Z 1 +1 Umwandlung von Gym, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS mit gym. 
OSt. > 360 Sch.

8 A15 44 +53 Umwandlung von RR, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. <= 1000 
Sch.

9 9 Umwandlung von A12 (L), Änderung LBesG

10 A15 16 +29 Umwandlung von A12 (L), Änderung LBesG
StD als Koord. 
GemS > 540 
Sch. in Sek. I

11 12 Umwandlung von A13 gD (RL), Änderung 
LBesG

12 1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

13 A15 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
StD als Koord. 
GemS mit gym. 
OSt.

14 A14 Z 15 +20 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG
OStR als Koord. 
GemS 300-540 
Sch. in Sek. I
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15 5 Umwandlung von RR, Änderung LBesG

16 A13 hD 20 +18 je 55 neue Stellen (von je 150) zum 
01.02.2009 und zum 01.08.2010StR

17 1 nach A15 Z für GemS, Änderung LBesG

18 1 nach A16 für GemS, Änderung LBesG

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
19 A15 gD 40 -4 von 0713-42201

RS-Rekt > 360 
Sch.

20 44 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG

21 A14 gD Z 40 -3 von 0711-42201
RS-KonR > 360 
Sch.

22 28 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

23 15 Umwandlung in A14 Z für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

24 A14 gD Z 5 0 von 0713-42201
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

25 5 Umwandlung in A14 Z für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

26 A14 gD Z 2 +36 Umwandlung von Rekt.
KonR (RS) als 
Koord. GemS > 
540 Sch. in Sek. I

27 28 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG

28 6 von A13 gD, Änderung LBesG

29 A14 gD 19 0 von 0713-42201
2. RS-KonR > 
540 Sch.

30 4 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord. FöZ/
GemS, Änderung LBesS

31 8 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

32 3 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord. 
GemS, Änderung LBesG

33 4 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord., 
Änderung LBesG

34 A14 gD 4 -2 von 0713-42201
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

35 6 Umwandlung für Koord. GemS, Änderung 
LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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36 A14 gD 8 +14 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. GemS < 
360 - 540 Sch. in 
Sek. I

37 6 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG

38 A13 gD 820 +749 von 0713-42201
RSL

39 53 Umwandlung nach A15 Z für GemS, Ände-
rung LBesG

40 12 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

41 6 nach A14 gD Z für Koord. GemS, Änderung 
LBesG

Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
42 A14 gD Z 2 -2 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 

LBesGRekt.

43 A14 gD 12 -1 von 0711-42201
Rekt. > 360 Sch.

44 1 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

45 10 nach A13 gD Z für Koord., Änderung LBesG

46 2 nach A13 gD Z für Koord., Änderung LBesG

47 A13 gD Z 2 -2 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

48 A13 gD Z 9 -1 von 0711-42201
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

49 10 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

50 A13 gD Z 3 +31 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG 
KonR (GH) als 
Koord. GemS 
>540 Sch. in Sek. 
I

51 10 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

52 4 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG

53 2 Umwandlung von A13 gD Z, Änderung 
LBesG

54 10 von A14 gD, Änderung LBesG

55 2 von A14 gD Rekt., Änderung LBesG

56 A13 gD 1 0 von 0711-42201
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

57 1 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

58 A13 gD 6 -2 von 0711-42201
KonR > 360 Sch.

59 2 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

60 6 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG 

61 A13 gD 2 +3 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GemS 
<360-540 Sch. in 
Sek. I

62 1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

63 A13 gD 6 +6 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GemS/GS 
> 360 - 540 Sch. 
Primarst.

64 A12 Z 10 -2 von 0711-42201
KonR > 180 - 360 
Sch.

65 12 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

66 A12 Z 6 0 von 0711-42201
2. KonR > 540 
Sch.

67 6 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

68 A12 Z 1 0 von 0711-42201
Rekt. <= 80 Sch.

69 1 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

70 A12 Z 6 +18 Umwandlung von 2. KonR, Änderung LBesG
KonR als Koord. 
GS/GemS <= 
360 Sch. in Pri-
marst.

71 12 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG

72 A12 480 +755 von 0711-42201
L

73 300 von 0713-42212

74 16 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

75 9 Umwandlung nach A15 für GemS, Änderung 
LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
76 A14 4 0 von 0712-42201

So-Rekt. <= 90 
Sch.

77 4 nach 13 gD Z Koord., Änderung LBesG

78 A13 gD Z 4 +8 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (So) als 
Koord. GemS/
FöZ <= 180 Sch. 
FöZ

79 4 von A14, Änderung LBesG

Summe: 20 1.75
7

252 252 8 8 16 16 +1.77
7

neue Vermerke:

Planstellen künftig umzuwandeln:

7 Stellen A15 Z in A13 hD 7 Stellen für StD zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben bei 
mehr als 540 Sch. sind wegen Änderung des LBesG nach Aus-
scheiden der Stelleninhaber/-innen umzuwandeln in StR-Stellen

(aus HH 2009/2010)

2 Stellen A15 Z in A13 hD 2 Stellen für StD als Schulartleiter/-innen Gym. an KGS mit mehr 
als 360 Sch. in der Schulart sind wegen Änderung des LBesG 
mit Ausscheiden der Stelleninhaber/-innen umzuwandeln in StR-
Stellen

(aus HH 2009/2010)

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden 
Schulen

-

A15 Z Studiendirektoren/-innen als zweite stellvertretende Leiter/-innen an 
Regionalen Berufsbildungszentren

0 +9 9

A15 Studiendirektoren/-innen zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 288 -1 287
A14 Oberstudienräte/-innen 1.055 -4 1.051
A13 hD Studienräte/-innen 1.591 -12 1.579

Summe [-]: -8

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen]: -8

Summe : -8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen
-

1 A15 Z 9 +9 von A13 hD
StD als 2. stv. 
Leit. RBZ

2 A15 1 -1 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legStD als Koord.

3 A14 4 -4 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legOStR

4 A13 hD 3 -12 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legStR

5 9 nach A15-Z für 2. stv. Leit. an RBZ

Summe: 8 9 9 -8

neue Vermerke:

Vermerke:

Zusätzlich darf 1 Stelle der BesGr. A 13 zu 50% bei der Fachhochschule Kiel (Studienkolleg) besetzt werden. (aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle A14 (Verwaltung) darf mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit im Kapitel 0301 besetzt werden (aus HH 2009/2010)
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07           Ministerium für Bildung und Frauen
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 21968 - 8 2608 2608 349 349 58 58 35 35 21960

2 Beamtete Hilfskräfte 27 - - - - - - - - - - 27

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

1819 - - - - - - - - - - 1819

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1222 - 9 1 1 - - - - - - 1213

5 Nachwuchskräfte 11 - - - - - - - - - - 11

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 25047 - 17 2609 2609 349 349 58 58 35 35 25030

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 25047 - 17 2609 2609 349 349 58 58 35 35 25030

8 Leerstellen 173 - - - - - - - - - - 173

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 22220 - - - - - - - - - - 22212

2 Beamtete Hilfskräfte 27 - - - - - - - - - - 27

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

1819 - - - - - - - - - - 1819

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1220 - - - - - - - - - - 1211

5 Nachwuchskräfte 11 - - - - - - - - - - 11

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 25297 - - - - - - - - - - 25280

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 25297 - - - - - - - - - - 25280

8 Leerstellen 198 - - - - - - - - - - 198

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 10

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B5 Ministerialdirigenten/-innen 4 -1 3
B2 Ministerialräte/-innen 4 +1 5

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 26 0 26
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsgewerbedirektoren/-innen, 

Regierungsmedizinaldirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-
innen, Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsveterinär-
direktoren/-innen

28 -1 27

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungswerberäte/-innen, Oberregie-
rungslandwirtschaftsräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, Ober-
regierungsveterinärräte/-innen

9 0 9

A12 Amtsräte/-innen 44 +1 45
A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Gewerbeamtfrauen/-männer 21 +1 22
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Gewerbeoberinspektoren/-innen 9 +2 11
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 1 +1 2

Summe : +4
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 B5 1 -1 nach SD B 5 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

2 B2 1 +1 Gemäß tatsächlicher Besetzung.

3 A16 1 0 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

4 1 nach E 15Ü entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

5 A15 1 -1 nach E 15 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

6 A14 1 0 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

7 1 nach E 14 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

8 A12 2 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

9 1 nach E 12 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

10 A11 1 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

11 A10 2 +2 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

12 A9 gD 1 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

Summe: 8 1 5 +4

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

SD B 5 1 +1 2
SD B 2 2 -1 1
E15 Ü 9 +1 10
E15 9 +1 10
E14 6 +1 7
E13 3 -1 2
E12 22 +2 24
E11 6 +2 8
E9 5 +3 8
E8 16 +2 18
E5 24 +1 25
E3 1 -1 0

Summe : +11
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 SD B 5 1 +1 von BesGr. B 5 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

2 SD B 2 1 -1 Gemäß tatsächlicher Besetzung.

3 E15 Ü 1 +1 von BesGr. A 16 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

4 E15 1 +1 von BesGr. A 15 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

5 E14 1 +1 von BesGr. A 14 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

6 E13 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

7 E12 1 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

8 1 von BesGr. A 12 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

9 E11 2 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

10 E9 3 +3 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

11 E8 2 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

12 E5 2 +1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

13 3 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

14 E3 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

Summe: 4 11 5 1 +11

weggefallene Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle E13 darf nur mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit besetzt werden (aus HH 2007/2008)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Medizinialdirektoren/-
innen

5 -1 4

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsmedizinalräte/-innen 12 -1 11
A12 Amtsräte/-innen 17 -2 15
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 31 -1 30
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 32 -2 30
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 4 -1 3

Summe : -8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A16 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

2 A14 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

3 A12 2 -2 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

4 A11 1 -1 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

5 A10 2 -2 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

6 A9 gD 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

Summe: 8 -8

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 3 -1 2
E12 2 -1 1
E11 5 -2 3
E9 10 -3 7
E8 52 -2 50
E5 73 -3 70
E4 6 -1 5
E3 8 -1 7
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E2 10 -1 9

Summe : -15

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

2 E12 1 -1 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

3 E11 2 -2 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

4 E9 3 -3 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

5 E8 2 -2 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

6 E5 3 -3 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

7 E4 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

8 E3 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

9 E2 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

Summe: 4 11 -15

weggefallene Vermerke:

Stellen gesperrt:

1 Stelle E13 1 Stelle II a ist zur Hälfte gesperrt (aus HH 2002)
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10           Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 428 - - 8 8 1 5 - - - - 424

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 443 - 8 11 11 5 1 - - - - 439

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 871 - 8 19 19 6 6 - - - - 863

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 871 - 8 19 19 6 6 - - - - 863

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 415 - - - - - - - - - - 411

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 433 - - - - - - - - - - 429

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 848 - - - - - - - - - - 840

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 848 - - - - - - - - - - 840

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 13

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 25 +2 27
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-innen, Regie-

rungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Forstdirektoren/-innen, Regie-
rungsveterinärdirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, 
Regierungsmedizinaldirektoren/-innen, Wissenschaftliche Direktoren/-
innen, Geologiedirektoren/-innen, Regierungsvolkswirtschaftsdirektoren/-
innen, Regierungsfischereidirektoren/-innen, Regierungsgewerbedirekto-
ren/-innen

35 +2 37

A13 gD Oberamtsräte/-innen 37 +1 38
A12 Amtsräte/-innen 26 0 26
A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen, 

Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-frauen, Regierungsgewerbeamt-
männer/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Forstamt-
männer/-frauen

40 +1 41

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Forstoberinspektoren/-innen, Regierungsvermessungsoberinspek-
toren/-innen, Regierungslandwirtschaftsoberinspektoren/-innen, Gewer-
beoberinspektoren/-innen

18 +1 19

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 4 -1 3
A9 mD Amtsinspektoren/-innen, Betriebsinspektoren/-innen 1 +1 2

Summe : +7
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A16 2 +2 von 1354-42201

2 A15 1 +2 von 1354-42201

3 1 Übertragen von 0302 - 422 01

4 A13 gD 1 +1 von 1354-42201

5 A12 1 0 von 1354-42201

6 1 Übertragen nach 0410 - 422 67

7 A11 1 +1 von 1354-42201

8 A10 1 +1 von 1354-42201

9 A9 gD 1 -1 nach A 9 m.D.

10 A9 mD 1 +1 von A 9 g.D.

Summe: 8 1 1 1 +7

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

AT B5 3 -1 2
E14 4 +1 5
E11 24 +1 25
E10 5 +1 6
E9 13 0 13
E6 28 +2 30
E5 17 +1 18

Summe : +5

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 AT B5 1 -1 nach 1354-42801

2 E14 1 +1 von 1354-42801

3 E11 1 +1 von 1354-42801

4 E10 1 +1 von 1354-42801

5 E9 1 0 von 1354-42801

6 1 nach 1311-42801

7 E6 2 +2 von 1354-42801

8 E5 1 +1 von 1354-42801

Summe: 7 2 +5
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 03 Landesamt für Natur und Umwelt Schleswig-Holstein

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B4 - 1 -1 0
B2 - 1 -1 0

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsbaudirektoren/-innen, Leitende Regierungslandwirt-
schaftsdirektoren/-innen, Leitende Wissenschaftliche Direktoren/-innen

3 -3 0

A15 Regierungsbaudirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, 
Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsmedizinaldirekto-
ren/-innen, Regierungsdirektoren/-innen, Geologiedirektoren/-innen, Wis-
senschaftliche Direktoren/-innen

12 -12 0

A14 Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, Geolo-
gieoberräte/-innen, Wissenschaftliche Oberräte/-innen, Oberregierungs-
landwirtschaftsräte/-innen

21 -21 0

A13 hD Regierungsräte/-innen 2 -2 0
A13 hD Regierungsbauräte/-innen, Geologieräte/-innen, Wissenschaftliche Räte/-

innen, Regierungsräte/-innen
12 -12 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 7 -7 0
A12 Amtsräte/-innen 5 -5 0
A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-

frauen, Regierungsamtmänner/-frauen
12 -12 0

A10 Regierungslandwirtschaftsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberin-
spektoren/-innen

11 -11 0

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 2 -2 0
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen 1 -1 0

Summe : -90
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 03 Landesamt für Natur und Umwelt Schleswig-Holstein

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 B4 1 -1 nach 1354-42201

2 B2 1 -1 nach 1354-42201

3 A16 3 -3 nach 1354-42201

4 A15 12 -12 nach 1354-42201

5 A14 21 -21 nach 1354-42201

6 A13 hD 2 -2 nach 1354-42201

7 A13 hD 12 -12 nach 1354-42201

8 A13 gD 7 -7 nach 1354-42201

9 A12 5 -5 nach 1354-42201

10 A11 12 -12 nach 1354-42201

11 A10 11 -11 nach 1354-42201

12 A9 gD 2 -2 nach 1354-42201

13 A8 1 -1 nach 1354-42201

Summe: 90 -90

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E15 5 -5 0
E14 9 -9 0
E13 38 -38 0
E12 14 -14 0
E11 23 -23 0
E10 6 -6 0
E9 8 -8 0
E8 29 -29 0
E6 31 -31 0
E5 17 -17 0
E4 1 -1 0
PKW-
Fahrer

1 -1 0

Summe : -182

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E15 5 -5 nach 1354-42801

2 E14 9 -9 nach 1354-42801

3 E13 38 -38 nach 1354-42801
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4 E12 14 -14 nach 1354-42801

5 E11 23 -23 nach 1354-42801

6 E10 6 -6 nach 1354-42801

7 E9 8 -8 nach 1354-42801

8 E8 29 -29 nach 1354-42801

9 E6 31 -31 nach 1354-42801

10 E5 17 -17 nach 1354-42801

11 E4 1 -1 nach 1354-42801

12 PKW-Fahrer 1 -1 nach 1354-42801

Summe: 182 -182

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsgewerbedirektoren/-innen 3 -3 0
A15 Regierungsgewerbedirektoren/-innen, Regierungsdirektoren/-innen, 

Regierungsbaudirektoren/-innen, Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-
innen

3 -3 0

A14 Oberregierungsgewerberäte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, 
Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregierungsvermessungsräte/-innen, 
Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, Oberregierungskulturräte/-
innen, Oberregierungsräte/-innen

13 -13 0

A13 hD Regierungsgewerberäte/-innen, Regierungsbauräte/-innen, Regierungs-
vermessungsräte/-innen, Regierungslandwirtschaftsräte/-innen, Wissen-
schaftliche Räte/-innen

5 -5 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 13 -13 0
A12 Amtsräte/-innen 20 -20 0
A11 Gewerbeamtfrauen/-männer, Regierungsamtmänner/-frauen 27 -27 0
A10 Gewerbeoberinspektoren/-innen, Regierungsoberinspektoren/-innen 17 -17 0
A9 mD Betriebsinspektoren/-innen 1 -1 0
A8 Gewerbehauptsekretäre/-innen, Regierungshauptsekretäre/-innen 3 -3 0
A7 Gewerbeobersekretäre/-innen, Regierungsobersekretäre/-innen 2 -2 0

Summe : -107
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A16 3 -3 nach 1354-42201

2 A15 3 -3 nach 1354-42201

3 A14 13 -13 nach 1354-42201

4 A13 hD 5 -5 nach 1354-42201

5 A13 gD 13 -13 nach 1354-42201

6 A12 20 -20 nach 1354-42201

7 A11 27 -27 nach 1354-42201

8 A10 17 -17 nach 1354-42201

9 A9 mD 1 -1 nach 1354-42201

10 A8 3 -3 nach 1354-42201

11 A7 2 -2 nach 1354-42201

Summe: 107 -107

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 03

Bes.Gruppe

Anw. hD Regierungsbaureferendare/-innen, Gewerbereferendare/-innen 1 -1 0
Anw. gD Gewerbeinspektoranwärter/-innen, Regierungsoberbauinspektoranwärter/

-innen
2 -2 0

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Anw. hD 1 -1 nach 1354-42203

2 Anw. gD 2 -2 nach 1354-42203

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 6 -6 0
E12 9 -9 0
E11 10 -10 0
E10 7 -7 0
E9 4 -4 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E8 12 -12 0
E6 11 -11 0
E5 26 -26 0
E4 2 -2 0
PKW-
Fahrer

1 -1 0

Summe : -88

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 6 -6 nach 1354-42801

2 E12 9 -9 nach 1354-42801

3 E11 10 -10 nach 1354-42801

4 E10 7 -7 nach 1354-42801

5 E9 4 -4 nach 1354-42801

6 E8 12 -12 nach 1354-42801

7 E6 11 -11 nach 1354-42801

8 E5 26 -26 nach 1354-42801

9 E4 2 -2 nach 1354-42801

10 PKW-Fahrer 1 -1 nach 1354-42801

Summe: 88 -88



- 67 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 11 Akademie für Natur und Umwelt

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Landwirtschaftsräte/-innen 1 -1 0

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 hD 1 -1 nach E 13

Summe: 1 -1

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E13 2 +1 3
E9 1 +1 2

Summe : +2

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E13 1 +1 von A 13 h.D.

2 E9 1 +1 von 1301-42801

Summe: 1 1 +2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Ämter für ländliche Räume

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Regierungsbaudirekto-
ren/-innen, Leitende Regierungsfischereidirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsvermessungsdirektoren/-innen

3 -3 0

A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-innen, Regie-
rungsvermessungsdirektoren/-innen, Regierungslandwirtschaftsdirekto-
ren/-innen, Regierungsfischereidirektoren/-innen

12 -12 0

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregie-
rungsvermessungsräte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, 
Oberregierungskulturräte/-innen, Oberregierungsfischereiräte/-innen

8 -8 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 14 -14 0
A12 Amtsräte/-innen 22 -22 0
A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungsbauamtmänner/-frauen, 

Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Regierungslandwirtschafts-
amtmänner/-frauen

40 -40 0

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsvermessungsoberinspektoren/-innen, Regierungsland-
wirtschaftsoberinspektoren/-innen

7 -7 0

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 4 -4 0
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen, Regierungsfischereihauptsekretäre/-

innen
1 -1 0

A7 Regierungsobersekretäre/-innen, Regierungsfischereiobersekretäre/-
innen

3 -3 0

Summe [Ämter für ländliche Räume]: -114

Summe : -114
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Ämter für ländliche Räume
1 A16 3 -3 nach 1354-42201

2 A15 12 -12 nach 1354-42201

3 A14 8 -8 nach 1354-42201

4 A13 gD 14 -14 nach 1354-42201

5 A12 22 -22 nach 1354-42201

6 A11 40 -40 nach 1354-42201

7 A10 7 -7 nach 1354-42201

8 A9 mD 4 -4 nach 1354-42201

9 A8 1 -1 nach 1354-42201

10 A7 3 -3 nach 1354-42201

Summe: 114 -114

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 03

Bes.Gruppe

Anw. gD Regierungslandwirtschaftsoberinspektoranwärter/-innen, Regierungsver-
messungsoberinspektoranwärter/-innen

4 -4 0

Anw. mD Fischereisekretäranwärter/-innen 1 -1 0

Summe : -5

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Anw. gD 4 -4 nach 1354-42203

2 Anw. mD 1 -1 nach 1354-42203

Summe: 5 -5

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

E15 1 -1 0
E14 1 -1 0
E13 16 -16 0
E12 17 -17 0
E11 7 -7 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E10 13 -13 0
E9 16 -16 0
E8 74 -74 0
E6 66 -66 0
E5 75 -75 0
E4 1 -1 0
E3 4 -4 0
E2 1 -1 0
Auszu-
bild.

3 -3 0

Summe : -295

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 E15 1 -1 nach 1354-42801

2 E14 1 -1 nach 1354-42801

3 E13 16 -16 nach 1354-42801

4 E12 17 -17 nach 1354-42801

5 E11 7 -7 nach 1354-42801

6 E10 13 -13 nach 1354-42801

7 E9 16 -16 nach 1354-42801

8 E8 74 -74 nach 1354-42801

9 E6 66 -66 nach 1354-42801

10 E5 75 -75 nach 1354-42801

11 E4 1 -1 nach 1354-42801

12 E3 4 -4 nach 1354-42801

13 E2 1 -1 nach 1354-42801

14 Auszubild. 3 -3 nach 1354-42801

Summe: 295 -295
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 53 Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Regierungsbauräte/-innen, Wissenschaftliche Räte/-innen 2 -1 1
A13 gD Oberamtsräte/-innen 4 +1 5
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 4 -2 2
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 1 -1 0
A9 mD Amtsinspektoren/-innen 3 1) +3 6

Summe : 0

neue Fußnoten:

1 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 3 zur BesGr. A 9 m.D. BBesO ausgestattet.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 A13 hD 1 -1 nach A 13 g.D.

2 A13 gD 1 +1 von A 13 h.D.

3 A10 2 -2 nach A 9 m.D.

4 A9 gD 1 -1 nach A 9 m.D.

5 A9 mD 1 +3 von A 9 g.D.

6 2 von A 10

Summe: 4 4 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B4 Direktor/-in des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume

0 +1 1

B2 Stellv. Direktor/-in des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und länd-
liche Räume

0 +1 1

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Regierungsbaudirekto-
ren/-innen, Leitende Regierungsfischereidirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsvermessungsdirektoren/-innen, Leitende Wissenschaftliche 
Direktoren/-innen, Leitende Regierungschemiedirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsgewerbedirektoren/-innen

0 +7 7

A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsvermessungsdirektoren/-innen, 
Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-
innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, Geologiedirektoren/-innen, 
Wissenschaftliche Direktoren/-innen, Regierungsgewerbedirektoren/-
innen

0 +26 26

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregie-
rungschemieräte/-innen, Oberregierungsvermessungsräte/-innen, Ober-
regierungswerberäte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, 
Geologieoberräte/-innen, Wissenschaftliche Oberräte/-innen, Oberregie-
rungsfischereiräte/-innen

0 +40 40

A13 hD Regierungsräte/-innen, Regierungsfischereiräte/-innen, Regierungsge-
werberäte/-innen, Regierungslandwirtschaftsräte/-innen, Regierungsche-
mieräte/-innen, Regierungsvermessungsräte/-innen, Regierungsbauräte/-
innen, Wissenschaftliche Räte/-innen

0 +14 14

A13 gD Oberamtsräte/-innen 0 1) +38 38
A12 Amtsräte/-innen 0 +46 46
A11 Amtmänner/-frauen, Gewerbeamtfrauen/-männer, Regierungsbauamt-

männer/-frauen, Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-frauen, Regie-
rungsvermessungsamtmänner/-frauen

0 +57 57

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsvermessungsoberinspektoren/-innen, Regierungsland-
wirtschaftsoberinspektoren/-innen, Gewerbeoberinspektoren/-innen

0 +15 15

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 0 0 0
A9 mD Amtsinspektoren/-innen, Betriebsinspektoren/-innen 0 2) +15 15
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen, Regierungsfischereihauptsekretäre/-

innen, Gewerbehauptsekretäre/-innen
0 +3 3

A7 Regierungsobersekretäre/-innen, Regierungsfischereiobersekretäre/-
innen, Gewerbeobersekretäre/-innen

0 +4 4

Summe : +267

neue Fußnoten:

1 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 11 zur BesGr. A 13 g.D. BBesO ausgestattet.
2 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 3 zur BesGr. A 9 m.D. BBesO ausgestattet.
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 B4 1 +1 von 1303-42201

2 B2 1 +1 von 1303-42201

3 A16 3 +7 von 1303-42201

4 3 von 1352-42201

5 3 von 1310-42201

6 2 nach 1301-42201

7 A15 12 +26 von 1352-42201

8 12 von 1303-42201

9 3 von 1310-42201

10 1 nach 1301-42201

11 A14 8 +40 von 1352-42201

12 13 von 1310-42201

13 21 von 1303-42201

14 2 nach E 14

15 A13 hD 12 +14 von 1303-42201

16 2 von 1303-42201

17 5 von 1310-42201

18 5 nach A 13 g.D.

19 A13 gD 13 +38 von 1310-42201

20 7 von 1303-42201

21 14 von 1352-42201

22 1 nach 1301-42201

23 5 von A 13 h.D.

24 A12 5 +46 von 1303-42201

25 20 von 1310-42201

26 22 von 1352-42201

27 1 nach 1301-42201

28 A11 12 +57 von 1303-42201

29 40 von 1352-42201

30 27 von 1310-42201

31 1 nach 1301-42201

32 17 nach E 11

33 4 nach A 9 m.D.

34 A10 7 +15 von 1352-42201

35 17 von 1310-42201

36 11 von 1303-42201

37 1 nach 1301-42201

38 14 nach E 10

39 5 nach A 9 m.D.

40 A9 gD 2 0 von 1303-42201

41 2 nach E 9

42 A9 mD 1 +15 von 1310-42201

43 4 von 1352-42201

44 1 von 1303-42201

45 4 von A 11
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

46 5 von A 10

47 A8 3 +3 von 1310-42201

48 1 von 1352-42201

49 1 nach E 8

50 A7 3 +4 von 1352-42201

51 2 von 1310-42201

52 1 nach E 6

Summe: 311 7 37 14 14 +267

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

422 03

Bes.Gruppe

Anw. hD Regierungsbaureferendare/-innen, Gewerbereferendare/-innen 0 +1 1
Anw. gD Regierungsoberbauinspektoranwärter/-innen, Regierungslandwirt-

schaftsoberinspektoranwärter/-innen, Regierungsvermessungsoberin-
spektoranwärter/-innen, Regierungsoberbauinspektoranwärter/-innen der 
Fachrichtung Landespflege, Gewerbeinspektoranwärter/-innen

0 +6 6

Anw. mD Fischereisekretäranwärter/-innen 0 +1 1

Summe : +8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 Anw. hD 1 +1 von 1310-42203

2 Anw. gD 4 +6 von 1352-42203

3 2 von 1310-42203

4 Anw. mD 1 +1 von 1352-42203

Summe: 8 +8

Stellenzahl
Haushalt

2009

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2009

428 01

Entgeltgruppe

AT B5 0 +1 1
E15 0 +6 6
E14 0 +11 11
E13 0 +60 60
E12 0 +40 40

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2009

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E11 0 +56 56
E10 0 +39 39
E9 0 +29 29
E8 0 +116 116
E6 0 +106 106
E5 0 +117 117
E4 0 +4 4
E3 0 +4 4
E2 0 +1 1
PKW-
Fahrer

0 +2 2

Auszu-
bild.

0 +3 3

Summe : +595

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1 AT B5 1 +1 von 1301-42801

2 E15 1 +6 von 1352-42801

3 5 von 1303-42801

4 E14 9 +11 von 1303-42801

5 1 von 1352-42801

6 1 nach 1301-42801

7 2 von A 14

8 E13 6 +60 von 1310-42801

9 16 von 1352-42801

10 38 von 1303-42801

11 E12 14 +40 von 1303-42801

12 17 von 1352-42801

13 9 von 1310-42801

14 E11 7 +56 von 1352-42801

15 23 von 1303-42801

16 10 von 1310-42801

17 1 nach 1301-42801

18 17 von A 11

19 E10 7 +39 von 1310-42801

20 6 von 1303-42801

21 13 von 1352-42801

22 1 nach 1301-42801

23 14 von A 10

24 E9 16 +29 von 1352-42801

25 8 von 1303-42801

26 4 von 1310-42801

27 1 nach 1301-42801

28 2 von A 9 g.D.

29 E8 29 +116 von 1303-42801
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30 12 von 1310-42801

31 74 von 1352-42801

32 1 von A 8

33 E6 1 +106 Übergang zur Musikhochschule Lübeck

34 11 von 1310-42801

35 66 von 1352-42801

36 31 von 1303-42801

37 2 nach 1301-42801

38 1 von A 7

39 E5 17 +117 von 1303-42801

40 26 von 1310-42801

41 75 von 1352-42801

42 1 nach 1301-42801

43 E4 1 +4 von 1303-42801

44 2 von 1310-42801

45 1 von 1352-42801

46 E3 4 +4 von 1352-42801

47 E2 1 +1 von 1352-42801

48 PKW-Fahrer 1 +2 von 1303-42801

49 1 von 1310-42801

50 Auszubild. 3 +3 von 1352-42801

Summe: 1 566 7 37 +595

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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13           Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 672 - - 319 319 - 38 - - 19 19 634

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

19 - - 8 8 - - - - - - 19

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 739 - 1 574 574 38 - - - - - 776

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1430 - 1 901 901 38 38 - - 19 19 1429

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 1430 - 1 901 901 38 38 - - 19 19 1429

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 672 - - - - - - - - - - 634

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

19 - - - - - - - - - - 19

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 738 - - - - - - - - - - 775

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1429 - - - - - - - - - - 1428

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 1429 - - - - - - - - - - 1428

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

01 Landtag

01 01 Landtag

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenpläne und Stellenübersichten

422 01

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

1 Stelle B5 mit Ausscheiden der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers (aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 01 Ministerpräsident, Staatskanzlei

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 03

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

Im Kapitel 0301 darf zusätzlich 1 Stelle der BesGr. A 14 für das Landesportal www.schleswig-holstein.de aus 
dem Einzelplan 07 besetzt werden, und zwar zu 50 v.H. bei Titel 0701-422 01 und zu 50 v.H. bei Titel 0717-422 
01.

(aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

03 Ministerpräsident, Staatskanzlei

03 02 Bundesangelegenheiten, Vertretung des Landes Schleswig-Holstein in Berlin

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Regierungsdirektoren/-innen 6 -1 5

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A15 1 -1 Übertragen nach 1301 - 422 01

Summe: 1 -1
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03           Ministerpräsident, Staatskanzlei
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 133 - - - 1 - - - - - - 132

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

3 - - - - - - - - - - 3

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 154 - - - - - - - - - - 154

5 Nachwuchskräfte 3 - - - - - - - - - - 3

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 293 - - - 1 - - - - - - 292

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 293 - - - 1 - - - - - - 292

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 131 - - - - - - - - - - 130

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

2 - - - - - - - - - - 2

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 148 - - - - - - - - - - 148

5 Nachwuchskräfte 2 - - - - - - - - - - 2

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 283 - - - - - - - - - - 282

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 283 - - - - - - - - - - 282

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 04

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planmäßige Beamtinnen und Beamte

A13 gD Oberamtsräte/-innen 58 +1 59
A13 gD Erste Polizeihauptkommissare/-innen, Erste Kriminalhauptkommissare/-

innen
0 +1 1

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsoberbrandinspektoren/-innen, Regierungsvermes-
sungsoberinspektoren/-innen, Bibliotheksoberinspektoren/-innen

8 +1 9

Summe [Planmäßige Beamtinnen und Beamte]: +3

Summe : +3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planmäßige Beamtinnen und Beamte

1 A13 gD 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

2 A13 gD 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Disziplinarangelgenheiten)

3 A10 1 +1 Übertragung von 0410-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 3 +3

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E11 9 +1 10

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E11 1 +1 Übertragung von 0410-428 01 wegen Aufga-

benübergang (Haushalt)

Summe: 1 +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Katasterämter

A15 Regierungsvermessungsdirektoren/-innen 8 -1 7
A11 Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Regierungskartographen-

amtmänner/-frauen
21 -1 20

Summe [Katasterämter]: -2

Summe : -2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Katasterämter

1 A15 1 -1 Realisierung eines kw-Vermerkes (Einspa-
rung von 66 Planstellen/Stellen)

2 A11 1 -1 Realisierung eines kw-Vermerkes (Einspa-
rung von 66 Planstellen/Stellen)

Summe: 2 -2

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

Katasterämter

E5 54 +9 63

Summe [Katasterämter]: +9

Summe : +9
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 03 Geo-Informationen, Landesvermessungsamt und Katasterämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Katasterämter

1 E5 11 +9 gem. § 12 b Nr. 2 HHG 2007/2008 - Über-
nahme Nachwuchskräfte

2 2 Realisierung von kw-Vermerken (§12 b Nr. 2 
HHG 2007/2008)

Summe: 11 2 +9

neue Vermerke:

Stellen künftig wegfallend:

9 Stellen E5 am 30.06.2011 gem. § 12 b Nr. 2 HHG 2007/2008 mit Ausscheiden der Stelleninhaberin 
oder des Stelleninhabers

(aus HH 2009/2010)
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 gD Oberamtsräte/-innen 10 -1 9
A13 gD Erste Polizeihauptkommissare/-innen 89 -1 88
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 17 -1 16

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A13 gD 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-

benübergang (Haushalt)

2 A13 gD 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Disziplinarangelgenheiten)

3 A10 1 -1 Übertragung nach 0401-422 01 wegen Aufga-
benübergang (Haushalt)

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 67 (67)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Regierungsdirektoren/-innen 2 +1 3

Summe : +1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

04 Innenministerium

04 10 Polizei, Katastrophen- und Zivilschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A15 1 +1 Übertragen von 1301 - 422 01

Summe: 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E11 21 -1 20

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E11 1 -1 Übertragung nach 0401-428 01 wegen Aufga-

benübergang (Haushalt)

Summe: 1 -1
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04           Innenministerium
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 7199 - 2 4 3 - - - - - - 7198

2 Beamtete Hilfskräfte 35 - - - - - - - - - - 35

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

538 - - - - - - - - - - 538

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1623 11 2 1 1 - - - - - - 1632

5 Nachwuchskräfte 107 - - - - - - - - - - 107

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 9502 11 4 5 4 - - - - - - 9510

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 9502 11 4 5 4 - - - - - - 9510

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 7220 - - - - - - - - - - 7219

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

538 - - - - - - - - - - 538

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1618 - - - - - - - - - - 1627

5 Nachwuchskräfte 77 - - - - - - - - - - 77

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 9453 - - - - - - - - - - 9461

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 9453 - - - - - - - - - - 9461

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 05

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungsbauamtmänner/-frauen 24 +1 25
A6 mD Regierungssekretäre/-innen 0 +1 1

Summe : +2

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A11 1 +1 gem. § 50 Abs. 1 von 0505-42201

2 A6 mD 1 +1 gem. § 50 Abs. 1 von 0505-42201

Summe: 2 +2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Finanzamt Dithmarschen

-

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 33 -2 31
A7 Steuerobersekretäre/-innen 15 +2 17

Summe [-]: 0

Summe [Finanzamt Dithmarschen]: 0

Finanzamt Elmshorn

-

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 39 -1 38
A8 Steuerhauptsekretäre/-innen, Regierungshauptsekretäre/-innen 24 +1 25
A7 Steuerobersekretäre/-innen 21 +1 22

Summe [-]: +1

Summe [Finanzamt Elmshorn]: +1

Finanzamt Kiel-Süd

-

A11 Steueramtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen 45 -1 44
A6 mD Steuersekretäre/-innen 1 -1 0

Summe [-]: -2

Summe [Finanzamt Kiel-Süd]: -2

Finanzamt Plön

-

A6 mD Steuersekretäre/-innen 1 +1 2

Summe [-]: +1

Summe [Finanzamt Plön]: +1

Summe : 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Finanzamt Dithmarschen
-

1 A9 mD 2 -2 Realisierung ku-Vermerke  nach A 7 aus HH 
2004/2005

2 A7 2 +2 Realisierung ku-Vermerke von A 9 mD  aus 
HH 2004/2005

Finanzamt Elmshorn
-

3 A9 mD 1 -1 Realisierung ku-Vermerk aus HH 2004/2005 
nach A 7

4 A8 1 +1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 von 0505-
42801 E 8

5 A7 1 +1 Realisierung ku-Vermerk aus HH 2004/2005 
von A 9 mD

Finanzamt Kiel-Süd
-

6 A11 1 -1 gem. § 50 Abs. 1 nach 0501-42201

7 A6 mD 1 -1 gem. § 50 Abs. 1 nach 0501-42201

Finanzamt Plön
-

8 A6 mD 1 +1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 von 0505-
42801 E 5

Summe: 2 2 3 3 0

Planstellen künftig umzuwandeln:

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn) (aus HH 2004/2005)

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn) (aus HH 2004/2005)

weggefallene Vermerke:

Planstellen künftig umzuwandeln:

1 Stelle A9 mD in A7 Folge der Einführung der Zweistufigkeit (FA Elmshorn)
aus HH 2004/2005

(aus HH 2004/2005)

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 02

Bes.Gruppe

Zentral verwaltete Haushaltsstellen

Bedarf an beamteten Hilfskräften

A9 gD Steuerinspektoren/-innen z.A. 15 +29 44
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

A6 mD Steuersekretäre/-innen z.A. 0 +5 5

Summe [Bedarf an beamteten Hilfskräften]: +34

Summe [Zentral verwaltete Haushaltsstellen]: +34

Summe : +34

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Zentral verwaltete Haushaltsstellen
Bedarf an beamteten Hilfskräften

1 A9 gD 29 +29 gem. § 12 b Nr. 2 mit kw-Vermerk 31.08.2011

2 A6 mD 5 +5 gem. § 12 b Nr. 2 mit kw-Vermerk 31.08.2011

Summe: 34 +34

neue Vermerke:

Planstellen künftig wegfallend:

5 Stellen A6 mD mit Ausscheiden der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers, spätestens 
am 31.08.2011

(aus HH 2009/2010)

29 Stellen A9 gD mit Ausscheiden der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers, spätestens 
am 31.08.2011

(aus HH 2009/2010)

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

Finanzamt Elmshorn

-

E8 1 -1 0

Summe [-]: -1

Summe [Finanzamt Elmshorn]: -1

Finanzamt Plön

-

E5 8 -1 7

Summe [-]: -1

Summe [Finanzamt Plön]: -1

Summe : -2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 05 Finanzämter, Bildungszentrum und Amt für Informationstechnik

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Finanzamt Elmshorn
-

1 E8 1 -1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 nach 0505-
42201 A 8

Finanzamt Plön
-

2 E5 1 -1 gem. § 12 c Abs. 3 HG 2007/2008 nach 0505-
42201 A 6 mD

Summe: 2 -2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

05 Finanzministerium

05 07 Landesbesoldungsamt

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 1 -1 0
E12 1 +1 2

Summe : 0

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 -1 Korrektur Umwandlung A 13 gD von 0507 - 

422 01.

2 E12 1 +1 Korrektur Umwandlung A 13 gD von 0507 - 
422 01.

Summe: 1 1 0
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05           Finanzministerium
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 3932 - - 2 2 2 - - - 3 3 3934

2 Beamtete Hilfskräfte 19 34 - - - - - - - - - 53

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

250 - - - - - - - - - - 250

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 893 - - - - - 2 - - 1 1 891

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 5094 34 - 2 2 2 2 - - 4 4 5128

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 5094 34 - 2 2 2 2 - - 4 4 5128

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 3918 - - - - - - - - - - 3920

2 Beamtete Hilfskräfte 15 - - - - - - - - - - 49

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

250 - - - - - - - - - - 250

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 893 - - - - - - - - - - 891

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 5076 - - - - - - - - - - 5110

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 5076 - - - - - - - - - - 5110

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01  Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 06

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B2 Ministerialräte/-innen 8 -1 7

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 20 +2 22
A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsvolkswirtschaftsräte/-innen, 

Oberregierungsbauräte/-innen
9 0 9

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 10 0 10
A6 mD Regierungssekretäre/-innen 0 0 0

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 B2 1 -1 Umwandlung einer B 2 Stelle in eine A 16 

Stelle gem. HH-Vermerk aus 2006

2 A16 1 +2 Umwandlung einer B 2 Stelle in eine A 16 
Stelle gem. HH-Vermerk aus 2006

3 1 Umwandlung von E 15Ü gem. § 12c Abs. 3 
HG 2008

4 A14 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

5 A10 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

6 A6 mD 0 0 Einsparung gem. Personaleinsparkonzept

Summe: 0 2 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E15 Ü 7 -1 6

Summe : -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 01  Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E15 Ü 1 -1 Umwandlung in A 16 gem. § 12c Abs. 3 HG 

2008

Summe: 1 -1



- 22 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 14 Verkehrswesen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 64 (64)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Studienräte/-innen 0 +1 1

Summe : +1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A13 hD 1 +1 Umwandlung  von E 13 gem. § 12 c  Abs. 3 

HG 2008

Summe: 1 +1

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 64 (64)

Entgeltgruppe

E13 1 0 1
E11 6 -1 5

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 0 Umwandlung  nach A 13 gem. § 12 c  Abs. 3 

HG 2008

2 1 Hebung von  E 11 gem. § 49 Abs. 5 LHO

3 E11 1 -1 Hebung nach E 13 gem. § 49 Abs. 5 LHO

Summe: 1 1 1 -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 66 (66)

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

W3 Professoren/-innen 0 0 0
W1 Professorin als Juniorprofessor, Professor als Juniorprofessor 16 -3 13

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Professoren/-innen 0 0 0
C3 Professoren/-innen 0 0 0
C2 Professoren/-innen 0 0 0
C1 Professoren/-innen 0 0 0

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 W1 3 -3 Übertragung in den Stellenplan des Haus-

haltsplanes der Fachhochschule Lübeck (s. 
Erläuterungen/Gelbe Seiten)

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 69 (69)

Entgeltgruppe

E13 1 -1 0

Summe : -1
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 20 Hochschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 -1 Übertragung in die Stellenübersicht des 

Haushaltsplans der Universität Kiel (s. Erläu-
terung/Gelbe Seiten)

Summe: 1 -1

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

682 21 (02)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C3 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C2 Hochschuldozenten/-innen auf Zeit, Oberassistenten/-innen 0 0 0
C1 Wissenschaftliche Assistenten/-innen 0 0 0

Summe : 0

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

682 22 (02)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

C4 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C3 Universitätsprofessoren/-innen 0 0 0
C2 Professoren/-innen 0 0 0
C2 Hochschuldozenten/-innen auf Zeit, Oberassistenten/-innen 0 0 0
C1 Wissenschaftliche Assistenten/-innen 0 0 0

Summe : 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

06 Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

06 23 Sicherung und Entwicklung der Forschungslandschaft und allgemeine Forschungsförderung

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

685 62 (62)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A15 Wissenschaftliche Direktoren/-innen 0 0 0
A13 hD Wissenschaftliche Räte/-innen 0 0 0

Summe : 0

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

686 69 (69)

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Bibliotheksdirektoren/-innen 0 0 0

Summe : 0
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06           Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 262 - 3 - - 3 1 - - - - 261

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 127 - 1 - - - 2 1 1 - - 124

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 389 - 4 - - 3 3 1 1 - - 385

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben 1915 - - - - - - - - - - 1915

 Summe 1-7 2304 - 4 - - 3 3 1 1 - - 2300

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 258 - - - - - - - - - - 257

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 124 - - - - - - - - - - 121

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 382 - - - - - - - - - - 378

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben 1839 - - - - - - - - - - 1839

 Summe 1-7 2221 - - - - - - - - - - 2217

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Einzelplan 07

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle A14 darf mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit im Kapitel 0301 besetzt werden (aus HH 2009/2010)

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E9 17 -5 12
E5 32 -4 28

Summe : -9

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E9 3 -5 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 

2007 (aus Haushalt 2009/2010)

2 2 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 
2008 (aus Haushalt 2009/2010)

3 E5 3 -4 bisherige Realisierung des kw-Vermerkes 
2008 (aus Haushalt 2009/2010)

4 1 Stelle für das Studienkolleg geht über in die 
Fachhochschule Kiel (0620.06.68526)

Summe: 9 -9

Stellen künftig wegfallend:

1 Stelle E13 am 15.08.2010 mit Ablauf der Beurlaubung für eine Tätigkeit in der Entwicklungszusam-
menarbeit

(aus HH 2007/2008)

1 Stelle E5 am 31.07.2011 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

1 Stelle E9 am 31.07.2010 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

4 Stellen E9 am 01.08.2011 Ausbringung von kw-Stellen nach § 12 b Nr. 2 HG 2007/2008 zur Über-
nahme geprüfter Nachwuchskräfte des allgemeinen Verwaltungsdienstes

(aus HH 2009/2010)

neue Vermerke:

Vermerke:

Zusätzlich darf 1 Stelle E 5 zu 50% bei der Fachhochschule Kiel (Studienkolleg) besetzt werden. (aus HH 2009/2010)
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Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Haupt-
schulen

 

A14 gD Z Rektoren/-innen (GH) als Leiter/-innen einer organisatorischen Verbin-
dung mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +2 2

A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 98 -27 71
A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 251 -23 228
A13 gD Z Rektoren/-innen (GH) als Leiter/-innen einer organisatorischen Verbin-

dung mit bis zu 360 Schülern/-ínnen
0 +6 6

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als stellvertretende Leiter/-innen einer organisa-
torischen Verbindung mit  mehr als 360 Schülern/-innen

0 +2 2

A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 160 -8 152
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
96 -25 71

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als stellvertretende Leiter/-innen einer organisa-
torischen Verbindung mit bis zu 360 Schülern/-innen

0 +6 6

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 18 -7 11
A12 Z Rektoren/-innen einer Schule mit bis zu 80 Schülern/-innen 91 -2 89
A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen einer Schule mit mehr 

als 180 bis zu 360 Schülern/-innen
251 -23 228

A12 Lehrer/-innen 5.684 -865 4.819

Summe [ ]: -964

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Hauptschulen]: -964

Summe : -964

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Lehrkräfte an Grund-und Hauptschulen
 

1 A14 gD Z 2 +2 von A 14 gD
Rekt. (GH) als 
Leit. org. Verb. > 
360 Sch.

2 A14 gD 12 -27 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 360 Sch.

3 14 nach 0713-42201 für Regionalschulen
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4 2 nach A14 gD Z (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Hohenwestedt, GHS mit FöZ-Teil Heiligenha-
fen

5 -1 nach A13 gD Z, gesunkene Schülerzahlen/
organisatorische Änderung: Fridtjof-Nansen-
HS Kiel, Otto-Passarge-Schule Lübeck, 
Schule Roter Hahn Lübeck, St.Georg-Schule 
Heide, Weingartenschule Lauenburg, Rekt.-
Siemonsen-Schule Husum, HS Leck, GS 
Burg auf Fehmarn

6 A13 gD Z 9 -23 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

7 9 nach 0713-42201 für Regionalschulen

8 4 nach A13 gD Z (org. Verb): GS mit FöZ-Teil 
Tönning, Dr.Gerlich-Schule Trappenkamp, 
Rüm-Hart-Schule Wyk/Föhr, GHS mit FöZ-
Teil Friedrichstadt 

9 -1 von A14, gesunkene Schülerzahlen/organisa-
torische Änderung: GHS Rensefeld Bad 
Schwartau, GHS am Steinkamp Neustadt 
i.H., GHS Süsel, Friedrich-Ebert-Schule 
Preetz, Claus-Rixen-Schule Altenholz, GHS 
Wacken

10 A13 gD Z 4 +6 von A13 gD Z
Rekt. (GH) als 
Leit. org. Verb. 
<= 360 Sch.

11 2 von A13 gD

12 A13 gD Z 2 +2 von A 13 gD
KonR (GH) als 
stv. Leit. org. 
Verb. > 360 Sch.

13 A13 gD 1 -8 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

14 4 nach 0713-42201 für Regionalschulen

15 2 nach 13 gD Z (org. Verb.): Utholm-Schule 
St.Peter-Ording, Schulzentrum Felde

16 1 nach A12, organisatorische Änderung: 
August-Hermann-Francke-Schule Lübeck

17 A13 gD 18 -25 nach 0713-42201 für Regionalschulen
KonR > 360 Sch.

18 6 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

19 2 nach 13 gD Z (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Hohenwestedt, GHS mit FöZ-Teil Heiligenha-
fen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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20 -1 nach A12 Z, gesunkene Schülerzahlen/orga-
nisatorische Änderung: Fridtjof-Nansen-HS 
Kiel, Otto-Passarge-Schule Lübeck, Schule 
Roter Hahn Lübeck, St. Georg-Schule Heide, 
Weingartenschule Lauenburg, Rektor-Sie-
monsen-Schule Husum, HS Leck, GS Burg 
auf Fehmarn

21 A13 gD 2 +6 von A12
KonR (GH) als 
stv. Leit. org. 
Verb. <= 360 
Sch.

22 4 von A12 Z

23 A12 Z 6 -7 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
2. KonR > 540 
Sch.

24 1 nach 0713-42201 für Regionalschulen

25 A12 Z 1 -2 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
Rekt. <= 80 Sch.

26 1 nach A12, organisatorische Anderung: GS 
Barlt

27 A12 Z 8 -23 nach 0713-42201 für Regionalschulen
KonR > 180 - 360 
Sch.

28 10 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

29 4 nach A13 gD (org. Verb.): GS mit FöZ-Teil 
Tönning, Dr.Gerlich-Schule Trappenkamp, 
Rüm-Hart-Schule Wyk/Föhr, GHS mit FöZ-
Teil Friedrichstadt

30 -1 von A13 gD, gesunkene Schülerzahlen/orga-
nisatorische Änderung: GHS Rensefeld Bad 
Schwartau, GHS am Steinkamp Neustadt 
i.H., GHS Süsel, Friedrich-Ebert-Schule 
Preetz, Claus-Rixen-Schule Altenholz, GHS 
Wacken

31 A12 480 -865 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
L

32 380 nach 0713-42201 für Regionalschulen

33 5 nach 0714-42201 für Gym. mit Reg.Teil

34 2 nach A13 gD (org. Verb.): Utholm-Schule 
St.Peter-Ording, Schulzentrum Felde

35 1 von A13 gD

36 1 von A12 Z

Summe: 964 4 4 12 12 0 0 -964

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen 
und Förderzentren

Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)

A15 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit mehr als 180 Schülern/-innen

10 +1 11

A14 gD Z Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit mehr als 90 bis zu 180 Schülern/-innen

33 -3 30

A14 gD Z Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (Förderschule) mit mehr als 
180 Schülern/-innen

10 +1 11

A14 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit bis zu 90 Schülern/-innen

36 -7 29

A14 gD Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (Förderschule) mit mehr als 
90 bis zu 180 Schülern/-innen

33 -3 30

Summe [Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)]: -11

Sprachheilgrundschulen

A14 gD Z Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschü-
ler/-innen mit mehr als 60 bis zu 120 Schülern/-innen

2 +1 3

A14 gD Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschü-
ler/-innen  mit bis zu 60 Schülern/-innen

3 -1 2

A14 gD Sonderschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Sonderschule für sonstige Sonderschüler mit mehr als 60 bis 
zu 120 Schülern/-innen

2 +1 3

Summe [Sprachheilgrundschulen]: +1

Sonderschulen insgesamt

A13 gD Sonderschullehrer/-innen 1.326 +6 1.332

Summe [Sonderschulen insgesamt]: +6

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen und Förderzentren]: -4

Summe : -4
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Lehrkräfte an Sonderschulen und Förderzentren
Schulen für Lernbehinderte (Förderschulen)

1 A15 gD 1 +1 von A14 gD Z
So-Rekt. > 180 
Sch.

2 A14 gD Z 1 -3 nach A15 gD, organisatorische Änderung: 
Christian-Bütje-Schule FöZ Meldorf mit 
Außenstelle Albersdorf

So-Rekt. > 90 - 
180 Sch.

3 2 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule Parkstraße Hohenwestedt, FöS Tel-
lingstedt

4 A14 gD Z 1 +1 von A14 gD
So-KonR > 180 
Sch.

5 A14 gD 4 -7 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
So-Rekt. <= 90 
Sch.

6 3 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule An de Hörn Koldenbüttel, Klaus-
Groth-Schule Trappenkamp, Carsten-Nie-
buhr-Schule Albersdorf

7 A14 gD 1 -3 nach A14 gD Z, organisatorische Änderung: 
Christian-Bütje-Schule FöZ Meldorf mit 
Außenstelle Albersdorf

So-KonR > 90 - 
180 Sch.

8 2 nach A13 gD, organisatorische Änderung: 
Schule Parkstraße Hohenwestedt, Fös Tel-
lingstedt

Sprachheilgrundschulen

9 A14 gD Z -1 +1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A14 gD, gesunkene Schülerzahlen: 
Sternschule Rendsburg

So-Rekt. > 60 - 
120 Sch.

10 A14 gD -1 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A14 gD ZSo-Rekt. <= 60 

Sch.

11 A14 gD -1 +1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, gesunkene Schülerzahlen: 
Sternschule Rendsburg

So-KonR > 60 - 
120 Sch.

Sonderschulen insgesamt

12 A13 gD 2 +6 von A14 Z gD
SoL

13 2 von A14 gD

14 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A14 gD

15 3 von A14 gD

Summe: 4 2 2 5 5 -4
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Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und 
Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschul-
teil sowie Regionalschulen und Regionalschu-
len mit Grundschulteil

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil

A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-
innen

105 -56 49

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

47 -13 34

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

104 -55 49

A14 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit bis zu 180 Schülern/-innen 3 +1 4
A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 

Schülern/-innen
38 -24 14

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

47 -13 34

Summe [Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil]: -160

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 2.588 -1.180 1.408

Summe [Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insge-
samt]:

-1.180

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil

A15 gD - 0 0 0
A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-

innen
0 0 0

A15 gD Rektoren/-innen (RS) als Leiter/-innen einer Regionalschule mit mehr als 
360 Schülern/-innen

0 +24 24

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Rektoren/-innen (RS) als Leiter/-innen einer Regionalschule mit bis zu 
360 Schülern/-innen

0 +10 10

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als stellvertretende Leiter/-innen einer Regional-
schule mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +24 24

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +10 10

A14 gD - 0 0 0
A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 0 0 0
A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 

Schülern/-innen
0 0 0

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als stellvertretende Leiter/-innen einer Regional-
schule mit bis zu 360 Schülern/-innen

0 +10 10
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A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-innen in 
der Sekundarstufe I

0 +11 11

A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-

gaben an Regionalschulen ab 240 bis zu 360 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +8 8

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Regionalschule mit mehr als 540 Schülern/-
innen in der Primarstufe

0 +1 1

A13 gD Z Konrektoren/-innen (So) als Koordinatoren/-innen an einer mit einem För-
derzentrum verbundenen Regionalschule mit bis zu 180 Schülern/-innen 
im Förderzentrumsbereich

0 +1 1

A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +5 5

A13 gD - 0 0 0
A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
0 0 0

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Regionalschule mit mehr als 360 bis zu 540 
Schülern/-innen in der Primarstufe

0 +1 1

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Regionalschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-innen in 
der Sekundarstufe I

0 +11 11

A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Schule mit mehr als 180 bis 360 Schülern/-innen

0 0 0

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 

Grundschule verbundenen Regionalschule mit bis zu 360 Schülern/-innen 
in der Primarstufe

0 +18 18

A12 Z Konrektoren/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufgaben 
an Regionalschulen ab 240 bis zu 360 Schülern/-innen in der Sekundar-
stufe I

0 +1 1

Summe [Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil]: +135

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 95 +278 373
A12 Lehrer/-innen 0 +380 380

Summe [Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt]: +658

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und Realschulen mit Grund- 
und/oder Hauptschulteil sowie Regionalschulen und Regionalschulen mit 
Grundschulteil]:

-547

Summe : -547
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil sowie Regionalschulen und Regional-
schulen mit Grundschulteil
Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil

1 A15 gD 17 -56 für Regionalschulen
RS-Rekt > 360 
Sch.

2 40 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

3 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, organisatorische Änderung: RS 
Hohenwestedt

4 A14 gD Z 5 -13 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

5 8 für Regionalschulen

6 A14 gD Z 16 -55 für Regionalschulen
RS-KonR > 360 
Sch.

7 40 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

8 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
nach A13 gD, organisatorische Änderung: RS 
Hohenwestedt

9 A14 gD 1 +1 von A14 gD RKR
RS-Rekt. <= 180 
Sch.

10 A14 gD 5 -24 für Regionalschulen
2. RS-KonR > 
540 Sch.

11 19 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

12 0 nach A13 gD, gesunkene Schülerzahlen: RS 
im BZM Kiel, RS im H.-v.-Fallersleben-Schul-
zentrum Lütjenburg

13 A14 gD 8 -13 für Regionalschulen
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

14 4 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

15 1 nach A14 gD RR

Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil insgesamt

16 A13 gD 340 -1.180 für Regionalschulen
RSL

17 18 nach 0714-42201 für Gym. mit Reg.Teil

18 820 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen
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19 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A15 gD

20 0 von A14 gD

21 -1 Rückgängigmachung einer Herabgruppierung 
von A15 gD

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil

22 A15 gD 17 0 von Realschulen
RS-Rekt > 360 
Sch.

23 17 Umwandlung für RegS

24 A15 gD 17 +24 Umwandlung von RR
Rekt. (RS) RegS 
> 360 Sch.

25 7 von A13 gD, Änderung LBesG

26 A14 gD Z 8 0 von Realschulen
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

27 8 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

28 A14 gD Z 16 0 von Realschulen
RS-KonR > 360 
Sch.

29 16 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

30 A14 gD Z 8 +10 von RS, Änderung LBesG
Rekt. (RS) RegS 
<= 360 Sch.

31 2 von A13 gD, Änderung LBesG

32 A14 gD Z 16 +24 Umwandlung von RS, Änderung LBesG
KonR (RS) RegS 
> 360 Sch.

33 8 von A13 gD, Änderung LBesG

34 A14 gD Z 10 +10 von A13 gD, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS > 
540 Sch. in Sek. I

35 A14 gD 14 0 von 0711-42201
Rekt. > 360 Sch.

36 6 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

37 2 Umwandlung in KonR für RegS, Änderung 
LBesG

38 6 nach A13 gD Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

39 A14 gD 5 0 von Realschulen
2. RS-KonR > 
540 Sch.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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40 5 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

41 A14 gD 8 0 von Realschulen
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

42 8 Umwandlung für RegS, Änderung LBesG

43 A14 gD 2 +10 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR. (RS) 
RegS <= 360 
Sch.

44 8 Umwandlung von RS, Änderung LBesG

45 A14 gD 5 +11 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS < 
360 - 540 Sch. 
Sek. I

46 6 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

47 A13 gD Z 9 0 von 0711-42201
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

48 1 Umwandlung in Koord. FöZ an RegS, Ände-
rung LBesG

49 5 Umwandlung in Koord. für RegS, Änderung 
LBesG

50 2 Umwandlung in Koord. für RegS, Änderung 
LBesG

51 1 Umwandlung in Koord. Primarst., Änderung 
LBesG

52 A13 gD Z 2 +8 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. RegS 240 
- 360 Sch. Sek. I

53 6 von A14 gD Rekt., Änderung LBesG

54 A13 gD Z 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
> 540 Sch. Pri-
marst.

55 A13 gD Z 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (So) als 
Koord. FöZ/RegS 
<= 180 Sch. FöZ

56 A13 gD Z 5 +5 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. RegS > 
540 Sch. Sek.I

57 A13 gD 4 0 von 0711-42201
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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58 4 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

59 A13 gD 18 0 von 0711-42201
KonR > 360 Sch.

60 1 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

61 7 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

62 10 nach A12 Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

63 A13 gD 1 +1 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
> 360 - 540 Sch. 
Primarst.

64 A13 gD 7 +11 Umwandlung von KonRekt., Änderung 
LBesGKonR (GH) als 

Koord. RegS > 
360 - 540 Sch. 
Sek.I

65 4 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

66 A12 Z 8 0 von 0711-42201
KonR > 180 - 360 
Sch.

67 8 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

68 A12 Z 1 0 von 0711-42201
2. KonR > 540 
Sch.

69 1 Umwandlung in Koord. RegS, Änderung 
LBesG

70 A12 Z 8 +18 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GS/RegS 
<= 360 Sch. Pri-
marst.

71 10 von A13 gD KonR, Änderung LBesG

72 A12 Z 1 +1 Umwandlung von 2. KonR, Änderung LBesG
KonR als Koord. 
RegS 240-360 
Sch. in Sek. I

Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt

73 A13 gD -20 +293 je 20 neue Stellen (von je 150) zum 
01.02.2009 und zum 01.08.2010RSL

74 340 von Realschulen

75 7 nach A15 gD für RegS, Änderung LBesG

76 2 nach A14 gD Z für RegS, Änderung LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14



- 39 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 13 Realschulen und Regionalschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

77 8 nach A14 gD Z für RegS, Änderung LBesG

78 10 nach A14 gD Z für Koord. RegS, Änderung 
LBesG

79 A12 380 +380 von 0711-42201
L

Summe: -20 828 1.34
0

93 93 27 27 14 14 -532

Veränderungen in 2010
Planstellen für Lehrkräfte an Realschulen und Realschulen mit Grund- und/oder Hauptschulteil sowie Regionalschulen und Regional-
schulen mit Grundschulteil
Regionalschulen und Regionalschulen mit Grundschulteil insgesamt

80 A13 gD -15 -15 je 20 neue Stellen (von je 150) zum 
01.02.2009 und zum 01.08.2010RSL

Summe: -15 -15

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 12

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A12 Lehrer/-innen 418 -300 118

Summe : -300

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A12 300 -300 nach 0715-42201 für Gemeinschaftsschulen

L

Summe: 300 -300

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 87 -1 86

Summe : -1

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 -1 nach 0714 - 428 01 für Gym. mit Reg.Teil

Summe: 1 -1
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Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, 
Gymnasien und Gymnasien mit Realschulteil/
Regionalschulteil

Gymnasien insgesamt

A13 gD Realschullehrer/-innen 20 +18 38
A12 Lehrer/-innen 0 +5 5

Summe [Gymnasien insgesamt]: +23

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gym-
nasien mit Realschulteil/Regionalschulteil]:

+23

Summe : +23

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Lehrkräfte an Abendgymnasien, Gymnasien und Gymnasien mit Realschulteil/Regionalschulteil
Gymnasien insgesamt

1 A13 gD 18 +18 von 0713-42201
RSL

2 A12 5 +5 von 0711-42201
L

Summe: 23 +23

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 122 +1 123

Summe : +1
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Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 +1 von 0713 - 428 01

Summe: 1 +1
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Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gesamtschulen

A15 Z Studiendirektoren/-innen als Schulartleiter/-innen Gymnasium an einer 
KGS mit mehr als 360 Schülern/-innen in der Schulart

2 1) 0 2

A15 Z Studiendirektoren/-innen zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben bei 
mehr als 540 Schülern/-innen

7 1) 0 7

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gesamtschulen]: 0

Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen eines voll ausgebauten 
Gymnasiums mit mehr als 360 Schülern/-innen

1 -1 0

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
ohne gymnasiale Oberstufe mit mehr als 1000 Schülern/-innen

0 +1 1

A16 Oberstudiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
mit gymnasialer Oberstufe mit mehr als 360 Schülern/-innen

0 +1 1

A15 Z Studiendirektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen 
eines voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr als 360 Schülern/-innen

1 -1 0

A15 Z Studiendirektoren/-innen als Leiter/-innen einer Gemeinschaftsschule 
ohne gymnasiale Oberstufe mit bis zu 1000 Schülern/-innen

0 +53 53

A15 Z Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule ohne gymnasiale Oberstufe mit mehr als 1000 Schülern/-
innen

0 +1 1

A15 Z Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule mit gymnasialer Oberstufe mit mehr als 360 Schülern/-
innen

0 +1 1

A15 Studiendirektoren/-innen als stellvertretende Leiter/-innen einer Gemein-
schaftsschule ohne gymnasiale Oberstufe mit bis zu 1000 Schülern/innen

0 +53 53

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +29 29

A15 Studiendirektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer gym-
nasialen Oberstufe verbundenen Gemeinschaftsschule

0 +1 1

A14 Z Oberstudienräte/-innen als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Aufga-
ben an Gemeinschaftsschulen ab 300 bis zu 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +20 20

A13 hD Studienräte/-innen 184 +33 217

Summe [Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +191

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A15 gD Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern/-
innen

4 -4 0

A14 gD Z Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 360 Schülern

3 -3 0

A14 gD Z Realschulrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Z Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +36 36
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A14 gD Zweite Realschulkonrektoren/-innen einer Realschule mit mehr als 540 
Schülern/-innen

0 0 0

A14 gD Realschulkonrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-
innen einer Realschule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen

2 -2 0

A14 gD Konrektoren/-innen (RS) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

0 +14 14

A13 gD Realschullehrer/-innen 92 +749 841

Summe [Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +790

Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehr-
kräfte an Gemeinschaftsschulen

A14 gD Z Rektoren/-innen 2 -2 0
A14 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen 1 -1 0
A13 gD Z - 2 -2 0
A13 gD Z Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 180 bis zu 360 Schülern/-innen 1 -1 0
A13 gD Z Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-

gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 540 Schülern/-innen in der 
Sekundarstufe I

0 +31 31

A13 gD Rektoren/-innen einer Schule mit mehr als 80 bis zu 180 Schülern/-innen 0 0 0
A13 gD Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 

Schule mit mehr als 360 Schülern/-innen
2 -2 0

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen für schulfachliche Auf-
gaben an Gemeinschaftsschulen mit mehr als 360 bis zu 540 Schülern/-
innen in der Sekundarstufe I

0 +3 3

A13 gD Konrektoren/-innen (GH) als Koordinatoren/-innen an einer mit einer 
Grundschule verbundenen Gemeinschaftsschule mit mehr als 360 bis zu 
540 Schülern/-innen in der Primarstufe

0 +6 6

A12 Z Konrektoren/-innen als ständige Vertreter/-innen der Leiter/-innen einer 
Schule mit mehr als 180 bis 360 Schülern/-innen

2 -2 0

A12 Z Zweite Konrektoren/-innen einer Schule mit mehr als 540 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Rektoren/-innen einer Schule mit bis zu 80 Schülern/-innen 0 0 0
A12 Z Konrektoren/-innen als Koordinatoren/-innen an einer mit einer Grund-

schule verbundenen Gemeinschaftsschule mit bis zu 360 Schülern/-innen 
in der Primarstufe

0 +18 18

A12 Lehrer/-innen 111 +755 866

Summe [Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschafts-
schulen]:

+803

Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an 
Gemeinschaftsschulen

A14 Sonderschulrektoren/-innen einer Sonderschule für Lernbehinderte (För-
derschule) mit bis zu 90 Schülern/-innen

0 0 0

A13 gD Z Konrektoren/-innen (So) als Koordinatoren/-innen an einer mit einem För-
derzentrum verbundenen Gemeinschaftsschule mit bis zu 180 Schülern/-
innen im Förderzentrumsbereich

0 +8 8

Summe [Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen]: +8

Summe : +1.792

neue Fußnoten:

1 ) ku-Vermerk



- 45 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen

1 A16 1 -1 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG
OStD als Leit. 
voll ausgeb. > 
360 Sch.

2 A16 1 +1 von A13 hD, Änderung LBesG
OStD als Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. > 1000 Sch.

3 A16 1 +1 Umwandlung von Gym, Änderung LBesG
OStD als Leit. 
GemS mit gym. 
OSt. > 360 Sch.

4 A15 Z 1 -1 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG
StD als stellv. 
Leit. voll ausgeb. 
Gymn. > 360 
Sch.

5 A15 Z 53 +53 Umwandlung von A13 gD (RL), Änderung 
LBesGStD als Leit. 

GemS ohne gym. 
OSt. <= 1000 
Sch.

6 A15 Z 1 +1 von A13 hD, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. > 1000 Sch.

7 A15 Z 1 +1 Umwandlung von Gym, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS mit gym. 
OSt. > 360 Sch.

8 A15 44 +53 Umwandlung von RR, Änderung LBesG
StD als stv. Leit. 
GemS ohne gym. 
OSt. <= 1000 
Sch.

9 9 Umwandlung von A12 (L), Änderung LBesG

10 A15 16 +29 Umwandlung von A12 (L), Änderung LBesG
StD als Koord. 
GemS > 540 
Sch. in Sek. I

11 12 Umwandlung von A13 gD (RL), Änderung 
LBesG

12 1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

13 A15 1 +1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG
StD als Koord. 
GemS mit gym. 
OSt.
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Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

14 A14 Z 15 +20 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG
OStR als Koord. 
GemS 300-540 
Sch. in Sek. I

15 5 Umwandlung von RR, Änderung LBesG

16 A13 hD 20 +18 je 55 neue Stellen (von je 150) zum 
01.02.2009 und zum 01.08.2010StR

17 1 nach A15 Z für GemS, Änderung LBesG

18 1 nach A16 für GemS, Änderung LBesG

Planstellen für Realschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
19 A15 gD 40 -4 von 0713-42201

RS-Rekt > 360 
Sch.

20 44 Umwandlung für GemS, Änderung LBesG

21 A14 gD Z 40 -3 von 0711-42201
RS-KonR > 360 
Sch.

22 28 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

23 15 Umwandlung in A14 Z für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

24 A14 gD Z 5 0 von 0713-42201
RS-Rekt. > 180 - 
360 Sch.

25 5 Umwandlung in A14 Z für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

26 A14 gD Z 2 +36 Umwandlung von Rekt.
KonR (RS) als 
Koord. GemS > 
540 Sch. in Sek. I

27 28 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG

28 6 von A13 gD, Änderung LBesG

29 A14 gD 19 0 von 0713-42201
2. RS-KonR > 
540 Sch.

30 4 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord. FöZ/
GemS, Änderung LBesS

31 8 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

32 3 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord. 
GemS, Änderung LBesG

33 4 Umwandlung nach A13 gD Z für Koord., 
Änderung LBesG

34 A14 gD 4 -2 von 0713-42201
RS-KonR > 180 - 
360 Sch.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

35 6 Umwandlung für Koord. GemS, Änderung 
LBesG

36 A14 gD 8 +14 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (RS) als 
Koord. GemS < 
360 - 540 Sch. in 
Sek. I

37 6 Umwandlung von RKR, Änderung LBesG

38 A13 gD 820 +749 von 0713-42201
RSL

39 53 Umwandlung nach A15 Z für GemS, Ände-
rung LBesG

40 12 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

41 6 nach A14 gD Z für Koord. GemS, Änderung 
LBesG

Planstellen für Grund- und Hauptschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
42 A14 gD Z 2 -2 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 

LBesGRekt.

43 A14 gD 12 -1 von 0711-42201
Rekt. > 360 Sch.

44 1 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

45 10 nach A13 gD Z für Koord., Änderung LBesG

46 2 nach A13 gD Z für Koord., Änderung LBesG

47 A13 gD Z 2 -2 Umwandlung in Koord. GemS, Änderung 
LBesG

48 A13 gD Z 9 -1 von 0711-42201
Rekt. > 180 - 360 
Sch.

49 10 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

50 A13 gD Z 3 +31 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG 
KonR (GH) als 
Koord. GemS 
>540 Sch. in Sek. 
I

51 10 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

52 4 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG

53 2 Umwandlung von A13 gD Z, Änderung 
LBesG

54 10 von A14 gD, Änderung LBesG

55 2 von A14 gD Rekt., Änderung LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14



- 48 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

56 A13 gD 1 0 von 0711-42201
Rekt. > 80 - 180 
Sch.

57 1 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

58 A13 gD 6 -2 von 0711-42201
KonR > 360 Sch.

59 2 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

60 6 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG 

61 A13 gD 2 +3 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GemS 
<360-540 Sch. in 
Sek. I

62 1 Umwandlung von Rekt., Änderung LBesG

63 A13 gD 6 +6 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG
KonR (GH) als 
Koord. GemS/GS 
> 360 - 540 Sch. 
Primarst.

64 A12 Z 10 -2 von 0711-42201
KonR > 180 - 360 
Sch.

65 12 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

66 A12 Z 6 0 von 0711-42201
2. KonR > 540 
Sch.

67 6 Umwandlung in Koord., Änderung LBesG

68 A12 Z 1 0 von 0711-42201
Rekt. <= 80 Sch.

69 1 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

70 A12 Z 6 +18 Umwandlung von 2. KonR, Änderung LBesG
KonR als Koord. 
GS/GemS <= 
360 Sch. in Pri-
marst.

71 12 Umwandlung von KonR, Änderung LBesG

72 A12 480 +755 von 0711-42201
L

73 300 von 0713-42212

74 16 Umwandlung nach A15 für Koord. GemS, 
Änderung LBesG

75 9 Umwandlung nach A15 für GemS, Änderung 
LBesG

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 15 Gesamtschulen und Gemeinschaftsschulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Planstellen für Sonderschul-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
76 A14 4 0 von 0712-42201

So-Rekt. <= 90 
Sch.

77 4 nach 13 gD Z Koord., Änderung LBesG

78 A13 gD Z 4 +8 Umwandlung von 2. RKR, Änderung LBesG
KonR (So) als 
Koord. GemS/
FöZ <= 180 Sch. 
FöZ

79 4 von A14, Änderung LBesG

Summe: 20 1.75
7

252 252 8 8 16 16 +1.77
7

Veränderungen in 2010
Planstellen für Gymnasial-Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen
80 A13 hD 15 +15 je 55 neue Stellen (von je 150) zum 

01.02.2009 und zum 01.08.2010StR

Summe: 15 +15

neue Vermerke:

Planstellen künftig umzuwandeln:

7 Stellen A15 Z in A13 hD 7 Stellen für StD zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben bei 
mehr als 540 Sch. sind wegen Änderung des LBesG nach Aus-
scheiden der Stelleninhaber/-innen umzuwandeln in StR-Stellen

(aus HH 2009/2010)

2 Stellen A15 Z in A13 hD 2 Stellen für StD als Schulartleiter/-innen Gym. an KGS mit mehr 
als 360 Sch. in der Schulart sind wegen Änderung des LBesG 
mit Ausscheiden der Stelleninhaber/-innen umzuwandeln in StR-
Stellen

(aus HH 2009/2010)

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 16 Berufsbildende Schulen

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden 
Schulen

-

A15 Z Studiendirektoren/-innen als zweite stellvertretende Leiter/-innen an 
Regionalen Berufsbildungszentren

0 +9 9

A15 Studiendirektoren/-innen zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 287 -1 286
A14 Oberstudienräte/-innen 1.056 -4 1.052
A13 hD Studienräte/-innen 1.591 -12 1.579

Summe [-]: -8

Summe [Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen]: -8

Summe : -8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Planstellen für Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen
-

1 A15 Z 9 +9 von A13 hD
StD als 2. stv. 
Leit. RBZ

2 A15 1 -1 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legStD als Koord.

3 A14 4 -4 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legOStR

4 A13 hD 3 -12 übertragen auf die FH Kiel für das Studienkol-
legStR

5 9 nach A15-Z für 2. stv. Leit. an RBZ

Summe: 8 9 9 -8

neue Vermerke:

Vermerke:

Zusätzlich darf 1 Stelle der BesGr. A 13 zu 50% bei der Fachhochschule Kiel (Studienkolleg) besetzt werden. (aus HH 2009/2010)
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07 Ministerium für Bildung und Frauen

07 17 Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

422 01

neue Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle A14 (Verwaltung) darf mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit im Kapitel 0301 besetzt werden (aus HH 2009/2010)
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07           Ministerium für Bildung und Frauen
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 21968 - 8 2608 2608 349 349 58 58 35 35 21960

2 Beamtete Hilfskräfte 27 - - - - - - - - - - 27

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

1819 - - - - - - - - - - 1819

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1222 - 9 1 1 - - - - - - 1213

5 Nachwuchskräfte 11 - - - - - - - - - - 11

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 25047 - 17 2609 2609 349 349 58 58 35 35 25030

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 25047 - 17 2609 2609 349 349 58 58 35 35 25030

8 Leerstellen 173 - - - - - - - - - - 173

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 22220 - - - - - - - - - - 22212

2 Beamtete Hilfskräfte 27 - - - - - - - - - - 27

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

1819 - - - - - - - - - - 1819

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 1220 - - - - - - - - - - 1211

5 Nachwuchskräfte 11 - - - - - - - - - - 11

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 25297 - - - - - - - - - - 25280

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 25297 - - - - - - - - - - 25280

8 Leerstellen 198 - - - - - - - - - - 198

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 10

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B5 Ministerialdirigenten/-innen 4 -1 3
B2 Ministerialräte/-innen 4 +1 5

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 26 0 26
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsgewerbedirektoren/-innen, 

Regierungsmedizinaldirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-
innen, Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsveterinär-
direktoren/-innen

28 -1 27

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungswerberäte/-innen, Oberregie-
rungslandwirtschaftsräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, Ober-
regierungsveterinärräte/-innen

8 0 8

A12 Amtsräte/-innen 42 +1 43
A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Gewerbeamtfrauen/-männer 20 +1 21
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Gewerbeoberinspektoren/-innen 8 +2 10
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 0 +1 1

Summe : +4
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10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 B5 1 -1 nach SD B 5 entsprechend der tatsächlichen 

Besetzung

2 B2 1 +1 Gemäß tatsächlicher Besetzung.

3 A16 1 0 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

4 1 nach E 15Ü entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

5 A15 1 -1 nach E 15 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

6 A14 1 0 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

7 1 nach E 14 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

8 A12 2 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

9 1 nach E 12 entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung

10 A11 1 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

11 A10 2 +2 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

12 A9 gD 1 +1 von 1003-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

Summe: 8 1 5 +4

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

SD B 5 1 +1 2
SD B 2 2 -1 1
E15 Ü 9 +1 10
E15 9 +1 10
E14 6 +1 7
E13 3 -1 2
E12 22 +2 24
E11 6 +2 8
E9 5 +3 8
E8 16 +2 18
E5 24 +1 25
E3 1 -1 0

Summe : +11
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10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 01 Ministerium

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 SD B 5 1 +1 von BesGr. B 5 entsprechend der tatsächli-

chen Besetzung

2 SD B 2 1 -1 Gemäß tatsächlicher Besetzung.

3 E15 Ü 1 +1 von BesGr. A 16 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

4 E15 1 +1 von BesGr. A 15 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

5 E14 1 +1 von BesGr. A 14 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

6 E13 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

7 E12 1 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

8 1 von BesGr. A 12 entsprechend der tatsächli-
chen Besetzung

9 E11 2 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

10 E9 3 +3 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

11 E8 2 +2 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

12 E5 2 +1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

13 3 von 1003-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 2007/
2008

14 E3 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

Summe: 4 11 5 1 +11

weggefallene Vermerke:

Vermerke:

1 Stelle E13 darf nur mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit besetzt werden (aus HH 2007/2008)



- 56 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Medizinialdirektoren/-
innen

4 -1 3

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsmedizinalräte/-innen 11 -1 10
A12 Amtsräte/-innen 17 -2 15
A11 Regierungsamtmänner/-frauen 31 -1 30
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 30 -2 28
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 4 -1 3

Summe : -8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A16 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 

2007/2008

2 A14 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

3 A12 2 -2 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

4 A11 1 -1 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

5 A10 2 -2 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

6 A9 gD 1 -1 nach 1001-422 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

Summe: 8 -8

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 3 -1 2
E12 2 -1 1
E11 5 -2 3
E9 10 -3 7
E8 52 -2 50
E5 70 -3 67
E4 6 -1 5
E3 8 -1 7



- 57 -

Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

10 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren

10 03 Landesamt für soziale Dienste

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E2 9 -1 8

Summe : -15

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-

beitszeit

2 E12 1 -1 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

3 E11 2 -2 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

4 E9 3 -3 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

5 E8 2 -2 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

6 E5 3 -3 nach 1001-428 01 gem. § 18 Abs. 11 HG 
2007/2008

7 E4 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

8 E3 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

9 E2 1 -1 Einsparung wegen Erhöhung der Wochenar-
beitszeit

Summe: 4 11 -15

weggefallene Vermerke:

Stellen gesperrt:

1 Stelle E13 1 Stelle II a ist zur Hälfte gesperrt (aus HH 2002)
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10           Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 428 - - 8 8 1 5 - - - - 424

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 443 - 8 11 11 5 1 - - - - 439

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 871 - 8 19 19 6 6 - - - - 863

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 871 - 8 19 19 6 6 - - - - 863

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 415 - - - - - - - - - - 411

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

- - - - - - - - - - - -

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 433 - - - - - - - - - - 429

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 848 - - - - - - - - - - 840

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 848 - - - - - - - - - - 840

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Einzelplan 13

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Ministerialräte/-innen 26 +2 28
A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-innen, Regie-

rungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Forstdirektoren/-innen, Regie-
rungsveterinärdirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, 
Regierungsmedizinaldirektoren/-innen, Wissenschaftliche Direktoren/-
innen, Geologiedirektoren/-innen, Regierungsvolkswirtschaftsdirektoren/-
innen, Regierungsfischereidirektoren/-innen, Regierungsgewerbedirekto-
ren/-innen

35 +2 37

A13 gD Oberamtsräte/-innen 37 +1 38
A12 Amtsräte/-innen 26 0 26
A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsamtmänner/-frauen, 

Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-frauen, Regierungsgewerbeamt-
männer/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Forstamt-
männer/-frauen

40 +1 41

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Forstoberinspektoren/-innen, Regierungsvermessungsoberinspek-
toren/-innen, Regierungslandwirtschaftsoberinspektoren/-innen, Gewer-
beoberinspektoren/-innen

18 +1 19

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 4 -1 3
A9 mD Amtsinspektoren/-innen, Betriebsinspektoren/-innen 1 +1 2

Summe : +7
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 01 Ministerium/Allgemeines

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A16 2 +2 von 1354-42201

2 A15 1 +2 von 1354-42201

3 1 Übertragen von 0302 - 422 01

4 A13 gD 1 +1 von 1354-42201

5 A12 1 0 von 1354-42201

6 1 Übertragen nach 0410 - 422 67

7 A11 1 +1 von 1354-42201

8 A10 1 +1 von 1354-42201

9 A9 gD 1 -1 nach A 9 m.D.

10 A9 mD 1 +1 von A 9 g.D.

Summe: 8 1 1 1 +7

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

AT B5 3 -1 2
E14 4 +1 5
E11 24 +1 25
E10 5 +1 6
E9 12 0 12
E6 28 +2 30
E5 17 +1 18

Summe : +5

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 AT B5 1 -1 nach 1354-42801

2 E14 1 +1 von 1354-42801

3 E11 1 +1 von 1354-42801

4 E10 1 +1 von 1354-42801

5 E9 1 0 von 1354-42801

6 1 nach 1311-42801

7 E6 2 +2 von 1354-42801

8 E5 1 +1 von 1354-42801

Summe: 7 2 +5
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 03 Landesamt für Natur und Umwelt Schleswig-Holstein

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B4 - 1 -1 0
B2 - 1 -1 0

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsbaudirektoren/-innen, Leitende Regierungslandwirt-
schaftsdirektoren/-innen, Leitende Wissenschaftliche Direktoren/-innen

3 -3 0

A15 Regierungsbaudirektoren/-innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, 
Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsmedizinaldirekto-
ren/-innen, Regierungsdirektoren/-innen, Geologiedirektoren/-innen, Wis-
senschaftliche Direktoren/-innen

12 -12 0

A14 Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, Geolo-
gieoberräte/-innen, Wissenschaftliche Oberräte/-innen, Oberregierungs-
landwirtschaftsräte/-innen

21 -21 0

A13 hD Regierungsräte/-innen 2 -2 0
A13 hD Regierungsbauräte/-innen, Geologieräte/-innen, Wissenschaftliche Räte/-

innen, Regierungsräte/-innen
12 -12 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 7 -7 0
A12 Amtsräte/-innen 5 -5 0
A11 Regierungsbauamtmänner/-frauen, Regierungsvermessungsamtmänner/-

frauen, Regierungsamtmänner/-frauen
12 -12 0

A10 Regierungslandwirtschaftsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberin-
spektoren/-innen

11 -11 0

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 2 -2 0
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen 1 -1 0

Summe : -90
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 03 Landesamt für Natur und Umwelt Schleswig-Holstein

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 B4 1 -1 nach 1354-42201

2 B2 1 -1 nach 1354-42201

3 A16 3 -3 nach 1354-42201

4 A15 12 -12 nach 1354-42201

5 A14 21 -21 nach 1354-42201

6 A13 hD 2 -2 nach 1354-42201

7 A13 hD 12 -12 nach 1354-42201

8 A13 gD 7 -7 nach 1354-42201

9 A12 5 -5 nach 1354-42201

10 A11 12 -12 nach 1354-42201

11 A10 11 -11 nach 1354-42201

12 A9 gD 2 -2 nach 1354-42201

13 A8 1 -1 nach 1354-42201

Summe: 90 -90

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E15 5 -5 0
E14 9 -9 0
E13 38 -38 0
E12 14 -14 0
E11 23 -23 0
E10 6 -6 0
E9 8 -8 0
E8 29 -29 0
E6 31 -31 0
E5 17 -17 0
E4 1 -1 0
PKW-
Fahrer

1 -1 0

Summe : -182

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E15 5 -5 nach 1354-42801



- 63 -

2 E14 9 -9 nach 1354-42801

3 E13 38 -38 nach 1354-42801

4 E12 14 -14 nach 1354-42801

5 E11 23 -23 nach 1354-42801

6 E10 6 -6 nach 1354-42801

7 E9 8 -8 nach 1354-42801

8 E8 29 -29 nach 1354-42801

9 E6 31 -31 nach 1354-42801

10 E5 17 -17 nach 1354-42801

11 E4 1 -1 nach 1354-42801

12 PKW-Fahrer 1 -1 nach 1354-42801

Summe: 182 -182

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsgewerbedirektoren/-innen 3 -3 0
A15 Regierungsgewerbedirektoren/-innen, Regierungsdirektoren/-innen, 

Regierungsbaudirektoren/-innen, Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-
innen

3 -3 0

A14 Oberregierungsgewerberäte/-innen, Oberregierungschemieräte/-innen, 
Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregierungsvermessungsräte/-innen, 
Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, Oberregierungskulturräte/-
innen, Oberregierungsräte/-innen

13 -13 0

A13 hD Regierungsgewerberäte/-innen, Regierungsbauräte/-innen, Regierungs-
vermessungsräte/-innen, Regierungslandwirtschaftsräte/-innen, Wissen-
schaftliche Räte/-innen

5 -5 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 13 -13 0
A12 Amtsräte/-innen 20 -20 0
A11 Gewerbeamtfrauen/-männer, Regierungsamtmänner/-frauen 27 -27 0
A10 Gewerbeoberinspektoren/-innen, Regierungsoberinspektoren/-innen 17 -17 0
A9 mD Betriebsinspektoren/-innen 1 -1 0
A8 Gewerbehauptsekretäre/-innen, Regierungshauptsekretäre/-innen 3 -3 0
A7 Gewerbeobersekretäre/-innen, Regierungsobersekretäre/-innen 2 -2 0

Summe : -107
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A16 3 -3 nach 1354-42201

2 A15 3 -3 nach 1354-42201

3 A14 13 -13 nach 1354-42201

4 A13 hD 5 -5 nach 1354-42201

5 A13 gD 13 -13 nach 1354-42201

6 A12 20 -20 nach 1354-42201

7 A11 27 -27 nach 1354-42201

8 A10 17 -17 nach 1354-42201

9 A9 mD 1 -1 nach 1354-42201

10 A8 3 -3 nach 1354-42201

11 A7 2 -2 nach 1354-42201

Summe: 107 -107

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 03

Bes.Gruppe

Anw. hD Regierungsbaureferendare/-innen, Gewerbereferendare/-innen 1 -1 0
Anw. gD Gewerbeinspektoranwärter/-innen, Regierungsoberbauinspektoranwärter/

-innen
2 -2 0

Summe : -3

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 Anw. hD 1 -1 nach 1354-42203

2 Anw. gD 2 -2 nach 1354-42203

Summe: 3 -3

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 6 -6 0
E12 9 -9 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 10 Staatliche Umweltämter

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E11 10 -10 0
E10 7 -7 0
E9 4 -4 0
E8 12 -12 0
E6 11 -11 0
E5 26 -26 0
E4 2 -2 0
PKW-
Fahrer

1 -1 0

Summe : -88

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 6 -6 nach 1354-42801

2 E12 9 -9 nach 1354-42801

3 E11 10 -10 nach 1354-42801

4 E10 7 -7 nach 1354-42801

5 E9 4 -4 nach 1354-42801

6 E8 12 -12 nach 1354-42801

7 E6 11 -11 nach 1354-42801

8 E5 26 -26 nach 1354-42801

9 E4 2 -2 nach 1354-42801

10 PKW-Fahrer 1 -1 nach 1354-42801

Summe: 88 -88
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 11 Akademie für Natur und Umwelt

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Landwirtschaftsräte/-innen 1 -1 0

Summe : -1

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A13 hD 1 -1 nach E 13

Summe: 1 -1

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E13 2 +1 3
E9 1 +1 2

Summe : +2

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E13 1 +1 von A 13 h.D.

2 E9 1 +1 von 1301-42801

Summe: 1 1 +2
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

Ämter für ländliche Räume

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Regierungsbaudirekto-
ren/-innen, Leitende Regierungsfischereidirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsvermessungsdirektoren/-innen

3 -3 0

A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-innen, Regie-
rungsvermessungsdirektoren/-innen, Regierungslandwirtschaftsdirekto-
ren/-innen, Regierungsfischereidirektoren/-innen

12 -12 0

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregie-
rungsvermessungsräte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, 
Oberregierungskulturräte/-innen, Oberregierungsfischereiräte/-innen

8 -8 0

A13 gD Oberamtsräte/-innen 14 -14 0
A12 Amtsräte/-innen 22 -22 0
A11 Regierungsamtmänner/-frauen, Regierungsbauamtmänner/-frauen, 

Regierungsvermessungsamtmänner/-frauen, Regierungslandwirtschafts-
amtmänner/-frauen

40 -40 0

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsvermessungsoberinspektoren/-innen, Regierungsland-
wirtschaftsoberinspektoren/-innen

7 -7 0

A9 mD Amtsinspektoren/-innen 4 -4 0
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen, Regierungsfischereihauptsekretäre/-

innen
1 -1 0

A7 Regierungsobersekretäre/-innen, Regierungsfischereiobersekretäre/-
innen

3 -3 0

Summe [Ämter für ländliche Räume]: -114

Summe : -114
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
Ämter für ländliche Räume

1 A16 3 -3 nach 1354-42201

2 A15 12 -12 nach 1354-42201

3 A14 8 -8 nach 1354-42201

4 A13 gD 14 -14 nach 1354-42201

5 A12 22 -22 nach 1354-42201

6 A11 40 -40 nach 1354-42201

7 A10 7 -7 nach 1354-42201

8 A9 mD 4 -4 nach 1354-42201

9 A8 1 -1 nach 1354-42201

10 A7 3 -3 nach 1354-42201

Summe: 114 -114

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 03

Bes.Gruppe

Anw. gD Regierungslandwirtschaftsoberinspektoranwärter/-innen, Regierungsver-
messungsoberinspektoranwärter/-innen

4 -4 0

Anw. mD Fischereisekretäranwärter/-innen 1 -1 0

Summe : -5

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 Anw. gD 4 -4 nach 1354-42203

2 Anw. mD 1 -1 nach 1354-42203

Summe: 5 -5

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

E15 1 -1 0
E14 1 -1 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 52 Ämter für ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E13 16 -16 0
E12 17 -17 0
E11 7 -7 0
E10 13 -13 0
E9 16 -16 0
E8 74 -74 0
E6 66 -66 0
E5 75 -75 0
E4 1 -1 0
E3 4 -4 0
E2 1 -1 0
Auszu-
bild.

3 -3 0

Summe : -295

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 E15 1 -1 nach 1354-42801

2 E14 1 -1 nach 1354-42801

3 E13 16 -16 nach 1354-42801

4 E12 17 -17 nach 1354-42801

5 E11 7 -7 nach 1354-42801

6 E10 13 -13 nach 1354-42801

7 E9 16 -16 nach 1354-42801

8 E8 74 -74 nach 1354-42801

9 E6 66 -66 nach 1354-42801

10 E5 75 -75 nach 1354-42801

11 E4 1 -1 nach 1354-42801

12 E3 4 -4 nach 1354-42801

13 E2 1 -1 nach 1354-42801

14 Auszubild. 3 -3 nach 1354-42801

Summe: 295 -295
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 53 Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A13 hD Regierungsbauräte/-innen, Wissenschaftliche Räte/-innen 2 -1 1
A13 gD Oberamtsräte/-innen 4 +1 5
A10 Regierungsoberinspektoren/-innen 4 -2 2
A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 1 -1 0
A9 mD Amtsinspektoren/-innen 3 1) +3 6

Summe : 0

neue Fußnoten:

1 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 3 zur BesGr. A 9 m.D. BBesO ausgestattet.

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 A13 hD 1 -1 nach A 13 g.D.

2 A13 gD 1 +1 von A 13 h.D.

3 A10 2 -2 nach A 9 m.D.

4 A9 gD 1 -1 nach A 9 m.D.

5 A9 mD 1 +3 von A 9 g.D.

6 2 von A 10

Summe: 4 4 0
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 01

FESTE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

B4 Direktor/-in des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume

0 +1 1

B2 Stellv. Direktor/-in des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und länd-
liche Räume

0 +1 1

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER
Bes.Gruppe

A16 Leitende Regierungsdirektoren/-innen, Leitende Regierungsbaudirekto-
ren/-innen, Leitende Regierungsfischereidirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsvermessungsdirektoren/-innen, Leitende Wissenschaftliche 
Direktoren/-innen, Leitende Regierungschemiedirektoren/-innen, Leitende 
Regierungsgewerbedirektoren/-innen

0 +7 7

A15 Regierungsdirektoren/-innen, Regierungsvermessungsdirektoren/-innen, 
Regierungslandwirtschaftsdirektoren/-innen, Regierungsbaudirektoren/-
innen, Regierungschemiedirektoren/-innen, Geologiedirektoren/-innen, 
Wissenschaftliche Direktoren/-innen, Regierungsgewerbedirektoren/-
innen

0 +26 26

A14 Oberregierungsräte/-innen, Oberregierungsbauräte/-innen, Oberregie-
rungschemieräte/-innen, Oberregierungsvermessungsräte/-innen, Ober-
regierungswerberäte/-innen, Oberregierungslandwirtschaftsräte/-innen, 
Geologieoberräte/-innen, Wissenschaftliche Oberräte/-innen, Oberregie-
rungsfischereiräte/-innen

0 +40 40

A13 hD Regierungsräte/-innen, Regierungsfischereiräte/-innen, Regierungsge-
werberäte/-innen, Regierungslandwirtschaftsräte/-innen, Regierungsche-
mieräte/-innen, Regierungsvermessungsräte/-innen, Regierungsbauräte/-
innen, Wissenschaftliche Räte/-innen

0 +14 14

A13 gD Oberamtsräte/-innen 0 1) +38 38
A12 Amtsräte/-innen 0 +46 46
A11 Amtmänner/-frauen, Gewerbeamtfrauen/-männer, Regierungsbauamt-

männer/-frauen, Regierungslandwirtschaftsamtmänner/-frauen, Regie-
rungsvermessungsamtmänner/-frauen

0 +57 57

A10 Regierungsoberinspektoren/-innen, Regierungsoberbauinspektoren/-
innen, Regierungsvermessungsoberinspektoren/-innen, Regierungsland-
wirtschaftsoberinspektoren/-innen, Gewerbeoberinspektoren/-innen

0 +15 15

A9 gD Regierungsinspektoren/-innen 0 0 0
A9 mD Amtsinspektoren/-innen, Betriebsinspektoren/-innen 0 2) +15 15
A8 Regierungshauptsekretäre/-innen, Regierungsfischereihauptsekretäre/-

innen, Gewerbehauptsekretäre/-innen
0 +3 3

A7 Regierungsobersekretäre/-innen, Regierungsfischereiobersekretäre/-
innen, Gewerbeobersekretäre/-innen

0 +4 4

Summe : +267

neue Fußnoten:

1 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 11 zur BesGr. A 13 g.D. BBesO ausgestattet.
2 ) 1 Planstelle ist mit einer Amtszulage gem. Fußnote 3 zur BesGr. A 9 m.D. BBesO ausgestattet.
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 B4 1 +1 von 1303-42201

2 B2 1 +1 von 1303-42201

3 A16 3 +7 von 1303-42201

4 3 von 1352-42201

5 3 von 1310-42201

6 2 nach 1301-42201

7 A15 12 +26 von 1352-42201

8 12 von 1303-42201

9 3 von 1310-42201

10 1 nach 1301-42201

11 A14 8 +40 von 1352-42201

12 13 von 1310-42201

13 21 von 1303-42201

14 2 nach E 14

15 A13 hD 12 +14 von 1303-42201

16 2 von 1303-42201

17 5 von 1310-42201

18 5 nach A 13 g.D.

19 A13 gD 13 +38 von 1310-42201

20 7 von 1303-42201

21 14 von 1352-42201

22 1 nach 1301-42201

23 5 von A 13 h.D.

24 A12 5 +46 von 1303-42201

25 20 von 1310-42201

26 22 von 1352-42201

27 1 nach 1301-42201

28 A11 12 +57 von 1303-42201

29 40 von 1352-42201

30 27 von 1310-42201

31 1 nach 1301-42201

32 17 nach E 11

33 4 nach A 9 m.D.

34 A10 7 +15 von 1352-42201

35 17 von 1310-42201

36 11 von 1303-42201

37 1 nach 1301-42201

38 14 nach E 10

39 5 nach A 9 m.D.

40 A9 gD 2 0 von 1303-42201

41 2 nach E 9

42 A9 mD 1 +15 von 1310-42201

43 4 von 1352-42201

44 1 von 1303-42201
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

45 4 von A 11

46 5 von A 10

47 A8 3 +3 von 1310-42201

48 1 von 1352-42201

49 1 nach E 8

50 A7 3 +4 von 1352-42201

51 2 von 1310-42201

52 1 nach E 6

Summe: 311 7 37 14 14 +267

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

422 03

Bes.Gruppe

Anw. hD Regierungsbaureferendare/-innen, Gewerbereferendare/-innen 0 +1 1
Anw. gD Regierungsoberbauinspektoranwärter/-innen, Regierungslandwirt-

schaftsoberinspektoranwärter/-innen, Regierungsvermessungsoberin-
spektoranwärter/-innen, Regierungsoberbauinspektoranwärter/-innen der 
Fachrichtung Landespflege, Gewerbeinspektoranwärter/-innen

0 +6 6

Anw. mD Fischereisekretäranwärter/-innen 0 +1 1

Summe : +8

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 Anw. hD 1 +1 von 1310-42203

2 Anw. gD 4 +6 von 1352-42203

3 2 von 1310-42203

4 Anw. mD 1 +1 von 1352-42203

Summe: 8 +8

Stellenzahl
Haushalt

2010

zu ändern

neue
Stellenzahl
Haushalt

2010

428 01

Entgeltgruppe

AT B5 0 +1 1
E15 0 +6 6

Lfd.
Nr.

BesGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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Änderungsvorschläge zum Personalhaushalt 2010

13 Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

13 54 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen

E14 0 +11 11
E13 0 +60 60
E12 0 +40 40
E11 0 +56 56
E10 0 +39 39
E9 0 +29 29
E8 0 +116 116
E6 0 +106 106
E5 0 +117 117
E4 0 +4 4
E3 0 +4 4
E2 0 +1 1
PKW-
Fahrer

0 +2 2

Auszu-
bild.

0 +3 3

Summe : +595

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009
1 AT B5 1 +1 von 1301-42801

2 E15 1 +6 von 1352-42801

3 5 von 1303-42801

4 E14 9 +11 von 1303-42801

5 1 von 1352-42801

6 1 nach 1301-42801

7 2 von A 14

8 E13 6 +60 von 1310-42801

9 16 von 1352-42801

10 38 von 1303-42801

11 E12 14 +40 von 1303-42801

12 17 von 1352-42801

13 9 von 1310-42801

14 E11 7 +56 von 1352-42801

15 23 von 1303-42801

16 10 von 1310-42801

17 1 nach 1301-42801

18 17 von A 11

19 E10 7 +39 von 1310-42801

20 6 von 1303-42801

21 13 von 1352-42801

22 1 nach 1301-42801

23 14 von A 10

24 E9 16 +29 von 1352-42801

25 8 von 1303-42801
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26 4 von 1310-42801

27 1 nach 1301-42801

28 2 von A 9 g.D.

29 E8 29 +116 von 1303-42801

30 12 von 1310-42801

31 74 von 1352-42801

32 1 von A 8

33 E6 1 +106 Übergang zur Musikhochschule Lübeck

34 11 von 1310-42801

35 66 von 1352-42801

36 31 von 1303-42801

37 2 nach 1301-42801

38 1 von A 7

39 E5 17 +117 von 1303-42801

40 26 von 1310-42801

41 75 von 1352-42801

42 1 nach 1301-42801

43 E4 1 +4 von 1303-42801

44 2 von 1310-42801

45 1 von 1352-42801

46 E3 4 +4 von 1352-42801

47 E2 1 +1 von 1352-42801

48 PKW-Fahrer 1 +2 von 1303-42801

49 1 von 1310-42801

50 Auszubild. 3 +3 von 1352-42801

Summe: 1 566 7 37 +595

Lfd.
Nr.

EntgeltGr.
Neue
Stel-
len

Ein-
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Sum-
me Bemerkungen

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
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13           Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume
Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2009

- Stellenpläne und Stellenübersichten -

Lfd.
Nr.

Bezeichnung Stellenzahl
Neue
Stel-
len

Ein
spa-
run-
gen

Über-
tragungen

Umwand-
lungen

Hebungen Herabgrup-
pierungen

Neue
Stellenzahl

Sp. 3-13Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

Zu-
gang

Ab-
gang

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Veränderungen in 2009 HHE 2009
Neue

Stellenzahl
2009

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 672 - - 319 319 - 38 - - 19 19 634

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

19 - - 8 8 - - - - - - 19

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 739 - 1 574 574 38 - - - - - 776

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1430 - 1 901 901 38 38 - - 19 19 1429

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 1430 - 1 901 901 38 38 - - 19 19 1429

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -

Veränderungen in 2009 und 2010 HHE 2010
Neue

Stellenzahl
2010

1 Planmäßige Beamtinnen und Beamte 672 - - - - - - - - - - 634

2 Beamtete Hilfskräfte - - - - - - - - - - - -

3 Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst

19 - - - - - - - - - - 19

4 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 738 - - - - - - - - - - 775

5 Nachwuchskräfte - - - - - - - - - - - -

6 Arbeiterinnen und Arbeiter - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-6 1429 - - - - - - - - - - 1428

7 Planstellen/Stellen in Wirtschaftsbetrieben - - - - - - - - - - - -

 Summe 1-7 1429 - - - - - - - - - - 1428

8 Leerstellen - - - - - - - - - - - -

9 ständig teilbeschäftigte Kräfte - - - - - - - - - - - -


